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Dem 

Aller durcblauchtigßen Grofsmäcbtigßen Könige 

und Herrn, 
HERRN 

FRIEDERICH WILHELM II. 

König in Preußen, 

Markgraven zu Brandenburg: des heiligen römifchen 
Reichs Erzk'ämmerern und Kuhrfurften; Souverainen und 
Ob erden Herzogen in Schleüen etc. etc. Burggraven 
zu Nürnberg, ober und unterhalb 
Gebirgs etc. etc. 



Meinem 

allergnädigßen Könige und Herrn. 
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Aller äurcblancbtigfier Grofsmäch- 
tigßer König, 

Allergnädigßer König und Herr l 

- 

^^ancherley Urfachen haben es bisher 
nicht geftatten wollen, diefes kleine, fchon 
feit 1785, (wiewohl nicht fo vollftändig, 
als jetzo,) zum Drucke fertig liegende 
Werk, der Preffe zu übergeben. Es ent- 
hält folches gleichfam den Abriß von einer 
Bildergallerie, nicht nur der Durchlaucbtig- 
flen Markgraven von Brandenburg, und Burg- 
graven zu Nürnberg, ober- und unterhalb 

a 2 Gebirgs: 
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Gebirgs: fondern auch anderer berühmter 
und merkwürdiger Perfonen beyderley Ge- 
fchlechtes, welche zum Theile fowohl der 
Kirche als dem Staate, in den Fürften- 
thümern Anfpach und Bayreuth, durch 
ihre Gelehrfamkeit und Kunfttalente die 
nützlichften Dienfte geleiftet; theils aber 
fich auf eine andere, vielleicht minder 
rühmliche Art, ausgezeichnet haben. Hier- 
nächft ftellt es den Liebhabern der Erd- 
befchreibung, Gefchichte und Statistik von 
Deutfchland, durch ein richtiges Verzeich- 
nifs der hiervon vorhandenen altern und 
neuem Karten, Pro/peften und Grundrifle, 
> ■< u die 

I 
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die fehr beträchtliche Große diefer erft ge- 
dachten Länder, dem Stammhaufe der 
Brandenburgifchen Fürften, wovon E UER 
KOENIGLICHE MAJESTuET nun- 
mehr die Regierung übernommen haben, 
1b deutlich vor Augen, daß man fich von 
ihrer Wichtigkeit gewiß einen viel beßern 
Begriff machen wird, als bisher vielleicht 
nicht hat gefchehen können. 

JEUER KOENIGLICHE MAJE+ 
'S TjET find vorjetzo das Oberhaupt die» 
les durchiauchtigften uralten Haufes, wel- 
ches unferm deutfchen Vaterlande fchon fo 

a 4 viele 



Digitized by 



victe Helden gegeben hät, und. vereinigen 
in DERO allerhöchften Perfon, die Weis- 
heit, Tapferkeit und alle übrigen erhabenen 
Regenten Eigenfchafien der berühmteften 
hieraus entfprungenen Fürften: insbefondere 
aber, IHRES großen Oheims, des un- 
fterblächen Monarchen, KOENIG FR1E- , 
•BERICHS DES EINZIGEN, gtorwür- 
digften Gedächtnifles, und ALEXAN- 
DERS DES GÜTIGEN, unfers vielge- 
liebten, und von allen feinen Unterthanen 
angebeteten ehemaligen Ländesvaters. Die- 
ser vortrefliche Regent, der während feines 
vier und dreyflig Jahre lang, fo rühm- 
-\; lieh 

■v 

I 
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lieh geführten Regiments, die fchweren 
Pflichten diefes Standes nicht nur kannte, 
ibndern fie auch vollkommen zu erfüllen, 
fich äuflerft angelegen feyn liefs: hat jetzo, 
nach Abfterben feiner Durchlauchtigften 
Frau Gemahlinn, der den Nothleidenden, 
deren Stütze Sie war, unvergeßlich blei- 
benden FRIEDERICA CAROLINA, 
einer gebohrenen Prinzeffinn aus dem ural- 
ten Stamme der Durchlauchtigften Herzoge 
von Sachfen Coburg und Saalfeld, es für 
gut befunden, noch bey feinem Leben 
EUER KOENIGL1CHEN MAJE- 
STÄT, als nächften Agnaten diefes ho- 

* 
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hen, Königlichen - Kühr- und Fürftlichen 
Haufes, die Regierung der beyden Fürften- 
thümer in Franken, AnKpach und Bayreuth, 
abzutretten, und zu übergeben. Als ein 
gebohrener, nunmehriger Unterthan von 
EUER KOENIGL1CHEN MAJE- 
STÄT, fty es mir folglich erlaubt meine 
Empfindungen der Freude, über dicfe fo 
unverhoft gefchehene glückliche Verände- 
rung gleichfalls an den Tag zu legen: da 
hierdurch der bisherige höchft blühende 
Wohlftand diefer eben angeführten bey- 
den Fürftenthümer, unftrittig noch mehr 
wird vergrößert; die Gerechtigkeit ichleunig 

und 



Digitized by 



und ohne Umfchweife adminiftrirt, Künfte 
und NSTiffenfchaften gehörig unterftützt ; Ge- 
werbe, Handlung und Landwirthfchaft hin- 
gegen, als die Grundpfeiler eines jeden 
wohleingerichteten Staats, vermög DERO 
alles umfaffenden landesväterlichen Sorg- 
falt, den höchften Gipfel ihrer Vollkom- 
menheit erreichen werden, 

* 

Aus diefem äuflerft wichtigen Beweg- 
grunde alfo, hielt ich es für eine meiner we- 
fentlichften Pflichten, E UER KOENIG- 
LICHEN MAJESTÄT allcrhöchften 
Namen, gegenwärtigem Verfuche einer 

b Bran- 
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Brandenburgifchen Pinacotheck, oder Bil- 
dergalerie, vorzufetzen, und den Werth 
welchen meine Arbeit, als ein kleiner Bey- 
trag zur vaterländifchen Gefchichte und 
Litteratur, in den Augen des Publici allen- 
falls haben möchte, dadurch noch einiger- 
maßen zu erhöhen. Die ganz auflerordentli- 
che Huld und Gnade, welche E UER KOE- 
NIGLICHE ' MAJESTJET gegen al- 
les äuflern, was die Aufnahm der fchönen 
Künfte und Wiflenfchaften in denjenigen 
Ländern, die das Glück haben allerhöchft 
DERO glorreichem Scepter unterworfen 
zu feyn, nur einigermaßen befördern, und 

zu 
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zu einer gröflern Aufklärung der Erdbe- 
ftrhreibung, Gefchichte und Statistik von 
Deutfchland, ja der Litteratur überhaupt, 
etwas beytragen kann : läfst mich eben- 
falls hoffen, dafs meine Kühnheit von AL- 
LERHOECHST DENSELBEN nicht 
ungnädig werde bemerkt werden, 

GÖTZ der oberfte Weltregent, er- 
halte E UER KOENIGLICHE MAJE- 
S TJE Tzur Freude aller IHRER getreuen 
Unterthanen, bey einer dauerhaften Gefund- 
heit, und verlängere ALLERHOECHST 
J)ERO gefegnete Regierungsjahre bis auf 

b 2 das 
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das fpätefte Ziel des menfchlichen Lebens* 
Uebrigens empfehle ich mich zu EUER 
K0ENIGL1CHEN MAJESTÄT ai- 
lerhöchften Huld und Gnade, und erfterbe 
in ailertieffter Ehrfurcht: 

Allerdurchlauchtigfter Grofsmächtig- 
fter König, 

Aller gnädigßer Konig und Herr! - 

Euer Königlichen Majeßät 

allerunterthänigft gehorfamfter, 
Georg Friederieb Cafimir von Scbad. 

Gelehrter. 

Vorbe- 
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Vorbericbt des Verf affers. 



Tel 



ch halte es gewiffermaffen für nothwendig, mei- 
nen Lefern and Beurtbeilern etwas weniges von 
dem Urfprunge die/es Entwurfs einer Branden- 
lurgifeben Pinacotheck oder Büdergallerie zu fa- 
gen, welchen ich in der vor einigen Monatben auf 
einem Qitartbogen herausgegebenen Ankündigung der 
zuverläffigen Nachrichten von den verflorbenen und 
jetzt lebenden Scbriftßellern des Burggravtbums 
Nürnberg, ober- urid unterhalb Gebirgs, verfpro- 
eben habe ans Licht zu flellen. 

Bereits in jüngern Iahren fand ich, nebfl der 
mir gleich/am angebohrenen Liebe zu Büchern, auch 
ein fonderbares Vergnügen an Kupfer fliehen, und 
brachte daher eine ungemein grosfe Anzahl von aller- 
lei Gattung zufammen, worunter fich, nebfl Pro- 
fpetien und Landkarten, ebenfalls febr viele Por- 
traite befanden. Als fich nun in fpätern' Iahren 
mein Gefcbmack in Anfehung ' der Kupferfticht 
theils änderte, theils aber es mir zu koflbar wurde, 
dieß nach einem fo weit l auf tigen Plan angelegte 

4 3 Kupfer- 
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Kupferßicbfammlung gehörig fortzufetzen, fucbte ich 
mich aller übrigen Kupferßiche, die Landkarten 
und ProfpeSten ausgenommen, als auf welche mich 
hernaclS meiner Neigung zur Erdbefchreibung und 
Gefchichte zufolge, eingefcbränkt habe, zu entledi- 
gen: welches auch, und zwar auf eine für mich 
eben nicht allzuvortheilhafte Art gefcbehen iß. leb 
konnte mich aber hierzu um deßo leichter entfcblief- 
Jen, indem ich dazumal noch nicht die mindeße Ab- 
ficht hegte, jemals die Feder anzufetzen, und etwas 
davon herauszugeben. 

Nunmehr fliehte ich meine fcbon.febr anfebn- 
liebe Sammlung von Landkarten und ProfpeÜen 
deßo eifriger zu vermehren und fortzufetzen. Die- 
fes iß auch feit obngefähr etlicb und dreyjfig Iabren 
mit einem fo guten Erfolge gefcbehen, dafs ich, ohne 
die ganzen Sammlungen zu rechnen, eine fehr grosfe 
Anzahl, fowohl von Landkarten, als ProfpeÜen 
und Abriffen der Städte, Feßungen, einzelner Ge- 
bäue oder Talläfle u. f. w. mit keinem geringen ' 
Koßenauf wände und unbefchreiblicher Muhe zu- 
fammen zu bringen das Glück hatte. Von die- 
fer koßbaren, und nach ihrer Art beynahe einzigen 
Sammlung, denke ich alsdann, wenn mir Gott Le- 
hen und Gefundhext, vorzüglich aber beffere Glücks- 

v umßän- 
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umflände fcbenkt, ein nach geographißher Ordnung 
eingerichtetes Verzeicbniß^ mit Einfcbaltung der in 
Reißbeßhreibungen und andern bißorißben 9 geo- 
und topograpbißben Werken, die ich dermalen ßbon 
'wirklieb befitze, oder bis dabin noch erlangen werde, 
enthaltenen Profpeclen und Landkarten, bekannt zu 
machen. 

Indeffen folgt in der zweyten Abtheilung die* 
fes Verfuches einßweilen zur Probe, das Verzeich- 
m/s derjenigen Landkarten und Profpeäen, die ich 
von den beyden brandenburgißben Fürßenthümern 
Anfpach und Bayreuth befitze. Dießs Verzeich- 
Hiß wird meines Erachtens den Liebhabern der Ge- 
ßbicbte und Erdbeßhreibung um fo angenehmer 
feyn^ da noch nirgends, ausgenommen in Haubers 
Verfucbe einer Hiflorie der Landkarten, und in 
deffen Discurß vom Zußande der Geographie; in 
Hübners Mußo geograpbico; in Küfieri bibliotbeca 
Brandenburgica ; und in des unlängß verßorbenen 
gelehrten Herrn Hofrath Stiebers Topographie des 
Fürßenthums Onolzbach, einige, wiewohl nur ßhr 
tcnvollfländige Nachrichten davon, und dießs bloß 
von den Landkarten, angetroffen werden. 

t i 

j 

Wahrend die/er Zeit kam ich vor mehr alt 
funfzeben Iabren, aus Neigung zur Litteratur und 

b 4 Geßbicb- 
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Gefcbicbte hierzu angetrieben, auf den Gedanken, 
die Leben det Gelehrten Anfpacher und Bay- 
reuther, welche ficb entweder durch Schriften her- 
vorgetban, oder fonfl um die Ausbreitung der Künftt 
und Wiffenfcbaften, auf irgend einige Art verdient 
gemacht haben, zu befchreiben, und aus der Dun- 
kelheit, womit fie bisher umhüllt waren, ans Licht 
zu bringen, fofort aber nach Alphabetbifcber Ord- 
nung heraus zu geben, Als mir nun vor einiger 
Zeit unter einer großen Parthie alter und neuer 
Kupferßiche, auch eine ziemliche Menge von Por- 
traiten der Brandenburgifchen Fürßen, und anderer, 
theils aus beyden eben gedachten Ländern entfprof- 
fener, theils aber darinnen naturalißrter Perfonen, 
ganz unvermuthet in die Hände fiel, bin ich da- 
durch bewogen worden, zum andemmale eine Por- 
traitfammlung anzufangen, und mich damit ein- 
zig und allein auf diefe oben angeführten zween 
Brandenburgifche Fürßenthümer in Franken ein- 
zufchränken. 

■ / 

4 r 

Diefe anfänglich fehr kleine Sammlung von 
Portraiten fuchte ich, befonders was die Bildniffe 
der Durchlauchtigfien Regenten diefer beyden Län- 
der anlangt, fo vollßändig zu machen, als es 
nur immerbin gefcheben konnte ; in wie weit mir foU 

ches 
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ches gelungen iß, wird aus gegenwärtigem Ver- 
zeicbnijfe erbellen. Ohne mich weiter mit Anrüh- 
mung des großen Nutzens aufzuhalten, welchen der- 
gleichen Verzeichn\ffe von gewißen Gattungen der 
Portraite, fowobl für die Liebhaber der Gelehr- 
ten Gefcbichte überhaupt, als auch insbefondere für 
folcbe Perfonen, welche fonfl nichts d&nn Portraite 
fammeln, obnßreitig haben, will ich hier nur etwas 
weniges von der Einrichtung deffelben melden. 

Ich habe diefes Verzeichnifs der Portraite, wie 

# 

aus hiernäcbß folgender Tafel zu erfehen iß, in 
vier Abfchnitte, und jeden Abfchnitt wieder in 
verfcbiedene Paragraphen eingeteilt. Es enthält 
eher die erfle Abtheilung des gegenwärtigen Ver- 
fuches, PORTRAITE, die zweyte hingegen blofs 
LANDKARTEN und PROSPECTEN: alles 
7i ach der angezeigten Ordnung. 

» 

Außer den einzelnen Blättern meines eigenen 
Vorraths, und den Portraiten, welche der Hoch- 
fürßlich - Brandenburg - Bayreuthifche Oberbof- 
' frediger, Herr Iohann Wolfgang Rentfeh, in fei- 
nem bekannten Brandenburgifchen Cedernhayne, der 
fich jetzo ganz feiten gemacht bat, liefert, habe 
ich fowohl aus des gelehrten ' Herrn Bibliothekarii, 
(nunmehr auch wirklichen Conßßorialratbs) und 

b 5 Stifts- 
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Stiftspredigers, Mann Iakob Spiefens, zu An- 
fpacb, und des berühmten Herrn Profeffors und Ge- 
nannten des großem Raths in Nürnberg, auch 
Kaiferlicben Hofpfalzgraven Will, zu Altdorf, vor- 
trefflichen Münzbelufligungen, die auf Münzen be- 
findlichen Portrait^ und Profpetien, welche meines 
JZrachtens ebenfalls hieher gehören : als auch die Ab- 
bildungen der Gelehrten, aus Fr eher s überaus fei- 
tenen theatro eruditorum, ingleichen jene aus Apins, 
Bajers und Zeltners eben nicht fehr gemeinen Bio- 
graphien der Altdorfifchen Profefforen, größerer 
Vollßändigkeit wegen, mit angeführt, und gehörigen 
Orts eingej ehaltet. Es hätte zwar fonder Zweifel 
aus Köhlers, Lochners, und anderer Gelehrten, . 
Munzbüchern, oder aus Bruckers und mehr der- 
gleichen biographifchen Portraitfammlungen, noch 
manches hinzu gefügt werden können : allein es find 
diefe Werke dermalen noch nicht in meiner Biblio- 
thek vorhanden, und waren auch nicht gelehnt zu 
erhalten, mithin muß folches bis auf eine andere 
Zeit ausgefetzt bleiben, und foll ohnfehlbar bey ei- 
ner zweyten Auflage diefes Verfucbes, oder in ei- 
nem Supplemente nachgeholt werden. 

Da ich übrigens nur gar zu wohl einfehe, wie 
weit diefer erfle Verfuch noch von feiner Voll- 
kommen- 
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. kommenheit entfernt ift, indem ich felhfi unter mei- 
ner anfangs gehabten Portraitfammlung, verfchie* 
dene bieber gehörige Blätter hatte, welche mir feit- 
dem, alles Nacbforfcbens ungeachtet, nicht wieder 
zu Geficbt gekommen find: fo will ich hiermit alle 
und jede meiner gelehrten Freunde geborfamfi erfuobt 
haben, mir, wenn es ihnen anderfi beliebt, einzu- 
/enden, was fie etwann von dergleichen bierinnen 
noch nicht angezeigten Portraiten, Landkarten, Pro- , 
fpeCten, u. /. w. befitzen, um es bey einer zweyten 
Auflage allenfalls einrücken, oder in befondern Zu- 
/ätzen nachliefern zu können. 

Sobald ich nur meinen biographifchen Vorrath 
vollends werde durchgegangen haben, foll das Al- 
phabetbifche Verzeichnifs der gefammelten Artikel, 
in gleichem Formate als der erfte Bogen, ebenfalls 
ans Licht geflellt werden. Diejenigen hochgeneig- 
ten Gönner und Beförderer die/es Forhabens, befin- 
den im Fürflenthume Bayreuth, (dinn von meinen 
eigentlichen Landsleuten, den Herren Anfpachern, 
kann ich dergleichen Willfährigkeit- bisher nicht rüh- 
men,) können mich alsdann mit ihren Beyträgen 
deflo leichter unterflützen. 

Wenn es Zeit und Umßände erlauben, werde 
ich auch noch eine hiflori/cbe Bibliothek die/er bey- 

den 

'S» 
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den Br andenbur gif eben Fürßenthümer liefern, und 
des berühmten ReÜor Küßers zu Berlin, Biblio- 
thecam Br andenbur gicam dabey zum Grund le- 
gen. Indejfen empfehle ich diefen Entwurf odef 
Verfucb, der fchon öfters erfahrenen Nachficht mei- 
ner Lefer und Beurtbeiler. Gefchrieben den l ten 
May des Iahres 178S. im Kaufmann Förflerifchen 
(jetzt Seebergerifchen) Garten an den SU Iohannh 
Feldern liegend, vor Nürnberg. *) 



1 

*) Seit den (leben Iahren, da ich diefen Verfuch zum 
erftenmal entworfen habe, ift fo viel dazu gekom- 

' men, dafs die Handfchrift nicht nur umgefchrieben, 
fondern auch in eine ganz andere Ordnung gebracht 
wurde: wiewohl auch der berühmte und gelehrte 
Herr geheime Archivarius und Regierungsrath Phi- 
lipp Ervft Spies 9 zu Bayreuth, und der hiefige ge- 
lehrte Herr Diaconus Frank, nicht wenig Beytrage 
hierzu geliefert haben. Nürnberg im Müfsbachi- 
fchen Garten, an der Straffe nach Erlang, den 
aoften Icnner 1792« 



Verzeich- 
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Verzeichniis 

* 

der hierinnen enthaltenen Abteilungen, Abfcbnitte und 

Paragraphen. 



E r ß e Abtb eilung. 



PORTRAITE. 



Seite 



Erfter Abfchnitt. 

i 

§. I. Portraite der alterten Graven von Zollern, 
wovon das Durchlauchtigfte, Königliche - Kuhr- 
und Fürftliche Haus Brandenburg abdämmt; 
der alten Burggraven von Nürnberg und Kuhr- 
fürften von Brandenburg; wie, auch der erltcn 
Herzoge in Preußen, nebft ihren Gemahlinnen 
und Kindern, vom Iahre 800 — 161 nach 
Chrifti Geburt. - - - - 3-9. 

§. II. Portraite der Markgraven von Brandenburg- An- 
fpach, und Burggraven zu Nürnberg, fammt ihren 
Gemahlinnen und Kindern, von der altern aus- 
geftorbenen Linie, vom Iahre 1460 bis 1603. 10-13. 

§. III. Portraite der Markgraven von Brandenburg- 
Culmbach oder Bayreuth, und Burggraven zu 
Nürnberg, fammt ihren Gemahlinnen und Kin- 
dern, von der altern ausgellorbenen Linie; 
vom Iahre 1407 bis 1557. - - 13- 1$. 

§. IV. Portraite der Brandenburgifchen Markgraven 
und Burggraven zu Nürnberg, von der jün- 
gem Linie, welche noch jetzo zu Anfpach 
blühet, nebft ihren Gemahlinnen und Kindern, 
vom Iahre 1603 bis 1792. * - 15-32. 

.*.v. 
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§. V. Portraite der Brandenburgifchen Markgraven, 
von der jUngern, 1726. bereits ausgeflogenen 
Culmbachifchen Hauptlinie, nebft ihren Ge- 
mahlinnen und Kindern: vom Iahre 1603 bis 
1726. - 32-39. 

§. VI. Portraite der Markgraven von Brandenburg- 
Culmbach, von der jetzc feit 1769. ebenfalls 
erlofchenen Nebenlinie, welche nach Abgang 
der jUngern Hauptlinie zur Regierung des Fiir- 
ftenthums Culmbach oder Bayreuth gelangt 
find, nebft ihren Gemahlinnen und Kindern, 
vom Iahre 1726 bis 1769. - - 39- 4^ 

•) Man hat fleh in diefem erften Abfchnitte durchaus der 
chronologifchen Ordnung bedient, und was man nicht 
felbft 4 beflzt mit f beieichnet. 

IL Abfchnitt der Portraite. 

§. L Portraite der Grävlichen und adelichen Per- 
fonen männlichen Gefchlechts, 

a) Grävliche Perfonen * 47-48. 

b) Adeliche Perfonen männlichen Gefchlechts. 48-53* 
O Portraite der adelichen von Buirettifchen Familie. 54* 

$. II. Portraite der grävlichen und adelichen Perfo- 
nen werblichen Gefchlechts. - - 54 -5°*. 

III. Abfchnitt der Portraite» 

§. I. Portraite der Gelehrten bürgerlichen Standes. 

a) Geiltliche. - - - - 57-70. 
V) Rechtsgelehrte und Staatsmänner. - 70-76. 

c) Aerztej Apotlieker, Aftronomen, Mathematiker, v 

Naturforfcher und Wundärzte. - 76-81. 

d) Dichter, Gefchichtfchreiber, Philologen und 

Philofophcn. - - - . 81-84- 
II. Portraite der Kiinftler und Virtuofen. • 84 - 86. 

$. III. 



V 
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Entwurf 

von einer Bildergallerie der Buchdrucker, Buch- und 
Kunfthändler älterer und neuerer Zeiten. 

E" 
s haben fich feit Erfindung der Kupferftecherkunft und 

Wiederherftellung der bildenden KUnfte und Wiflenfchaf- 

ten, die Künftler gleichfam in die Wette bemühet, das 

Andenken berühmter Gelehrten und Künftler durch ihren 

Grabftichel zu verewigen und ihr Gedächtnifs auf die 

Nachwelt zu bringen. Man hat daher im 16. 17. und 

18. Iahrhundert ganze Sammlungen von BildnhTen der 

Gelehrten und Künftler herausgegeben ; in neuern Zeiten 

hingegen, VerzeichnhTe von Ihnen ans Licht geftellt, um 

fie dadurch der VergefTenheit zu entreißen. 

1 

Gleichwohl hat aufler dem bekannten Nürnberger 
Buchhändler Rothfcholz, der auch zu Altdorf einen Lar 
den gehabt, noch keiner eine Sammlung, oder ein Ver- 
zeichnifs von den vorhandenen Portraiten der Buchdrucker 
und Buchhändler, vcranftaltet, ungeachtet unter Ihnen, 
befonders im iften Iahrhundert nach Erfindung der Buch- 
druckerey, nicht wenige Männer angetroffen werden, die 
fich fowohl durch ihre eigene tiefe und gründliche Ge>» 
lehrfamkeit, als durch die in ihren Officinen gedruckten 
Ausgaben der alten Griechifchen und Lateinifchen Clalfi- 
ker, der Kirchenväter, und anderer nutzbarer Schriften 
um die Ausbreitung der WnTen&haften, und die Beför- 
derung der wahren eigentlichen, und von jener eingebil- 
deten, unfers, der alten Barbarey fich mit fchnellen Schrif- 
ten nähernden, fogenannten philo fophifchen Zeitalters, 
Himmelweit unterfchiedenen Aufklärung, unfterbliche Ver- 
dienfte erworben haben. Die eben angeführte Sammlung 
des genannten Buchhändlers Rothfchojz, von Bildniifen 
der Buchdrucker und Buchhändler, um deren Mittheilung 
ich hiermit ergebenft bitte, indem ich nur einzelne Blät- 
' ter davon befitze, fuhrt den Titel : Iconcs bibliopolarum 
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et typogrnphorum ah in cunabtlis typographiae etc. in fo- 
cem edidit F. R. pars I. 1726. p. IL 1729. p- HL 
1735« fol* Da ich kein vollftändiges Exemplar davon 
jemals zu Geficht bekommen habe : fo kann ich auch nicht 
beftimmen, ob I. C. Blancs 51. Bildnifle berühmter KUnft- 
ler, Buchdrucker und Buchhändler, welche 177 1. in folio 
in Gabriel Nicolaus Rafpens Verlag hier erschienen find, 
und die ich von der Freygebigkeit meines feiigen Freun- 
des befitze, einen Theil derfelben ausmachen, oder nicht. 

Aus einer mir angebohrenen Liebe zur Litteratur und 
ihrer Gefchichte, habe ich fchon feit verschiedenen Iahren 
den Entfchlufs gefafst, diefe Lücke, fo gut es nur gefchehen 
kann, auszufüllen, und deswegen angefangen, die Bildnifle 
der Buchdrucker, Buch- und Kunfthändler zu fammlen: 
Ich war auch fo glücklich über 100. Stücke davon zu er- 
halten. Von diefem Vorrathe nun, will ich ein Verzeich- 
nifs nach alphabethifcher Ordnung abgefafst, herausge- 
ben, und kurze, doch richtige Nachrichten von eines je- 
den Leben und Schickfalen, wenn anderft etwas davon 
kann aufgetrieben werden, beyfügen. Damit aber die Her- 
ren Buchdrucker, Buch- und Kunfthändler defto eher im 
Stand feyn möchten, diefes höchft nützliche, ihnen ge- 
wifs zur Ehre gereichende Vorhaben zu befördern, und 
meine Sammlung vollftändiger zu machen,' oder mich 
doch wenigftens mit zuverläfligen Nachrichten zu unter- 
fllitzen : habe ich hier ganz kurz anzeigen wollen, von 
•welchen Männern ich fchon Portraite befitze, wobey die 
Blätter aus der Rothfcholzifchen Sammlung mit *) be- 
zeichnet find. Alle Beyträge werden Poftfrey gerade hie- 
Tier an mich eingefendet. Gefchrieben vor Nürnberg in 
des Herrn Iobft Wilhelm von Furtenbachs auf Reichen- 
fchwand etc. auf ^er Straffe nach Erlangen liegenden Gar- 
ten, den 20. Iun. 1792. 

Georg Friederieb Cafimir von Schad. 

- * 
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Alphabethifche Confignation 

meines Vorraths von Portraiten der Buchdrucker, Buch- 

und Kunfthändler. 

^_ . 

^lldus, Manutius, Buchdrucker zu Rom. * F. 4. u. 12. 

Andreae, Buchh. zu Frankf. am Mayn. Regal F. * F. u. 4. 

Badius* Afcenfius lodocus, Buchdr. zu Paris. * 4, 

Bartholomaei, Buchh. zu Ulm. * 4. 

Berger* Gimel, Buchdr. zu Dresden. * 4. 

Bielke, loh. Buchh. zu Iena. * Folio u. 4. 

Bleul* ?*ter ? au h Buchh. zu Nrbg. * Folio. 

Caimox, Baltb. Buchh. zu Nrbg. * 4. 

Cofler, Laur. Buchdr. zu Harlcm. * 4. 

Cotta, Job. Georg* Buchh. zu Tübingen. * 4- 

TUlos Rios, Buchh. zu Lyon. * 4. 

Diezel, Fried. Elias* Buchdr. und Buchh. zu Culmbaqh. 

* Folio und 4. 
Ender 9 Georg Andr. Buchh. zu Nrbg. Folio. 

Georg* fen. Buchh. zu Nrbg. 4. 

■ Georg* fen. Buchh. zu Nrbg. Folio. 

Georg, der altere, Buchh. zu Nrbg. Folio. 

lob. Daniel* Buchdr. und Buchh. zu Nrbg. * Folio. 

Wolfg. fenior, Buchh. zu Nrbg. Folio. 

junior, Buchh. zu Nrbg. Folio. 

Maur. Buchh. zu Nrbg. Folio u. * 4. 

Fgenolpb, Cbrn. Buchdr. zu Frankf. am Mayn. 8. 
Tauß, hb. Buchdr. und Buchh. zu Maynz. * F. * 4. u. 12. 
Feyerahend, Sigm. Buchh. zu Frankf. am Mayn. * 4. 
Fincelius, Cbrn. Buchdr. zu Wittenberg. * 4. 
Frobenius, lob. Buchdr. zu Bafel. * 4. u. 12. 
Frofcbower* Buchdr. zu Zürch. * 4. 
Gaubifib, lob. Buchdr. zu Eisleben. * 4. 
Gleditfcb, lob. Fr. Buchh. zu Leipzig. * F. u. Regal F. 

— loh. Gottl. Buchh. zu Leipzig. 4. 

lob. Ludw. Buchh. zu Leipzig. Folio. 

Gebauer, lob. lufi. Buchdr. und Buchh. zu Halle. Folio. 

Gutenberg, lob. Buchdr. zu Maynz. * 4. u. 12. 

Hoeflicb* lob. Cbrpb. Buchh. zö Nrbg. * 4. 

Hofmann, lob. Buch - und Kunfth. zu Nrbg. gr. F. u. * F. 

Holft, lob. Buchdr. zu Sulzb. * Folio. 

Homattn, loh. Bapt. Kunfth. zu Nrbg. Regal F. u. * 4. 

KIofs 9 lob. Herbord. Buchh. zu Leipzig. * 4. 

* 2 Koeler 



Koeler 9 Henning, Buchdr. zu Nrbg. * 4. 

Koenig, loh. Chrpb* Buchh. zu Goslar. * 4. 

Kohles , Iodoc. Wilb. Buchdr. zu Altd. u. Buchh. zu Nrbg. * 4* 

Kramer, loh. Buchh. zu Nrbg. * Folio u. 4. 

Kuhn, BalthaJ. Buchdr. und Buchh. zu Erfurt. * 4. 

Kuhze, Paul, Buchh. zu Augsburg. * Folio. 

Lehmann, Georg, Buchh.. zu Wien. Regal Folio. 

Luft, loh, Buchdr. und Buchh. zu Wittenb. * 4. 

Mayr, loh. Bapt. Buchdr. und Buchh. zu Salzb. * 4. 

Nicolai, Friederich, Buchh. zu Berlin. gr. 8. 

Oporin, lob. Buchdr. zu Bafel. * 4. 8. u. ia. 

Pfann, Peter, gewefener Kunfth. zu Anfp. 12. 

Plantin, Chrpb. Buchdr. zu Antwerpen. 12. 

Rafpe, Gabr. Nicolaus, Buchh. zu Nrbg. Fol. min. 
gr. 4. u. 12. 

Raw, Ge. Buchdr. zu Wittenb. * 4. 

Richter, David, Buchdr. zu Bauzen. * 4. 

Ritzfcb, Georg, Buchdr. zu Leipzig. * Folio u. 4. 

Roennagel, loh. Wilh. Buchh. zu Nrbg. und Anfp. * Folio» 

Rotbfcboh, Fried. Buchh. zu Nrbg. und Altd. F. *4* u. 8* 

Rüdiger, loh. Buchh. zu Berlin. Folio. 

Schmidt, Andr. Bartbol. Buchh. zu Nrbg. * Folio. 

Scboeffer, lob. Buchdr. und Buchh. zu Maynz. * Folio. 

Scbrey, lerem. Buchh. zu Frankfurth an der Oder. * 4. 

Staedel, loßas, Buchh. u. Buchdr. zu Strasbg. * Folio. 

Steher, lob. Buchdr. zu Königsberg. * 4. 

Stephan, Robert, Buchdr. zu Paris. 12. 

TaubSr, lob. Buchh. zu Nrbg, * 4. 

~ lob. Dan. Buchh. zu Nrbg. u. Altd. * 4. 

Troemer, lob. Chr. Buchh. zu Dresden. gr. 8. 
Vogel, Bartbol. Buchh. zu Wittenb. * 4. 
Wedel, Ben). Buchh. zu Altd. u. Nrbg. * * Folio. 
Weidmann, Mor. Georg, Buchh. zu Leipzig. Folio. 

Wiücr, Georg, Buchh. zu Augsburg. * 4. 
Wolf, lerem. Buchh. zu Augsb. * Folio. 
Zimmermann, Gottfr. Buchh. zu Zerbft. Folio, u. * 4. 
Zieger, lob. Buchh. zu Nrbg. ~ Folio. 
Zunkel, Gebrüder, Buchd. zu Regensburg. 4. 
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• ENTWURF 

einer 

HISTORISCHEN PINACOTHEK, 

oder 

BILDERSAMMLUNG 

der beyden 

BRANDENBURGISCHEN, NUNMEHR ABER KÖNIG- 
LICH ^preusischen FÜRSTENTHÜMER IN FRAN- 
KEN, ANSPACH ODER ONOLZBACH, UND 

BAYREUTH. 



ERSTE ABTHEILUNG. 



PORTRAIT E. 
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7. Abfchnittäer Portraite. 



Y^ortraite der älteften Graven von Zollern, 
wovon das durchlauchtigfte Haus Branden- 
burg abftammt; der alten Burggraven zu 
Nürnberg, und nachherigen Kuhrfurften von 
Brandenburg; wie auch der erften Herzoge 
in Preuffen, {ammt ihren Gemahlinnen und 
Kindern; vom Iahre- 800 bis 161 8. nach 
Chrifti Geburt. 

800. 

THJSSILO, iter Grav von Zollern, als angebli- 
cher Stammvater des durcblaucbtigflen 
Haufes Brandenburg. • r 

■ 

Sein Portrait : 

a) In Rentfcbens brmdenburgifcbem Cedernhayne, 8. 
S, 269. M < Ant. Gufer fculpf. 

A a b) In 

Digitized 



b) In Guedeville Atlas hiftorique, folio, forma atl. Amuv 
1718. Tome II. partie I. pag. 66. No. 36*. Rom de 
Hooge delin. Peter Sluyter fecit. 

f) Vignette vor der 2ten Abhandlung in C£p£. 
Philipp Sinolds genannt vo« Schütz, Corpore Hift. 
Brand, diplom. ; oder vollft. und mit Urkunden be- 
ftättigte Gefch. des — Haufes Brandenburg 1 Theil 
mit Kupfern, Folio. Schwabach, Seite 1. 

1 164— 1204. 

CONRAD der l& Burggrav zu Nürnberg. 

Sein Portrait: 
a) In Rentfcb. 1. cit. S. af$* 8. idem fculpf. 
fc) In Guedeville Atlas, loco cit. 

c) Vor der Lebensbefchreibung defTelben, in votk Schü- 
tzens angeführtem Werke, S. 5. unten darunter ift 
der vom Kaifer Friederich I. zu Regensburg , im 
Iahre 1180« in Gegenwart diefes Burggravens gehal- 
tene Reichstag, auf der nehmliclien Vignette in Ku- 
pfer vorgeftellt zu fehen. 

! Ohngefähr von 1260—1297. 

- • 

FRIEDERICH der 3te Burggrav zu Nürnberg, 
Conrads des II. Sohn. 

ä) Sei» Bildnifs nebft feinen beyden Gemahlinnen, 
fabetb, gebohrner Herzoginn von Meran, und He- 
lena 9 Kuhrf. Albrechts des I. von Sacbfen, Tochter, 
ihrem ; nach der Abbildung auf einer Fenfterfcheibe 
in der Klofterkirche zu Heilsbronn. Aus Hockers 
beilsbronnifcbem AntiquUHtenfihatze, Seite 3. Folio* 
A. Nunzer fculpf. 

Oh 
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V) In Roo Annalen von Oeßerreicb, Folio. S. 41. ein 
Holzfchnitt. 

* Hier wird er Eitel Friederieb Grav von Zollern 
genannt. 

1282— 1332. 

FRIEDERICH der IV. Burggrav zu Nürnberg, 
des vorigen Sohn, 

Sein Porttait : 

/1) Auf einem halben Bogen. 

In medaillen Form: in Guedeville Atlas hiftorique, 
tome II. partie I. Nro. 36. pag. 66. P* Sluyter 
fecit. 

I320—I36S. 

BERTHOLD, Burggrav zu Nürnberg, Com- 
menthur zu Virnsberg, und Bifchoff 
zu Aichftädt, des vorigen Sohn. 

■ Sein Portrait auf einem Monumente von Holz, in 
obengedachter Klofterkirche zu Heihbronn; In Ho- 
ckers angezeigtem Werke S. 6. Ein Folio Blatt 
A. Nunzer Je. 

1357— 1375. 

FRIEDERICH der V. Burggrav zu Nürn- 
berg, Manns IL Sohn. 

Sein Portrait: 

► 

*) In Cernitii höchft feltenem Werke : decem c familia 
Burggraviorum Nurenbergenfium , ele&orum Bran- 
denburgicorum eicones ad vivum exprefiae. Folio. 
Berol. 1628. pag. 4. Peter Rollos fc. 

h) In Teißiers franzöfifcher Ueberfetzung diefes Werks. 
Folio a, Berlin. 1707. 

A3 c)In 

t 
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0 In Rentfcbem brandenb. Cedembain, S, 331. 8. 
M A. Gufer fc. 

d) Auf einem Monumente in der Klofterkirche zu 
Heilsbronn, nebft feiner Gemahlinn Elifubetb, a Priri« 
zen, und 9 Prinzeffinnen, abgebildet* 

Hockers 1. c. S. 6*2. ganze Bogen. L C, Fillifib deU 
Nunzer fc. 

1395. 

'BEATRIX, des Burggraven friedericbs V. Prin- 
zelfinn Tochter, und Herzog -^Z- 
*ra;£# III. von Oefterreich Geroah- 
linn. 

Ihr Portrait: 
n) In Hotz gefchnitten, Roo 1. c. S. 154» 
t O Das nehmliche 12. Schwarze Kunft. 

1372—1440. 

FRIEDERICH FL ßurggrav zu Nürnberg, 
und iter Kuhrf. von Brandenburg. 

Sein Portrait: 

a) Ganz geharnifcht in Lebensgröße, unter dem höchft 
feltenen Stammbaume, den Wilhelm Zimmetshaufen 
1632 und 1637. auf 2 Regal Folio -Bögen heraus- 
gegeben hat, Iacob Custodis Aug, Vind, fc. 

y) In Cernitii iconib. pag. 15. Peter Rollos fc. 

0 In Teißier vies des Eleäeurs de Brandenbourg. 
Folio. Berl. 1707. 

/) In Rentfcbens brandenb, Cedemhqyne* S. 349. M. A* 

■ 

Gufer fc. 

0 Vor Iac. Paul von Gundlings Leben Kuhrf. Friede- 
ricbs L von Brandenburg, .8. Halle 1715« 

f) Im Guedeville 1. cit. 

1413 
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141 3— »471- 
FRIEDERICH IL Kuhrf. von Brandenburg, 
und Burggrav zu Nürnberg. 

Sein Portrait: 
«) In Cernitius 1. c. pag. 2$. F. Rollos* fc. 

1 

b) Im Teiffier, 1. cit. 
' 0 I m Rtntfcb, 1. c. S. 372. üf. .4. G«/rr fc. 

d) In Gundlings, (Iacob Paul de) Leben Kuhrf. friV- 
derichs IL von Brandenb. 8. Berlin 1733. Bufcb fc. 

0 Im Guedeville 1.. c. 

I4H— i486. 

ALBERT I. Achilles genannt, Markgrav zu 
Brandenburg, Burggrav. zu Nürnberg, 
und 3ter Kuhrf. von Brandenb. Stamm- 
vater des jetzigen glorwürdigft - re- 
gierenden Königlich-Kuhr-und Fürfbli- 
chen Haufes Brandenburg ; 3t« Prinz, 
Kuhrf. Friedericbs L und des vorherge- 
henden Brüden . * 

Sein Portrait: 
a) In Roo 9 1. c. pag. 193. Ein Holzfchnitt. 
Ganz geharnifcht in Lebensgröße : 

*) In der Ambrafifcbcn Helden - Rüftkammer Nro. 
XIX- Pag. 73- 4« Nürnberg 1735. 
0 Im Cemitio 1. c. p. 33. P. Rollos fc. 
d) In Triff, vies etc. Fol. 

0 In Rentfcbens brandenb. Qedemb. S. 389« M. A* 
Gufer fc. ^ 

A4 /}In 
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f) In Guedeville 1. c. 

g) Nach jenem von Gufer aus Rentfehens brandenbw 
Cedernh. 8. loh. Cbpb. Bock fc. 

h) item mit der fehlerh. Auffchr. Alb» Fleclor anftatt 
Eleclor: idem fc 

i486— 1$X2. 

Portrait feiner a ten Gemahlinn ANNA, einer 
Prinzeflinn Kuhrf. Friederichs III. von 
Sachfen. 

*) Auf ihrem Grabmaale liegend ; 

Ü) Auf dem Leichenfteine, in Lebensgröße vorgeftellt, 
beyde in der Klofterkirche zu Heilsbronn. Hocker 
1. c. Fig. IV. S. 9. und Fig. XIII. S. 34. jedes 
4 Bogen. A. Nunzer fc. 

1490— 1568. 

ALBERT III. Markgr. von Brandenburg und 
Burggrav zu Nürnberg, wie auch iter 
Herzog in Preuflen ; Markgr* Friede- 
richs des IV. 3*r Prinz, und Alberts 
des I. Achilles genannt, 3^n Kuhrf. zu 
Brandenburg, Enkel 

Sein Portrait: 

a) Mit der Auffchrift: Albertus , Marchio Brand, du* 
BorufT. 12. in Form einer Medaille geftochen. 

h) Auf \ Bogen, aus Hortleder 1 Tom. S. 79. 

c) In Rentfcbens brnndenb. Cedembayn 9 S. 840. Af. A. 
Gufer fc. 

d) Vor defien Lebensbcfclireibung, von Bock 8. Kö- 
nigsberg 1744 und 1750. Syfang fc. 

OAuf 
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O Auf einem groflen Schauftücke vom Iahre l$2tf. 
nebft feiner iten Gemahlinn, Dorothea, einer kö- 
niglich - dänifchen Prinzeflinn; in Spiefens brandenb. 
Münzbeluftigungen II Theil, IV. Woche, lob. Seh. 
Leitner fc. 

f) Auf einem Goldftücke, vom Iahre 1544. Spieß l. c% 
IV. Theil. XXVIII. Woche. Idem fc. 

g) Deflen ite Gemahlinn, Dorothea , auf einer Gedächt- 
nifsmünze, vom Iahre 1547. vorgeftellt. Ebenda- 
felbft XXIX. Woche. Idem fc. 

P ■ r 

1553 — iöi8* 
ALBERT FRIEDERICH, fein Prinz und Re- 
gierungs - Nachfolger, st tc r und letzter 
Herzog in Preuffen. x 

Sein Portrait : / „ 

a) Auf 5 Bogen, Andr. Riehl inventor; Heinrieb Ul- 
rich fc. 

b) In Rentfehens brandenb. Cedembayn* S. 864. Af. Am, 
Gufer fc. 

I498 — I563- 

WILHELM, Markgrav von Brandenburg und 
Erzbifchoff zu Riga; das I4te Kind, 
Markgr. Friederichs des IV. und Bruder 
des obigen iten Herzogs in Preuffen, 
Albrecbts des III, 

Sein Portrait: 

a) In Rentfehens brandenb. Cedernh. S. 903. M. A. 
Gufer fc. 

h) Auf einem Schauftücke vom Iahre 1521. In Stef- 
fens brandenb. Münzbeluß. IV. Theil XXXI. Woche. 
I. S. Ltitner fc. 

A 5 ' $.n. 

1 
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Portraite der Markgraven von Brandenburg 
Anfpach oder Onolzbach, und Burggraven zu 
Nürnberg, von der altern, ausgeftorbenen 
Linie, von 1460 bis 1603. 

1460 — 1536. 

FRIEDERICH IV. Kuhrf. Albrecbts I, Acbillet 
genannt, Prinz, aus der andern Ehe* 

Sein Portrait: 

n) In Rentfcbens brandenb* Cedernb. S. 532- M. A* 
Gufer fc. 

V) Auf einer Altartafel in der Klofterkirche zu Heils- 
bronn, nebft feinen 2 Prinzen, und feiner Gemah- 
linn Sophia, einer Prinzeflinn Königs Cafimirs von 
Pohlen, mit 9. Prinzeifinnen. In Hockers Heils- 
bronnifchem Antiquitatenfehatze, Fig. VI. S. 9 — 10. 
Ein ganzer Bogen. Nunzer fc. 

Auf einer Medaille, vom Iahre 1528» im 2ten Theile 
Von Siefens brandenb. Münzb. X* Woche J. S. 
Leitner fc. 

1484— 1543- 
GEORG der Fromme, des vorigen Prinz, Mark- 
grav zu Brandenburg etc. 

Sein Portrait : 

n) In Rentfcbens brandenb* Cedernb, S. 621. Gufer fc. 

b) Wie er nebft feinem altern Herrn Bruder, Markgrav 
Qafimir % in völliger Rüftung vor einem Crudfix 
knieet: auf einer 5. Schuhe hohen hölzernen Ta- 
fel, in der Klofterkirche zu Heilsbronn; Hocker 

1. cit. 
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1, cit. Fig. Vm. S. ii. Ein ganzer Bogen. Nun* 
%er fc, 

c) Auf einer kleinen Schaumünze, vom Iahre 1730. 
Spieß 1. c. IV. Theil, XIX. Woche. I. S. Leitner fc. 

d) Eben diefes, nebft jenem von Markgr. Ccrl Wil- 
helm Friederieb von Brandenb. Anfpach, auf einer 
großen Schaumünze, von 1730. Spieß 1. c. XX und 
XXI. Woche, Idem fc. 

' e) Auf einem Thaler. Spieß 1. c. XXU und XXIII. 
Woche. Id. fc. 

f) Auf einer Medaille, Spieß i. c. XXIV und XXV. 
Woche. Id. fc, 

— 1531. 

HEDWIG, Prinzeifinn von Münßerberg, *te Ge- 
mahlinn Markgrav Georgs des Frommen. 

Auf einem Schauftücke abgebüßt. Spieß 1. c. III- 
Th. XXIX. Woche. Id. fc. 

1529— 1598. 

SABINA, Prinzelfinn deflelben, von obiger 
Hedwig, und 2& Gemahlinn Kuhrf« lob. 
• Georgs von Brandenburg. 

Auf einem kleinem Schauftücke vom Iahre 1572. vor- 
geftellt. Spieß l c. III. Th. XXX. Woche. Id. fc 

1539 — *6o3' 
GEORG FRIEDERICH der ältere, Markgrav 
zu Brandenburg etc. des vorigen Prinz 
und Rcgierungs - Nachfolger. 

Sein Portrait: 

a) In fch warzer Kunft, regal Folio. C. Fillißcb. plnxit. 

b) Auf £ Bogen /fc/»r. Ulrieb fc, 

0 In 
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"f c) In Folio, Andr. Riehl inventor* Lucas Kilian fc. 
d) In Quartoirfww fr. '^v J . iL n , 
0 In Rentfehens angef. Werke. S. d66. Af. -rf. G«- 
/*r fc. 

f) In Stein gehauen, auf feinem Grabmaale in der Klo- 
fterkirche zu Heilsbronn ; //odkr l>e. Fig. X. 
S. 19. { Bogen. Ad. Nunzer fc. 

g) Auf einer Tafel in Lebensgröfle vorgeftellt, nebft 
feinen beyden Gemahlinnen, Elifabetb und Sophia, 
in obgedachter Klofterkirche. Ebendaf. Fig. XIV. 
S. 20. Ein ganzer Bogen. Id. fc. 

•f V) Im Sarg, Stephan Hermann, Burger und Goldfchmidt 
zu Onolzbach oder Anfpach fecit. 

t) Auf einem brandenb. Helden und Fürften - Calender, 
links Nro. 4. 

k) Auf einem Thajpr, vom Iahre 1558. In Spießens 
angef. Werke, mten Theile XV. Woche. I. S. 
Leutner fc. • 

J) Auf einem Schauftücke vom Iahre 1579. nebft dem 
Portraite feiner 2ten Gemahlinn, Sophia, einer Prin- 
zeffinn Herzogs Johann Wilhelm von Braunfchweig- 
Lüneburg. Spieß 1. c. II. Theil XIV. Woche. 
Idem fc. , 

m) Auf einem Thaler von 1580. Spieß 1. c. XXVI. 
Woche. Idem fc. 

n) Auf | Thaler Stücke, von 1599. Spieß 1. e. V. Th. 
VIL Woche. S. 90. Id. fc. 

•) Auf feiner Sterb Medaille, von 1603. In Locbn. 
Medaillen Sammlung. 1742. XXV. Woche. 

p) Auf einer großen Medaille, zugleich mit dem Por- 
traite des jetzt glorwürdigft regierenden Herrn Mark- 
graven von Anfpach und Bayreuth, wie auch Burg- 

graven 
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giaven zu Nürnberg etc. Chrißian Friederich Carl 
Alexanders, vom Iahre 1769. Spieß L 0 III. Th. 
XIV. Woche. Idem fc. 



§♦ in. 

Portraite der Markgraven von Brandenburg 
Glimbach, oder Bayreuth, und Burggraven 
zu Nürnberg, von der ältern, ausgeflogenen 
Linie; vom Iahre 1407— 1557. 

1407—1464. 

IOHANN, mit dem Zunamen der Alchymifl, 
Markgrav zu Brandenb. Culmbach etc. 
ein Prinz Kuhrftirft Friederichs L von 
Brandenburg* 

Sein Portrait: 

t In Rentfehens brandenhur gif ehern Cedernh. S. 581. Gu- 
ferfc. 

I460— 1536. 

FRIEDERICH der IV. Markgrav zu Bran- 
denburg etc. Alberts Achilles des I. und 
3ten Kuhrf. zu Brandenb. Prinz : hat 
nach feines Bruders Markgr. Sigmund 
des I. 1495. erfolgtem Abfterben, auch 
das Fürftenthum oberhalb Gebirgs, 
oder Culmbach, dazu bekommen. 

* Die Portraite von ihm, find bereits zu Anfang des 
zwejten Paragraphen, Seite 10. angeführt worden. 

148 1. 
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I48i— 15*7« 
CASIMIR, Markgrav zu Brandenburg etc. 
des vorigen ältefter Prinz ; 

Sein Portrait: 

a) In Rentfcbens angef. Werke S. 608. Gufer fc. 

b) Auf einer 5. Schuhe hohen Tafel, nebft feiner Ge- 
mahlinn, Sufanna, einer gebohrnen Bayrifchen Prin- 
zeffinn, ihrem, in der Klofterkirche zu Heilsbronn, 
Hocker* 1. c. Fig. VII. S. 10 — 11. Ein ganzer Bo- 
gen, E. Nunzer fc. 1 

c) Wie er nebft feinem Herrn Bruder, Markgrav Georg 
dem vrommen^ ganz geharnifcht, vor einem Crucifixe 
knieet. Ebendaf. Hocker 1. c. Fig. VIII. S. 11. 
Ad. Nun&er fc. 

d) Auf einem Schauftücke von 1525. Spieß 1. c. I. Th. 
XXVI. Woche. v /. 5. Leitner fc. 

r) Auf einer Medaille, zugleich mit jenem von feiner 
Gemahlinn Sufanm, vom Iahre 1525. Spieß L c. 
II. Th. XXIV. Woche. Id. fc. 

/■ — g) Auf 2. Medaillen vom Iahre 1526. Spi>/ 1. c. 

I. Th. Ute und IXte Woche. Id. fc. 
b) Auf einem kleinen Schauftücke von 1527. Spieß 

1. c. II. Th. XXV. Woche. Id. fc. 

* 

*) Auf einem Schauftücke, von 1527. mit feiner Ge- 
mahlinn, Sufanna, Spieß 1. c. II. Th. XXV. Wochte. 
Id. fc. 

1543- 

SUSANNA, deflen Wittwe, mit ihrem zweiten 
Gemahle, Herzog Otto Heinrich von der 
Pfalz, 

Auf 3. Schauftücken, vom Iahre 1530. vorgeftellt. Spieß 
1. c. IL Th. XXVI und XLV. Woche. Um fc. 
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1532— 1557- 

ALBERT der IV, fonft Alcibiades genannt, 
des vorigen Prinz. 

Sein Portrait: 

a) In Hortleders Werk von den Urfachen des deutfchen 
Kriegs I. Theile S. 1496. \ Bogen. 

V) Auf dem Titel -Kupfer zu lobam Ge. Layriz ex- 
ercitatione hift. Albertus junior^ Marchio Brand. 4, 
Baruthi 1674. Manns lacob Scböllenberger fc. 

0 In Rentfcbens brandenb. Ceäemb. S. 643. M. A. 
Gufer fc* 

d) Auf einer hölzernen Tafel in Lebensgröße, ganz ge- 

— * 

harnifcht vorgeftellt, in der Klofterkirche zu Heils- 
bronn. Hocker* im angef. Werke ; Fig. IX. S. 13. 
5 Bogen. Nunzer fc. 

e) Auf einem Brandenb. Helden und Fürften Calendcr; 
rechts, Nro. i. 

/bisg) Auf einem Goldgulden und Thaler, von 1549. 
Sfieß 1. c. m. Th. XIX. Woche I. S. Leitner fc. 

ä) Auf einem Dickthaler, von 1549. Spieß 1. c. XXI. 
Woche. Id. fc. 

0 Auf einem falfchen Thaler, von 1549. Spie/s 9 1. cit. 
XXX. Woche. Id. fc. 



$. IV. 

Portraite der brandenburgifchen Markgraven 
von der jüngern, noch jetzo glorwürdigft blü- 
henden Anfpacher oder Onolzbacher Linie, 
nebft ihren Gemahlinnen und Kindern, vom 
Iahre 1603 bis 1792. 

HS} 



\ 
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IS83 — itfaS^ 
JOACHIM ERNST, Markgrav von Branden- 
bürg, Burggray zu "Nürnberg etc. etc. 
Stammvater, diefer hochfiirftlichen Li- 
nie, und Kuhrfurfbens Iohann Georgs 
von Brandenburg etc. zweyter Prinz, 
aus der dritten Ehe. v 

Sein Portrait: 

*) Mit dem Wappen unten, und dem Wahlfpruche : 
invia virtute nulla via; cingedrukt in dem äuflerft 
feltenen Werke: Laurea Auftriaca, 4i. c. commen- 
tarior. de ftatu reipublicae noftri temporis etc. de 
> ; < bello germänlco eiusque cauiis, libri XII, autore 

et interprete Iulio Bello, cum Fig. Fol. Francof. 
1628. pag. 344. 

V) In dem höchft feltenen Büchlein: Ehgidia et p§e- 
matia epidiäica, praeeipuas praeeipuorum et ma- 
xime clarorum virorum, qui hoc tempore impri- 
mis vixerunt et innotuerunt, virtutes et a&iones, 
ac totius Europae praefentem et futurum ftatum in- 
ftantia 8. 1631. pag. 5. 

c) Auf i Bogen, Lucas Kilian fc. 

ä) In Rentfcbens angef. Werke. S. 807. Af. A. Gk- 
fer fc. 

e) Nochmals auf einem kleinen halben Bogen, in Form 
eines großen Medaillons, mit einer lateinifchen Ura- 
fchrift. 

Unten liehet folgendes lat. diftichon : 

Ot (ut) Rofae (a) prae reliquis 
jueundum exfpirat odorem, 

Floribus et fertis addita, 
fuave rubet. 

fic 
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fic Tu prae multis, Dux inclytc 

Martis et Artis; 
Germanam fervas, cum 

pietate fidem. 

f) Das nehmliche auf einem etwas gröflern halben Bo- 
gen, lob. Wiih. Windter effig. fc. Nor, 1740. im 
3ten Bande der Nordgauifchen Alterthümer des 
Herrn v. Falkenfit in. Softe 54$. 

g) In Lebensgröße von Metall gegolten, auf dem Grab- 
maale defleiben, in der Klofterkirche zu Heilsbronn. 
Hocker 1. c. Fig. XII. S. 21. Ein ganzer Bogen. 
Adam Kunzer fc. 

V) Auf einer kleinen Schaumünze, Spieß 1. c. n. Th. 
XXIX. Woche. IoL S. Leitner fc. 

0 Auf einem kleinen Schauftücke, nebft feiner Gemah- 
linn Sophia? vom Iahre itfia. Spieß l c. XXVIIL. 
Woche. Id. fc. 

*) Auf einem XXIV. Kr. Stücke, von 162 r. Spieß 
1. c. XIH. Woche. Id. fc. 

ibh fn) Auf a Thalern vom Iahre 1623. Spieß h c 
L Th. XLVI und XLVII. Woche. fc 

* » 

1594— 1651. 

n) Portrait feiner Gemahlin« SOPHIA* einer gebohrnea 
Grävinn von Solms, gr. 4. Lucas Kilian fc 

1614— 1646. 

•) SOPHIA, deflfen Prinzeffinn Tochter, und Gemahlinn 
Erdmam Angufts Erbprinzens zu Brandenburg Cuhn- 
bach, auf dem Paradebette liegend* Ein Bogen in 
zwerch Folio. 

p) Abbildung ihres Sarges, * Bogen in regal Folio 
A. K. fc. 
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i62o-— -1667. 
ALBRECHT der V. des vorigen Prinz, Mark- 
grav von Brandenburg etc. 1 

Sein Portrait: 
a) In Rentfcbens brandenburgifchem Cedernb. S. 87» 
Gufer fc. 

V) Auf einem fchönen Blatte in regal Folio Daniel 
Preiffler pinx. ; Pb. Kilian fc. 

c) Abermals in regal Folio. Idem pinx. I. Sandrart fc. 

d) In v. Falkenfleins angef. Werke in. Th. S. 586\ 
grofs Folio. lob. Wilb. Windter eff. fc. Nor. 1740. 

e — f) Auf 3. ovalen Medaillen. Spiefs. .1. c. IV. Th. 
XXXVI und XXXVII. Woche I. S. Leitner fc. 

l6S9— 1674- 

ALBRECHT ERNST, des obigen ater Prinz. 

Sein Portrait, Folio. B. Block, pinx. I. Sandrart fc. 

r 

1654— l6 86. 

JOH. FRIEDERICH, Markgrav von Bran- 
denburg, Burggrav zu Nürnberg etc. 
Albrechts des V. ältefter Prinz, und 
Regierungs - Nachfolger. 

Sein Portrait : 

rt) In Rentfehens brandenb. Cedernb. S. 827- Gufer fc. 
V) In regal Folio G. Kneller pinx. M. A. Gufer fc. 
0 Abermals in regal Folio B. Block, pinx. Pb. Kilian 

fc. ein überaus herrliches Blatt. 
d) Zu Pferde, in Röraifcher Kleidung vorgeftellt, auf 

einem im 4ten Abfchnitte anzuführenden allegorifchen 

Kupfer- 
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Kupferftiche, in regal Folio, radirt von lob. Meyer 
1679. invent. durch Ferd. Neuberger. 

e) Auf einem 4. Blättlein, zugleich neben feiner iten 
Gemahlinn, Johanna Elifabetb, mit darunter befind- 
lichem Profpeäe der hochrurftlichen Refidenz Stadt 
Anfpach oder Onolzbach. 

* Ift vermuthlich;das Titel* Kupfer zu einem alten 
Anfpacher Gefangbuche gewefen. 

J) Auf einem regal Bögen, fitzend, neben feiner ctten 
Gemahlinn, Eleonota Erdmutb Luiffe. S. Blefen- 
tkrff fc. 

j\ g) Auf einem Qumblatte neben diefer iten Ge- 
mahlinn* • • 

V) Im 3ten Bände des angez. von Falkeftfieinißben Wer- 
kes, S. 606. j Bogen in grofs Format. /. W. JVind- 
. tet eff. fc. Nor. 1740. 

1) Auf einem Ducaten. Spieß. I c. III. Th. V. Wo- 
che. I S. Leitner fc. 

k) Auf einer ovalen Medaille. Spieß. 1. cit. XIII. 
Woche. Idem fc. 

J) Auf einer Medaille vom lahre 1679. Spieß. I cit. 
XXVIII. Woche. Id. fc. 

m) Auf einem goldenen Gnadenpfenning. Spieß. I cit. 
XLVIII. Woche. Id. fc. 

«biso) Auf a Sterbthalern, vom lahre 1686« Spieß. 
L cit. XLIX und Lfte Woche. Id. fc 

/ 1651 — IÖ80. 

IQHJNNA ELISABETH, gebohrne Prinzef- 
finn von Baaden Durlach, des vorigen 
ite Gemahlinn, \ 

B 2 Ihr 

■ 
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Ihr Portrait : 

«) Auf l Bogen. fF. I. //o^/fr pinx. L Sandrart fo 

Die nehmliche, in fchwarzer Kunft ; \ Bogen. Afircj&* 
Fennizer fc. * 

0 Auf obigem 4. Blatte fub littera e. zugleich nebft 
ihrem Gemahle. 

- + • • 

1662 — 1696. 

ELEONORE ERDMUTH LOUISE, Herzogs 
lobann Geargs zu Sachfen Eifenach, äl- 
teile Prinzeflinn Tochter, des obiger* 
ate Gemahlinn. 

Ihr Portrait; v 

«f Ä ) Auf einem regal Folio Bogen, neben ihrem Ge- 
mahle. S. Bleffetidorff fc. 

• » .' 

■J b) Auf einem 4.. Blatte neben ihrem Gemahle* 

1675 — 169z. 

CHRISTUN ALBRECHT, Markgrav Mann 
Friederichs zu Brandenburg etc. alte- 
fter Prinz. , " 

Sein Portrait: 

«) Als Kind, vorgeftellt in Rentfcbens brnndenb. Ce- 
dernh. S. 839. M. A. Gufer fc. 

b) Ovalrund, unten am Stamme der großen Aloe, 
welche Anno 16S7. zu Anfpach oder Onolzbach im 
hochfürftiiehen Hofgarten geblühet hat. Idem fc* 

$) Auf einem halben Bogen in grofs Format, hb. Bran- 
don pinxit j idem fc. 

1^83 



Digitized by Google 



= 21 

i 683 — *737- 
ITILHELMINA CAROLINA, Königinn von 
Grofsbritannien, eine Prinzeilinn Toch- 
ter Markgrav Iobann Friederichs, von 
feiner aten Gemahlinn , Eleonore Erd- 
mutk Louife, Herzogs Iobann Georgs 
zu Sachfen Eifenach Prinzeilinn. 

Ihr Portrait: 

m) Vor dem 4a. Theile der neuen Europäifchen Fama 8- 
M. Bemigerotb Fi!, fc. Lipf. 

k) In Form eines Medaillons auf dein Titelblatte des 
Verfuchs ihren Charakter zu entwerfen, aus dem 
Englifchen überfetzt, gr. 8- Altona, 1738. /. Pine fc 

c) Auf dem Rev^rfe einer Medaille, die auf einem 
einzelnen 4. Blatte flehet, welches Philipp Bomier 
1727. hat drucken laffen ; nebft ihrem Gemahl, Kö- 
nig Georg IL 

I678—I703- 

GEORG FRIEDERICH, Markgrav zu Bran- 
denburg, Burggrav zu Nürnberg etc. 
des vorigen ater Prinz von der iten 
Gemahlinn , Iobanna Elifabetb , einer 
PrinzeiTinn von Baaden Durlach, und 
fein Regierungs- Nachfolger. 

Sein Portrait: 

d) Auf einem fchmalen 8* Blatte. 

* Ift vermuthlich einem Anfpacher Gelangbuche 
vorgefetzt gewefen. 
•J V) Auf einem grofien regal Bogen L C. Zierl pinx. 
et delin. Andr. Matth. Wolffgang fc, Aug. vind. 

B3 Ohl 
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c) In von Fälkertßeins 3tem Bande, Seite 6l$, groft 
Folio, hb. mib. Windter effig. fc. Nor, 1742. 

d) Auf einer großen Medaille vom Iahre 1694» Sfiefij 
l c. II, Th. n. Woche /. S, Leitner fc 

f) Auf einem Thaler von 1694, Spiefs. h c, in. Wo-» 
che. Id. fc, 

gbis/j) Auf 2. Thalern von den Iahren 16*94 und 96*, 
Spiefs, l c, Theü, XXXVIII und XXXIX. 
Wocher Idi fc. 

r) Auf einem Doppelthaler von 1696t Spiefs, 1. c, 
IV. Woche. Id, fc, 

*) Auf einer Medaille, in Kohlers Gedenkwürdigkeiten 
des i8ten Iahshunderts 4, Nürnberg 1739* Tab. II, 

1685 — 1723. 

WILHELM FRIEDERICH, Markgrav zu 
Brandenburg,Burggrav zu Nürnberg etc, 
des vorigen Bruder, und Markgrav 
Mann Friedericbs 2ter Prinz, von fei* 
ner 2ten Gemahlinn. 

Sein Portrait ; 

4) In Lebensgröße, wie es zu Anfpach oder Onolzbach 
- im groflen Saale des hochfUrftlichen RefidenzfcWoP» 
fes zu Anfpach, Uber dem Kamine liehet. 

* Ein höchtHfeitenes und überaus prächtiges Blatt, 
in Imperial Folio. /. C. Feuerlein pinxit, G. 
A. Müller fc. 

Das nehmliche, aber kleiner, in Römifchen Habit, 
mit dem Commando Stabe in der Hand, nebft dem 
jungen Erbprinzen Carl Wilhelm Friedericb 9 wel- 
chen die Pallas vor fich ftehen hat, und mit ihrer 
K rechten 
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rechten Hand auf die göttliche Vorfehung hindeutet, 
die das Horn des Uebcrfluffes ausfchUttet. /. C. 
Sperling inv. et dclin. JV. Windter fculpfit. 

* Ueber der an diefen Fitrften gerichteten Zufchrift 

der groflen Vetterifcben Landkarte des Burg- 
gravthum Nürnbergs unterhalb Gebirgs. 

c) Auf einem 8. Blatte, 

* vordem i72.Theile der Europäifchen Fama. 8. 17 l S* 

d) Auf ^ Bogen in regal Folio, I. Kupezky effigiem 
p. lob. Gcttfr. Hopfer ornam delin. Bernhard 
Vogel fc. 

e) Das nehmliche Blatt in fchwarzer Kuntt, idem pinx. 

et fc. regal Folio. 1735. 

f) Im 3ten Bande des von Falkenfteinifchen Werkes. 
S. 627. grofs Folio, C. FMifcb del. A. Nunzer 
fc. Norimb. 

g) Auf einem Oftavblatte Krügner fc. Lipfiae. 

b) In Form einer Medaille, lob. Cbm. Sperling delin. 
1723. lob. W. Windter fc. 

* Als Titel Vignette über Benj. Neukircbs Leicljen- 

ged. bey dem allzufrühen, aber höchftfceligeit 
Hintritt diefes durchlauchtigften FUrften ; gr. 
Folio. Onolzbach 1723. 

i) Auf dem Avers einer groflen Medaille in Profil vor- 
geftellt. 4. Ad. Nunzer fc. 

*) Auf einem Thaler vom Iahre 17 15. Spie/s. 1. c. 
I. Th. VII. Woche. f. S. Leitner fc. 

0 Auf 2. Medaillen ; Spiefs. 1. c. XLIV. Woche. Id. fc. 

m) Auf einem Ducaten, vom Iahre 1718. Spiefs* 1. C 
XLV. Woche. Id. fc. 

B 4 1^94 



1694—1729- 

CHRISTIANA CHARLOTTA, des vorigen 
Gemahlinn, und hinterlafTene Wittwe, 
eine gebohrne Prinzeflinn von Wür* 
temberg etc. 

Ihr Portrait: 

a) Auf einem großen Blatte in regal Folio, Pierre 
Drevet fc. 

* Ein höchft feltenes und vortrefliches Blatt- 
*) Das nehmliche, in klein Folio, fchwarze Kund* 
lob. Kupczky pinxit. Berb. Vogel juxta orig. fc. et 
excudit. Norirab. 1737. 

0 Auf einem 8. Blättchen. 

* Vor dem XUI. Theile der Europäifchen Staats- 

kanzley von Faber. , 

d) Auf einem' Dickthaler, Spie/s. 1. c, m. TheiL 
XXXIV. Woche. I. S. Leitner fc. 

* 

171%— 1757. 

CARL WILHELM FRIDERICH, Markgrav 
zu Brandenburg, Burggrav zu Nürn- 
berg etp* etc. des vorigen Prinz und 
Regierungs - Nachfolgen [ 

• Sein Portrait: 

. a) Im 3ten Bande des v. Falkenßeinifcben Werkes 
S. 645. in grofs Folio, /. C. Ftttifib del. Ad. 
Nunzer fc. Norimb. 

b) Xebft fetner Gemahlinn, Friederica Louifa, einer 
gebohr. Königlich - Preuflifchen Prinzeninn : beyde 
in fchmal 8. neben einander Ad. Nunzer fc. 

0 Das 

S -X. 
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c) Das neraliche, mh feiner Gemahlinn, beyde in 
fchmal 8. Mich. RbsJer del. et fculp. Anfp. 1729. 

* Diefes, und das vorhergehende Blatt, find das Ti- 
telkupfer von einer ältern Ausgabe des Anfpa- 
cher oder Onolzbacher Gefangbuches gewefen. 

d) Vor der Leichenpredigt, und zwar ohne Zopf, grofs 
Folio, Leonb. Schneider pinxit, Georg Licbtenße- 
ger fc. 

e) Das neraliche mit dem Zopfe, Id. pinx. et fc. ea- 
dem forma. » ^ • * , 

jO Auf einer bey feinem Regierungs - Antritt geprägtem 
Medaille vom Jahre 1728. Spieff. L c. I. Th. VII. 
Woche /. S. Leitner fculpf. 

g) Auf einer Medaille von 1729. Spiefs. 1. c. III. Th. 
XXXV. Woche idem fc. 

b) Auf einer groflen Medaille nebft Markgr. Georg 
den Frommen, von 1730. Spiefs. I. c. IV. Th. 
XXX und XXXI. Woche. 

0 Auf einer kleinen Schaumünze von 1730. Spiefs. 
1. g. idem fc. 

k) Auf einem Thaler, von 1730. Spiefs. 1. c. XXII 
und XXffl. Woche. Id. fc. 

' 0 Auf einer Medaille von eben diefem Iahre, Spiefs. 
1. c. XXIV und XXV. Woche. Id. fc. 

m) Auf \ Gulden, von 173a. Spiefs. 1. c. I. Th. 
VIII. Woche. Id. fc. 

n) Auf einer Schaumünze von 1732. Spiefs. 1. c. 
XXVII. Woche. Id. fc. 

c) Auf einer Medaille vom Iahre 1736. nebft feiner 
Gemahlinn, Spiefs. L c. IV. Th. VHL Woche. 
Id. fc. 

B 5 f ) Auf 
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f) Auf dem Avers der Efaweihungs- Medaille des 
Gymnafü Carolini illuflris zu Anfpach oder Onolz- 
bach 1736. 

*) Stehet als Vignette auf dem Titel von M. Ge. 
Lwfa. Oeders kurzen Nachricht von Stift- und 
Einweihung diefes Gyranafu, Fol. Onolzbach 
1738. 

4) Auf einer Huldigungs - Medaille der Reichs -Graf- 
fchaft Sayn - Attenkirchen, von 1741. Spieß 1. qit; 
XLIÜ. Woche. Id. fc. 

r) Auf einem kleinen Ausbeut -Thaler, vom Iahre 
1750. Spieß 1. cit. I. Th. XVI. Woche, Id. fc. 

/) Auf einem Thaler von 175a. mit dem blauen Hofen- 
band *Orden, Spieß, 1. c. XX2L Id. fc. 

0 Auf dem Avers der grollen 1754 auf die Ver- 
mählung des Erbprinzen, Cbrißian Friederieb Carl 
Alexanders, in Silber geprägten Medaille, nebft fei- 
ner Gemahlinn, in Bruftbild vorgeftellt, lob. Cbpb. 
Bemdt delin. et fc. Norim. 1755. 

*) In der Befchreibung des Einzugs, Folio S. 53. 

u) Auf einem Kopfftücke von 1756. Spieß 1. c, 
XXIU. Woche. Id. fc. 

v) Auf einem fpecies Thaler von 1757. Spieß 1. c. 
XXIÜ. Woche. Id. fc. 

1714—1784- 

FRIEDERICA LOUISE, des vorigen Gemah- 
linn, und ate Prinzefllnn Königs Frie- 
deriebs Wilhelms des I. von Preußen. 

■ 

Ihr Portrait: 
n) Auf einem Blatte in fchmal & Ad. Nunzer fc. 

b) Das 



Digitized by Google 



k) Das nemliche, Mich. Rosler delin. et fc. Anfp. 
Ebenfalls in fchmal Odav. 

* Beyde find den ältern Ausgaben des Anfpacher 

oder Onolzbacber Gefingbuches vorgefetzt ge- 
wefen, m 
0 Auf einer Medaille vom Iahr 1736. Spieß loco cit, 

IV. Th, Vm. Woche. 7. S. Leitner fc. 
4) Auf der groffen, im vorigen Artikel angeführten 
filbernen Vermählungs- Medaille des Erbprinzen, von 
1754. Berndt del. et fc. Nor. 1755. 

* In der JBefchrcibung des Einzugs Seite 53. 

1736—179^ 

CHRIS TUN FRIEDERICH CARL ALE* 
XANDERj jetzt glorwürdigft regieren- 
der Markgrav zu Brandenburg, , An- 
fpach oder Onolzbach etc. etc« und 
feit 1769. auch von Bayreuth oder 
Glimbach. *) 

Sein Portrait : 
<0 Als Erbprinz von VIT. Iahren, fchraal 8. /. C. Sper* 
Ving pinx. Georg Lichtenfleger Norib. fc. 

* Stehet vor einem Anfpacher Beichtbüche, in glei- 

chem Format. 

O Auf 

•) Diefer vortrefliche Fürft, der letzte von feiner Linie» hat, 
vennög eines tu Bourdeaux, am zweyten December, des 
Iahres, ein taufend, fieben hundert und ein und neunzig 
gegebenen Manifefts, die bisher fo rühmlich geführte 
Regierung, wichtiger Urfachen wegen, niedergelegt, um 
im Auslande ein ruhiges, und von allen Gefchäften be- 
freytes Leben zu führen ; welche dagegen laut eines 
Manifeites de dato Berlin den fünften leaner 1792. von 

Seiner 

: 

w f 

V 

I 

■ 
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k) Auf dem Revers der großen filbernen, auf feine 
Vermählung 1754. geprägten Medaille, nebft dem 
Bruftbilde feiner iften Gemahlin^ lob. Chrpb. 
Bemdt del. et fc. Nor. 1755. 

* In der Befchreibung des zu Coburg am 22. Nov. 

1754. vorgegangenen Hochfurftl. Beylagers, und 
den zu Anfpach oder Onolzbach erfolgten Heim- 
fiihrungs-Feftivitäten, Chriflian Friederieb Carl 
Alexanders* Markgravs zu Brandenburg Anfpach, 
wie auch Burggravs zu Nürnberg: und der 
Durchlauchtigften Fürftin, Friederica Carolina etc. 
Folio. Onolzbach 1755. 8. 53. 

c) Gar nicht getroffen, und fehr fchlecht gemacht, mit 
dem Profpe&e der Stadt Anfpach; § Bogen, loh. 
Leonhard Schneider pinxit, Cbrpb. Heinr. Carl Kel- 
ler del. fculpf. et exeud. Norib. 1760. 

d) Das nemliche zu Pferde, noch fchlechter, ebenfalls 
mit dem ProfpeÄe der Stadt Anfpach: Ein ganzer 
Bogen bey Wolf s Erben in Nürnberg. 

e) Etwas befler getroffen, ein grofs 8. Blatt. 4Vv 1 

* Vor Stiebers Topographie etc. etc. gr. 8- 17. 

f) Vollkommen ähnlich; i Bogen. lob, Efaias Nilßrt 
S. Eleft. Palat. pidoi aulicus inv. fculpf. et excu- 
dit. A. v. Y 

g)Daf- 

Seiner jetzt glornrürdigft regierenden Königlichen Maje~ 
ßät y FRIEDERICH WILHELM 11. in Preußen etc. 
als nächßen Agnaten ift übernommen worden. 

Dem Veraehmen nach follen fich Seine Hocbfiirß- 
liche Durchlaucht nebft Ihrer zrreyten Fräu Gemahlin, 
der ehemaligen Lady Craven s auf einem von Ihm er- 
kauften Landgute, unweit London, aufhalten. 
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g) Daffelbe, eine Silhouette, in der achten Sammlung 
von Hennings Schattenriffen. Nro. CLXIX. 24. Hen- 
ning fc. 

b) Auf einem Blatte in fchraal 8- gar nicht getroffen, 

nebft. feiner erften Gemahlinn. 
i) Auf die, nemliche Art, in fchmal 8. nicht ähnlich, 

nebft feiner erften Gemahlinn. 
*) Nochmals in diefem Format. 

* Alle drey gehören zu einer ältern Ausgabe des 

Anfpacher Gefangbuches. 
I) Der nemliche, nebft feiner erften Gemahlinn. 

* In der Mitte befindt fich der Brandenburgifche 

rothe Adler mit dem Hohenzollerifchen, und das 
Sächfifche Wappen, oben darüber hingegen der 
verzogene Namen des Herrn Markgraven : fchmal 
8. I. C. Berndt fc. Norimb. 1775. 

m) Nochmals auf einem fchmalen 8. Blatte, ganz un- 
ähnlich, nebft feiner erften Gemahlinn. I. C. Bernde 
fil. fen. fc. Nor. 

* Hat gleichfalls, fo, wie das vorige Blatt, zu dem 

alten Anfpacher Gefangbuch gehöret: von die- 
fen vier Portraiten flehet keines dem andern 
ähnlich. 

it) In Bruftbild, aber ganz unähnlich, als Vignette vor 

der Zufchrift des VII. Bandes von Haeberleins neuer 

Hiflorie gr. 8. Halle 1770. 
0) Etwas beffer getroffen, vor dem Monath Ienner im 

genealogifchen Militärifchen Calender oder Almanach 

12. Berlin 1785. D. Berger fc» 
f) Das nemliche, fehr fchlecht getroffen, auf einem 
-§lattc in klein Folio; Denkmal der Schützengilde 

zu Effenberg in Form eines großen Medaillons von 

loh. Cbrpb. Berndt zu Nürnberg 1789. 

q) Ganz 

1 
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q) Ganz klein* nebft feiner erften Gemahlinn; lob. 
Qlmu Berndt inv. et fc. Norim. ■*« 

* Hat fehr wenige Aehnlichkeit. 

r ) Das neniliche auf eine andere Art. 1dm fc. 

* III etwas ähnlicher, und befindt fich, fo wie das 

vorhergehende, als Vignette auf dem Titel des 
neuen Anfpacher Gefangbuches. 
s) Auf einem Blatte in Regal Folio, loham Michael 
Scbwabeda pinx. /. C. Bock fc. in engHfcher pun- 
zirter Manier. 

* Ift nicht ganz ähnlich : denn es war noch nicht 

ganz ausgemahlt, als es Herr Graveur Bock zum 
£epiren erhielt. / 

i) Auf einer großen Medaille vom Iahre 1758. Spieß 
Brand. Münzbel III. Th. Titelkupfer- I< S. Leit- 
tier fc« 

u) Auf einer Preismedaille der Bruckberger Porcellan* * 
Lotterie von 1767. Spieß 1. c. II. Th. VL Woche« 
1dm fc. 

iv) Auf einer Medaille, nebft dem Portraite Markgrav 
Georg Friedericbs des altern, bey Vereinigung der 
beyden Brandenburgifchen Fürftenthümer Anfpach 
oder Onolzbach und Culmbach oder Bayreuth von 
170V Spieß l c. ffl. Th. XIV. Woche. Id. fc. 
vp) Auf einem Conventionsthaler von 1769. Spieß h c. 
LIII. Woche. Id. fc. 

x) Das nemliche auf einem Conventionsthaler, Spieß 
l c. IV. Th. LI. u. LH. Wache, Id 4 fc. 

I735 — I79I- 

FRIEDERICA CAROLINA, eine gebohrne 
Prinzeffinnvon Sachfen- Coburg -Saal- 
feld; des obigen erfte Gemahlinn. 
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Ihr Portrait: 

«) Sehr gut getroffen* auf i Bogen. lob. Efiuas NU- 
fon fc. 

Im Schattenrifle, auf einem Blatte in grofe 0<fhv. 
c) Das nemliche, in Hennings achten Sammlung von 

Silhouetten No. CLXX. 24. Henning fc. 
<0 Auf einem fchmalen 8. Blatte nebft ihrem Gemahle« 

t) Das nemliche, auf einem Blatte in fchmal 8. nebft 

ihrem Gemahle. 

« 

f) Das nemliche, neben ihrem Gemahl 8. I. C. Berndt . 
fc. Norimb. (i773v) 

g) Eben diefes, und ihres Gemahls, auch in fchmal 8. 
/. Cbrfh. Berndt fil. Ten. fc. Nor. 

hi) Nochmals in diefem Formate. 

* Diefe 5. Blätter haben eine fehr geringe Aehnlich- 

. keit, und flehen vor dem alten Anfpacher Ge-^ 
fangbuche. 

i) Ganz klein, mit ihrem Gemahle; lob. Chrn. Bernde 
inv. et fc. Norimb. — u 

k) Das nemliche, auf eine andere Art. Idem lt. 

* Beyde find etwas ähnlicher, und zieren als Vi- 

gnette das Titelblatt des neuen Anfpacher Ge- 
fangbuches. 

0 Auf dem Reverfe der oben S. 26. angeführten groflen 
filbernen Vermahlungs- Medaille, vom Iahre 1754. 
lob. Cbrpb. Berndt del. et fc. Nor. 1755. 

* In der Befchreibung der Heimflihrungs - Feftivitä- 

ten etc. S. 53. 

j«) Auf einer Medaille vom Iahre 1760. Spief. 1. c. 
IV. Th. XII. Woche. /. S. Leitner fc. 

n) Trauer- und TodtengerUft, worauf erblaiTet ruhet 
die höchftfeelige Frau Markgrävinn, Friederic» Ca- 
rolina* 



rolina* Hochfilrftliche Durchlaucht zu Anfpach und 
Bayreuth ; : den 19. Febr, 1791. gewidmet von lob. 
Georg Bullmann, In Augsburg klein 4. 
* Eme höchft elende Arbeit, welche ein getaufter 
lüde foll gemacht haben. 

■■> « ■ 

Portraite der brandenburgifchen Markgraven 
von der jüngern, bereits ausgeflogenen Culm- 
bachifchen oder BayreuthifcherY Hauptlinie, 
xiebft ihren Gemahlinnen und Kindern, vom 

lahre 1603 bis 1726. 

* * ' > 

» i 1581 — 1655- 

CHRIS TUN, Markgrav zu Brandenburg Glim- 
bach, und Burggrav zu Nürnberg, wi$ 
auch Stammvater diefer jüngern Linie; 
Kuhrfurft Mann Georgs von Branden- 
burg, älterer Prinz von der dritten 
Gemshlinn Elifabetb, einer Prinzeifinn 
von Anhalt 

Sein Portrait: 

n) Auf Wilhelm Zimmetshaufent feltenen Stammbaume, 
nebft feiner Gemahlinn Matia % regal Folio, lob. 
Pfann fc. 1638. 
j- j>) In regal Folio, Lucas Schnitzer fculpfit 1653» 
f c) In grofs 4. Peter Iffelburg fcuipf» et excudebae. 
G. R. faciebat. 
i) In Rentfebens brandenb. Cedernh. 8. S* 689. Gth 
feric 

e) Auf 

{ 

mat> Digitized-by Google 



0 Auf einem befondern Blatte gr. 4. 

f) In Falkenßeins 3tem Bande S. 442. gr. Folio A. JV. 
Windter eff. fc. Nor. 1744. , 

g) Auf einem brandepb. Helden - und Fürften - Calen- 
der, Rechts. No. a. 

. Auf einer Medaille vom Iahre 1607. nebft feiner 
Gemahlinn. 1. c. n. Th. IV. Woche. I. S. 

Leitner fc. 

- 

i) Auf einer Medaille von 16*18. 1. c. XL VII. 

Woche. Id. fc. 

Jfe— 0 Auf 2. Grofchen vom Iahre 1622. 5/)/V/T L c. 

I. Th. XXIV. und XXIX. Woche. Id. fc. 

fw) Auf einem Thaler von 1623. Spieß 1. c. XXXIV. 
Woche. Id. fc 

«) Auf einem Thaler vom Iahre 1623. Sfief. 1. cit. 
XXXUI. Woche. Id. fc 

I579 — I648- 

Portrait feiner Gemahlinn MARIA, einer Prin- 
zeffinn Herzog Albrecht Friedericbs von 
Preuflen. 

<i) Auf Zimmetshaußen* oben, fub litfera a angefuhr- 
. tem Stammbaume. 

V) Auf * Bogen. 

Auf. einer Medaille vom Iahre 1607. Spieß 1. c 

II. Th. IV. Woche. 7. S. Leitner fc. 

1619—1666* 

GEORG ALBRECHT, Markgrav von Bran- 
denburg, Burggrav*zu Nürnberg etc. 
des vorigen vierter Prinz. 

C Sein 

■ 
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Sein Portrait : 

0 

' a) Auf einem halben Bogen. Inc. Sandrart fc. ; 
b) Abbildung feines Sarges, -J- Bogen in regal Folio. 

1666 — 1703. 

GEORG ALBRECHT der jüngere, pofthu- 
nms, d€s vorigen Prinz von der aten 
Gemahlinn. 

Sein Portrait: 

•f Auf einem Blatte in regal Folio, mit Bemerkung de» 
Geburts- und Sterbjahres. 

1644 — 1712. 

CHRISTIAN ERNST, Markgrav zu Branden- 
burg, Burggraf zu Nürnberg etc. etc, 
und ältefter Kaiferlicher General Feld- 
marfchall Ein Enkel des Markgravs 
Cbrißian, von feinem 165 1. verdorbe- 
nen Erbprinzen Erdmann Augufi. 

Sein Portrait: 
a) Auf einem 4. Blatte, fehr fchlecht. 

* In Erasmi Francisco Adlerblitz, 4. Nürnberg 

1684. Seite 3<>7- 
y) In Rentfehens brandenburgl Cedernh. S. 722. Gur 
fer fc. 

r) In 4. nebft feiner iten Gemahlinn, Inc. Sandr. fc. 

* Vor Birkens brandenb. Ulyffes. 4. 

S) Das nemliche in 12. P. Trofibel fc. 

* Ift dem Iran*. Ulyffes 12. Bayr. 1676*. vor- 

gefetzt. 

e) Eben diefes in 4. Eine fehr fchlechtc Arbeit. 

f) Auf 
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f) Auf einem 8. Blatte, nebft feiner aten Gemahlinn, 
Inc. Sandrart fc. 

g) Das nemliche, mit feiner aten Gemahlinn ; auf ei- 
nem 8. Blatte. M. A. Gufer fc. 

h) Daflelbe, und feiner 3ten Frau Gemahlinn ihres, ein 
8. Blatt. lob. Cbrn. Marcband fc. Norib. 

t 

* Diefe dreyerley Portraite find yerrauthlich äl- 

tem Ausgaben des Bayreuthifchen Gefang- 
buches als Titel -Kupfer vorgefetzt gewefen. 

0 Auf einem Duodez -Blättchen fehr fchlecht. 

k) In eben diefer GröiTe oder diefera Formate, und 
von gleicher Befchaifenheit. 

* Ift der Befchreibung des Fränkifchen Craifes 12. 

Nürnberg 1704. vorgefetzt. 

0 Auf J Bogen in fchwarzer Kunft; ein fehr fchönes 
Blatt, lac* Weigel fc. 

m) Auf einem 8. Blatte, fehr gut getroffen. 

* Vor dem 65ften Theüe der Europäifchen Fama. 

8. 1707- 

») Im von Falkenßeins III. Bande S. 444, gr„ Folio. 
lab, JVtlh. Windter fculpruram direxi> 

o) Auf einem brandenb. Helden- und Fürften-Calender, 
.links, No. 5. . , . 

p) Auf einer Medaille. 

* In Köhlers Gedenkwürdigkeiten des 18. Iahr- 

hunderts. Tab. II. 4. Nürnberg. 1739. -pag. 

q) Auf einer Medaille: Spieß 1. cit. II. Th. VIII. 
Woche. I S. Leitner fc. 

r) Auf einem Guldenftücke, vom Iahre 16*79. Spie/. 
' l c. IV. Th. IV. Woche. Id. ß. 

C 2 0 Auf 
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/) Auf dem Reverfc eines 1695. vom Golde aus dem 
Goldcromcber Bergwerke geprägten Doppel - Ducaten. 

* {Stehet auf dem Titelblatte von Detters progr. 

de fecluris aerarius 4. 
i) Das nemliche, auf dem Titel des Aufwandes über 
die Goldcromcber Gold- und Silberbergwerke, Fol. 
Bayreuth. 1775. 

♦ 

* Beyden ift das Bildnifs feiner zweyten Gemah- 

.linn beygefügt« 

> 

1644 — 1670. 

ERDMUTH SOPHIA, feine ite Gemahlinn, 
eine Prinzefiinn Kuhrf. Iobann Georgs II. 
von Sachfen. 

Ihr Portrait: 

a) Auf s Bogen in regal Folio. I. Sandrar t fc. Norimb« 

* Ein fehr fchönes Blatt. 

b) Auf einem 4. Blatte. Inc. Sandrart fc. 

* Ift nebft ihrem Gemahle, Birkens brandenb» m 

Ulyfles vorgefetzt. 
t) Auf einem ia. Bföttchen. 

. * Vor ihrem Werke : fonderbarer Kircbenftaat 12. 
d) Das nemliche, im gleichen Formate. I. A. Boe- 
ner fc. 

f) Das nemliche in regal Folio. Iac. Sandrart fc* 

164^ — 1702. 

SOPHIA LOUISE, Prinzelfinn Eberhards des 
HL Herzogs von Würternberg, ate Ge- 
mahlinn des obigen, 

Ihr Portrait : 
/i) Auf einem i. Blatte. M. A. Guftr fc. 

*) Du 
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Ii) Das nemliche 8. Ine. Sanirart fc. 

* Beyde find altern Ausgaben des Bayreuther Ge- 

fangbuches vorgefetzt, 

0 Auf dem Avers eines 1095. vom Golde aus dem 
Goldcronacher Bergwerke geprägten Doppel - Ducaten. 

* Auf dem Titel von Oetters programinate de 

fe&uris aerariis 4. 

d) Das nemliche, auf dem Titel des Aufwandes über 
die Goldcronacher Gold- und Silbetbergwerke. Folio 
Bayreuth 1775. 

1674 — 1748- 

ELISABETH SOPHIA, Prinzeflinn Friederieb 
Wilhelms ) Kuhrf. von Brandenburg, 
Burggravs zu Nürnberg etc. des obi- 
gen 3te Gemahlinn* 

Ihr Portrait : 
Auf einem 8. Blatte, loh, Chrn. Marchand fc. 

* Ift einer von den altern Ausgaben des Bayreu- 

ther Gefangbuchs vorgefetzt. 

1671 — 1727. 

CHRISTIANA EBERHARDINA, des vori- 
gen Prinzeflinn Tochter von feiner aten 
Gemahlinn Sophia Loüife, vermählt an 
Augufl den Großen, , König von Poh- 
len, und Kuhrf. von Sachfen. 

Ihr Portrait: 
<?) Auf einem 8« Blatte ; Matth. Bemigerotb fc. 

* Ift dem 200. Theile der Europ. Fama vorgefetzt. 
b) Das nemliche in gleichem Formate. 

c 3 0 Das 
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c) Das nemliche 8. Vblicb fc. 

* III Mag. Mich, Ranfts necrologio domus faxo- ■ 

niae coaevo, oder vollftändiger Lebensge- 
fchichte aller in diefem jetzt laufenden XVIIL 
feculo verftorbehen Herzoge von Sachfen etc. 
8. Leipzig 1728. vorgefetzt. 

d) Auf einem 4. Blatte, Syfang fc. Lipfiae. 

* Stehet vor der Zufchrift von Jobann Arndt 

wahren Cbriftenthum 4. Leipzig 1743. 

e) Auf ihrer Sterbmedaille 1727. In Locbners Meäail- 
len- Sammlung. 1740« XLVIII. Woche. 

1678 — 1726. 

GEORG WILHELM, Markgrav von Branden- 
burg, Btirggrav zu Nürnberg etc. etc. 
des vorigen Prinz von feiner aten Ge* 
mahlinn, und Regierungs -Nachfolger: 
der letzte Regent von diefer jungem 
Brandenburg - Culmbachifchen Haupt- 
linie. 

■ 

Sein Portrait: 
a) Als Erbprinz, 8. Gufer fc. 4 

* In Rentfcbens brandenb. Cedernh. S. 805. 
Wieder als Erbprinz, Sr. Kaiferlichen Majeftät und 
des Fränkifchen Craifes General über die Cavallerie; 
auf einem 8» Blatte. 

* Vor dem 101. Theile der Europäifchen Fama« 

8. S. 1710. 

c) Das nemliche, als Kaiferlicher, auch des heiligen 
Römifchen Reichs General Feldmarfchall, auch in 8- 

d) Mit Bleyftift gezeichnet und fehr gut getroffen, in 
klein Folio, 

OAuf 
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0 Auf einem halben Bogen, in der Ordenskleidung des 

* 

von ihm geftifteten Ordens de In JinceritL Schw. 
X. loh. Kenkel ad vivum delin. pinxit; et fculpfit. 

* In den Statuten des Hochfitrftlich - Brandenburg- 
Culmbachifchcn Ordens de In finecritt. Folio. 
... Bayreuth 1712. S. 10. 

jO Auf i regal Bogen Schw. K. Paul Decker archf- 
tecl:. del. P. Decker jun. et Georg Held, fedt. 
»Ein fchr fchönes Blatt. 

g) Das nemliche, auf J Bogen, Schw. K. JVeigel ex- 
eudit. 

F) In von Falkenßeins Nordgauifchen Alterthtlmern 
III. Band. S. 493. in regal Folio, lob. Windter 
- cfF. fc. Nor. 1740. 

t) Auf einem brandenb. Helden- und Fürftencalender, 
der 174 1. zu Nürnberg herausgekommen ift. Rechts, 
No. 3. 

k) Das nemliche in Form eines Medaillons. Glafer pin- 
xit; A. Fleifchfnann fc. 

- * Auf einem großen Blatte in regal Folio, weiches 
feine Leichenbegängnifs vorftellt. 

0 Auf einem Goldßücke, vom Iahre 1721. Spieß 1. c. 
III. Th. XXIV. Woche. I. S. Leitner fc. 

{. VI. 

P ortraite der Markgraven : von Brandenburg . 
Culmbach - Bayreuth etc. von der nunmehr 
feit 1769. ebenfalls ertafchenen Nebenlinie, 
welche nach Abgang der jüngern Hauptlinie, 
zur Regierung des Fürftenthums, Bayreuth 

C 4 oder 
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öder Culmbach, gelangt find : nebft ihren Ge- 
mahlinnen und Kindern; vom Iahre 1726. 
bis 1769. 

1688 — 1735- 
GEORG FRIEDERICH CARL, Markgrav 
von Brandenburg, Burggrav zu Nürn- 
berg etc. Markgrav Cbrißian Heinrichs, 
Prinz Georg Albrechts Enkel, und Cbri- 
fiians, des Stifters der jungern Haupt- 
linie, Urenkel 

■ 

Sein Portrait: 

Auf | regal Bogen in Lebensgröße, nebft dem Pro- 
fpeäe der Stadt Bayreuth. v 

6) Auf einem 8* Blatte fehr fchlecht und unähnlich. 
Beck fecit. 

* Vor dem 49ften Theile der Europa! fchen Staats- 

kanzley, Anton Fabers oder Leucbts, 17*7. 

c) Das nemliche, in gleichem Formate. I. C. Sperling 
p. L W. Windter fc. 

d) Auf einem 8. Blatte, lob. Andr. Brendel mutus p. 
Mart. Tyrof. fc. 

■ 

0 Noch auf einem 8. Blatte. 

* Vor dem 307. Theile der Europäifchen Fama. > 

f) Das nemliche in von Falkenfieins III. Bande. S. 518. 
regal Folio. lob. JVilb. Windter fculpturam direüt. 

fg) Auf einem Blatte in regal Folio, flehend. Job. Fried. 
Gerhard inv. et delin« Bemardus Vogel fculpfiU 
Norib. 1735. 

b) Auf dem oben angeführten Branden. Helden- ui^ 
FUrftencalender, links. No. 6. 

0 Auf 
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0 Auf einir -Medaille, von 1726. Spieß U c.. II. Th. 
XLVin. Woche. I. S. Leitner fc. 

• - 

r 

I7II — I763. 

FRIEDERICH, Markgrav von Brandenburg, 
Burggrav zu Nürnberg etc. des vori- 
gen Prinz und Regierungs- Nachfolger. 

Sein Portrait: 
ä) Als Erbprinz 8, Bernigerotb filius fc. 

* Vor dem 358. Theile der Europäifchen Fama 

8. 1735- / 
V) Das nemliche, auf einem breiten Oclav- Blatte» 
Kotier fc. Norim. . 

t) Der nemliche auf einem Markgr. Branrfenb. Culm- 
bachifchen Ftirften- und Heldencalender, auf das 
Iahr 1741. I Bogen, in regai Folio, Berndt deluv 
et direx* Norimb. 

* Neben herum flehen die Portraite folgender 

Markgraven etc. ' 
Rechts: 

I. Albrechr der IV. junior. • 

II. Cbriftian. 

m. Georg Wilhelm. 

Links : 

IV. Georg Friederieb der ältere. 

V. Cbriftinn Fmß. 

VI. Georg Friederieb Carl» 

d) Das nehmliche auf \ Bogen, loh. Thomas Koppel 
fc. 1741. 

* Ift eines der fchlechteften, fowohl in Anfehung 

4er Zeichnung als des Stiches» 

C S 0 A ^ 
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e) Auf einem Blatte in gr. 4. Andr. Roßin p. Ge* 

Eichler fc. 

f) In eben diefem Formate* Idem p. Pb. Andr. Ki- 
lian fc. 

g) In gleichem Formate, ziemlich gut getroffen, aber 
fehr fchlecht gearbeitet. G. P. Nusbiegel fc. 

h) Auf einem 8. Blättchen, nebft feiner iten Geraah- 
linn. Martin Tyroff fc. 

* Ift dem Bayreuthifchen Gefangbuche damals vor- 

gefetzt gewefen. 

«f 0 Auf einem regsl Folio Blatte, flehend. 

lob. Fried. Gerbard inv. et delin. Bernardus Vo- 
gel fculpfit. Norimb. 1735. 

k) Auf | Bogen ohne Auflfchrift, alfb vermuthlich ein 
Probabdruck. 

lob. Fried. Gerbard. Inv. et delin. Bernb. Vogel 
delin. et fc. Norimb. 1736. 

D Im von Fnlkenfleinifcben Werke III. Band. S. 537. 
gr. Folio. " 

* Ift gar nicht ähnlich, und keine fonderliche 

Arbeit. 

m) Auf einem groflen Blatte, vollkommen getroffen. 
Fr. Pavona p. Barth. Folin. fc. 

* Ein vortrefliches, aber höchft feltcnes Blatt. 

n) Das nehmliche, fehr ähnlich \ Bogen. Nilfon fc. 

0) Seine Büfte auf dem Grabmaale. i Bogen. C. Lein- 
berger del. Georg Licbtenfleger fc. 

* Ift nicht forderlich getroffen. 

p) Auf einer Medaille bey Errichtung der Friedericbs 
Univerßtat zu Bayreuth, im lahre 1742. Spieß. 

bran- 

■ 

Digitized by Google 



brandenb. Münzb. III. Th. XXVI. Woche. L S. 
Leitner fc 

* 

q) Auf einem Conventionsthaleo von 1755. Spiefs. 
1. c. IV. Th. LI. Woche, ldem fc. 

r) Auf der Preismedaille der ehemaligen Academie der 
freyen Künfte und Wiflenfchaften zu Bayreuth, von 
1756. Spiefs. 1. c. m. Th. XII. Woche. Id. fc. 

$) Auf einer Ausbeutmünze von 1758. Spiefs. 1. c. 
I. Th. II. Woche. Id. fc. 

0 Auf einer groflen Medaille von 1759. nebft dem 
Portraite feiner aten Gemahlinn. Spiefs. I. c. 
XXXVni. Woche. Id. fc. 

n) Auf der groflen Sterbmedaille von 1763. Spiefs, 
. 1. c. XLVIII. Woche. Id. fc. 

Auf einem Sterbthaler vom Iahre 1763. Spiefs. 1. c. 
XLIX. Woche. Idem fc. 

1709— 1758. 

FRIEDERICA SOPHIA WILHELMINA, des 
obigen erfte Gemahlinn: Eine Prin- 
zeilinn König Friederieb Wilhelms des L 

- v von Preußen* 

Ihr Portrait: 

a) Als Prinzeflinn: auf einem 8. Blättchen. Berttige- 
roth fc. 

* Vor dem 312. Theile der Europä'ifchen Fama. 
h) Das nemliche 8. Martin Tyroff fc. 

* Ift dem Bayreuther Gefangbuche vorgefetzt ge- 

wefeo. 

x 737 
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SOPHIA CAROLINA MARIA ; des vorigen 
ate Frau Gemahlinn, und nachgelade- 
ne Wittwe : Eine Prinzeflinn des Her- 
zog Karls von Braunfchweig Wolifen- 
büttel. 

Ihr Portrait: 
«) Auf J Bogen ; fehr alinlich. Nilfon fc- 
b) Auf einer großen Medaille vom Iahre 1759. Spiefs. 

1. c. I. Th. XXXVUI. Woche. I. S. Leitner fc. 

I708—I7Ö3- 

FRIEDERICH CHRISTIAN, Markgrav von 
Brandenburg , Burggrav zu Nürn- 
berg etc. des vorigen Oheim, und Re- 
gierungsnachfolger ; Ein Bruder Mark- 
grav Georg Friederieb Karls, und Mark- 
grav Cbrifiian Heinrichs, Prinz. 

Sein Portrait : , 
m bis ö Auf einem 8. Blatte, Berndt fecit. Norimb. 

* Dreyerley, ganz verfchiedene, fehr fchlecht aus- 

gefallene Stiche; find dem Bayreuther Gc- 
• fangbuche vorgdetzt gewefen. 
J) Im gleichen Formate, nebft -dem Profpeäe der 
Stadt Bayreuth, loninger fc. 

* Eine gleich fchlechte Arbeit, die ebenfalls zu 

dem Bayreuther Gefangbuche gehört hat. 

f 0 Auf einem 4. Blatte, mit dem Profpede der Stadt 
Bayreuth. Füfcbel fc. L. 

* Stehet vor dem Bayre.uther Calender von 176"$. 

f) Auf 
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f) Auf einer kleinen Vignette, ohne Auflchrift, folglich 
ein Probabdruck. 

♦ Ift fehr ähnlich. , • 

* 

g) Auf einer Medaille bey feinem Regierungsantritt, 
von 1763. In Spiefens brandenb. MiintbeL III. Th. 
IX. Woche. I. S. Leitner fc. 

V) Auf einem Conventions thaler, von eben diefem 
Iahre. Spiefs. 1. c. X. Woche, Id. fc. 

0 Auf einem Ducaten, von 1764.. Spiefs. 1. dt. II. Th. 

XXXIII. Woche. Id. fc. 
k) Auf einem Huldigungs - Grofchen, von 1765. Spiefs* 

1. cit. IV: Th. XXXV. Woche. Id. fc. 
T) Auf einem Ducaten, zu Pferde fitzend vorgeftellt, 

von 1767. Spiefs. 1. c. III. Th. XXV. Woche. 

Id. fc. 

m) Auf feinem Sterbthaler vom Iahre 1769. Spiefs* 
1. c. ü. Th. XXXH. Woche. Id. fc. 

* 

1700—17 

MAGDALENA SOPHIA, des vorigen Schwe- 
iler; eine Prinieifinn Markgr. Cbri- 
flian Heinticbs von Brandenb. und Kö- 
nig Cbriflians des Sechflen von Dänne- 
mark, hinterlaflene Wittwe. 

Ihr Portrait: 

a) Im Profil, nebft ihrem Gemahle, auf dwn Avers 
einer Medaille. /. C. Hedlinger inv. Rößer fc. 

* Ein überaus niedlicher Stich. 

O Auf einer groffen Medaille, welche der Zufchrift 
des II. Bandes der brandenburgilchen Münzbelu'H- 
gungen, des Herrn Hof- und Stiftspredjgcrs, wie 

auch 
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auch Confiftorialraths , Münzinfpe&ors und Biblio- 
thekars lobann lacob Spieß vorgefetzt ift. /. 
Leitner fc. 

c) Auf einem 8. Blatte. Martin Tyroff fc. 

* Ift dem III. Ban<|e von Lindners Auszug der 
Schriften Lutberi vorgefetzt. 



1707 

SOPHIA CAROLINA, eine Schweiler der 
vorigen, und Gemahlinn Georg Albrecbts 
Fürftens von Oftfriesland. 

Ihr Portrait: 
Auf einem 8. Blatte Martin Tyroff fc. 

* Ift dem pei Bande des eben angeführte« Wer- 
kes vorgefetzt. 



r 



IL Ab- 

Digitized by Google 



47 

I 1 ■ ■ II I l ll I i i LH » 

• - » 

j « 

IL Abfchnitt der Portraite. 

5- I- 

yertraite der grävlichen und adelichen Per- 
fönen männlichen Gefchlechts. 



a) Gräfliche Perfonen. 

Pfelzgrav KARL von PIRKENFELD, Mark- 
grav Georg Friedericbs des ältern, zu 
Brandenburg Onolzbach Geheimer- 
Hof-und Kammerraths -Präfident: 

* Auf einer goldenen Symbolifchen Medaille, vom 
Iahre 1591. abgebildet, in Spiefs. brand. 
Münzbeluß. IV. Theile XLVIL Woche. /. S. 
Leitner fc. 

< , * * 

ELLRODTy Ptiilipp Grav von Reipoltskirchen, Hoch- 

fürftlich - Brandenburg - Culmbachifcher erfter Staats- 

minifter, wirklicher Geheimerrath, Craisgefandter, 

und Landrichter etc. 

* Auf einer Medaille vor der Zufchrift von des 

Herrn Prof. JVills. NUrnbergifchen Mlinzbelu- 

ftigungen II. Theile im Profil vorgeftellt. 

Der nemliche, (noch als Freyherr) i. Bogen. Ge. 
Fr. Kiemann. p. 1760. loh. Ef. Nilfon. fc. 1761. 

ELLRODT (FRIEDERICH GRAF von) des vori- 
gen älterer Sohn, Flirftl. Brand. Culmb. Staatsmjni- 
Her und Craisgefandter etc. \ Bogen, Georg Lich- 
ten fteger fc. Nonmb. i-66> 

SODEN, 
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SÜDEN, JULIUS FRIEDERICH HEINRICH 

Grav von, feit Anno 1790.) vorher Freyherr oder 
Baron, FUrftl. Brandenb. Onolzb. Geheimerrath und 
Craisgefandter zu Nürnberg: jetzo aber,« feit 1792. 
Königlich - Preuflifcher Craisausichreibender Gefand- 
ter dafelbft. gr. 8- /• C. Berndt delin. Norimb. 2s. 
Henne fc. Berol, 1787. . v . 
* Hl dem 5ten Bande der , Ephemeriden der. Litte- 

ratur und des Theaters, gr. 8. Berlin 1787. 

desgleichen dem iten Bande feiner Schau- 

fpiele, 8- Ebendaf. vorgefetzt. 



b) Adelicbe Perfonen. 

APPOLD, GEORG NICOLAUSj von, Hochfürftlich- 
ßrandenburg • Onolzbachifcher Geheimerrath, Le- 
henprobft, und Craisgefandter zu Nürnberg, gr. 
Folio. S. X, Fillijcb p, Val. Daniel Preifsler fc. 
APPOLD. GOTTHARD FRIEDERICH ab, des 
obigen Sohn, Hochf. Brandenb. Onolzbachifcher, 
Geheimerrath, Hofraths - Pra'fident, Lehenprobft und 
Craisgefandter zu Nürnberg. Regal Folio. S. K. 
lob. Leonb. Schneider pinxit; idem fc. 

* Der nemliche, mit dem Herzoglich Sachfen Weima-' 
rifchen weifTen Falken Orden, ead. Forma. Idem 

1 pinx. et fc. 

t BAUMSDORFF (SALOMON IOHANN FR JE- 
DER ICH BAUM von) Iuris vtriusquc ftudiofus 
f 171 1. in Folio. 
BERLICHINGEN, Götz, zugenannt mit der eifernen 
Hand: ein Kriegsmann in Dienftcn Burggrav JFrie- 
dericbs des IV. von Nürnberg, gr. 8. 
* Ift feiner Lebensbefchrcibung vorgefetzt, gr. 8» 
■ Nürnberg, qy. ^ 
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BEUST, loachim Emfi von, HbchruriU Brandenb, 
Bayreuthifcher Geheimerrath , auch Hochgrävlich- 
Hohenlohe - Neuenfteinifcher Hofmeifter und Ober- 
amtmann zu Ohrdruf. 4. Syfang fc. 1743. 

BORKE, Emfi Heinrieb, Dominus in Regen- 
walde etc. Seren t Mark. Brandenburgo - CuTm- 
bacenfis Confiliarius intimus etc. 1667. Folio. 
M. v. Sommern feclt. 

t BRUNfVASSER, Cafpar ä 9 Rath un'd Archivar 
zu Plaffenburg 1680. Folio, lacob Sandrart ad 
viv. faciebat. 

CRAILSHEIM, Chriftian Emfi von, Hochf. Bnuidenb. 
Onolzb. Landfchaftsdirector, Oberkail meifter, auch 
Oberamtmann zu Crailsheim: gr. Folio. W* Ph. 
Kilian fc. 

CRONEGK. loh. Friederich, Freyherr von, Hochf. 
Brand. Onolzb. Kammerjunker und Hofrath. gr. 8.. 
loh* Matth. Bemigerotb fc. 

* Ift feinen Gedichten vorgefetzt. 
ELLRODT, Philipp Freyherr von etc. 

* Stehet unter den Hochgrävlichen Perfonen, 

oben, S. 47. 

GEMMINGEN, Carl Friederich Reinhard, Freyherr 
von, gewefener Hochf. Brandenb. Onolzbach-und 
Culmb. Staatsminifter, und Geheimerrath, dann ge- 
heimer Referendarius , und Prafident des Iuftitz- 
Collegii zu Anfpach ; des erneuerten Ilochftirftl. 
Brandenburg, rothen Adlers, ingieichen des Hoch- 
fürftlichen Baden fchen. de la Fidelite Ordens- Ritter, 
und Ritter -Hauptmann des Fränkifchen Cantons 
^raunach etc. 

* In Hennings Silhouetten Sammlung I. Theile. 

Nro. 16. 24. Henning fc. 

D GLEh 
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GLEICHEN, Wilh. FriederUh, Baron de RUS- 
WORM 9 Hochf. Brandenb. Culmb. Geheimer- 
rath, und Ritter des Brandenb. rothen Adlerordens, 
gr. 4. Beer delin. Francof. M. C. Preflel fc. Win- 
derfc^midt excudit Norimb. 1781. 

•f GÖLDSTEIN, Conrad Wilhelm, Geheimerrath und 
Oberamtmann zu Gunzenhaufen t 1713. Folio. 
Georg Marcel Hack pinx; Andr. Mqttb. Wolff- 
gang fc. Aug. Findel. 

GROS von TROCKAU, Freyherr, Stifter der Ritter- 
Academie zu Erlangen; in Form eines Medaillons. 
A. C. Fleifchmann fc. 

HELLWING, loh. Otto, Freyherr von, Doäor me- 
dicinae, Königl. Dänifcher und Kuhrpftlzifcher 
Rath und Leibmedicus -8. lacob Petri fc. 

HEUMANN von Teutfchenbrunn, lohann, Hochf, 
Brand. Bayreuthifcher Geheimerrath, D. und Pro- 
fcfior Iuris zu Altdorf. Folio. S. K. Ihle p. I. /. 
Haid fc. 

Der nemliche, gr. 8. Ge. Ph. Nushiegel fc. 

* III der neueften Ausgabe feines, rechtlichen Ka- 

techismi vorgefetzt, gr. 8- Nürnberg und Alt- 
dorf. 1772. 

Ebenderfelbe, auf einer Medaille von feinem Todes- 
lahre 1760. abgebildet. 

* Im erften Theile von Wills Niirnbergifchen 

MUnzbduftigungen XXXV. S. 272. 

f KOELBEL von Geyfingen, Hanns Heinrich, Rath, 
Hausmarfchall , und Oberamtmann zu Pcgnttz 4. 
Marx Anton Gufcr fc. 

KÜNS- 
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KÜNSBERG, Georg Friederieb a, Hochf. Brandenb. 

Onolzbachifcher Geheimerrath , Oberhofmarfchall, 
, und Oberamtmann 'zu Cadolzburg. Regal Folio. 

lob. Gottfr. Hopfer. pinx. Bernb. Vogel fc. 
LAINECK* Urban Iacob de 9 Hochf. Bayreuthifcher 

Oberkammerjunker, Amtmann zu Gefrees, und Af- 

feflbr des Ritterlehen Gerichts zu Bayreuth. Folio. 
• Af. C. Hirt junior pinxit. I. Sandrart fc. 
LILIEN, Cafpar a, in Waizendorf confil. Brand. 

intimus ecclef. confiftorii vice praefes, et generalis' 

fuperint. Fol. minor. Af. C. Hirt pinx. /. Sandrart 

fc. 1668. 

LILIEN, Cafpar a, Hochf. Brandenb. Bayreuthifcher 
Geheimerrath, Confiftorial - Präfident und General- 
Superintendent des Burggravthums Nürnberg Ober- 
halb Gebirgs. Folio. Tb. Hirfcbmamt fc. 
f Der nemliche, Folio, Heinricus. A. Lob, pinxit. Af. ' 
Antb. Gufer fc. 

LOEWENBERG, Raymund Anton Leopold h, Ge- 
heimerrath und Oberhofmarfchall zu Bayreuth. Fol. 
S. K. lobann Kcnkel fc. 

MEJERN, loh. Godofr. de, Iftus. M. Britann fae 
regis, et eleä:. Brunfv. Luneb. a curiali caufarum 

confil. et archivi praepof. etc. 8. Bemigerotb fc. 

• * < 

* Vor dem 197. Tlieile der deutfehen Adtor. eru- 

ditor. Ift der berühmte Gefell ich tfchreiber 
des Weftphätifchen Friedens. 

Der nemliche Folio Gabriel Müller pinxit, Heumann fc. 

Eben diefes Blatt, ohne Unterichrift, alfo ein Probe- 
abdruck. 

NAUENDORF, Georg Ebrcnfried de, Hochf. Bran- 
denb. Culmb. Geheimerrath, und Hofrichter zu 
. Iena. gr. Folio, Bemigerotb fc. 

D 2 PACHEL- 
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PACHELBEL a Gebag, IVolffg. Gabriel, Iur. Ufr, 
Doctor. Hochf. Brandenb. Bayreuth. Geheimerrath, 
und Kaiferlicher Landgerichts - Afleflbr zu Anfpach. 
Folio. Gabr. Müller p. L W. Windter fculpH 
1732. 

* Ein vortrefliches Blatt* 

* * 

PÜHEL, lohann Cbrißopb von, Hochf. Brandenb. Ge- 
heimerrath^ Kriegskanzley-Diredor, Präiidcnt. ,dc* 
Conüftorii, und Lehenprobft zu Bayreuth* Folio*. 
Hanns Iacob Scbollenberger fc. 1675. 

SCHAFF von Habeiße, lob. Hochf. Brandenb. aucli 
des Fränkifchen Craifes Geheimer -und Kriegsrath, 
General- Wachtmeiftcr, AmtsUauptmann und Com- 
mandant zu Culmbach. Fol. . Iacob Sandrart fc. 
Nbrimbergae. 

SCHEMEL, Conrad de, Hochf. Brandenb. Geheimer- 
Hof - Regierungs • und Adminiftrationsrath , auch 
Confiftorial - Präfident zu Anfpach. Regal Folio. 
D+ Nicolet p. Ge. Licbtenßeger fc. 

SCHLAMMERSDORF, Ludwig Georg Cbrißopb de* 
Hochf. Brandenb. OnoLzb. Geheimerrath, Oberjäger- 
und Oberforftmeifter , auch Oberamtmann zu Ca- 
dolzburg etc. Regal Folio. lob. Ge. Schlutter 
Licbtenßeger fc. - 

SCHMIDT, Wolf gang. Cbrißpb. auf ober und unter 
Gallendorf Hochf. Brjfhdenb. "Bayreuth. Rath, und 
Oberumgelder zu Hof. Regal Folio. S. K. H. M. 
Lobe p. Elias. Cbph. Heiff fc. 

SECKENDORF, Cbrißopb Friederich, Freyherr 
von , HochfÜrftl. Brandenburg. Onolzb. geheimer 
Raths -Präfident, Landrichter des Kaiferlichen Land- 
gerichts vom Burggravthum Nürnberg, und Ritter 

des 
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des Königlich Preuffifchen fchwarzen Adlcrordetw etc 
Regal Folio. S. K. lob. Leonh. Schneider p. 175^ 
loh. Iacob Haid fc -dag. Findel. 1757. 

* Ein vortreffiches Blatt; vollkommen getroffen, 

und der Leichenpredigt vorgefetzt. 

SEYBOTHEN, lob Philipp von, des löblichen frän- 
kifchen Craifes General- Waditroeifter, und Ober- 
Jter zu FiuTe: Hochf. Brandenb. Culmbachifcher 
Kammerjunker und Oberamtmann zu Dachsbacli. 
Fol. 5. K. lob. Kenkel fc. Norimb. 

SODEN, Julius Friederich Heinrich Freyherr von, 
auf Saffenrart, (jetzo feit 1790. Reichsgrav) etc. 

* Stehet oben unter den grävlichen Portraiten, 

Seite 48. 

jf STEIN, Carl vom, Brand. Culmbach- Geheimerrath, 
des St. lohannitter- Ordens Commentliur zu Litzen. 
Fol. Georg Andr. Wolfgnng fc 

J Der nemliche 4. 1667. 

VOTTy von und zu Salzburg, Valentin* Hochf. Bran- 
denb. Onolzbachifcher Geheimerrath, Landfchafts- 
Direäor, auch Oberamtmann zu Uffenheim. Regal 

Folio. Beringerotb fc. 

• » 

$ WALDECK, lofeph. Fried, von, Superintendent zu 
Hof. 4. H. A. L. pinx. Af. B. fc 

fVILDENSTEIN, Carl Ludwig, Freyherr von, Hoch- 
fürftl. Brandenb. Geheimerrath. Regal Folio. F. De- 
cker p. Ge. Licbtenßeger fc. 




D 3 c)POR^ 
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0 PORTRJITE der Hocbadelicb von 
Buir ettif eben Familie. 

BUI RETTE, ab OEHLEFELD, DANIEL, toi. de 
Savoye pinxit. lob. Ge. Wolfgang fc. 

BUIRETTE ab OEHLEFELD, ISAAQ: Königlich 
PreuiTifcher Rath und ftefident zu Nürnberg. Re- 
gal Folio. S. K. Bernb. Vogel fc. 

BUIRETTE ab OEHLEFELD. 10 H. WILH. Kön. 
Preuflifcher Rath und Reiident zu Nürnberg. Regal 
Folio. M. F. KUinert p. Bcmigerotb fc. 

BUIRETTE etc. FRANC ISC. GUIL de, Regal Fo- 
lio. S. K. Georg de Maries p. Bernb. Vogel fc. 

BUIRETTE, IOH. NOA de, regal Fol. Ge. Desma- 
rees p. Bernb, Vogel fc. 

BUIRETTE ISAAC DANIEL de, Königlich Preufli- 
fcher geheimer Kriegsrath, Kammerherr, und Mi- 
nifter am Fränkifchen Craife. Regal Folio. S. JC. 
lob. Kupezky p. lob. Elias Haid fc. 

BUIRETTE, CAROL. GUIL. de, Hochf. Brantf. 
Geheimerrath. Regal Folio. S. K. I. I. Preisler 
p. v. D. Preisler fc. 

»m 1 i ni 

§. n. 

Portraite der hochgrävlichen und adelicheh 
Perfonen weiblichen Gefchlechts. 

BUIRETTE von Oeblefeld, Anna Elifabetb, gebohrne 
und vermählte von; Buirette regal Folio. S. K. 
Georg de Maries p. Bernb. Vogel fc. 
t ERFFA, (Maria Sidonia von) Oberhofmeiftcrin zu 
Onolzbach •£ \6%6. lohann David Fiüifcb pinxit. 
Af. Antöni Gufer fculpfit. in Folio. 

HAGE N 
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HAGEN, Barbara Sabina von, Gemablinn des b. Bay- 
reuthifchen Hofraths und ehemaligen Fränkifchen 
Crais-Caflier und Rechnungsraths- auch Loiungs« 
Secretairs zu Nürnberg, lohann Georg Friederieb 
von Hagen, 

Dir Portrait im Schattcnriflc als Vignette vor ihrer Ge- 

dächtnifsrede. gr. Folio 1783. lobarm Eberhard 

Ible *) dcl. I. Nnsbiegel fc. 
HVFFLIN, Anna Mia, geb. von Wechmar, Wittib, 

Hochf. Brandenb. Onolzbachifche Hofmeifterirm, 

Folio. W. Fb. Kilian fc. 
LÖWEN auf BRUCKBERG, Sophia Margareth von, 

gebohrne von Tlmna. Fol. Fleifchmann fc. 

PÜHEL, Anna Margaretha von, geb. den 22. Dec. 
1654. t den 14. Aug. 1682. Folio. Heinr. A. Lob. 
pinx. Marx. Ant. Gufer fc. 

D 4 SECKEN- 

•) Ift der NUrnbergifchen Mahlerakademie zu Nürnberg je- 
ziger Dire&or : ein rechtfehaffen denkender, berühmter 
und gefchickter Mann, von ungemeinen Kunfttalenten, 
der vortrefliche Portraite und hiftorifche Stücke mahlet ; 
aber dem Geifte unfers aufgeklärten und philofophifchen 
Iahrhunderts gemäfs, von vielen undankbaren Perfonen 
in hiefiger Stadt, welche mehrentheils feine Schuler ge- 
wefen find, und demfelben ihre KenntnilTe zu danken 
haben, feit 1788. auf eine fchlechte Art verkleinert und 
herabgefetzt wird, da fie ihm doch beyweitem nicht die 
Schuhriemen auflöfen können. — Wiewohl das Anden- 
ken eines fo verdienten Mannes bey der Nachwelt, auch 

■ 

nach feinem Tode» jederzeit wird unvergefslich bleiben. 

Ein mehrtres hievon ift in der abgenöthigten 
Ehrenrettung etc. von dem Dire&or der Akademie» h- 
hmn Eberhard Ible, im Monat December, 1788. Nürn- 
berg, in der Bifchoffifchen Kunft- und Buchhandlung 8, 
tu erfehen. 
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SECKENDORF, Wilhelmina Friederica, Freyfrau von, 
gebofirne Marfchalkin von Ebnet. Regal Folio, h 
C. Sperling p. Georg Lichtenßeger fc. 

WALDENFELS, Baroneffe de, gebohrne Freyin ^ 
In Hennings Silhouetten - Sammlung. XI. Theil. 
No. 257. Henning fc. 

WITTENHORST SONEFELD, Dorothea Heinrica 
Ludovica, Freyfrau von, Aebtiffinn zu Wolmer- 
ftadt, und Oberhofmeifterin der Frau Markgrävina 
von Brandenburg Culnibäch Königliche Hoheit, 
gr. Folio. S. K. Ge. Eichler fc. 
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III Abfchnitt der^ Porträte. 

* 

elehrte bürgerlichen Standes. 



a) Geißliebe oder Theologen. 

ALTHAMER Andreas 9 Diaconus bey St. Sebald in 
Nürnberg, hernach Stadtpfarrer zu Anfpach. 4. 

* Ift Ballenftadii vita Althameri vorgefetzt. 4. 

Wolffenbütt. 1740. 

Das nemliehe 4. 

* In Magifter Würfels Lebensbefchreibungen der 

Niirnbergifchen Geiftlichkeit. I.Band. Seite 83. 

ALTHOFER, Cbrißopb, Doft. und Profeflbr der Theo- 
logie zu Altdorf, hernach General - Superintendent 
zu Culmbach. 4. P. Trofcbel fc. i6$i. 

Das nemliehe 4. 

Eben derfelbe, 4. W. Pb. Kilian fc. 

* In Zeltneri vitis profelfor. theologiae Altorfina- 

rum. 4. pag. 268. ' 

Derfelbe. 24, , 

* In Freberi theatro'eruditorum. No. XXVIII. 8. 

ARTOMEDES, Sebaflian, Oberpfarrer zu Königsberg 
in Preußen. 24. 

* Freber 1. cit. No. XVI. 14. 
BAUMANN, Micbael, Pfarrer zu Künfelsau. 4. - 

D< BERN- 
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BERNHÖLD, Johann Balthasar, D. und Profeffbr 
Theologiae zu Altdorf. 8. G. W. Korr fc. 



Der nemlichc; Regal Folio. S. K, l. E., tble p. G. P. 
Nusbieget fc. 

t BÖENER, Stephan, Superint. zu Bayreuth. Folio. 
Peter Schramm von Amfterdam, pinxit.. Iac. Sau- 
drart fc. 

Der nemliche. 24. 

* Freher 1. cit. No. XXX. u. » 

CHLADENIUS, lob. Martin, D. theo!., profeftor 
eloq, und Univerfitätsprediger zu Erlangen. 8. A; 

E. B erholt p. Syfang fc. 1748. 

\ 

. Der nemliche Fol. 

t 

* Iii der Leichenpred. vorgefetzt. v 

CODOMANN, Solomon, Pfarrer und Dechant zu Iti- 
zingen. 4. 1599. 

Der nemliche, als Confiftorial- Afleflbr zu Bayreuth. 4. 
Magn. Kilian p. Pb. Kilian fc. 

Das nemliche Blatt, mit einiger Veränderung. 4. Id. p. 
et fc. 

CULMANN, Leonhard, Prediger bey St. Sebald zu 
Nürnberg, hernach Pfarrer zu Bernftadt im Ulmi- 
fehen Gebiete. 4. 

* Würfel L c. I. Band. S. 6*. 

DEUBEL, lohann, ProfelTor Theologiae zu Altdorf 4. 
W. Pb. Kilian fc. 

* Zeltner, 1. c. pag. 108. 

DURR, Michael, Norimb. ad fpiritum f. Conreäor et 
Cantor 4. lob. Fried. Fleifcbberger fc. 

EBER, Paul, Theol. Doä. et prof. Witteb. 4. B. R. 

Der 
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Der nemliche, auf einem grollen 8. Blatte In Holz ge- 
fchnitten von Tobias Stimmer. 

* Exftat in libro raro ; Icones, five imagines vi« 

rorum litteris illuftrium, quorum fide et do- 
örina religionis et bonarum litterarum ftudia, 
noftra, patrumque memoria, in Germania prae- 
fertim , in integrum funt reftituta: additis 
eorundem elogiis diverforum auftorum, ex 
fecunda recognitione Nicolai Reitfneri 8. xnaj. 
Argen t. 1590. pag. 324, 

Das nemliche, aber viel fchlechter. 

■ 

* In einer neuern Ausgabe diefes Buches, welche 

den Titel führet: Icones virorum litteris illu- 
ftrium 8- Fräncofurti ad Moenum 1719. pag. 48. 

Derfelbe; 04, 

* Freber, L c No. IV. 6. 

ELLROD, German Auguß, Doft. thcol. General -Su- 
perint. Oberhofprediger und Geheimer- Kirchenrath 
zu Bayreuth : (Ein Bruder des oben S. 47. angeführ- 
ten Fürftl. Brandenb. Staatsminifters etc. Gravens 
Philipp von Eürod etc.) Folio. Martin Simon Gläfi 
fer p. lobann Michael Seligmann fc» Norim. 1762. 

* Ift bey der Leichenpredigt deflelben befindlich. 

ELLROD, Friederich Adam, des vorigen Sohn, D. 
Th. Confiftorialrath, General - Superint. und Ober- 
hofprediger zu Bayreuth. 8- eine Silhouette. 

ENGELBR UNNER 9 Stephan, Diaconus bey St. Lo- 
renzen zu Nürnberg, hernach Paftor bey St. Anna 
zu Augfpurg. 4. 

* Würfel 1. cit. II. Band. S. 97- 

# ENGEL- 
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ENGELSGHALL, Carl Gottfr. Kuhrf. Slchfifcher 
Hofprediger zu Dresden, vorher Pfarrer zu Ems- 
kirchen und Reichenbach. 8- M. Bodenebr ad vi- 
vum delin. et fculpfit Dresdae. 

ERHARD I, Wolf gang,. Superintendent zu Culmbach. 
Fol. 1681. 

FABER, Georg, Schaffer bey St. Lorenzen zu Nürn- 
berg. 4. Maj. lob. Pfann fc. 

Der nemliche. 4, 

* Würfel 1. cit. II. Band S. 41. 

FABER, lob. Adam, Archidiac. und Confiftorial* Aflef-\ 
for zu Anfpach. Folio. Aug. Cbrn. Fleifcbmann fc. 

FEUERLEIN, Conrad; erftlich Prediger bey unferer 
Frauenkirche zu Nürnberg. Fol. lacob Sandrart fc. 

Der nemliche. Fol. Daniel Savoye p. B. Vogel fc. 
Der nemliche, Fol. min. hb. Alex. Boener fc. 
Der nemliche 4. H. Jac. ScboUenkerget fc. 
Der nemliche 4. 

* Würfels 1. cit. I. Band. S. 29. 
Der nemliche fchmal 8. 

FEUBRLEIN, lob. Conr. des vorhergehenden Sohn, 
Superintendent zu Nördlingen. Fol. D. Savoye p. 
Müller fc. 

1 1 

FISCHER, Martin, Pfarrer zu Mannheim. $. 

* Ift deflen Katechismus 8. 1754. vorgefetzt. 

FROBEWUS, lobann Laurent, Pfarrer und Superint. 
zu Culmbach. gr. Folio. M. Anton Gufer fc, 

f GEIER, lobann Baltbafar, Pfarrer zu Büchenbach. 
1723. 4- 

* GLA- 
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GLASER, Mag. Cbrißopb Iacob f Schaffier bey St. Se- 
bald zu Nürnberg, 4. 

* Würfel, 1. c. I. Band. S. 69. 

GOTTFRIED* lohann Adam, Mag. Philof. zu An- 
fpach, ein getaufter lüde. 8* lob. Leoni. Schneider p» 
Ge. Pb. Nusbiegel fc. 

* ffi denen Lebensbefchreibung 8. 177t. vorgefetzt. 

GROPP* lobann , M. Philof. Confiftorialrath , und 

Arehidiaconüs zu Bayreuth, auch Profeflbr der 

Moral -Theologie am Gymnafio dafelbft. Regal Fo- 
lio. S. K. Cbriflian IVeigel fc. 

GRQSS, Mag. Job. Matthias, Pfarrer zu Marktbergel 
1727-4. 

* Ift dem iten Bande feines Iubelprieftcr -Lexici 

vorgefetzt. 

HAAS, Mag. Nicolaus > Paftor zu Bioswitz. 8. 

HAENDEL, Cbrißopb Cbriflian* des folgenden Sohn: 
Doctor Theol. Kirchenrath, General- Superint. und 
Oberhofprediger zu Anfpacli. gr. 4. /. C. Zierl p. 

* Sein Leben will befchreiben der hochgelehrte 

Herr Decanus, lohann Friederieb Carl Efenbech, 
zu Uffenheim. 

Der nemliche, von obigen mit RotMein nachgezeich- 
net, und lehr gut getroffen, von Cbrph. Fr. Tbcod. 
Scbad )iin. grofs Folio. 

Der nemliche, aber nicht vergröflet, und mit Bleyweifs 
gezeichnet. Fol. 

* Ebenfalls von meinem Sohne, welches aber ob- 

gedachter Herr Dechant Efitibeck zu Uffen- 
heim bekommen hat, der feinem Vorgeben 
nach, über aoooo. Portrajte befitzt. 

hae:- 



HAENDEU Mag. Gottfried , in illuftri Brandenb. 
coenobio et Gymnafio Heiisbr. ecclefiaftes. S. Th. 
et Ebr. linqua^ profeflbr. p. 12. 1673. „ 

* Ift deflen Himmel auf Erden vorgefetzt. 12. 

Nürnberg. 1677. 

Der nemliche, gr. 4. 

Der nemliche, als Theol. DocTr. Confiftorialrath, Gene- 
ral -Sup. und Oberhofprediger zu Anfpach. Folio. 
lob. David. Fillifeb.p. M. Ant. Gufer fc. 1686. 1 

■ 

HAFFMER, lob. Ulricb, Diaconus bey St. Sebald in 
Nürnberg. 

* Würfel, 1. cit. I. Band. S. 14$. 

HAGEN? Mag. Ioacb. Heinrich* Confiftorial- Aflefibr, 
Archidiaconus, und Proifeflbr der Moral -Theologie 
zu Bayreuth. Fol. 

HAMMERSCHMIDT, Caftar, Confiftorialrath und 
Stadtpfarrer zu Anfpach. 4. Jocob Sandrart fculpfit. 

HAMON Mag. Sixt. , Diaconus bey St. Sebald in Nürn- 
berg 4. 

* Würfel, 1. cit. I. Band. S. 93. 

HEUBER, Benedict lobam , Confiftorialrath, und 
Stadtpfarrer zu Anfpach. Fol. lob. Dav. Fillifch. 
p. M. Ant. Gufer fc. 

HOCKER, Mag. lob. Ludwig, Prediger, und Profeflbr 
Theol. am Gymnafiüm zu Heilsbronn 4. 

Der nehmliche 8. 

* Ift deflen Lebensbefchreibung vorgefetzt. 8. 

Schwobach 1749. 

HOESEL, lob. Chr. Superintendent zu Hof. 4. W* 
Pb. Kilian fc* 

HUF- 
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HUFNAGEL, fVijb. Friederieb, D. Thcol. und dftter 
Prof. Thcol. zu Erlangen, jetzo feit 1790. Senior 
zu Frankfurth am Mayn. ia. in Form eines Me- 
daillons. A. Schweiglender p. 7o£. JVilb. Schwarz 
fc. Nor. 1790. ' 

Der nemliche, in gleicher Form, Id. p. Schmidt fe- 
cit 1790. . 

Der nemliche in Profil vorgeftellt* 8i Chr*. fVflb. Bock 
* deHii. et fc. Norimb. 1790. 

* In itoc*/ Sammlung von BildnifTen gelehrter Mä'n- 

ner und Kühftler, nebft kurzen Biographien 
derfelben. I. Heft gr. 8. Nürnberg; 1791. 
Nro. u 

Der nemliche eben fo, doch mit 'einer andern Einfaf- 
fung 8. Uem del. et fc. ... 

HUTH, Cafpar lacob* Doctor *t profeflbr Theol. und 
Prediger in der Altftadt zu Erlangen 4. N< Rens p. 
Jacob Andr. Friederieb fc. 

1 * Ift deflen Predigtfbüche vorgefetzt. 4. Schwo- 
bach 17. 

KIESLING* lob, Rudolph. D. und Profeflbr Theol. 
ord. und Paftor m der Altftadt zu Erlangen 4. 

E. G. HAUSMANN p. lob. Matth. Bertiigerotb fc. 
Lipf. 17, 47- ' ' r 

* Ift deflen vollftändiger Sammlung von Kanzelre- 

den vorgefetzt. 4. Erlangen 1771. 

KIRCHMAIER, Sebaßian, Superintendent zu Rothen- 
burg an der Tauber. Folio. Melchior Küfell fc. 

KNORRy Peter, Decretalium Doäor, und Probit a : 
St. Gumbertsftifte zu Anfpach, auch Pfarrer bc 
St.. Lorenzen in Nürnberg 4. 

IV i r 
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ftr «emliche i* N. H. fc. r666. . 
KÖEÜLtR, Georg Ntcolaus, Dechant zu Schwo- 

bach 8- , 

KRIEG, Leonhard, Diaconus bey St. Sebald in Nürn- 
berg 4. P . 
* * /T«r/^ 1. cit. 1. Band. S. 89- 

LAIRITZ, lobann Georg, , Confiftorialrath, und Gene- 
ral -Superint. zu Weimar. Folio, $. K> Cbrfb. IVei- 

, Der nemliche, ia r /. C. Oberdorf er fc. 

* Ift feinet Hiftoria ecclef. 12. vorgefetzt. 

' LIEBHARD* Mag. Ludwig, Superintendent zu Glim- 
bach 1684. Folio* • • ' 
LILIEN, Cafpar a> HochF. Brandenb. Bayreuthifcher 
Geheimerrath, Confiftorial-Präfident, und General- 
Superintendent etc. 

* Die Portraite von ihm find bereits oben, unter 

den Adelichen im IL Abfcbnitte. L b) 
Seite 51. angezeigt worden. 
LIJH» lob. Wilhelm de, Theologiae Dodor* und Stadt- 
pfaner zu Anfpach. 4. lob* Cbrn. Dehne fc. 

Der nemliche 4. 

* Beyde find feinem Predigtbuche vorgefetzt. 4. 

Der nemliche 8. 

LÖELIVS, Laurentius, Confiftorialrath Und Stadtpfor- 
rer zu Anfpach 114. 

* Freber, 1. cit. No. XXH. 15. 
MEELFVHRER, Cbrißoph, Confiftorial - Affitfor und 

Stadtpfarfer zu Anfpach.. 24. 

* Freber, 1. cit. No. XXVIII. 16. 

MEEL- 
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MEELFÜHRER, Mag. Cbrpb. Confiftorialrath, Stadt- 
pfarrer und Superintendent zu Onolzbach. 4. Da* 
niel Preißer pinxit. Pb. Kilian fc. 

MEELFUHRER, Iobann* des vorigen Vater; mo- 
nafrerii Heilsbr. abbas id*28> 4. Georg Cteler fecit 
Norimbergae. 

Der nemliche, Abt und Prof, zu Heilsbronn 4. Ra* 
Cuflos f, ' 

Der nemliche, als Stadtpfarrer zu Anfpach 24* 

* Prebet 1, dt. Nro. XXIH. 13. 

MEELFÜHRER, Iobann Qhrifloph ; des itcn Sohn, 

theol. Licent. hernach Dechant zu Schwobach, Fo* 

lio. W. L. Hopfer p. I. A. Böener fo. 

» 

MITZEL, Pbilipp Samuel, Confiftorialrath, und Stadt- 
pfarrer zu Anfpach. Folio. Schlüter p. M. Rös* 
ler fc% 

QSIANDER, Andreas» erftlich Prediger bey St. Lo- 
renzen in Nürnberg, hernach Hofprediger und Pro» 
feflbr der Theologie zu Königsberg in Preußen. 4% 

* Würfel* 1. cit. III, Band. S. u 
Der nemliche : 12. B. I. 1581» 

Der nemliche : 12. 
Der nemliche : 04-. 

* Frcher, 1. dt. tfo. V». 

OS!VALD> Iobann fVolfgang y Stadtplarrer zu Her- 
fpruckv Fol. Mkb. R'ösler fc. 

f OTTO3 Peter* Archidiaconus zu Cultnbach f 1688. 
FoL Heinr* A> Lob pinxit. M. A. <}ufer fc. 

t PERTSCH* M. Ge, Fried. Superintendent zu Bayreuth. 
, _ t 1690. Fol. C. C. Kretfcbmann pinxft. /. San- 
drart fc» 

t £ t RAU 9 
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RAU, lob. Wilb. Doft. und Prof. Theologiac, auch 
Pfarrer in der Altftadt Erlangen. 8. C. W. Bock 
del. et fc. Norimb. 

* In Bocks Samml. von Bildniflen etc. 5tes Heft, 
gr. 8. Nürnberg 1792. 

f RENTSCH, M. lob. !VoJfg. 9 Hofprediger zu Bay- 
reuth 168I. 4. M. A. Gufer fc. 

RITTER, Mag. Georg, Diaconus bey St. Laurenzen 
in Nürnberg 4. 

* Würfel 1. dt. II. Band. S. 105. 

ROSA, Iobatm, Diaconus und Confiftorial-Affeflbr z* 
Bayreuth 24. 

* Freber, 1. cit. No. XXXI. I. 

f ROSENMULLER, lob. Georg, Doft. et Prof. Theo- 
logiae, erftlich zu Erlangen, hernach zu Gießen, 
jetzo aber zu Leipzig, und Superintendent dafelbft. 
Klein Folio, S. K. lob. Elias Haid fc. 

Der nemliche, 8. lob. Cbrpb. Bock fc. 

SCHLE UPNER, Cbrpb. Doclor Theologiac, General- 
Superintendent und Hofprediger zu Bayreuth. 12. 

Der nemliche. 04. 

* Freber, 1. cit. No. XXII. 16*. 

SCHMIDT, lob. Cbrißian, Confiftorialrath, Oberhof- 
prediger und Superintendent zu Bayreuth, gr. 8. 
G. P4. Ntsbiegel fc. 

* Ift feinen Leichenreden gr. 8. Bayreuth. 1764. 
vorgefetzt. 

t SCHOEPF, lob. Leonb. Superint. zu Bayreuth f 1701. 
Fol. Garl Clemens Kretfcbmann pinx. Aug. Chriß. 
Fleißhnann del. et fculpf. Norib. 

SCHOB- 

Vi ■ ■ 
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SCHOPPER, lacob, erftlich Hofprediger zu Anfpach, 
hernach Profeffor Theolagiae zu Altdorf. 4. W. Pb* 
Kilian fc. 

* In Zeltneri vitis theologor. Altdorfin/4. pag. 58. 

Der nemliche* 24. 

* Treben 1. cit. No. XIX. 9. 

SCHÜLlN, Mag. lob. Cafpar, Stadtpfarrer zu DUn- 
kelsfpühl. Folio. H. lacob Scboüenberger fc. 

t SEILER, Georg Friederieb, DoÄ. und Prof. Theolo- 
giae, auch Superintendent zu Erlangen, und vor- 
derfter Confiftorialrath zu Bayreuth, wie auch Fürftl. 
Brand, geheimer Kirchenrath. Fol. min. S. K. 
I. E. Haid fc. , 

Der nemliche gr. 8. Reu/s pinx. Gey/er fc. 
t Der nemliche in Form einer Medaille. 

* Auf dem Titel des VI. Stucks vom Bayers 

allgcm. theolog. Magazine. I. Band. gr. 8. 
Leipzig. 

SELD, Michael Tbeodofius, Stadtpfarrer und Dechant 
zu Crailsheim. Folio. lofepb a Montalegre fc. 

SIL CHM ÜLLER, lobatm Cbrpb. Doäor Theolog. 
Confiftorial Vice-Präfident, General - Superintendent 
und Oberhofprediger zu Bayreuth, gr. Folio. Ge. 
Liebt enßeger fc. Nori b. 1 7 7 1 . 

SPATZ, Simon, Schaffer bey St. Laurenzen in Nürn- 
berg. 4. ( 

* Würfel 1. cit. ü. Band. S. 35. 

SPENGLER, lobann Friederieb, Dechant und Stadt- 
pfarrer , zu Crailsheim. Folio. S. K. lobann Ken- 
hl fc. 



STARK, 
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STARK, Mag* Paul lacob* Hofprediger und Stadt- 
pfanrer zu Chriftian Erlangen. Regal Folio. lob* 
Conrad Reiff fc« 

STEINHOFER, loh. lacob* D. Theol. Hochf. Bram 
denb. Bayreuthifcher Kirchenrath und Oberhpfpre* 
digcr zu Bayreuth. Folio, lacob Sandrart £c. 

f STEINMETZ, loh. Adam, KönigL Preuffifcher Con- 
fiftorialrath und Abt des Klofters Bergen: vorher 
Rectur zu Neuftadt an der Aifch. Folio. 

STOCKFLETH, Heinrieb Arnold, Dechant zu Bayers- 
dorf. Folio» Ge. Conr. Eimmart fc# 

Der nemliche. 8. Fleifcbmann fo 

* Ifl: feinen orationibus fynodalibus Vorgefetzt. 8* 
Der nemliche ohne Unterfchrift. 8. J. Axelt fc. 

* 1(1 feinen ibnntäglichen Andachtsftundcn vor- 

gelebt. 8- r 
Der nemliche, unter dem Namen Doms. \2* 

* Ift der Marcaria vorgefetzt. 12. 

STREITBERGER, Ioba*a* General - Superintendent 
zu Culmbach. 24. 

* Freher h du Nro. XVL 12* 

STUMPF, lohann, Superintendent zu Bayreuth. 124, 

* Freher* 1. cit. Nro. XXIT. 12. 

*f STUMPF M. lob. Matthias, Arclndiac. zu Bayreuth* 
f 16*73. Fol. Hanns lacob Schellenberger fculpf. 

TRESSENREUTER, M. loh. Adam. Diaconus bey 
St. Sebald in Nürnberg. 1724. Folio. lob. Conr. 
Reiff, del.-ct fc. . 

Der neinliche, als Schaffer bey St. Sebald. Fol, lob. 
Nicol. v. Bcmmel p. Ge. Licbtenßeger fc. 

Der 



" fe ' Digitized by Google 



Der nemliche. 4. * 

* Würfel 1. cit. I. S. 76. 

TREW, loh. Georg, Pfarrer zu Kirchenüttenbach. 
gr. 4. Ge. Lichtenfleger fc. 

* Ift feiner Lebensbefchreibung vorgefetzt, gr. 4. 

1743* 

t WALCH) lob. Geürg, Th, D. et prof. Ienenf. f. fa- 
xoniae ducum et Markgravii Onoldini a Confiliis 
ecclef. et confiftorii Folio, S. K. lacob Haid fc 

Der nemliche, gr. 8. 

* Ift dcflen Lexico ph'ilofophico vorgefetzt, gr. 8. 

1733- 
Der nemliche 8* 

* Vor dem oaften Theile der deutschen aftor. 

eruditor. 

WALDECK, lofipb Friederieb von, Superintendent 
zu Hof. 

* Stehet oben, unter den Adelichen, im IL Ah- 

fchnitte, §. I. Seite 53» 
f WALTHER* lobann, Superintendent zu Hof. 1679. 
Fol. C. Romßedt ad viv. delin. et fc. 

WEBER, lohamt Michael, Diaconus bey St, Lauren- 
zen in Nürnberg. 4. 
. * Würfel, 1. cit. ü. Band. S. 128. 

WEBER, Michael, Schaffer bey St. Sebald in Nürn- 
berg. Folio. H. Popp. p. Iacob Sandrart fc. 

Der nemliche 4. 

* Würfel, 1. cit. I. Band. S. 56. 

WENK, lohann, XXVI. Abt zu Klofter Heilsbronn, auf 
einem Schauftücke abgebildet. /. 5. Leitner fc. 

* Spiefs brandenburg. Münzbeluftig. IV. Theil. 

XXX. Woche. 

£ 3 WETZE L, 
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WETZEL, Mag. lußin, ehemals Cantor zu Klofter 
Heilsbronn : hernach Prediger bey St. Laurenzen in 
Nürnberg. Regal Folio. L. Hirfchmann p. M. 
Tyroff. fc. 

Der nemliche 4. r 

* Würfel, 1. cit. n. Band. S. 21. 

WILL, Joachim* Prediger bey unferer lieben Frau zu 
Nürnberg. $4. 

* Freber, 1. cit. Nro. XXIII. 1$. 

ZENKER, David, Pfarrer in Scbwanningen. 24. Hen- 
ning fc. 

* In der zweyten Silhouetten Sammlung deffelben 

Nro. 45. 

ZENKER, Jobann Cbrißopb, Pfarrer zu Dornhaufau 
24. Jdem fc. 

* In der nemlichen Sammlung. Nro. 45. 

ZENKER, Jobann Friederieb, Pfarrer zu Waflermun- 
genau. 124. Jdem fc. 

* In der nemlichen Sammlung, Nro. 47. 

ZIMMERMANN, Georg Cbrißopb, Pfarrer zu Bü- 
chenbach 8. 

ZINK, Jobann Georg, Dechant zu Waflertrühdingem 
gU Folio. G. /. Schneider fc. 



V) Recbtsgelebrte und Staatsmänner. 

ALBERT, Georg Emß, Hochf. Brandenb. Lehenprobft 
und Graifsgefandter. gr. Folio. Job. Wilhelm Wmd- 
ter fc. 

BAUM- 
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BAUMGARTNER, Chrifiopb Conrad fürftlich bran- 
denb. onolzbach. geheimer Rath und Craifsgefandter 
zu Nürnberg. Regal Folio, Gabriel Müller p. Georg 
Lkbtenfleger fc. 

BAUMGARTNER, lob. Philipp, Hochf. Brandenb. 
Onolzb. geheimer Vormundsrath, Hof- und Con- 
fiftorial - Präfident zu Anfpach. Folio. lob. Wilb. 
Windter fc 

CHRIST, Georg Julius, Hochf. Brandenb. Kammer- 
rath zu Bayreuth, Folio» lacob Sandrart fc. 

CHRIST, Mann Alexander, Burgermeifter zu Leip- 
zig. Folio. Bemigerotb fc. 

CHRIST, lohann Sebaßian, Hof - und Confiftorialrath, 
zu Coburg, grofs Folio. S. K. lob. Kenkel fc. 

ELSASSER, Carl Friederieb, DoÄor et profeflbr ju* 
ris zu Erlangen , jetzo zu Stuttgard. 24. Hen- 
ning fc. 

* In der dritten Samml. von delTen Schattenriflen* 
Nro. 56. 

* 

1 EYERMANN (Georg Benedift) Cammerrath zu Onolz- 
bach. Fol. lob. David Fillifcb pinxit. Bernardus 
Vogel fculpfit Aug. Vind. in fchwarzer Kunft. 

EYSELEIN, Laurentius, Hochf. Brand. Geheimer- 
rath und Lehenprobft zu Anfpach* Folio. B. Block 
p. /. Sandrart fc. 

FASTERLING, Martin Luther, L v. D. et profeflbr 
erftlich im auditorio aegydiano zu Nürnberg, her- 
nach zu Erlang, endlich zu Durlach. 4. 

FREIESLEBEN, Doftor, Cbrißian Heinrieb, erftlich 
Prof. juris zu Altdorf; hernach Regierungsrath zu 
Bayreuth 8< 

. • . E 4 GEORG, 



GEORG* Johann Michaels Doftor juris Regierung»- 
rath und Hofgerichts- AflelTor zu Bayreuth. 24. Hen- 
ning fc 

* In der erften Sammlung von deflen Schatten« 

riflcn Nro, 14, 

GLÜCK, Chriftian Friedericb> I. v. D. Hochf. Bran-* 
denb. Hofrath, und Prof. der Richte zu Erlangen* 
C. U?. Bock del. et fc. 1791. gr. B. 

* In Bocks angeführter Sammlung, 4. Heft. No« 2« 

GMEHN, Chriftian, D. und Prof. Iuris zu Erlangen* 
jetzo zu Tübingen. 24« Idem fc, 

* In der 8- Sammlung diefer Schattenrifle Nro* 

171. 

<f GRAVE (Rudolph) geh. Rath zu OnoJzbaeh. h Sen^ 
drart fc. Folio. 

GREINER, Georg Ludwig, Hochf. Brandenb. Kam- 
merrath und Kaftner zu UfFenheim. 8. Gr, Lieb* 
tenfteger fc. 

HASSFURTER, Laurent, Hochf. Brandenb. Bayreu- 
thifcher fecretarius 4. Carl . Gans p, AT, ^4. 

/er fc, . 

Per nemliehe, mit einer andern EinfafTung, und noch 
beygefUgten Titel: Ritterlehen- Gerichts - und Co©- , 
fiftoriai - Secrc*arius zu Bayreuth* 4* Idem pinxit 

et fc, ' 

HEUMANN , von Teutfchenbrunn , loh. brandenb. 
geh. Rath, D. und Profeflbr juris zu Altdorf, 

* Stehet oben unter den Adelichen, im //. Ab- 

febnitte. §. I. b) Seite 50. 

HOEFEL, hb. Doäor Iuris, und Confulent zu 
Schweinfurth, Lucas Schnitz fc, 

KEM* 
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KEMMERICH, Dietrich Hermann, Iur. vtr. Doft. 
und Prof. zu Iena, vorher bey der Ritter Acade- 
mie zu Erlangen. 8. 

* Vor dem 152. Theil der deutfehen a&orum cm* 

ditor. 

Der nemliche 8* Rosbacb fc. Lipflae. 

LANG, Heinrieb Arnold* flochf. Brand. Hofkammer- 
rath zu Bayreuth. 8. Möglich del. et fc, eine 
Silhouette. 

LEOPOLD, Cbrißian, Hochf. Brandenb. geheimer 
Rath zu Bayreuth. Folio, lobarni Kenkel p. Martin 
Tyroff fc, 

f LIMNAEUS (hb.) geh. Rath zu Onotebach 4. 

f L UTHER, Gabriel, I. v. licent. und Hochf, Bran- 
denburg. Regierungsrath zu Bayreuth, 8. G. 
Bufcb fc. 

* In Riebteri genealogia Lutberi befindlich. 

LUTZ, Iobann Peter, Hochf. Brandenb. Bayreuthifcher 
Rath, Kammermeifter etc. Folio, lacob Sandrart fc; 

f MAYER Oob. Gottlob) geh. Landes - Regierungs- 
Rath und Confiftorial - Prafident. En Silhouette. 
Auf einem Fol. Blatt, f 1782. 

MOHR, Georg Friederieb, Kaiferlicher Kammergerichts* 
Afleflbr zu Speyer. Folio. Iac. Sandrart fc, 

XACHELBEL de Gebag, Do£. ITolfg. Gabriel, Ftfrffl. 
Brandenb. geh. Rath und Landgerichts - AffelTor. 

* Stehet oben unter den Adelichen, im //, Ab- 

febnitt $, I. b) Seite 53. 

PFANNENS TIBL, Pbilipp Cafp. comes Pakt. Caef, 
diyerfor. Imperii prineipura, nec nön S. R. Imp. 
Jib, nobilitatis in franconia, prov. montana confili- 

E 5 arius. 

1 
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arius. Regäl Folio. M. Kleinen pöft mbrtem 
pinxit: lob. IPilb. ITindter fc. 1736. 

PISTORIUS, Georg Tobias, Hochgrävlich- Hohenlohe- 
Wcikersheimifcher Rath und Kanzley - Direäor 8. 

RAUCHBAR, Doftor Hieronym* Hochfiirftl. Brandcnb. 

Onolzb. Hofrath und Afleflbr des Kaiferlichen Land- 

» 

gerichts zu Anfpach 24. 
* Freber, I. cit. Nro. L. 10. 

> 

RICHTER, lob. Gottlob* Hochf. Brandenb. Land- 
fchafts-Secretair und R^gifterator zu Bayreuth 12. 
Jufius Frieder ich Zebehin dehn, et fculpfit aqua 
forti. • 

RITTERSlfAVSEN, Georg, Gfheimerrath und Lehen, 
prebft zu Bayreuth. Folio i6$o. E. A. Scbol 
fculpf. 

t ROTH, Sebaßian, Kammerrath zu Bayreuth % 1683. 
hb. Sebaßian Ludwig Hojfer pinx. Ai. A. Gu* 
fer fc. 

SCHELL, Georg, Hochf. Brand. Onolzb. geheimer 
Hof- und Kammerrath. Folio. Ben). Block p. Ja- 
cob Sandr. fc. 

SCHOTT, Anton Ludwig, Hochf. Brandenb. Hofr. 
Iur. doäor und Prof. zu Erlangen. 8. Reuffl pinxit. 
Ant. mib. Käffner fc. 

S1MONN, lobann Andreas, Iur. Dod. Hochf. Brand. 
Hofrath, und Ritterfchaftlicher Confulent in der 
Than. 24. Henning fc. 

* In, der 10. Sammlung diefer Schattenrifle. 

STADT AI ANN, lob. Burcard, des folgenden Sohn, 
Hochf ürffl. Brandenb. Hofraths -Präfident zu Calm- 
bach 24. 

* F reber 1. cit. Nro. XL1X. 3. 

STADT 
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STADTMANN, Nicolaus, Hochf. Brandenb. Kanzler, 
und Confiftorial-Präfident zu Anfpach. 24. 

* Freier, 1. cit. Nro. XLIV. 8. 

f STELZER, Georg Feter, Geheimerrath zu Bayreuth, 
f 1724. Regal Folio. /. H. Lemaitre delin. I. A. 
Brendel mutus pinx. lob. Balthaf. Probft fc. A. 
Vind. 

f 1 SUESER 9 lob. Friederieb, Lehenprobft zu Bayreuth, 
f 168 1. Fol. Affir* Ant. Gufer fc. 1 

l/Zj lob. Feter , Hochf. Brandenb. Confiftorialrath, 
wie auch Scholarch des Hochf. Gyran. Carolo Ale- 
xandrini illuftris zu Anfpach, und Dire&or des 
Burggrävlichen Raths Collcgii zu Onolzbach. 4. 
C. W. Bock dfel. et fc. 

Der nemliche, gr. 8. lob. G. Scbweppe delin. Bock fc. 

* Hl nicht fo ähnlich als der vorige, wird einem 

Bande des Fränkifchen Archivs vorgefetzt. 

VOLKMANN 9 Adam, Hochf. Brandenb. geheimer 
Hofrath und Lehenprobft zu Bayreuth. Fol. min, 
tacob Sandr. fc. 

Der nemliche 24. 

* Freber 9 1. c. No. LII. IX« 

WELS, lobann Adam, Fiirfti. Taxifcher Hofkammer- 
rath, und Kaiferiicher Reichspoftmeifter zu Erlan- 

' r 

gen 8* Malvieux fc. 

* Vor dem 1. Bande feiner hinterlaflenen Schrif- 

ten. 8. Wien 1786*. 

9VEYLL, Iacob Friederieb, Hochf. Brandenb. geheimer 
Hofrath zu Anfpach. Regal Folio. S. K. Anton 
Fefne f. Bernhard Vogel fc. 

* Ein überaus herrliches und feltenes Blatt. 

** Er 
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** Er hat zu Antyach, auf dem Schlofsberg, den 
fogenannten Prinzengarten, welchen jetzo der 
Herr Hof- Regierungs - und Confiftorialrath, 
Chfißian Friederieb von Knebel^ befitzt, ganjc 
nach Italjänifchen Gufto angelegt : wie fol- 
ches aus dqr lateinifchen Infcription über dem 
Portal des großen Garten Gebauer erhellet, 



0 Jerzte, Apotheker, Afironomen y Ma* 
tbematiker > Natur forf eher , und 

Wundärzte. 

BAIER, Ferdinand Iacob 9 S. R, I. nobilis, confiüarius, 
archiater, et comes palatinus Caefareus; fer. march. 
Brandenb. Onoldini archiater : Collegii medici Nor. 
fenior primarius, academiae Imper. Naturae curio- 
forum praefes; klein Folio N. C. Matthe s pinxit, 
Ge. Licbtenßeger fc. 1771. 

BAIER, lob. Iacob des vorhergehenden Vater, Kai- 
ftrlicher Rath, Pfalzgrav, Leibmedicus, und Präfix 
dent der Kaiferl. Academie der Naturforfcher ; 
Hochf. Brandenb, Anfpachifcher leibmedicus, und 
Med, Prof, zu Altdorf. 

Sein Portrait: 

«) Auf einem Blatte in regal Folio, im Redorshabite^ 
ein Kinftück in Lebensgröße, Georg Martin Freis- 
ter ad yiv. del, et fculpf, Nprib. 1726. / 

V) Das nemüche 4. W. Pb, Kilian fc. 

* Ift deflen biographia profeflbr. Medicinae Altd, 4« 

Nor. et Alt. 1728. vorgefetzt, 

c) Das nemliche 8» 

* V$r dem 123, Theile der deutfehen aäor. eru- 

ditorum. 

DELIUS* 



■ 
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DEL1VS, Heinrich Biebrich, S. R. 1. nobilis, M. D, 
und Prof* primarius £U Erlangen, Hochf. Brand* 
geheimer Hofrath und Präfident der Kaiferlichen 
Academie der, Naturforfcher etc. &. Schlutter ad Vi- 
vum pinxit: Kushiegel Norünb. (rulpfit 1769. 

* Vor dem 5. Bande der Fränkifchen Sammlun- 

gen 8» 

Der nemliche: Hirfchmam pinxit 1789. /• C. Bock 
fc. 1790. 

Derfelbe, C. lP. Bock deL et fc. 1791. gf. 8. 

* In Bocks angeführter Sammlung 4. Heft No. L 

f EISEN (D. Carl Chrißopb) Phyficus Ordinarius zu 
Culmbach. L Snndrart fculpfit Fol» 

FEHR> Johann Michael, D. Medicinae, Öurgermeifter 
und Stadtphyficus zu Schweinfurth, auch Präfldent 
der Kaiferl. Academie der Naturforfcher 4. loh. 
Alex. Böner fc. 

FUCHS, Leonhard, D. und prof. medicinae zu Tübin- 
gen, vorher Leibmedicus des Markgravens von Bran- 
denburg zu Anfpach gr» 8» in Holz gefchnitten. 

■* In dem oben angeführten höchlt feltenen Werke; 
Icones , frve, imagines etc> 8« maj. Arg« 
1590. 

Def nemliche, etwas fchlediter gemacht 8* 

* In dem fchon angezeigten Werke ; Icones etc. 8. 

Francof. ad moen. 1719» pag. 60. 

Der nemliche: qju 

* Freber, 1. cit. No. LVI. Jo. 

GOLDMAYER, Andreas, ein berühmter Chyfflicut 
und Mäthematicu* 4. M. van Sommer fc. 

Der nemliche; 34. 

* B-tbtr, 1. «it. NW, L£XXiI. jfi, 

HAM- 
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HAMBERGER, Georg Albert, Profeflbr der Mathe- 
matik lind Naturlehre zu Iena, Folio. S. X. Cbpb. 
Weigel fc. 

Der nemliche : 8» 

* Vor dem XXXVII. Theile der deutfchen aÄo- 

rum eruditomm. 

HASENEST, lob. Georg* Med. D. Hochf. Brandenb. 
Hofrath, und Stadtphyficus zu Onolzbach 8.. 

j- Der nemliche auf einem Regal Bogen. I. A. Delßn- 
bacb ad. vivum pinx. et fculf>f. 

Der nemliche 4. TV. FL Kilian fc. 

HOFFMANN, lobann Maurit. Kaiferlicher, und Hoch- 
fürftl. Brandenburg. Onolzbach. Rath und Leib- 
medicus, auch Direftor der Kaiferlichen Academie 
der Naturforfcher- 4. F. C. Fillifcb p. G. Liebten* 
fleger fc. 

Der nemliche : 8« A. Delßnbacb delin. et fc. 

* In Baieri Biographia profeflbrum medicinae 4* 

pag. 129. 

H0FFMANN 9 Mauritius, des obigen Vater, D. und 
Prof. Medicinae zu Altdorf, Rath und Leibmedicus 
des Markgravens zu Brand. Onolzb. 4. Idem fc. 

* Baier, 1. cit. pag. 93. 

LOSCHGE, Friederieb "Heinricb* D. und Prof. me- 
dicinae extraordin. auch profe&or zu Erlangen. 
Friederieb Naumann del. C. fV. Bock fc. 1791. 
gr. 8. 

* In Bocks angeführter Sammlung IV. Heft. No. 3. 

MAJER, lobann Valentin: Do&. Medic. und Stadt- 
phyficus, Hochf. Brandenb. und Hochgrävlicher 
Hohenlohücher Leibmedicus gr. 4. /. Sandrart fc. 

MAY- 
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JUA YENSCHEIN* Lazar. medic. Doäor zu Nürn- 
berg, Culmbach und Hof, 24. 

* Freier l cit. Nro. LXI. 3. 

MAYER , loi. Tobias, Hochf. Brandenb. Hofrath, 
und Prof« der Mathematik und Phyfik zu Erlang» 
C. W. Bock del. et fc. 1791. 

«t REHM (lob. Cbrißopb.) Rath und Medicus zu Onolz- 
bach f 1693. I. D. Fillifcb pinx. ^. C. Fleifch- 
mmn fculpf. Norib. 

f RUß INGER (D. Io*> ^/w»;) Phyficus ordinariu* 
zu Culmbach JV. F* Kilian fculpf. in 4. 

* In Bocks angef. Sammlung, 3. Heft Nro. L 

Sebaßian* Apotheker und Chymicus ZU 
Anfpach. Folio min« Anf. von Hülle p, yfwir. 
JEfto/ fc. 

STAHL, Georg Emß 9 D. Med. Königlich Preuffifchec 
Hofrath und Leibmedicus 8. 

* Vor dem CXVU. Theüe der deutfchen aäor. 

eruditor. 

STEDLER, lobaim Sebaßian, Prof. der Mathematik 

auf der Ritteracademie zu Erlangen. 8. Ge. Lieh- 

1 

tenßeger fc. 

* Vor feiner Introd. in Chronologiam univerft- 

lem 8. Norimb. 1728* 
<J STEIN CD. Gottfried C) Rath und Phyficus ordinär, 
zu Bayreuth f 1707. Elias Chrißoph Hefa fculpC 
Aug. Vind. in regal Folio S. K. 

TREU, Abdias, des folgenden Grofsvater, Prof. der 
Mathematik und Naturlehre zu Altdorf. 4, W. Pb. 
Kilian fc. 

* In Apini vitis profeflbr, ptulofophiae Alfdorf. 4» 

1738. pag, 1$$. 
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Der nemliche, 8. Heinr. Iacob Stettenberg fc. Iotf* 
Adam Treu excud. 

TREU 9 Chrifioph Iacob, D. M. Kaiferl und Hochf. 
Brandenb. Rath und Leibmedicus. Regal Folio, 
& K. van der Smijfen p. L Iacob Haid fc. 

Der nemliche, mit deutfcher Unterfchrift, als Hochf. 
Brandenb. Onolzb. Geheimerrath und Leibmedicus, 
Grofs Folio. Idem p. Gr. Lichtenßeger fc. 

Der nemliche, mit lateinifcher Unterfchrift auf gleiche 
Art. Grofs Folio. Idem et fc. 

Der nemliche 4* 

Der nemliche 8. 

Der nemliche, auf einer Medaille vom Iahre I736\ 
* Spiefs 1. cit. in. Theil. II. Woche. I. S. Lett- 
ner fc. 

' VOGEL, Benediil Cbrißian, D. und Prof. tnedicinäfe 
IM Altdorf. Regal Folio. & K. Heffel delin. lob. 
Elias Haid fc. 

* Vor delTen fupplemento plafttarum fetedarum 

quarum imagines pinxit. Ge. THonyfius Ehret* 
Fol. regali Aug. vindel. apüd loh. Elias Haid 
I790. 

Der nemliche 8. Heffel delin. C. U?. Bock fc» 

* Vor D. Cbriflian Gottfried Gruners Almatiach 

für Aerzte und nicht Aerzte. 8. Iena 1790. 

Derfelbe im Schattenrifle gr. 8. F. A. Annert fc. 

* In Müllers Schattehriflen der jetztlebenden Alt- 

dorfifchen Profeflbten etc\ gr. 8» Altdorf, 

1790. S. 47* 

Der nemliche, 24. Henning fc. 

* In der 7. Sammlung vort diefen SchättenriflitU 

Nro. 161* 

WEISS, 
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fPEt$8 9 Johann Nicolaus* D. und Prof» medicinae zu 
Ältdorf gr. Folio» 

S. K. L I. Kleemann p» G% P> Nusbiegel fc» 



i) Dichtet, Gefchicbtfcbreiber, Philolo- 
gen und Pbilof opben; 

BARATIER, lobann Philipp, Philofophiae Magifter zu 
Halle* 8. Andr. Kunzer fc\ 

X)er nemliche, 8* lob* H. Lemaitre p. TV* lengmann (<u 

* Vor dem erften Bande feiner Franzöfifcheii 

Uberf* der Reifen des Rabbi Benjamin von 
Tudela. 8. 

BOECLER, hh. Heinrich, Kaiferlicher und Kuhrmayn- 
zifcher Rath, Pfalzgrav, Prof. der Gefchichce, und 
Canönicus bey St. Thomas ?u Strasburg. 4. 

* Vor dem iten tomo feiner zufammen gedruckt 

ten Diflertationum academicarum. 4* Argen- 
torati 1701% 

Der nemliche: 8. 

* Vor feiner Bifcliographia erttiea 8* kipfiae 171fr 

BREYER* loL Frieder ich, Hochf. Brändenb. Hofrath 
und Profeflbr der Metaphyfik, Logik, Moral und 
deutfeten Littcfatur zu Erlange Senior des Hochr» 
Inftituts der Moral und fchönen Wiflenfchaften> 
C. Bock del. et fc. 1791. gr. 8» 

* In Bocks angef. Sammlung IL Heft. Nro* U 

CASTELLI* loh, Thomas de, ProfefTor der Franzö- 
fifchen Sprache am Gymnafto illuftri zu Bayreuth. 
gr> 4. 

* Vor deflen Italiänifchen Lexico, gr. 4. Leip« 

*ig 17 

F FEDER, 



* ,* 

FEDER* lohann Georg, Königlich Grofsbritannifcher 
Hofrath, und Profeflbr der Philofophie zu Göttin- 
gen 24. Henning fc. 

* In der erften Sammlung feiner Schattenrifle. 

Nro. 23. 

GESNER, lob. Matthias, Königlich Grofsbritannifcher 
Hofrath, Profeflbr der Beredfamkeit, und Biblio- 
thecar zu Göttingen. Folio. Friederich Reibenflein 
pinxit; lohann Matthias Bernigeroth fc. 

Der nemliche, gr. 8. Grundler fc. Halae. 

* Vor Georg Matthiae Lexico latino-Germanicö, 

et Germanico-latino. 8. maj. Halae 1749. 

Der nemliche 8. 

KAPP* lohann Erbard 9 Profeflbr der Beredfamkcit zu 
Leipzig 8. Bernigeroth Fil. fc. 

■ 

* Vor dem i95ften Theile der deutfchen ador. 

eruditorum. 

KIRCHMAYER, Georg Cafpar, Profeflbr der Bered- 
famkcit zu Wittenberg. Folio. Daniel Schneider p. 
Melchior KÜfell fc. 

KIRCHMA YERj Sebaflian des vorigen Bruder; Prof* 
am Gymnafio pogtico zu Regensburg, Fol. Melcb. 
Küfell fc. 

K0LB 9 Mag. Peter , ReÄor der Stadtfchule zu Neu- 
ftadt an der Aifch. Fol. Krüger p. IT. PL Ki- 
lian fc. 

* Vor feiner Befchreibung des Vorgebirgs der 

guten Hofhung. Fol. Niirnb. 17 19. 

Das nemliche Blatt, doch ohne Anzeige des Mahlers 
und Kupferftechers ; alfo vermuthlich ein bloßer 
Probabdruck. Folio. 

Oer 
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Der nemliche 4. 

> 

* Vor dem Auszuge diefes Werkes. 4. Nürnberg 

1745- 

t MEUSEL, Ioham Georg, Hochf. Brandenb. Hofrath, 
und Prof. der Gefchichte zu Erlangen. Klein Folio. 
S. X. Möglich delin. /. £. Haid fc. 1785. 

Der nemliche, gr. 8« E. Henne fc. 

* Vor einem der neueften Bande der allgemeinen 

deutfchen Berliner Bibliothek. Derfelbe C. W. 
Bock del. et fc. 1791. gr. 8. 

* In Bocks angeführter Sammlung* III. Heft. No. I. 

NEUKIRCH, Benjamin, Hochf. Brandenb. Onolzba- 
chifcher Hofrath. Folio. 

* Ex colleäione Rothfchohiu 

Der nemliche, gr. 8. Io. Chr. Sperling p. Georg I/VA- 
tenficger fc. 

* Vor dem erften Bande feiner deutfchen Ueher- 

fetzung der Begebenheiten des Telemaque gr. 8. 
Anfpach 1727. <■ 

Der nemliche 8. 

* Vor dem 38- Theile der zuverläfligen Nachrich- 

ten von dem gegenwärtigen Zuftande, Verän- 
derungen und Wachsthum der Wiflenfchaf- 
ten. 8- Leipzig 1743. ' 

PABST, lob. Georg Friederich D. et Prof. Philofo* 
phiae ordinarivu zu Erlang. C. W* Bock del. et fc. 
X79i* ßr- 8. 

* In Bocks angeführter Sammlung, viertes Heft. 

Nro. 4. 

Fi - f REIN- 
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•f REINHARD, lob. Paul, Hochf. Brandend. HoffÄth 
und Prof- der Gefch. zu Erlangen- Klein Folio* 
S. K. /. £• Haid fc. 

Der nemliche, gr. 4. F. /. Hellmund p. Gforg Lieb* 
tenfieger fc. 

* Vor feiner Kirchengefchichte. 

TAUBMANN, Frieder ich, Profeflbr eloquentiacr zu 
Wittenberg. 8. 

* Vor feiner Lefcerisbefchreibuög. 8* 

Der nemliche 12* 

« 

Der nemliche etwas fchlechter gemacht 1%. 

* Beyde vor verfchiedenen Ausgaben des bekann* 

ten Buches, Taubmanniana. 

Der nemliche ^4« 

* Freber 1. cit. Nro. LXXVÖI. J, 

VIRDUNG, Michael, profeflbr der Gefchichte zu Alt- 
dorf 4. fV* Fb. Kilian fc. 

t 

* Apin> vitae profeflor. philof. etc. 4. pag« log, 

# 

Der nemliche 24. 

* Frfl&rr L cit, Nro, LXXX. 14, 



§. 11. 

Portrait* der Künftler, und Virtuofefi, 

* ♦ 

REURER, Incob lobam, ein Mahler Zu Nürnberg 
und ehemals gewefener Hofnarr zu Anfpach. Folio. 
/. L. Stahl ad vivmn del. et fc. 1789. 

FEU- 

■» 
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FEUERLEIN, Johann Peter, Hoclif. Brandenb. Onolz- 
bachifcher Hbfmahler zu Anfpach auf einem Schau- 
ftücke/ /. Seb. Leitner fc. 

♦ In Siefens Brandenb. Münzbeluft. III. Theile 

XL Woche- 

* 

HAEHKEL , Cbriftian Heinrich , Hochf. Brandenb. 
Onolzbaehifcher Hofuhrraacher zu Mkt. Fürth. Fol. 
minori. loh. Witt. Windter fc 

LEINBERGER, Cbriftian, Mahler und Landmefler 
zu Erlangen. Folio minori, fe ipfum pinxit. Gr. 
Cbfb. Kilian fc. 

MULLER, Gabriel, ein berühmter Mahler, und Schü- 
ler der Kupezky, geb. zu Anfpach. Fol. von ihm 
felbfl im 70. Iahr feines Alters mit Röthel fehr 
prächtig gezeichnet : mit dem Portraite des Kauf- 
manns Grundlers+z\x Nürnberg. Folio. C. W. 
ßofk fc, 

* Eben gedachter Grundier ift zu Nürnberg ver- 

dorben, und feit 1779. zu Anfpach, wo er 
i in Franzöfifchcn und Italiänifcben nunmehr 
informirt hat, und foll in diefem 1792. Iahre 
geftorben feyn. 

Der neraUche, nach diefer Zeichnung, mit dem Por- 
traite der jetzo ebenfalls verdorbenen Mamfell Sen- 
ginn zu Nürnberg, einer Mahlerstochter , welche 
mit einem Kropf geftochen ift, und von Obrigkeits 
wegen wieder herausgefchliffen werden mußte, weil 
fie keinen Kropf gehabt, und Herrn Bock eben des- 
wegen gerichtlich belangt hatte. Folio. C JV. 
Bock fc. 

D«r nemliche, ohne dlefes Portrait. 13. fc, 

F3 PFRÜND, 



PFRÜND, Georg» ein berühmter Bildhauer zu Dur- 
lach, geb. zu Flachslanden in Anfpachifchen 4* 
Nicoli von Held p. Ge. Cbpk Einum fc. 

REICH* hb. Cbriflian» ein Gürtler, und Hochf. Bran- 
dcnb. Onolzb. Hofmedailleur zu Fürth. 

* Sein ganz unähnliches Portrait, in Form eines 

Medaillons, herausgegeben und geftochen von 
I. C. Berndt Graveur in Nürnberg 1789- 
Auf dem Denkmal der Schützengilde zu Ei« 
fenberg, klein Folio, 

ROSENBERGER, Marquard, MUnzmeifter zu Schwa* 
bach und Nürnberg. 12. S. IC Mich. Fennizer fc, 

JVERNER» Peter Paul» Hochf. Brandenb. Onolzbachi- 
fcher Hofmedailleur zu Nürnberg. Folio. 5. JC. G«* 
briel Müller p. G. PL Nusbiegel fc 

Der nemliche 4. Schw. K. 

Der nemliche, klein Folio. N. C. Matthe s fculpfc 

ZIERL, lobann Carl, Hochf. Brandenb. Onolzbachi- 
fcher Oberhofmahler zu Anfpach. Regal Folio. 
S. K. Ipfe pinxit. J. I. Haid fc. 

« 

$, m. 

Portrait* der Kaufleute, Handwerksleute, und 
anderer unbekannter Perfonen, welche nicht 
füglich in eine der obigen Claflen haben kön- 
nen gebracht werden. 

BRAND» lobann in Anfpach 24. Henning fc. 

* In der 4 Sammlung diefer Schattenrifle. Nro. 

143. 

KNAB, 
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KNAB, Chrifiian Friederieb Gottfried \ zu Münch- 
berg 24. Henning fc. 

* In der 4. Sammlung diefer Schattenrifle. No. 76. 

KRAUSS 9 Georg Friederieb. Fol. minori. M. /. Sow- 
mer fc. 1063. 

MAUSNER, Peter Anton, Kauf- und Handelsherr zx* 
Nürnberg. Grofs Folio. Martin Tyroff fc. 

PFANN, Feter, ehemals privilegirter Kunftha'ndler in 
Anfpach (vorher in Erlang) jetzo, wie man fagt, 
. ein armfeeliger Layenbruder in einem Capuciner 
oder Franciscaner- Klofter zu Salzburg 12. lob. 
Cbpb. Bernd delin. et fculpfit. 

* Ift aus Grofsreuth, bey Nürnberg liegend, ge- 

bürtig, und ein Bauernfohn, auch felbft ein 
Bauer gewefen, und vollkommen gut getroffen. 

PFEIFFER, Job. Veit, Kirchner bey St. Sebald in 
Nürnberg. Folio. 

SCHMIDT, N. N. Küfter an der evangelifchen hei- 
ligen Dreyfaltigkeitskirche zu Regensburg: in Le- 
bensgröße vorgeftellt. Folio minori. 

* Ift fehr gut getroffen, "und ein höchft feltenes 

Blatt. 

SCHMIDT, Wolfgang Anton, ältefter Burgermeifler 
zu Hof im Vogtlandc. S. K. Folio. Elias Cbfb.. 
Heig. fc. 

THAUMEDER, lob» Georg, ein Zeugmacher von 
Profeffion, Burgermeiftcr und Stadtcämmerer zu Neu- 
ftadt an der Aifch. 24. Heffel del. et fc. 1789- 

ZENKER, N. N. zu Anfpach. 24. Henning fc. 

* In der zweyten Sammlung von diefen Schatten- 

riffen Nro. 48. 

i n . .um 

F 4 §. IV. 
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$, IV. 

Portraite der Hofha^ren^ und anderer famo» 
fer PerfQnen. 

ISAAC NATHAN ISCHERLEIN, Hoehf. Branden- 
burgifcher Hofjüd zu Anfpach, im Gefängniffe, def» 
fcn Traum, und ihm erfchienenes Nacbtgelpenft, 
nebft der Erklärung. ~ Bogen, und höchft feiten, 

* III im nemlichcn Iahte auf der Feftung Wilzburg 

decollirt worden. 

BEURER* Iaceb lobann, ein Mahler. Polio. 

* Ift in zweyten Paragraphen diefes Abfchnitts* 

Seite 84- unter den Kunftlem bereits ange^ 
ftlhrt worden. 

KUHN* Mann Iacob, von Sachfen Saalfeld, weylanjf 
Cantor zu Rodach, und Hofharr zu Anfpach, 174fr 
4. Ionas Paul Funk ad viv, delin, et frulpfit» 
Norimb, 

TRECHSLERS Hmfih 4er Luftige, am Hofe. 
Bayreuth, Folio, Dehne fc. 



IV. Ab* 
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IV. Abfchnitt der Portraite. 
Jprauenzimmer bürgerlichen Standes. 

BIRKNERINN, in Nürnberg, gebohrne Kleinkneck- 
tinn von Anfpach, 24. Henning fc. 

* In der 4, Sammlung diefer Schattenrifle, Nro. 

180. 

BRAUN, I. M. Fl I. gebohrne Fifcber. 4. lob. 
Nusbiegel* fc. Norimb, 

BUCHTA, Barbara Cbriftiana, gebohrne Hagen zu 
Bayreuth. 8. I. I. Preisler delin. C. K C. Klee» 
mann pinxit. L Andr. Scbweikart fc. 

DOBENECKERINN , Catbarina Margareta, g*> 
bohrne Scbweferinn. Fol. Mich. Fennizer fc. 

ENSL1N, Maria* in Gunzenhaufen 24. Henning fc. 

* In der vierten Sammlung von SchattenrifTen. 

Nro. 90, 

I HAUCK, Mamfell, eine Riefinn, Uber 6\. Schuh hoch, 
in Lebensgröße. Folio. Eine Silhouette. 1. S, Vi» 
gitill delin. Nürnberg 1781. 

jdARIAW, eine Seiltänzerinn aus Neapel, wie folche 
im Opernhaufe zu Erlangen, mit Feuerwerk um* 
geben, auf dem Eifendratho tanzt, gr. Folio. Ein 
HolzfQhnitt, 

F5 MEER« 
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MEERMANNINN, Marin, von Bayreuth. »4. Hen- 
ning fc. 

* In der neunten Sammlung von Schattenriflen. 
Nro. an. 

f SCHfVAELBIN {Margaretha Üarbara) f 1671. /. C. 
/&* pinxit. J. Sandrart fculpfit in Folio. 

0 

Ende der Portrait - Sammlung. 
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l ABSCHNITT, 



LANDKARTEN. 

1 *■ 

JL aftdkartetl worauf die beyden Branden« 
burgifchen, nunmehr aber feit Anno 1792. 
Königlich - Preullifche Fürftenthümer in Fran- 
ken, Anfpach oder Onolzbach, und Bayreuth, 
oder das ganze Burggravthum Nürnberg, 
ober und unterhalb Gebirgs, vorgeftellt wer- 
den: nämlich Landkarten vom Fränkifchen 
Craife überhaupt. 

j) Frankenland, teutfch» 

* In den verfchiedenen Ausgaben von Münftcrs 
Cosmographie, wovon die ifte zu Bafel 1544, 
in klein Folio erfchienen ift, zu finden» 
*.* Ein blofler Holzfchnltt, fehr unrichtig, und 
•hne alle Abtheilung der Gränzen, 

ö) Frau 
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a) Frankenland, Francia orientalis, durch Gerbard 
Mercator. Regal Folio. 

* Wird in feinem Atlas angetroffen : ift fchlecht, 

und ohne alle Gränzen- Bezeichnung der Län- 
der, mithin ganz unrichtig. 

3 — 4) Franconia, nobiliflimus germaniae ducatus, et 
chorographia Franciae orientalis 2. Blätter, grofs 
Folio. 

5) Eigentliche Delineation des Fränkifchen Craifes und 
deflen angrenzenden Landfchaften, darinnen jetziger 
Zeit das Kriegswefen vornehmlich feinen Lauf hat. 
Anno 16*32. Folio, in gewöhnlicher Gröfle. 

6) Franconia, vulgo Frankenland, lob. Georg WalU 
tber excudit. Folio maj. 

7) Franconia, vulgo Frankenlands., Folio minori. 

* Ein fchlechter Stich, und ohne alle Abtheilung 

der Gränzen. Diefe Karte liehet in dem 
höchft feltenen Werke : Laurea Auftriaca, hoc 
eft comraentarionim de ftatu reipublicae no- 
ftri temporis etc. Libri t XÜ. autore et inter- 
prete Iulio Bello 9 cum Fig* Folio, Franco* 
furti 1628. pag. 464. 

8) Totius Franconiae accurata deferiptio, accurante Nlf- 
colao Rittersbu/io. I. v. Doft. et quondam in Aca- 
demia Altdorfina P. P.. celeberrimo. Norimbergae, 
apud lob. Hoffmannum. Higfcbmam. fculpfit Fol* 
maj. 

9) Franconiae nova deferiptio, authore Nicoiao Rit- 
ter sbufio. lob. Ianfonius excudit. 

* Ift ein bloffer Nachftich der vorigen Landkarte* 
zo) Franconia, vulgo Frankenland, GuiL Bleu excudit« 

* Einerley mit Nro. 8. bis auf den Namen des 

Verlegers. 

Ii) Die 
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ji) Die nemliche Landkarte, mit beygefchriebenen 
Correftionen. 

4 

12) Der Fränkifche Craifs* neu delinirt, wie eigent- 
lich alle Herrfchaften fo darinn und darum liegen, 
und angranzen 1641. durch Hanns Georgen und 
Georg Conrad, die Iungen, zu Rothenburg ob der 
Tauber. 1638* In gewöhnlicher Karten - Gröffe. 

» III das Original diefer zwar höchft feltenen, 
aber wegen unterlaffener Abzeichnung der 
Gränzen, fehr verwirrten Karte, wovon befler 
unten Nro. 15. der Nachftich vorkommen 
wird. 

13) Circulus Fraiiconiae, divifus in certas ditiones, per 
fanfonium, ordinarium regis (galliae) geographum, 
anno 1577. Noribergae, apud lob. Hoffmannum. • 
B. Recknagel fculpfit. Folio, Forma majori. 

* III ein fehr mittelmäßiger Nachßich des Parifer 

Originals. 

14) Neue verbefferte Karten des ganzen Fränkifche* 
Craifes. lacob Sandrart fculpfit, et exeudit. Folio. 
Forma ordinaria. 

15) Franconia, Folio niinori, Vogel fculpfit. 

* In Zeilers Befchreibung der 10. Reichscraife be- 

findlich. 8. Nürnberg 1695. Seite 475. fehr 
fchlecht, und ohne Gränzbezeichnung. 

X6bisi7) Tabula nova circuli Franconici, cum Omni- 
bus fuis limitibus, ab XXXVIHra hujusdem feculf 
conftrucla, Iiibus poft annis evulgata, per loh. Georg 
et Georg Conradum Iungios fratres, fpacio contra- 
äiori et faciliori negotio recenter (anno 1689) 
edita, per Georg Cbriftopb Eimmart. Ein ganzer 
Bogen. 

* »Da 
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* Da in diefcr Karte, die Oerter, einige wenig* 

ausgenommen, bloß mit ihren Anfangs * Buch-» 
Haben bezeichnet find: fö gehört noch da^u; 
Nomenclatura tabulae ad chorögfaphiam fran- 
coniae, auf einem befondern Bogen von glei-* 
eher Gröfle* 

Beyde ftehen in einem dünnen Düodez- 
Bande, der im Iahre 1689. unter dem Titel! 
vollßandige Charta von Frankenland, zu Nürn- 
berg ift ans Licht geftellt worden. 

t$) Sben diefe- Karte auf einem Regal Folio Bogen 
und in LXW. ungleiche Felder eingeteilt, von dem 
Vorigen Meifter geftochen, nur mit dem Unterfchle- 
de, daft hier alle Namen ganz ausgefchrieben find. J 

* Diefe 18. Landkarten find, da ih den mehre- 

ften gar keine, oder nur eine fehr unrichtige 
Gränzbezeichnüng , auch fonft noch viele 
Fehler in Anfehung der Namen vorkommen, 
mehr um ihrer Seltenheit als ihrer Brauchbar- 
keit willen zu bemerken/ 

* 

tj) S. R. Imperii circuli Franconici, (deliheatio) oder* 
das ganze Frankenland, mit feinen Gra'nzen, in 68 ■ 4 
(64) vollftändigen Landkarten etc. nebft einem 
vollftändigen Lexicon aller darinnen befindlichen 
Oerter. gr. 8. Nürnberg 1737. 

* Aus dem Vorberichte vom Iähre 169^ erhellt* 
dafs man unter diefem viel verfprechendert 
Titel, Weiter gar nichts als die in vofher» 
gehender Nummer angeführte grölTe Karte 1 
der Gebrüder lang, von Eimmart herausgege* 
ben, ganz unverändert^ mit allen ihren Fehlern 
erhält. 

■ * ■ » 

fto)Cifc 
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Folio, Forma atlantica. 

* Hat eine überaus unrichtige Gränzbezeichnung, 

und mehrentheils falfche Benennungen der 
Oerter. 

ai) Circulus Franconicus, per Frider. de ITitt. Amftel. 
Folio, Forma atlantica* 

* Von diefer Karte gilt das nemliche Ürtheil. 

ta) Nova atque exa&a Franconiae tabula* e conatibus 
Petri Schenk» Amft. Folio, Forma atlantica. 

* Auch diefe Karte hat mit den beyden vorigen 

von Danckert und de Witt % bcynahe einerley 
Fehler. 

S3) Franconie par le fieur de fer. Forma transverfa 
Paris, 

* Es befindet lieh diefe kleine und fehr fchlechte 

Karte, welche gar keine Gränzabtheilungen 
hat, im erften Theile des theatre de la guerre 
en Allemagne, par ie fieur de fer, Quecr Fo- 
% lio. Paris 1697. 

A4 bis 25) Circulus Franconiae, ad orientem et ad occi- 
dentem vergens, curante ChrißopL Weigeliü % No- 
rimbergae. Folio, in gewöhnlicher Grone. 

* Beyde Karten, welche in fVeigeh beliebten Schul- 

und Reifeatlas angetroffen werden , find in 
Anfehung der Richtigkeit, den vorhergehen- 
den weit vorzuziehen. 

26 bis 27) Circuli Franconici pars orientalis et occideh- 
talis. 2. Blätter, in gewöhnlicher Landkarten »Größe, 
von lobann Baptißa Hamann zu Nürnberg. 

* Sie kommen den vorigen von fVeigel> an Güte 

und Brauchbarkeit fehr gleich. 
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*8) Circulus Franconicus,— accuratc dclineatus per 
Matth. Stüter, facr. Cacf. Maj. Geogr. Aug. VtnieU 
Folio. Forma atlantica. 

* Ein unveränderter, aber etwas fchlechterer Nach- 

ftich der vorigen Homaertnifcben Landkarte. 

29) Circulus Franconicus, per Matth. Stüter. Aug» 
yindelicorum 4to. 

* Ift die dritte Karte, in feinem Atlas minor. 

welcher LXVI. ganz Tauber geftochene Land* 
karten enthält. 

30) Teutfchlandes Fränkifcher Crais, fammt dazu ge- 
hörigen Provinzen: klein 4to. 

* Ira Iahr 1733. hat Cbrißopb Weigtl zu Nürn- 

berg eine Continuation feines atlantis portatilis, 
oder feiner Compendiöfcn Vorftellung Deutfch- 
lands, in gr. 8. herausgegeben, worinnen diefe 
die neunte Karte ift. Beyde Karten find 
hauptfächlich für Reifende in diefes beque- 
me Format gebracht worden: Doch ift die 
vorhergehende von* Seuter, etwas deutlicher 
> ausgefallen. 

31— "3*) Partie Orientale, et occidentale du cercle de 
Franconie, par le Rouge, ä Paris 1743* Folio, For- 
ma atlantica. 

* Diefe 2. in Deutfchland nicht fo fehr bekann- 

ten Karten eines berühmten Franzöfifchen In- 
geniers, fcheinen unverbeflerte Nachftiche der 
Nro. 26 bis 27. angeführten Homaennifchen 
Landkarte zu feyn. 

33 bis 36) Franconiae poftarum tabula. Norimbergae, 
per homannianos heredes. 1759. 4. Blatter in grö£ 
ferm Formate. 

37) Cir. 
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3?) Circulus Franconicus, neu gezeichnet von Güffe- 
feld. Norimbergae, apud eosdem 1782. 

In gewöhnlicher Gröfle. 

* Diefes ift die allemeuefte, und zugleich auch 

die richtigfle Karte des Fränkifchen Craifes. 

38) Nordgaviae veteris delineatio, prout ejus flatus 
fe habuit feculo IX. et X. tempore Imperatorum 
Carolingicorum et faxonicorum, geographice defigna- 
ta per lob. Henr. de Falkenßein. 1735. Folio maj. 

* Sie gehört eigentlich zu feinen Nordgauifchen 

AlterthUmern, in deren erftem Bande folche 
angetroffen wird. 

39) Mappa diplomatico — geographica, praeeipuorum 
donationum ecclefiae Barenberge nfi\ faeculo X. et 
XII. ab Imperatoribus in pagis Franciae orientalis, 
et in pago Bojoariae Nortgouve faäarum, e mo- 
numentis medii aevi erutam digeftamque, auclore 
JVilh* loanne heyberger* delineavit, filius> Anton 
Jidam Hey berger 1771. Forma atlantica. 

* Diefe vortfefliche und höchft fcltene Karte ift 

in der großen Bambergifchen Dedu&ion we- 
gen des Marktfleckens Fürth ohnweit Nürn- 
berg anzutreffen. In beyden Karten, diefer 
nämlich, und der vorhergehenden Falkenßeini- 
feben, wird der gröfste Theil der nachherigen 
Markgravthümer, Anfpach und Bayreuth, wie 
folche damals befchaffen gewefen find, vor- 
geftellt. 

40—41) General- Karte dergefammten Königlich- Preuf- 
fifchen Lander, zu finden bey lobann David Schienen, 
Kupferftecher zu Berlin. 

a. zufammengeleimte Blätter in Regal Folio« 

G 2 * Die 
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* Die beyden Brandenburgifchen FüritenthUmer fit 

Franken, Anfpach oder Onolzbach, und Bay- 
reuth, find hierauf, wie wohl ziemlich klein,, 
vorgeftellt. 

42) Regifter der in der Landcharte des Fränkifchen 
C reifes befindlichen und an kränzenden Oerter„ zum 
bequemen Gebrauch abgefaffet von Andrea Goetzen* 
Collega des Sebaldini zu Nürnberg. Zu finden in 
der Homaennifchen Officin 1^40. 

* Kr nach Alphabctifchcr Ordnung eingerichtet» 

mit Iateinifcher Schrift, in 20« Columnen ge- 
druckt, und gehört eigentlich zu den oben 
Nro. 26 — a^. angezeigten 2 Homamnifcbetä 
Landkarten. 

■ 



§. IL 

Landkarten des Fürftenthums Anfpach oder 
des Burggravthums Nürnberg* unterhalbs Ge- 
birgs. 

j) Tabula geographica nova, exhibens partem infra 
montanam Burggraviatus Norimbergenfis, five prin- 
eipatum Onolsbacenfem, cum terris limi taneis, acr 
curate dclineatam, authore lob* Georg Vetter 9 geo- 
jnetra, et locumtenente. Michael Kauffer fculpfit 4. 
Bl'aftter in grofs Folio. 

* Hierzu gehört ein Clavis, oder Regifter etc. 
verfertigt durch lobann Georg Fetter. Onolz- 
bach 1735. 

a) Die nemiiehe Karte, in 12. Blättern, nach einem 
vergrößerten Maafsftabe. 

♦Die- 
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* Diefes find die erften und richtigftcn Karten, 

welche man von dem Markgravthum Anfpach 
oder Onolzbach hat, und woraus die übrigen 
alle entfprungen find. 

3) Tabula geographica, exhibens partem mfraraonta- 
nam Burggraviatus Norimbergenfis , five principa- 
nun Onolsbacenfem, accurata (accurate) delineata t 
loh. Georg Vettero % in Compcndium redafta z 
Mag. lob. Georg Hagero* Reftore Chemniccnfi. 
Adam Reinhard fculpfu, Francof. 1749« Ein Bogen 
in gewöhnlicher Größe. 

* Diefes fauber geftochene Kärtchen ift höchft fei* 

ten, und fehr wenig bekannt. 

4) Marchionatus Onoidini etc. nova de Hncatio, ftudlo 
et opera M. Seuteri, Geogr. Caefarei, Aug. Vind. 
In gewohnlicher Landkarten -Gröfle. 

* Diefe Karte ift hauptfachlich aus der Vettert 

fchen genommen, doch verfchiedencs ausge- 
laden worden. 

5) Pagus Rangowe, ex medio aevo reftitutus, auftore 
Io. Sigm. Strebelio 1757. im gewöhnlichen Land* 
karten- Format, aber nicht illuminirt. 

* Es enthalt diefe Karte den gröfsten Theil des 

jetzigen Markgravthums Anfpach oder Onolz- 
bach, desgleichen etwas vom Bayreuther Für- 
ftenthume, und gehöret eigentlich zu Strebels 
Franconia üluftrata, wovon aber nur der er- 
fte Band «1761. zu Schwobach in gr. 4. her- 
ausgekommen ift: der zweyte foll vollkom- 
men zum Drucke fertig, im Königlich -Preuf- 
fifchen Archive zu Anfpach liegen. 

G 3 £)f Mar- 



6) f Marchionatus Onoldini, Comitatus Oetting. Prae- 
pof. Ellwang et Pappenheim Dynaftiarum etc. de- 
lineatio geographica, ftudio et opera. T. C. Lotter 
A. v. Fol. Forma atlantica. 

7) Mappa geographica, exhibens prineipatum Branden- 
burgico* Onolsbacenfera, delineata a Matth. Ferd. 
Cno[if 9 et edita cura homannianorum haeredum. 
1763. In gewöhnlicher Landkarten -Gröfle. 

* Ift die neuefte Karte, welche man von diefem 

Fürftenthume hat: Sie ift aber verfchiedener 
Unrichtigkeiten wegen, in Anfpach nicht zum 
heften aufgenommen worden. 

B) Abrifs Uber den Dünkelsbtilifchen Markritt* Ein 
Bogen in gewöhnlicher Gröfle. 

* Diefe Karte, weiche die Brandenburgifchen Ober- 

amter Craisheim, Feuchtwangen und Wafier- 
trllchdingen vorftellt, ift nicht fehr bekannt, 
und gehört eigentlich zu einer Deducrion, 
welche den Titel hat : „ Gründliche Beleuch- 
tung der im Iahre 1755. herausgegebenen 
„vertheidigten Territorial - Gerechtfamen der 
„Reichsftadt DUnkelsbiel , vom verdorbenen 
„Fürfti. Brandenburg. Onolzb. Hofrathe, 7o- 
„ bann Friederieb Oeder. „ Folio, Onolzbach. 

I77I» 

9) Grundrifs, des freyen Hofmarkts Fürth, fammt de- 
nen umliegenden Dörfern. | Bogen in zwer* 
Folio. 

* Ift das erfte Blatt, der unten anzuführenden 

Böennerifchen Sammlung von Fürther Pro- 
fpccYen. 

10) Ac- 
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10) Accurater Plan der Rcichsarmee zwifchen Fürth 
und Farrenbach, im Monath Augulli 1757. 

* Ein halber Bogen, in etwas gröflerm Formate, 

in queer Folio, illum. zu finden in der äl- 
tcrn Weiglifchen Kunfthandlung, der Reichs- 
poft über, zu Nürnberg. 

11) Accurate Vorftellung der bey Fürth und Farren- 
bach, im Auguft Monathe geftandenen Reichsarmee, 
bey Georg Stettner in Nürnberg Ein halber Bo- 
gen in zwerg Folio. 

12) Delineation der Gegend von Fürth. C. D. Heu* 
ning. fc. Nürnberg, \ Bogen. 

* Diefe karte geh(5rt zu der im Iahre 1771. in 

Folio zu Anfpach herausgekommenen, „Hi- 
„ftorifch-Diplomatifchen Abhandlung von den 
„ Landesherrlichen Gerechtfamen des branden» 
„burgifchen Haufes, über den Marktflecken 
„Fürth:,, welche den verdorbenen gelehrten 
Fürftlich Brandenb. Onolzb. geheimen Hof- 
rath und Confiftorial- Präfidenten Scbnitzlem 
zum Verfairer gehabt hat. 

13) Accurate Vorftellung der Gegend um Vach, wo 
den 9. Iunii 1757. zwifchen dem Königlich - Preuf- 
fifchen Corps, unter dem Commando des Oberften 
von Mayer, und denen WUrzburgifchen Krais- 
Truppen, eine kleine Rencontre zum Nachtheile der 

letztern vorgefallen. 

> • 

* Ein kleines, niedlich gezeichnetes Kärtchen, 

auf i Bogen in Queer Folio. 

* 

14) Die nemliche Karte, in Kupfer geftochen. /. C L. 
delineavit. In eben diefer Grotte. 

G 4 » i5)Stun* 
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15) Stundenzeiger, worauf man fehen kann, wie weit 
die vornehmften Oerter im Markgravthum Bran- 
denburg Onolzbach, und einige benachbarte voa 
einander entlegen find. Regal Folio. 

16) Neu eingerichteter Stundenzeiger, darauf man fe- 
hen kann, wie viel Stund die vornehmften Oerter 
im Marggravthum Brandenburg Onolzbach und ei- 
nige benachbarte, von einander entlegen find. Zu 
dem privilegirten Hochf. Brandenb. Onolzbachifchen 
Adrefs - und Schreibcalender gehörig. Ein Bogen in 
gewöhnlicher Gröfle. 

* Ift nur bey den ältern Adrefle-Calendem be* 
findlich gewefen. 



$. ni. 

Landkarten vom Fürftenthume Bayreuth: 
oder Burggravthum oberhalb Gebirgs. 

1—2) Tabula prindpatus Brandenburgico - Culmbacen- 
Ii», five Baruthini, pars fuperior, exhibita a Job. 
Andr. Riediger, praefeclo rei tormentariae, et eius- 
dem pars inferior, exhibita et fculpta a MatA. 
Seuter 9 S. C. M. Geographo. Aug. Find. 2. Blät- 
ter in gewöhnlichem Landkarten Formate. 

* Riediger und Seuter haben zwar zuerft Karten 
von dem Fürftenthume Bayreuth oder Glim- 
bach geliefert, dabey aber nicht geringe Feh- 
ler begangen. 

3— :4) Principatus Brandenburgico - Culmbacenfis vel 
Barufhinus, tabula geographica, quoad partem fti- 
periorem expreflus. 1747. 

} ' Eius- 
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Ehisdem principatus tabula geographica, quoad partem 
inferiorem exprefla et delineata a Matth. Terdin. 
Cnopf, et edita cura homannianorura heredum, No- 
limbergae, 1763. 2. Blätter in gewöhnlicher Land- 
karten- Gröffe. 

* Beyde Karten find in Anfehung der Richtigkeit^ 

den Seuterifcben weit vorzuziehen. 

5) t Principatus Brandenburgico Culmbacenfis vel Ba- 
ruthinus, tabula geographica, quoad partem fuperio- 
rem, expreffus. Delineata a Mattbaeo Ferdinande 
Cnoff 9 et emendata de Paulo Daniel Longolio* 
edentibus Homannianis heredibus. Folio. Forma 
ordin. mapparum. 

©*) Delineatio Moeni Fluminis, cum adjacentibus regio* 
nibus. Stoer fecit Norimbergae. J Bogen in zwerg 
Folio, 

* Diefes Kärtchen, welches in Dielhelms andqua- 

xio des Nekar, Mayn, Lohn, und Mofel- 
llroms 8. Frankfurt 1740. mit Kupf. Seite 
167. angetroffen wird, enthalt unter andern, 
eine, wiewohl nicht allzurichtige Vorftellung 
des grofsten Theils vom Fürftenthume Bay- 
reuth oder Culmbach, als worinnen bekannt- 
lich der Mayn auf dem fogenannten Fichtel- 
berge entfpringt. 

J bis 14) Chorographifche Kriegskarte von Zwickau bis 
Würzburg, worauf des Prinzen Heinrichs von 
Preußen Expedition in Franken, 1759 — 60. vorge- 
ftellt wird, durch den Ingenier -Major Petri von 
Berlin. 8. Blätter in gewöhnlicher Karten- Gröffe. 

* Diefe fehr richtige, zugleich äber*bey uns wenig 

bekannte Landkarte, Hellt den gröfsten Theil 
des Bayreuthifchen Fürftenthums vor Augen. 

G 5 15) Gco- 
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15) Geographica defcriptio montani cuiusdam diftriftus 
in Franconia, in quo illüftrif. S. R. I. comitum a 
Giecb, particulare territorium etc. aeri incifa a To. 
Bapt. Hotnann. In gewöhnlicher Landkarten - Grone. 

* Auf dieier Karte wird zugleich ein grofler Strich 

von der Gegend um Bayreuth und Culmbach 
abgebildet, 

16) Eigentliche Vorftellung der Situation des weit be- 
rufenen edlen Fichtelberges. Ein ganzer Bogen. 

* Es wird diefe Karte in Pacbelbels ausführlicher 

Befchreibung des Fichtelberges 4. Leipzig. 
17 16. mit vielen Kupfern angetroffen» 

17) Urbis Crufiae, eiusdemque diftri&us et viciniae de- 
lineatio. Ein 4. Blättlein, worunter fich der Pro- 
fpeft von der Stadt Creüflen befindet, hb. Lau- 
rent. Speckner fccit« 

* Diefes Kärtchen flehet als Titelkupfer vor dem 

höchft feltenen Werke. lob. WHlii hiftoria 
Crufiae. 4. Baruthi. 1691. 

18) Bezirk des Amtes Creuflen. Auf einem fchmahlen 
8. Blatte, Uberzwerg geftochem 

19) Das nemliche Kartchen, copirt von meinem Sohne, 

Cbrißopb Friederieb Tbeodq/tus Scbad. Norimbergae 

• - 

1791. 

* Hat keinen Maasftab. 

30) Karte von der Gegend um Fürth, Erlang und 
Bayersdorf. Ein Bogen, 

* Ift fehr nett mit der Feder gezeichnet. 

ai) Kärtchen des Hochfürftl. Brandenb. Bayreuthifchen 
N Amtes Lauenftein, an der Gränze von Thüringen. 

* Stehet oben, linker Hand, auf der No. 3 bis 4. 

angezeigten berühmten Cnopfifcben Landkarte 
des Obefthcils vom Fllrftenthum Bayreuth. 

22) Geo- 

1 
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22) Geographifcher Entwurf der Hochfürftl. Branden- 
burg Culm-und Onolzbach. rings um die Reichs* 
ftadt Nürnberg angelegten — Zoll — Statte etc. Af. 
F. Cnopf delineavit. In gewöhnlicher Landkarten- 
Gröfle. 

* Gehört eigentlich zu der Nürnbergifchen Dedu- 
ktion wegen des Zollwefens, Folio 17 weicht 
den Herrn Confulenten von Königsthal zum 
Verfafler hat, und kann auch noch mit zum 
vorhergehenden Paragraphen gerechnet w< 



//. Jb. 
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27. ABSCHNITT. 



ABRISSE UND PROSPECTEN DER STAEDTE, FLE« 

CK£N, DÖRFER, SCHLÖSSER, GAERTEN, EINZELNEN 



brifle und Profpetten des Fürftenthums 



Anfpach oder Onolzbach, oder des Burggrav- 
thums Nürnberg unterhalbs Gebirgs. 

i) Anfpach, Profped diefer Stadt, wie folche im Iahre 
163a — 1637. au^gefehen hat» nach der Zeichnung 
Wilhelm Zimmetsbaufens , Cantors und Mufick« 
dire&ors zu Klofter Heilsbronn, von Iacob Cußodis 
zu Augsburg geflochen. 

* Diefes ift meines Wittens der ältefte Profpeft von 
der Refidenzftadt Anfpach, und ohngefahr von 
der Gröfle eines Quartblattes. Er befindet (ich 
zugleich nebft jenem der Stadt Culmbach und 
Fefhmg Blauenburg., unten, auf dem erften 
Blatte des höchft feltenen Fttrftlich Branden- 
burgifchen Stammbaumes, welchen eben ge- 
dachter Cantor, zuerft im Iahre 163s* auf 
eigene Köllen auf a. Regal Folio Bogen, und 
hernach 1637, verbeflert, hat in Kupfer fte- 
chen laffen. 



GEBAEUE, UND SO WEITER. 



5. L 




2) Der 
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2) Der nemliche Prolpeä:: copirt von meinem Sohne, 
Cbrißopb Friederich Tljeodofius Scbad, Nürnberg 
1791. Ein ganzer Bogen. 

* Diefer Profpeft ift getreu nach dem Originale 

copirt, zugleich aber die vornehmften Gebäue 
durch Zahlen angezeigt worden. 

** Auch ift folcher meinem ehemaligen gnädigften 
iandesvater, dem Herrn Markgraven von Bran- 
denburg Anfpach und Bayreuth , Burggraven 
zu Nürnberg etc. QWißan Friederieb Carl 
Alexander* von meinem Sohn unterthänigft 
zugeeignet. 

1 3) Profpeft von Onolzbach oder Anfpach* von Merian 
\ Bogen ; in Zwerg Folio. 

* Ift vermuthlich in Merians Typographie anzu- 

treffen. 

t 4) Profpeft der Hochflirftlichen Refidenzftadt Onolz- 
bach, oder Anfpach. D. Hardtmann delineavit. Ein 

r 

fchmahler halber Bogen in zwerg Folio. 

* Bcyde Blätter find lioch nicht in meiner Samm- 

lung befindlich. 

5) Abbildung, eigentliche, der HochfUrftlich - Branden- 
burgifchen Refidenzftadt Onolzbach, lob. Atelt 
fculpfit. Ein ganzer Bogen. 

* Diefer Profpe<S fcheint in den Siebenziger Iah- 

ren des vorigen Seculi verfertigt worden zu 
feyn. 

6) Das nemliche Blatt, illuminirt. Idem fc. zu finden 
bey David Funk in Nürnberg. 

7) ProfpecY der Hochfürftl. Refidenzftadt Onolzbach. 
Klein* 

* Ift vermuthlich von eben dieftm Iahre, 

*)Pro- 
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8) Profped der Stadt Anfpach, auf einem Quart - Blätt- 
lein: oben ift das Portrait des damals regierenden 
Herrn Markgravens lobann Friederieb , und feinet 
Frau Gemahiinn lohanna Elifabetb, in Form eines 
Medaillons zu fehen : Im Vorgrunde aber knieec 
der Pfarrer, lobann Adam fVend, und fpricht mit 
aufgehabenen Händen ein kurzes Stofsgebet. 

9) Profpeft der Stadt Anfpach, oder Onolzbach, klein 4. 
lob. Meyer fecit. 

* Diefe drey Nro. 7. 8. 9. angeführten Profpeöe, 

find ohne Zweifei den ältern Ausgaben des 
Ansbacher Gefangbuches vom letztern Vier- 
tel des vorigen Saeculi, ab Titel - Kupfer vot- 
gefetzt gewefen. 

10) Profpeä der Stadt Anfpach, ganz klein vorgeftellt, 
auf dem Titel - Kupfer zu den Funeralien des Herrn 
Markgravens lobann Friederieb. Fol. Onolzbach, 
1686. Gott/r. Haendel. S. S. theol. Doäor. inv. 
G. C. Eimmart delin. Mar. Ant* Gufer fc. 

11) Eigentlicher Grundrifs der neuen Auslag an der 
Hochfürftlichen Refidenzftadt Ono zbach , Anno 
1686. G. A. Bock fc. Regal Folio. 

ia) Anfpach, oder Onolzbach, auf einem 12. Biättchen 
im Profpeft vorgeftellt, 

* Ift im getreuen Reifegefiihrten durch Ober -und 

Nieder - Teutfchland 12. Nürnberg 16B6. S. 
528. anzutreffen. 

13) Der nemliche Profpeft. 

* In Eimarts Büchlein ; vollfhtadige Karte von 

Frankenland etc. genannt. 12. Nürnberg 1689« 
Seite 24. zu finden. 

X 4 )Der 
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24> Der ncmliche Profpeö, 

* Aus der kurzgefafsten Befchreibung de« Frän- 

kifchen Craifes 12. Frankfurth und Leipzig 

1704* Seite 165. 

15) Profpea der Hochftirftlichen Refidenzftadt Anfcach 
oder Onolzbach. Klein 4. Rosler fc. 

* Ift das Titelkupfer des vorigen Anfpacher Ge» 

fangbuchs in 8« gewefen. 

16) ProfpeÄ der Stadt Anfpach , nebft dem Grundrifle 
derfelben, auf der gröflern Vetterifcben Landkart« 
vorgeftellt. I. C. Sterling inv. et delin. 1719. 
I. fV. Windter fecit. 

17) Profpeft der Stadt Anfpach, ganz klein unter dem 
Titelkupfer eines der altern Beichtbücher. 

* Diefes Titelkupfer wird unten im dritten Para- 

graphen vorkommen. 

18) Die Hochfürftliche Refidenzftadt Onolzbach, ganz 
fchmal, in zwerg Folio. Fr. Pflug fc. 

* Diefer Holzfchnitt hat meines Erachtens zu ei- 

nem Wandkalender gehöret. 

X^) Profpcd der HochfUrftlichtn Refidenzftadt Anfpach; 
i. S. Leitner fc. 

* Auf dem Revers einer, bey Gelegenheit des Re- 

gierungs- Antritts, wcylands Herrn Markgravs 
Carl Wilhelm Friederieb, geprägten Medaille, 
vomlahre 1729. In Spiefens brandenb. Münz- 
beluft. I. Th. VII. Woche. 

20) Grundrifs der Hochfürftlichen Refidenzftadt An- 
fpach oder Onolzbach. Regal Folio. Theodor Hein- 
rich Tiezmann, Confiliar. Cancellariae delineavit. 
lohann Georg ßufebner fculpilt. Zu finden bey Io- 

luinn 



bann lacob Enderers, privilegirtem Buchhändler zu 
Schwobach. Schwarz und illuminiit. 

* Dicfer Grundrifs, welcher den verdorbenen 

Canzleyrath Theodor Heinrieb Ttezmann^ zum 
Urheber hat, ift nicht vollkommen richtig. 
Er wurde hernach der Befchreibung von An- 
fpach, des feel. Herrn geheimen Rath von 
Schütz Folio 1755. beygefüget; zulezt aber 
die Kupferplatce an die Homaennifche Land- 
kartenhandlung nach Nürnberg verkauft. 

2l) Profpeft der Hochfürftlichen Refidenzftadt Anfpach, 
oder Onolzbach. I. G. Fufihner fculpfit Nor. zu 
finden bey lobann lacob Enderers , privilcgirtem 
Buchhändler in Schwobach 1743. 

* Diefer illuminirte Profpeft befindet fleh im unter- 

ften, oder vierten Abfchnitte eines Regal Fo- 
lio Blattes, deffen übrige Vorftellungen unten 
im dritten Paragraphen follen angezeigt werden. 
Uebrigens gilt davon das nemliche Urtheil. 

2a) Profpeft der Refidenzftadt Anfpach, nebft Vofftei- 
lung des Einzugs vom damaligen Erbprinzen, und 
jetzigen Herrn Markgraven , Cbrißian Friederieb 
Carl Alexanders» mit feiner Frau Gemahlinn, C. C. 
'Bruckner delin. /. C. Berndt fecit. 1755. zwey 
zufammengef&gte Bögen, in Regal Folio. 

* In der Befchreibung des Hochfürftlichen Beila- 

ge«, und zu Anfpach erfolgten Heimführungs- 
Fcftivitäten. Folio. Anfpach. 1755. Seite 04. 

23) Profpeft der Hochfürftl» Refidenzftadt Onolzbach. 
I. C. Bemdt fecit. Norimbergae, in 4. , 

* Ift das Titelkupfer von einer der vorigen Ausga* 

ben des Anipachcr Gefangbuches gewefen. 

ö4)Pro- 
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&4) Profpcft der Stadt Anfpach 4. in Holz gefchnitten. 

* Ift eigentlich das Titelkupfer einer Gattung An- 

fpacher Calender von verfchiedcnen Iahren. 

a$) Profpedfc von Anfpach; Aus dem Buche: der neu- 
gierige Paflagier auf Reifen 4. Frankfurt und Leip- 
zig 1767. Nro. 25. ' " 

* Diefer ProfpeÄ ift nach einem alten, aus dem 

vorigen Iahrhundert copirt: das Buch fclbft 
aber fchon 1747. zu Leipzig in länglicht Fo- 
lio, unter folgendem Titel erfchienen : 3 , Schau- 
„platz von 93. berühmten Städten, ingleichen 
„130. Figuren aus der heidnifchen Götter- 
orie in Kupfer abgebildet. 

a6— 27) Profpedl der Hochfiirftlichen Refidenzftadt 
Onolzbach (oder Anfpach) 1. 11. Blatt, nach dem 
Leben gezeichnet und geftochen, von Johann Gott- 
fried Köeppel. In grofs zwerch Folio : fchwarz 
und illuminirt. 

* Diefes ift der neucfte und zugleich der fchönfte 

Profpeft diefer Stadr. 

a8) Grundriß der Markgr. Brandenburgifchen Haupt- 
und Relidenzftadt Anfpach, oder Onolzbach, gefer- 
tiget von hlu G. Köeppel. \ Bogen, in die Quecre. 

* Ift in Fifchers Gefchichte der Stadt Anfpach 

befindlich: unter dem Titel fiehet man An- 
fpach, ganz klein in Profpect vorgeftellt. 

ap) Profpeft von DüiTenmumgenau, einem Adclich von 
Kreffifcben Rittergut, und Anfpachifchen Pfarrdorfe* 
170a, zwerch Folio. \ 

30) Der Marktflecken Fürth, wie er von Aufgang an- 
zufeilen, famt dem brandenburgifchen Haufe; läng- 
licht Folio, i Bogen. , 

H 31) Der 

\ * 
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30 Der Marktflecken Fürth, wie er von Niedergang 

anzufchen. In der nemlichen Gröfle. j 

i 

$a) Der Marktflecken Fürth., wie er von Mitternacht 
anzufehen. Von der nemlichen Gröfle. 

* Diefe 3. Blätter gehören zu der höchft feltenen 

Sammlung Fürther Profpe&cn, welche der 
berühmte und überaus fleißig gewefene Nürn- 
bergilche Kupferftecher , lob, Alex. Böner. 
1704. herausgegeben hat, und fall nirgends 
vollftändig getroffen werden. 

33) Profpeä von Fürth. 

■ 

* Im vierten Theile des 1. Bandes des prächtigen 

Werks, Nürnbergifche Hesperides, herausgege- 
ben von J. C. von Volcamer 4. Theile mit 
fehr vielen Kupfern. Nürnberg, 1708. grofs 
Folio. Seite 242. 

34) Profpett von Fürth, mit beygefUgter Erklärung 
£ Bogen in queer Folio. C. M. Roth exeudit. 

* Ift unter den Profpeäen aller Nürnbcrgifchen 

Städtlein, Marktflecken und Pfarrdörfer. Nürn- 
berg im Verlag bey Cbpb, Melclrior» und 
Matth. Rotb, Gebrüder 1760. befindlich. 

35) ProfpecT: der Hofmarkt Fürth, nebft beygefUgten 
Wappen. £ Bogen in zwerch Folio. - 

36*) Der nernliche, verbeflert in gleichem Format. 

37) Profpeö des Hofmarkts Fürth. Ein kleiner halber 
Bogen, zwerch Folio. S. I. Zobel curavit, I. C. 
Bcrndt ie. Norimb. 

38) Grunurii's des Hofmarkts Furth. Oebme (ein Gold- 
fchmidt zu Fürth) dehn, lohann Ludwig Stahl, fc 
Ein grofler halber Bogen, in zwerch Folio. 

j 

* Gehört 
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* Gehört zum vierten Theil von des Herrn Hof- 

Secretairs, Erhard Andreas Saucracker zu 
Fürth, Gefchichte der Hofmarkt Furth 1789. 
in 8. 

39) Profpeft des Klofters Heilsbronn, nebft der Leiche 
des Herrn Markgraven, loachim Ernßs, zu Branden- 
bürg Onolzbach, wie folche dahin geführt wird, 
1625. Ein ganzer Bogen. 

40) Profpeft von Heilsbronn, Philipp Neuff fc. 1637. 
Ein Bogen in Regal Folio* 

41) Profpeä des Klofters Heilsbronn. Ein ganzer 
Bogen. 

* Ift Stühners Befchreibung diefes Klofters 4. 1690. 

beygefügt. 

42 — 43) Profpeft des Klofters Heilsbronn. A. Kunzer 
fc. Norimb. 2. ganze Bögen, welche zufammen- 
gefügt werden. 

* Stehet in Hockers heilsbronnifchem Antiquitäten- 

Schatze. Folio. Nürnberg 1731 — 39. 

44) Profpeft der Stadt Kitzingen, fammt der Vorftadt 
Etwashaufen delin. et exeud. per Laut: Scbmid 
1705. fculpf. Zang Maynftockheimenfis. Erneuert 
auf Koften des feel. authoris Sohn, lob. VaU Scbmid 
1770. i Bogen in zwerch Folio. 

45^) Profpeft der Dörfer Neufes und Efchenbach, nebft 
Vorfteliung der bekannten Gefchichts: mit einein 
verbannten Wolfe 1685« hey Georg lacoh Schneide^ 
Kupferftecher, zu finden. 

* Ein höchft feltenes Blatt in lang Folio. 

45 — 47) ProQ>e& von Obereichenbach (oder Achen- 
bach) eine gute halbe Stunde von Anfpach, an der 
Straffe nach Nürnberg, 2. Blätter in 4. nach der 

H a Natur 
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Natur gezeichnet von Georg Wilhelm Kramer ftw 
nior zu Anfpach- 

* Diefe zwey Blätter werden, von meinem Sohn in 

Kupfer geftochen, noch in diefera Iahrc cr- 
fcheinen. 

48 — 49) Die nemlichen 2. Blatter, copirt und braun 
gotufcht, von Feter Chrißian Rnzoux aus Erlang 
179 1. im Monath März. 

50) Profped von Schwobach, wie fokhes 1732. den? 
3. Augult durch Feuer und Wafler ift heimgefucht 
worden, in 5. Felder abgetheilt: desgleichen des 
Dorfes Gefteinach, welcher auf dem 6. Felde flehet* 
Schwobach, zu finden bey Iohantt lacoh Ender es 9 
\ Bogen in quecr Folio. 

51) Profpeft von Schwobach, wie folches gegen Mittag 
anzufeilen ift. \ Bogen in zwerch Folio. 

* Wird in von Falkenßeins Schwobacher Chronik 

angetroffen. 4. Schwab. 1756. 

5a) Profpeft von Schwobach ganz klein. 

* Ein Holzfchnitt, oder Buchdruckers -Stock. 

53) ProfpeÄ der Silbermuhle, nach der Natur gezeich- 
net von Georg Wilhelm Krämer junior, den 30* 
Iunius 1789« zu Anfpach, in 4. 

1 

* Ift ein Wirthshaus, wohin im Sommer ßarke 

Promenaden zum Trinken angeftellt werden. 

54) Profpeft der Sflbermlthle, eine gute Stunde von An- 
fpach, mitten im Walde, feitwärts, auf der Straffe 
nach Triesdprf, Georg Wilhelm Krämer delin. 30. 
Iun. 1789. in Anfpach. Cbriflopb Friederich Theo- 
dofius Schad fc. Norimb. 1791. in klein 4. 

55) Pro- 
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55) T^rofpcft der Stadt Uffenheim in Franken, gegen 
Mittag anzufehen. J. C. F. Roeger fecit. A. Nun- 
%er fc. Ein 4. Blatt roth abgedruckt. 

* Wird in Georgi Uffenbeimtfcben Nebenfturrden 

angetroffen. 

56) Der nemliche fchwaxz abgedruckt; Ein 4. Blatt, 
Idem fecit et fc 

57) Profpeft der Stadt Uffenheim, in zwerch Folio, 
F. W. Stolzenberg delin. /. G. Klinger ic. NorimK 

* Stehet über einer in Kupfer geflochenen Kund- 

fchaft in Regal Folio. 

** Die Schrift in diefer Kundfcbaft foll der ver- 
ftorbene Kupferftecher Henkel um Nürnberg 
geftochen haben* 

53) f Eigentlicher Grundrifs und Anlag der Hochfürftl. 
Brandenb. Onolzb. Neüftadt Udenheim- Hammann 
fecit in Regal Folio. 

59) Profpeft von Vach, nebft *yorftellung der den 
10. Inn. 1757. zwifchen einigen Würzburgifchen 
Crais-Contingenrs- Truppen, und dem Konigl. Preuf- 
fifchen Oberfl: von Meyerifcben Freybataillon vor- 
gefallenen A&ion grofs 4. C. N. . Kleemann fc. 

60) Profpeä des Dorfes Weyhchzell, bey Anfpach, 
nebfl dem Gefundbninnen dafelbft. Conr. Eckbtrdt 
fecit. 168 1. Ein 8. Blatt. 

* Hl eigentlich das Titelkupfer zu lob. Laur. 

L'öelH Befchrcibung des Weyhenzelier Heil - und 
Wunderbrunnens. 8- Onolzbach 1681. 

61) Profpeä der Feftung Wilsburg 12. 

* Aus der oben angeführten Befchreibung des Fr'an- 

kifchen Craifes. Seite 178. 

H 3 6a)Plaa 

■ 9 4 
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62) Plan der Feftung WUlzburg. Gnbr. Bodenebr fe- 
cit. Aug. Vind. | Bogen in zwerch Folio. 

63) Der nemliche. Amfterd. bey Peter van- der Wa- 
te r 9 grofs Quart. 

* In von Jungs hiftorifcher Befchreibung der ehe- 

vorigen Abt -und nachmaligen Pröbftey zu 
Wilzburg 8. Schwobach 1736. 

^ iL 

Abrifle und Pröfpetten des Fürftenthums Bay- 
reuth, oder Culmbach. 

1) Profpeft von Bayreuth mit Anzeigung der vornehm- 
ften Gebäude, 12. 

* Im fchon angeführten Blichlein: der getreue 

Reifegefährte etc. Seite 86. befindlich. 

2) Der nemliche Profpeä 12. 

* Stehet in der bereits angezeigten Befchreibung 

des Fränkifchen Craifes. Seite 152. 

3) Eben diefer, etwas verändert, und ohne Anzeigung 
der Gebäude 12. 

* In Eimarts Charte von Frankenland. Seite 15. 

4) Profpect von Bayreuth, ganz fchmal. 

* Stehet oben in der Mitte des Untertheils von 

dem in der erftcn Abtheilung fchon ange^ 
führten Brandenburgifchen Fürften - und Hel- 
den - Calender, Folio. Nürnberg, bey loh.Andr* 
von Creuz. , 

f 5) ProfpeÄ der Hochf. Brandenb. Refidenzftadt Bay- 
reuth. /. P. Demlcuttner fc. zwerch Folio. 
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f 6) Der nemliche, mit einer zierlichen Einfaffung; 
zwcrch Folio. 

«f* 7) Der nemliche, halb zwerch Regal Folio* 

f 8) Der nemliche Köeppel fc. zwerch 8. 

•f 0) Der nemliche, Job* Gottfr* Köeppel del. et fc, 
1767. grofs Regal Folio. 

10) Profpect der Stadt Bayreuth auf einer Preis Me- 
daille vom Iahre 1756. L S. Leitner fc. 

* In Spiefins Brandeitb. MUnzbeluft. III. fheil. 

XII. Woche. • 

11) Der nemliche auf einer großen Medaille vom Iahre 
1763. Idem fc. 

* Ebendaf. IX. Woche. 

ia) Profpecfc der Bergfeftung Blankenburg, gegen Mitter- 
nacht, wie folche im Iahre 1594. ausgefehen hat. 

* Ein hüchfl: feltcner illuminirter Holzfchnitt in 

Regal Folio, wozu aber die Erklärung fehlt. 

13 — 14) Grundlage des feilen Schloflcs Blaflenburg, 
gegen Mitternacht und Mittag anzufchauen, vom 
Jahre 1554. 2. ganze Bögen. 

* Aus Hortleders Handlungen und Ausfehreiben. 

II. Bande Seite 1548. Folio Gotha l6\$— 4^ 

15) Profpect diefer Feftung, nebft der unten liegenden 
Stadt Culmbach. 

* Stehet links, unter dem oben angeführten 

Brandenburgifchen Stammbaume von Wilhelm 
Zimmetsbatifcn, 1632. et 1637. 

f 16) Profpect des alten Schloffes Plaifenburg unter der 
Regierung des Herrn Markgravens Cbrißian, mit 
feinem Portraitc Folio. 

* 

« 

H 4 17) Ab- 

* 
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17) Abconterfcyung des Schlofles Blankenburg, mit fantt 
feiner Beteiligung. Ein Bogen. 

18) Profpeä der Stadt Greußen im Vogtlande 4«, 

* Stehet unter dem kleinen, oben angeführ- 

ten Kärtchen, und ift eigentlich das Ti- 
telkupfer zu lob. Willi Hiftoria CruGae 4. 
Baruthi 1691. 

19) Accurater Grundrifs und Gegend der Hochf. Bran- 
denburg - Bayreuthifchen neu erbauten Stadt Cbri- 
ßian Erlangen, fammt den Profpe&en des Hochf. 
Refidenzfchloffes, und anderer anfehnlichen Gebäuden, 
wie auch der nach ihrem fatalen Brand wieder 
ganz aufgebauten neuen Altftadt Erlang : edirt von 
Uhann Baptiß Hörnum, Kaiferlichen Geographen 
in Nürnberg. In gewöhnlicher Landkartengröffe. 
Unten ftehet: lobann Cbrißopb Homann delinea- 
Vit geometrice 1721. 

* Diefer Bogen, der fich jetzo ganz vergriffen hat, 

ift mit Vorftellung verfchiedener GcbKude die- 
fer Stadt eingefafst, welche hernaefc im vier- 
ten Paragraphen follen angezeigt werden: Oben 
auf der rechten Seiten befindet fich der Bran- 
denb. rothe Adler; links aber, das Hochf. 
Brandenb. Wappen, welche auf beyden Sei- 
ten von fchwebenden Engeln gehalten werden. 

20) Grundrifs, oder Plan der Stadt Erlangen* Ein Bo* 
gen in Regal Folio. 

21 — 2%) Profpcft der Hochf. Brandenburg* Culmba- 
chifchen Haupt- und Univerfitäts - Stadt Erlangen, 
von Mittag gegen Mitternacht, und von Mitternacht 
gegen Mittag anzufehen. lob* Wilbclm Heydt ad 
vivum dclineavit et fculpfit, zwey ganze Bögen in 
gewöhnlicher Grolle. 

a 3 ) Pio- 
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S3) Profpeft der Stadt Erlangen, im Hintergründe ei- 
ner kleinen Vignette. Ge. Eichler inven. de], et 
fculpC 

* Stehet auf dem Titelblatte der Erlanger Gelehr- 

ten Anzeigen 4. 

24) Profpeft der Stadt Erlangen, als Vignette auf dem 
Titel -Bogen von des Herrn Prof. Reinhards Ent- 
wurf einer Hiftorie von Brandenb. Sachfen etc. gr. 8. 

a$) Ausficht der Stadt Erlangen, von Mayr del. I. M. 
Frey fc. länglicht 4. 1 

26) Profpeft der neuen Altftadt Erlang, wie folche 
nach ihrer den 14. Auguft Anno 1706. faft ganz- 
lichen Ein'afcherung, fammt der heiligen Dreyfaltig- 
keitskirche, anjetzo wieder fchön aufgebauet an- 
zufehen. 

* Iii auf dem oben Nro. 19. angezeigten Grund- 

rifs rechts, Nro. 3. befindlich. 

2i) Profpeft des ehemals von Mufflifch gewefenen 
Marktfleckens, Efchenau ; C. M. Roth exeudit. 
lang Folio. 

* Ift in der bereits angezeigten Sammlung von 

Profpeften aller NUrnbergifchen Sta'dte etc, 
befindlich. 

a8) Profpeft der Stadt Hof im Vogtlande C. Romflet 
fc. gr. 4. 

* Ift Pianeri hiftoria varifeiae, figillatim urbis Cih 

riae, 4. Vatemb. 1687. vorgefetzt. 

* 

29) Der nemliche, klein 4. 

* Ift das Titelkupfer zu dem Hofer Gefangbuche, 

fchmal 12. 1709. 

H 5 30) Der 
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« 

go) Der nemliche, in fchraal Duodez, vom Iahre 1737, 

* Stehet unter dem Titelkupfer eines dafelbft ge- 

druckten geiftlichen Buches. 

•f 31) ProfpecT: des Schlofles und der Gegend von Lauen- 
ftein 8. loh. Gott/r. Köeppel dcl. A. W. Küffner 
fculpf. 1789* 

32) ProfpecT: von Neuftadt an der Aifch, ganz klein 
vorgeftellt, auf dem Titelkupfer einer dafelbft ge- 
druckten Bibelausgabe in Quarto zu unterft. 

33) Der nemliche, klein 12. 

* Ift das Titelkupfer von dem Büchlein : das jetzt- 

lebende Neuftadt genannt 12, 

■ 

34) Der nemliche, lang Folio, lob. Ctyh. Bemdt fc. 
Norimb. 

* 

* Stehet Uber einer Weber* Kundfchafo 

35) ProfpecT: von Wilhermsdorf, und Burkenfchling 
vom Iahre 1625. Ein ganzer Bogen. 

< 

36) ProfpecT: von Wilhermsdorf. I. W. Heydt invenit 
et ad vivum delin. 1743. in g r °ß <l ueer Folio ^ 

* Stehet unter dem Titelkupfer zu deflen Topogra- 

phifchen Schauplatze von Africa und Oftin- 
dien. Lang Folio 1753. 

57 — 38) Profpeft der Hochf. Brandenb. Hauptftadt 
Wunfiedel, vor dem Brande 1724. und nach dem- 
felben 1731. zwey Blätter in zwerch Folio. 



* • 
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Abritte und Profpe&en von Kirchen, Luft- 
ichlöflern, einzelnen Gebäuden, Gärten, Feuer- 
werken, Iagden u. f. w. im Fürftenthume An- 
fpach oder Onolzbach» 

L GEISTLICHE GEBAEUDE. 
A) Kirchen. 

j) Profpeft der Anfpacher Stadtkirche zu St. Iohannes, 
nebft ihren beyden Thürnen. Ein kleines miniatur 
Gemähide in 8. 

■ 

a) Profpecl: diefer Kirche und des obem Marktes. 

* Ift auf der dritten Reihe des oben ange- 

zeigten groflen Kupferblattes, zu oberft anzu- 
treffen. 

3) Profpeft der nemlichen Kirche und des obern Mark- 
tes, ein 8. Blatt. lob. Gottfr. Koeppcl del. et fc. 

* In Fifcbers Befchreibung der Stadt Anfpach. 8. 

1786. Seite 27. 

4) Profpecl: der Stadtkirche von jenen, beym Altare« 
Ein 4. Blättchen. 

* Ift das Titelkupfer eines zu AnQ>ach gedruckt 

ten Beichtbuches in fchmal 8. 

5) Abbildung des Gemähides vom Altare der Stadt- 
kirche zu Anfpach. Schmal 8". Ad. Nunzer fc. 

* Wird in einem Anfpacher Beichtbuche, welches 

den Titel hat: „Gott geheiligter Zutritt zu 
„ dem Sacrament des Altars etc. fchmal 8. 
Onolzbach 1749. Seite 149. angetroffen. 
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6) Profpe& der St. Gumberts Stiftskirche* der Hoch- 
fürftlichen Kaßzley, und des untern oder grünen 
Markts. 

* Auf dem nemlichen angefahrten großen Kupfer- 

blatte, in der erften Reihe, ganz oben. 

7) Profpeft dicfer St. Gumberts Stiftskirche, auf einem 
4. Blatte : Schwobach, zu finden bey lobann lacob 
Enderers. 

* Ift das Titelkupfer von Efenbecks erneuertem 

Ehrengedächtnifs der St, Gumberts Stifts- 
kirche 4. Schwobach 1741. 

8 bis 10) Die nemliche St. Gumberts Stiftskirche, nach 
ihrer ganz alten, und jetzigen Befchaffenheit, im 
Aufrifle, Grundrifle und Durchfchnitte. Leopold 
Retry invenit. Biarelle delineavit» 

* Drey grofle Imperial Folio Bögen, die höchft fei- 

ten angetroffen werden. 

11) Faßade der Stiftskirche und eines Theils der daran 
ftoflendcn Kanzley, gegen Abend, nebft beygefiigtem 
Grundrifle. Auf einem 8* Blatte. Koeppel delin. 
et fculpf. 

* In v Fifcbers Befchreibung von Anfpach. Seite 73. 

12) Abbildung .des Altars in der St. Gumberts Stifts- 
kirche. Ein fchmal 8. Blatt. 

* Ift das Titelkupfer des oben Nro. 4. angezeig- 

ten Beichtbuches. 

JB) Gymnafium. 

Xbiss) Grund und Aufrifs des Gymnafii illuftris zu 
Anfpach. Fünf Med;V ¥olio Bögen. # 

•Dicfe 

.* 
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* Diefc fünf Kupfertafeln befinden (ich nebft ih* 

rer Erklärung bey der Hochftirftl. Brandenb. 
Onolzbachifchen Schulordnung, in Folio 1736*. 

** Die Platten hiervon hängen im Auditorium des 
Gymnafii zu Anfpach. ' 

6) ProfpeÄ diefes Gymnafii, auf dem Reverfe einer Al- 
bernen Gedächtnifsmünze, welche 1736. bey Ein- 
weihung desfelben ift geprägt worden. 

* Stehet auf dem Titelblatte von Georg Ludwig 

Oeders Nachricht von Stiftung und Einwei- 
hung des Carolini illUftris zu Anfpach. Folio. 
Onolzbach 1738. 

7) Der nemliche, auf diefer Münze. 

* Kommt zu meiner noch ungedruckten Gefchichte 

diefes berühmten Gymnafii Carolino Ale- 
xandrini. ' t 

8) Fadate gegen Morgen* des Hochftirftl. Brandenb. 
Onolzbachifchen neuen Carolini fchen Gyninaiii. Ein 
quart Blatt. 

* Wird ebendafelbft angetroffen. 

9) Profil deflelben gegen Morgen, in der Stadt; Ein 
quart Blatt. 

* 

* Wird ebendafelbft gefunden. 

10) Profpedt diefes Gymnafii ; 

* Stehet auf dem im erften Paragraphen Nro. 21. 

angezeigten groffen Blatte, in der erften Reihe, 
unten. 

11) Profpeä des Hochf. Gymnafii Carolino Alex an- 
drini 9 ganz klein. Koeppel fecit 1786*. 

* Stehet auf dem Titel von Fifcbers oben ange- 

führter Befchr. der Rcfidenzftadt Anfpach 8. 
17Q6. ' 

12) Pro- 
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la) Profpeä des Wayfenhaüfes zu Onolzbach. Ein 
quart Blatt. 

* Vor Moppels Ein weihungs - Predigt diefes Hau- 

fes 4. Onolzbach 1725. 

C) Weltliche Gebäude. 
a) Hochfurftliches Refidenzfchlofs. 

l) Profped des Hochftlrftiichefi Refidenzfchloffes zu 
Anfpach, gegen Mittag. Ein quart Blatt. /. A. 
St eingrub er delin. A. Hoffer fc. 

* Stehet vor des Herrn Oberftallmeülers von Rei- 

tzenfiein vollkommenen Pferdekenner 4. An- 
fpach 17 

» 

Öbis4) Der neraliche, gegen Mittag; gegen Mitter- 
nacht im Vorhofe; und des innern Schlofshofes. 

* 

* Diefe drey Profpe&en flehen auf der mittlern 

Reihe des groiTen §. I. Nro. 21. angezeigten 
Blattes. 

'5) Profpeft der Faflade oder SUdoftlichen Seite des 
HochfUrftlichen Refidenzfchloffes zu Anfpach. Ein 
quart Blatt. lob, Gottfr. Köeppel del. et fc. 

* In Fifcbers Befchreibung von Anfpach. Seite 37. 

6) Profped des HochfUrftlichen Refidenzfchloffes, von 
der Seite in die Stadt hinein, nebft dem neuen Bau 
und grünen Markte, wobey das Zeughaus , das 
Schlofsthor, das Gefandtenhaus, der Eingang in die 
Neuftadt, und das Wohnhaus des Herrn geheimen 
Hofraths und Leibmedicus DoÄor Cafimir Cbrißopb 
Scbmidcls, zu fehen ift; mit Vorftellung des Lei- 
chen - Condufts der höchftfeeligen Frau Markgrävinn 
Friederica Karolina (welche den 18. Febr. 1 791. zu 

Schwa- 
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Schwaningen geftorben ift) wie folche von Schwa- 
ningen den ruften Febr. 1791. Abends gegen 8. Uhr, 
unter dem Läuten aller Glocken nach dem Hoch- 
flirftlichen Refidenzfchloffc zu Anfpach ift gebracht 
worden. lobann Georg Wilhelm Stephan Kraemer 
inv. et del. Onoldi, die 14. Man. 1791. Ein Bo- 
gen in mehr als gewohnlicher Grö'flTe. 

* Ift ganz nach der Natur gemahlt, und gezeichnet, 

7) Der nemliche, ein Folio Bogen. /. G. W. Krämer 
del. Onoldi : Chrißopb Friederieb Tbeedqfius Schai 
fc. Norimb. 179 1. 

* Ift nach obiger Zeichnung copirt, und nur etli- 

che Probabdriicke davon gemacht, die Platte 
\ aber wiederum abgefchliffen worden. 

b) Hochfurftliche Kanzley* 

1—2) Profpeö des obern Marktes, auf den oben A. 
Nro. 2. und 3. angezeigten Blättern. 

3) Profpeä des obern Marktes, nebft dem auffer der 
Stadt, feitwärts der Straffe nach Triesdorf flehen- 
den Hochgerichte, und der Hinrichtung des berufe- 
nen Zigeuners Martino. Ein quart Blatt. 

4) Profpeft des untern, oder grlinen Marktes : Auf 
dem oben A. Nro. 6. angezeigten Blatte. 

d) Profpe&e aufler der Stadt. 

l) Profpeft des alten Anfpacher Opemhaufes, im Hof- 
garten, zu Markgravens lobann Friedericbs Zeiten. 
Ein quart Blättchen. 

fabisis) Eigentliche Abbildung des Hochfürftlichen 
Durchlauchtigen Brandenburgifchen Schauplatzes zu 

OnoJz- 



Onolzbach famt deffen fämtlichen Veränderungen. 
Eilf Bögen, auf halben queer Regalbögen. /. S* L. 
Hopffer delin. Job. Meyer fedt. 1679. 
13— -14) Profpeft der Hochfürftlichen Orangerie im 
Hofgarten, gegen Mitternacht, und gegen Mittag. 

* Beyde denen auf der dritten und erften Reihe 

des §. I. angeführten groffen Blattes. 

15) Profpeft der Hochfürftlichen Infanterie - Caferne. 

* Wird ebendaf. auf der dritten Reihe angetroffen. 

16) Profpeft der Windmühle bey Anfpach, an der 
Nürnberger Straffe. Ein Quart- Blatt. Schwarz 
und illuminirt. lob. Gott/r. Koeppel fecit. 

* Ift jetzo fchon fe*it langer Zeit ein bloffes 

Wirthshaus. 

f 17) Profpeft der fogenannten hohen Fichte, feitwärts 
auf der Straffe nach Triesdorf, famt der Revtte 
des Hochfürftlichen Huffaren - Corps von Anno 1787* 
wobey Se. Hochfiirftliche Durchlaucht, in Gefell- 
fchaft der englifchen Lady Cravcn, (Ihrer jetzigen 
zweyten Frau Gemahlinn) und einiger Herren Cava- 
liere, zu Pferde vorgeftellt, und fehr ähnlich ge- 
troffen find. 

In zwerch Regal Folio. 

* Ein fehr vortrefliches, nach der Natur auf Per- 

gament gezeichnetes und illurainirtes Blatt, 
des jungen Herrn fVirfing, eines Sohns des 
Kupferftecher und Kunfthändlers Wirfing zu 
Nürnberg. 

18) Profped des Hochgerichts. 

* Auf dem oben c) Nro. 3. angezeigten Blatte* 

e) Uebri- 
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O Uebrige Stidte , Flecken, Schlöffe? und 
£ w. in diefem Fürftenthume. 

* « 

Ö Bruckberger Schiofs, ProipeÄ davon, auf einer 
kleinen Lotterie- Medaille, vom Iahre 1767. /. 5 # 
Leitner fc 

* In S^f>/«j Brandenb. Mlmzbduftig. IL TheiL 

VL Woche- 

. ft) Proiped von Bürberg. Ein kleines gezeichnetes 
Blüttchen, ; ' • . ,, K , 

3} Cadolsburg, Profpe& des alten Burggiüvlichen Re- 
fidenz-Schloffes dafelbft gegen Abend, und des Kuhr- 
fUrflUcbeu Refidenefchloires : beyde auf einem Quart- 
blatte« L G- Yelinn delin. C Henning fc« 

* In Oettert Befchreibung diefcs Refidenzfchloflcs 4. 

Erlang 17 

4) Colmberg* Pro^ed des Schlotes dafelbft: ia £dhmü 
zwerch 8. Diitmer deL Jötfpe/ fculpf. 

* In Rfchers StatilHfchen und Topographifelien 

Befchreibung des Burggravthuros Nürnberg 
Unterhalb Gebirgs & Anfpach 1787. ster Theä 
Seite 108. 

5) Deberadorf, Profped des Markgr- Anfpachifchen 
LuftfchloiTes dafelbft; zwerch Folio, Koe$$4 &cit. 
Schwarz und illura. 

■ 

tf) Das oemlicne ; Ein Quartblatt, lehr TchSa gtzdämet. 

Markt Fürth. •■ 

7) St. Michaelis Kirche in Für*, fammt dem Pfarr- 
haus, wie ile von Mittag anzufehen, anno 1704. 
Ale sc* Boener fc) in zwerch Folio- 

* Gehöret mit zu der oben §. L angezeigten 

Sammlung Bwerifcher hüchft rarer Profpe<äen. 

I 8) St. 
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8)' St. Michaelis Kirch von Mitternacht fammt der Rrf* 
peile zum heiligen Gmbe. Zwerch Folio. (M. fc.) 
» Gehört zur nemlichen Sammlung von Pro- 
fpe&en. 

$ bis io) St. Michaelis Kirch in Fürth, wie fie von 
Mittag uttä Mitternacht anzufehen. Stabl fecit 

> - 

Norimb. 

* Stehen beytle Vignette auf dem Titelblatte, 

und zu Ende des erften Bandes; von des 
i Herrn Hof- Secretair Erbard Andreas Sauer- 
ackers Gefchichte des Hofinarkts Fürth 8. 

tx) Ruinen der von Kaifer Carl dem Gr offen erbau* 
ten St. Martins Capelle. Schmal zwerch Folio. 

• (W. fc.) ' ' ' ' 1 

* Gehöret ebenfalls zu der fchön angezeigten Ifö- 
nertfehen Profpeäen - Sammlung. 

ia) Profpeft der Fürther gemeindlichen Waifenfchule. 
Oebme delin. Stahl fc. Norimb. 
» Stehet als Vignette auf dem Titelblatte von des 
: Herrn Hof - Secretair Erbard Andreas Sauer* 

ackers, Veriuch einer Gefchichte des Hof- 
markts Fürth. IV. Theil 8. 1789* 

13) Profpeft der Iudenfchule zu Furth von außen; Ein 
8. Blatt. 

14) Die zwey Ha'ufer der alten und neuen Iudenfchule 
in Fürth, wie folche von auflen her anzufehen, 
fammt ihren Hochzeiten Verfammlungen Anno 1705. 
zu finden bey loh. Alexander Boener in Nürnberg, 
zwerch Folio. 

$ * , 

' m 

15) Die Verfammlung in der alten Iudenfchul, wie fie 
von innen anzufeilen, loh. Alexander Boener ad 
vivum fecit 1705. zwerch Foliö. 

16) Der 



1 
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|(Q Der luden Begräbnüfle, wie fie in Fürth anzufe- 
hen. j| St. bey Nürnb, L A. Boener fecit. Zwerch 
Folio. 

..... Jj) Der Hofmarkt Fürth, wie er von Schlieflelwürth 
gegen Mittag anzufehen, Anno 1704. /. A. Boener 
fecit. Zwerch Folio. 

* Ift eigentlich der Profpeä des Marktplattes zu 

Förth. 

18) In Fürth, die Landftraffen auf Nürnberg. (Idem 
fc.) zwerch Folio. s 

19) Das Locbnerifche Gartenhaus bey Fürth. (W, fc.) 
zwerch Folio. 

So) Das Romingifcbe Gartenhaus bey FUrth. I. A. 
Boener fecit 1705. zwerch Folio. 

Äl) Der Seyfriedifcbe Garten, Haus und Weinberge bey 
• Fürth. (Idem fc.) zwerch Folio. 

* Diefe VIII. Blätter von 14. bis 21. gehören 

gleichfalls zur oben angezeigten hOchft felte- 
nen Boenerifchen Profpeäen - Sammlung von 
FUrth. : / 

02) Ordre de Bataille der Reichsarmee, zwifchen Fürth 
und Farrenbach, im Monath Auguft 1757. Nürn- 
berg, in der (Gabriel Nicolaus) Ralpifchen Buch- 
handlung: grofs zwerch Folio. 

* Stehet im Rafpiichen Kriegs - Schauplatz Nr. 13. 

%l) Zufammenfliefiiing der Regnitz -und Pegnitz -Flüfle 
hinter Fürth. 

* Stehet im 1. Bande der NUrnbergifchcn Hefpe- 

riden. pag. 188. b) 

1 a «4) Gun- 
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24j( *Gunzenhaufen ; Grund lind Aufriß von atta-tcu 
zu erbauenden Rathhaufe zu Gun^haufenv Ztoercb 
Folio. : 1 

«J ^5) Heidenheim: frofpect des ehemaligen BenedicViner 
Kloftcrs, und nunmehrigen Amthaiifes zfu J Heiden- 
heim. I. G. Kocppel del. Anfp. /. X- S/Viificulp£ 
Norb. zwerch 8«» .'• • ,! ' . ; > 

* Vor einem Bande des Fränkifchen Archivs» 

, .... .1 . ■ t 

Beilsbronn; ' 
36) Plan der Klofter - Kirche dafelhft/i i£in, ginzei 

* Stehet in den , Supplementen zu Hofarr r \hcüt- 

bronnifchem Antiquitäten -Schatze. Folio. 

• t i * • * *\ iJ r r * 

# I 1 * S * ' l * j $ ? C 

«7) Profpeft der nemlichen Klofter- Kirche J f < A4 Mow- 
tale&re fculpfit. Folio. , 

* In Hockers heilsbronnifchem Antiquitäten -Schi« 

tze. Seite 5$. , 

a g — 29) Abbildung des Gefundbrunnen zu 1 Heilsbronn 
gegen Mittag und /Mitternacht. Nürnberg, bty Fe- 
ter Conrad Monatb, zwey ganze Bügen. < 

* In Hockers heilsbronnifchem Aritii$uitktenfdhatze. 

30) Reichelsdorf: Vorftellung, accurate, der von Ihro 
des Herrn Markgraven von Anfpach und Bayreuth, 
Hochfurftliche Durchlaucht bey Reichelsdorf, I Meil 
von Nürnberg, den 11. Auguft anno 1774, gehalte- 
nen Hirfch-Iagd. Cbpb. Daniel Henning fecit et 
excudit Norib. Vind. grofs Regal Foliö; Sch ate 
and lllum. 

5 5 31) Schwa- 
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31) Schwalingen: Profped des Luftfchloflea dafclbft. 

* Auf -dem $. I. Nnk angezeigten grofled Blatte, 

auf der mittlem Reihe.* 

3*) Profped von der Gartenfeitc des Schlofles dafclbfk 

... : :;Koeffti del. et fc. lang Oclav. i 

* In Tifchers Stat. Topogr. Befehreib. etc. ater 
v Theil. Seite 390. , ; . 

33) Schwabach : Epitaphium Hanns von Wali*nrods % 
. JUtters und erden Amtmanns- zu Schwobach, von 

1464 — 1473. in der Pfarrkirche zu Schwobach 4. 

*^In Id. von Falkenßeins Chronico, oder ausfuhr- 
' 1 ; T dichter Beschreibung der Hochfiirftl. Brandchb. 
Onolzbachifchen Haupt -Münz- und lege 1 Stadt 
Schwobach mit Kupf. 4. Schwobach 1756. 
\ Seite 59. .... 

* - ' . .- 

34) Profpecl des Marktplatzes dafelbft, nebil dem 

Hochgerichte nahe beym Gottesacker, auflerhalb 
der Stadt und der Hinrichtung Conrad Müllers ei- 
nes Brudermörders, mit Vorftellung des Haufes zu 
- Neitfet, wo er die Mordthat verübt hat. Ein 
4. Blatt. / 

;* Wird auch im von Falkenßeins Schwobacher 
Chronik angetroffen, 4. Schwobach 1756*. 
Seite 310. 

35) Die nemliche Vorftellung lim? der Hinrichtung ei- 
nes andern Mörders. Ein quart Blatt. 

36 bis 38) Perfpedivifcher Auf- und Grundrifs des gan- 
zen Schwoblchifchen Zuchthaus - Gebäudes. C. C. 
Bruckner delin. lob. Sek. Lettner fculpC Norimb. 
drey Bügen in Foho. 

* In Hirfcbens Befchreibung des Schwobacher 

Zuchthaufes 8* 1760. 
> I 3 39) Solen- 
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39) Solenhofen ; Profpeft des Solenhofer Mannorbrudis. 
Itlum. Ge. Wilhelm Knorr exc*d. Norimb. Ein 
Bogen in Regal Folio. 

40) Triesdorf; Profped gegen das fogenannte Falken- 
haus. /. G. Koeppel del. et fc. 1787. iwerch 

: Folio. Schwarz und ill. • * » 

41) Profped des HochfUrfH. Schlolfcs dafelbft. Ii. 
dei. et fc. zwerch 8. ' ' 

* In lohann Bernhard Fi/cbers oben angef. Werke. 

ater Theil, Seite 41. 7 

- » . . 'S 

.■••■•< 

• 4a).Uffenheim: Grundrifs und Ausfehen der Uffenhei* 
mifchen Stadtkirche. Ein quart Blatt, 

* In Ge org Uffenb* Nebemlunden. '* 

43) Profped einiger Gebäude zu UfFenheim. Job. Jacob 
Steingruber del. 1750. Ein quart BHfttchi&i, ifcth 
abgedruckt. ' Vl * 

. .... * In Georgi angef. Werke. 

' 44) Zirndorf 9 Profped der alten Feftung bey Zirn- 
dorf. 

* In den oben angeführten Nilrnbergifchen Hefpe- 
• : > riden, 1. Bande, pag. 146. a. 



$. IV. 

* m • ■ 

Abrifle und Profpe&e von Kircheni Luft- 
fcWöflern, einzelnen Gebäuden, Gärten, Feuer- 
werken, Iagden etc. im Fürftenthume Bay- 
reuth. 

-V 

Bayreuth. 
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* 

Bayreuth. - v - - 

t) Das alte Schlofs zu Bayreuth vor dem Brande; 
K. Hi Wl del. Käffne r fc Eine Vignette. 

* Diefe Vignette flehet aüch> auf dem Titfeiblatte 

von Betts Magazin für die Brandenburg - Bay- 
reuthifche Gefchichte. 

+ a) Der Springbronnen vor dem H&ehfürftlichen Schlofs 
zu Bayreuth, auf welcher die Statue des Herrn 
Markgr. Cbriftian Errtfl zu Pferd befindlich ift. 
D. PreisUr del. lac. Petrus fculpfit. Auf einem 
Fol. Bogen. : f 

3) ProfpeÄ des Brandenburger Weyhers, nebft dem 
Hochf. Schlöffe zu St. Georg: am See, auf einer 
ganzen Thaler - Klippe vom fcöire 1723. I. S. Leit* 

, mer fd *V V ; 

* In Spiefens brandenburg. Münzbeluftigungen. 

Il.r Tb. XVIII. Woche. : , r 

4) Profpeft des nemlichen Wö/hefr, auf einer Klippe 
vom fctfure 1716. Id. fc. 

* Spieß 1. <r..XD£. Woche« 

> 5) Grundrifs von der Hochfdrftl. Brandenburgifchen 
Eremitage ohnweit Bayreuth* Plan du chateau de 
Piaifance pres .de Bayreuth, 1* Herrn i tage, define par 
hau Gottlieb Riedel, archit. et peindre. Concierge 
du dit hermitage. Gr. Regal Folio. 

•f 6) Ruinen bey Berneck M. E. Raettz del. Paul Wolfi^ 
Schwärt fcülpf. 1790. Ein Quartblatt. 

7) Burgbernheim. Ausficht vom fogenannten Alleen- 
Häusgen im Wildbade bey Burgbernheim. Aufge- 
nommen, und in Kupfer geäzt von lob. Gott/r. 
Koeppel. Zwerch Regal Folio. Ift fchwarz und 
illum.zu haben. 

* Ein vortrefliches Blatt. 

.I4' 3-9) 
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8—9) Das, Wildbad bcy Burgbernheim, von oben 
herab, und vom -Hof aus anzufeilen, Ucm dt\, et 
fc» 1784. zwey Blatter in zwerch Folio* Sind eben- 
falls fchwarz und. tliuminirt zu haben. 

f io) Dachsbach: Profpeft des Schlotes Dachsbach an 
der Ayfch, welches anno 1555« den 12. Nov. durch 
Markgrav AlbrHht ift abgebrannt worden. fculpC 
Zatig Maynftockheun. Folio. 

Erlang. " 4 J *' 

a) Kirchen. ~ « . 

11) Profpeft der Tranzöfifch reformirten Kirche; welch« 
1693. der heüY Dreyfaltigkeit eingeweihet, und de- 
nen reftigirten Franzofen eingeräumt : werden. 

* Auf dem oben angezeigten großen Blatte, linkt 

Nro. 2. 

1%) Ausficht der franzöfifch reformirten Kirche, von 
Mayr delin. /. M. Frey fc. zwerch Folio. 

13) Profped der reformirten franziffifehen : Kirche ge- 
gen Morgen. /. /. Khmarm fc. gr> 4. 

14) ProfpeÄ Von der deutfehen reformirten Kirche ge- 
gen Mittag. Iäemtc. gr. 4. 

15) Ausficht des kätholifchen Bethaufes zu Erlangen, 
nebft einem Theile der Altfladt, V. Qiayr del. /. Af. 

Frey fc. zwerch Folio. 

-»»■ei, 

b) Univerfitätsgebäude der vorherigen Ritter- 

academie. 

16) ProfpecY vom Nürnberger Thor, in die Hauptgafle 
linker Seits, vornehmlich des Herrn Baron Grofs 

— Gebäude. 

* Auf dem angezeigten großen Blatte { links 
Nro. L > ' 

i7)Pro- 
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17) Profpeft der Rittcracademic des Seminirti» und 
der cvangelifchen deutfehen (St. Sophien) Kirche; 
alles erbauet expenfis üb. Barop Grofii. 

* Ebendaf. rechts, Nro. L ' ^ '" n v ' 

I N 

18) Profpeft der Gebäude von der Erianger Ritter- 
academie. Ein halber Bogen in Folio. • ■ ' 1 ; • r 

19) Det ittmlicli* mit der Feder gezeichnet von Peter 
Cbriftian Rnzoux aus Erlang, im Monatii April 1791. 

vv , Folio maj. \ 1 /■ I 4 

ao) Abbildung der Uni verfitats - Gebäude zu Erlangen» 
nebft dem Zuge am Tage der Einweihung. G. 
Erebler delin. T. M. Regenfuff feuipf.: . ,$in kleiner 

i , Regal Folio Bogen.' , : , ; »--„r > 

ai) Profpecl der Hbchffirftlichen Unfverfkifts^Gebäudt 

v. Mayr del. /. Af. Frey fc. zwerch Follow 

.*». »• • .... . • . , 

c) Weltliche Gebäude. i > 

^2) Grundrift Und Profpeft des HochftrftUchen Refi- 
derizfchlofles, und Ludgartens zu Cbrißiau Erlang. 
Edirt von Johann Bnptifl Homann zu Nürnberg. 

* Diefes Blatt, welches jetzo nicht mehr zu habe« 
ift, hat neben Gerinn folgende WofpeÄen : 

Links; ' vM 7. 

1) Der großen Fontaine im Hofgarten vbh der Schloß, 
feite. . . » r -. 1 1 

2) Der Bildfaule KuhrfÜrft Friederitb Wilhelm del 
groiTen von Brandenburg zu Pferde. , 

3) Des vertieften Baffins in der verdeckten Linden- 
Allee. 

4) Der Carnevals Lußbarkeiten im Opernhauft, 

1$ Ricktsi 



• » 1 > 



Rechts; < •. 

1) Der grbflen Fontaine von der Garten - Seite. 

2) Der Orangerie. , 
«) Des grUneji Theater«. 

4) Der Carnevals Luftbarkeken. 

. *3) Innere* .Pjrofpect der Stadt (Cbrißian Erlang, aebft 
: denv^ftUcben Rcödenzfchlofle. , 

* Unten auf dem angezeigten großen Blatte, 
^ ,cs 4ie ganze Breite- einnimmt* 

14) Profpeft des Hochflirftlichen Refidenzfchlofles in 
Cbttßia* Erlang (ift erbauet worden 1700.) nebft 
einem Theile des Marktplatzes, der Orangerie, der 
; Sghlofskirche * ; Hofkuche,: und der Hauptvyache, 
welche fiamals noch mitten* auf dem Markte gelten- 
den ift. Nürnberg und Leipzig, verlegts lob. Andr. 
von Creutz, Buchhändler; Rsgal 'Folio. // j 

•> *: der untere. TTieji, des oben ia 

' . *...v#! AbtlieUivig,, Abfchnitt I, §. VL 

, . .,, angezeigten brandenburgifchen FUrften- und 

Helden- Calenders, von der nemlichen Gröflc. 

$& v.y ..■ ■■'•I- , . . ,.: 

. E* $ t ,n*jt nachfolgten PjpjfpeÄen eingefafst: 
Rechts ; ; , • «. 

•*) Pe*>gr»f&n dfe?tfi?ft«ti-S.eite,. 
h) Des grUnen Theaters* 

t ■*) J3er .QtangerieV v : ... •>?, ... : ,2 

■ , . * 

*) Der ' grolTen Fontaine von der Schlofsfeiten. 

*) Der Bildfaule zu Pferde .des , Herrn Markgravs Cbri- 
ßian Ertißs. * : :v. 

0 - a , ^ • Des 
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0 Des vertieften Baffins in der verdeckten Linden- 

Alke. #. # • < /; 

In der Mitte flehet eine in Verfen an Herrn Mark- 
_ grav Friederieb yqn Brandenburg Culmbach 
gerichtete Uedicatipn des oben genannten- Ver- 
legers diefes FUrJ(len-und Heldenkalenders. 

. • ^ • . , 4< ,.» 

35) Profped des Marktplatzes, nebfl; dem £ UrftlicheH 
Schlöffe. 7. /. Kleemann fc. gr. 4. : , , 

06) Ausfiel* de* HochfÜrfH, $chIoffes zu Chrißan Er- 
lang, v # Afjyr del. LM. Frey fc. zwerch Folio. 

^ ■ • - 

Auificht des Marktes zu Cbriflian Erlang. Idem 
del. et fc. zwerch Folio. 

28) Profpeft des Fürftücbefl Opetnhaufes^ und MarftalU 
dafelbft. L 1. Kleemann fc. gr. x. \ * 

29) I. des Marftalls, - s // 

n. — - des Redouten - Haufes, T 

III. des Opernhaufes.' ' v * 

v 

* Auf dem angezeigten groffen Blatte, Nrö # 3. 

30) Profpeft des Opernhaufes von innen, wjbft der 
Vorftellung wie Mamfell Mariani* eine Ital;änifche 
Seilfanzerinn, Sonnabends, den erften Oäober 1785. 
dafelbft auf dem Drate tanzt. Auf dem Kopfe hat 
Sie einen Chinefiichen Hut, und eine mit Illumina- 
tion und fchönen Feuern befetzte Caprice : . in jeder 

XHand aber, eine mit Feuerwerk angefüllt« Sonne, 

grofs Folio. Ein Holzfchnitt. 

< 

31) Profped des grünen Theaters im Hofgarten zu 
Erlang» /. I. Kleemann fc. gr. 4. 

3a) Profped des von Buirettifchen Haufes, und Pla- 
tzes, gegen der franzöfifchen Kirche Uber.' 

* Auf dem angeführten groffen Kupferblatte, 
Rechts ; Nr« %. 

Ficb* 



Fichtäberg; • • : - :\ % 

33) Profpeft des Abfallbronnen auf der Lugsburg 4. 
; * In r CPacbelbeis) ; ausführlicher Befchreibüng des 

; Fichtelberges 4. Leipzig 1716. Seite 55. 
$'4)Vr6fpt& des grollen Haber - Steins 4. • 

' » Ebendafelbft Seite 58. - 
S5) r PröfpecT: des Meinen Haberlleins 4. 

* Ebendafelbft Seite 58. " J ; ' 
^> *tofpe6t des Rudolph- oder Rbllenfteins 4. 
.ct»w-i*!aendtfdbft Sfeitd f >9^ * 

$7 bis 4a) Aittficht«*, : tob*ntiuite f des Fichtäbefgfet*. 

fechs Quartbiätter. > . 

: : rr« '* Ebendafelbft Seite 81. ä. — d. f. f* 

43) I. Schneeberg; •« - . ; \ .r • 'j 

II. Ochfenkopf; . r . ; 

III. Der Nufshart; , . , 

IV. Die hohe Farmleuten ; 

V. . .Platten; 

VI. Der Silberanger; 

-Vn. Der Todten- Kopf; ' ] 
Vni. Hohe Mätze ; 
• IX. Ode- oder Ehe- Wald; - 
X. Hohe Cäflein; 1 • • 

■ 30. Haberftein auf der Losburg; 
i Xn. Fichtelfee. 1 » • 

* Diefes find die Hatuptgebürge des J Fichtelberget 

im ProfpecV " 
Ein 4. Blatt. • - \< « ' : 

♦* Ebendafelbft Seite* 81. e. ' 

44) Protect des hohlen Bergs bey Müggendorf. 

* Eine Titel - Vignette zu Henze Verfuch Uber die 

ältere Gefchichte des Fränkifchen 'Craifes. 
1. St. 8. Bayreuth,- 178g. ' ^ 

45) Pro- 
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45) frolfeeft von Hagenifthen Gär ten bey St* To- 
hannis, oder des fogenannten Rohlederers Garten 
an den Iohannis Feldern vor Nürnbergs klein 4« 
(Henning fc.) . . 

* Die Befitzer diefe« Gartens, der einen fthr groß 
fen Umfang hat, find gewefen: 

a) Der bekannte Erlanger Zeitungs» Schrei* 
ber Iobatm Gfofs ; 

Der Grav von Ellrod ; 

0 Von diefem tiberkam ihn der wegen fei» 
, ner gfoflen Bücher - Gemähide - Kupfer- 
ftich-und Naturalien -Sammlung fo be- 
rühmte, fchon vor einigen lahren ver- 
dorbene, fränkifche Craiscaffier Herr Ho£ 
rath lob. Georg Friedr. von Hagen. 

i) Aus denen VerlalTenfchaft denfelben der > 
verdorbene Herr Markts vorziehet Baeum- ;t 
V kr zu Nürnberg erkaufte» 

-t ^rf), DeCen Frau Wittwe hernach den Herrn 

$ erz geheyrathet hat. 

46) Profped von Sanspareil: fchmal zwerch Folio* 
fcadirt Von lob. Fried. ZebeUin. T , V 

47) Profpeft von der Eremitage zu Sansfnufeil, delüu 
iab> Tb. Koeppel* V* zwerch Folio. •> j 

48) ProfpeÄ von dem alten Sclilofte zu Sanspareit, 
nach dem Romersbcrg. Idetn del. fev-gr. jt^tfch 
Folio. ;, . . * 

49) ProQ>e& von dem Haupt- Eremite- Gebäude zu 
Sanspareil. del. et fc, grofs zwerch Folio. 

50) Profpeft des Luftkabinets auf dem Felfen und bey 
der Hohle Calypfo, fammt einem Theil des Theatri 
2U Sanspareil, del. Koppel, gl. xwerch Folio. 

$i)Pro- 
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50 ProfpeÄ von dem Thcatro zu Sanspareil.. Gm. 

Köepptl, gr. zwerch Folio. 

$a) Profped des im 30. jährigen Kriege minirten 
Schloflcs Scharfeneck unweit Bayersdorf, welches 
Markgrav Chrißian zu bauen angefangen hat. Eine 
Zeichnung in 4. 

* Die Zeichnung davon befitzet der Herr Kriegs- 
Commiflarius, wie auch Stadt- und Amts- 
richter, Mann Leonhard Heinricbmayr zu 
Bayersdorf, der folche feiner noch ungedruck- 
ten Befchreibung deflelben beyfügen wird. 




\ 
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777. ABSCHNITT. 




Stammbäume des hohen Königlich - Kuhr- 
ünd Fürftlichen Haufes Brandenbürg über- 
haupt; <b, wie insbefondere von Anfpach 
oder Onolzbach und Bayreuth: desgleichen 
andere Vorftellungen«, welche in keinen der 
obigen Abfchnitte konnten gebracht werden. 

A. Stammbäume. 

l) Stemma Boruffico-Brandenburgicum, umverfam Stir- 
pem EleÄoralem hodieque Regiam cum Lineis 
. Onolsbacenfi, Culmbacenfi Baruthina, ab originibus 
Habsburgicis ad noftra usque tempora repraefentans. 
G. /. H. Mappa IV. lob. Georg Beck del. et fc. 
Braunfchw. Regal Folio. 

■ • i 

* Der Herausgeber nennt lieh, wie aus der Zu- 
ichrift an den damaligen K. Pr. Erbprinzen, 
Triederich Wilhelm , erhellt, /. W. Scheie, 
und es find auch, nebft der Genealogie die 
Wappen darauf zu fehen. 

ü) Genealogischer Stammbaum .aller Markgraven und 
Churfürften zu Brandenburg, auch des herzoglichen 
und nunmehro königlichen Haufes Preulfen Fatni- 
lien Vorftellung. Verfertigt und verlegts, Matth. 
Seutter in Augsburg /. R. K. M. Geograph. Re- 
gal Folio. iüuminiK. , 

3 bis 4; 



- 
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3 bis 4) Stirps marchico — Brandenbürgicae Burggraviis 
, Noribergenfibus. Ser. patriae Principis ac Dni Dn. 
Chriftiani filiis, Dno. Erdmanno — Augufto, Dno. 
Georgia Alberto, ncc not* eofrim p.^truelibus Ter. pr. 
fortilT. q. hcrois ac Dom. Dom. loachimi Ernefti 
excell. mem. filiis Dd. Friderico, Do. Alberto, 
Do. Chrilliano, omnib. luven tutis Principibus flo- 
tentis -H- Marcbionib. Boandenb. pucibus Borufiia^ 
. Stetini, Pomeran* Caflub. vändalorum, Silefiorunt, 
in Croflen et Iaegerndorff, ' Burggraviis Noribergl 
Principibque Rugiae etc. Dnis. fufe ; Clementistf* 
D. D. D. a Gulitlmo Ziimetthufo illis Gymmfii 
' heüsfcroDn. coilega äc Mufici chori praefeäo.» Anno 
Aerae chrifti CIDIOC XXXIL Autoria Studio re- 
cognita, correfta et auäa. An. 1637. lacob. Cußodit 
Auguß. fculpiit fumtibus Autoris. Proliant in 
Nürnb. apud Paul um FUrn\ zwey Regal Bögen. t 

5 bis 7) Der nemliche Stammbaum, mit eben der Au£ 
fchrift, Iahrzahl etc. nl etwas kleinere Bogen mit 
einiger Veränderung. 

* Beyde Exemplarien diefes höchft feltenen Stamm* 

• ■ ■ 

baumes, haben einerley Zierrathen: 

Nämlich a) auf dem erften Bo^en, liehet man unten, 
links, den Profpeä der Stadt Culmbach und des 
feilen Schloffcs Plaflenburg; 

*) Rechts, der ProfpecY der Stadt Ahfpach oder 
Onolzbach* 

c) Mitten 4iegt aber, Frieieritb U Grav von Zollen* 
und Burggrav von Nürnberg, ganz geharnifchr. 
Neben herum, fowohl als in der Mitten, liehen 
mancherley Wappen, und ein fliegender Adler: 
Oben darüber wird ein fchwebender Engel mit dem 

. Lorbeer- 
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Lorbeer- Zweige, und einer Krone in der Hand, 
erblickt. 

Die Dedication befindet fich, Links , auf dem er- 
ften Bogen, in einer mit allerley Kriegs- Armaturen 
zierlich eingefafsten *fafel, worüber ein paar Engel 
den kleinen Schild mit der Auffchrift halten. 
Rechts : flehet man eine andere mit Schnörkelwerk 
eingefafste Tafel, welche eine kurze hiftoriam ge«> 
nealogicam gentis Zolleranae enthält. Der letztere 
Stammbaum auf dritthalb Bogen unterfcheidet fich 
übrigens vom erftern blofs darinnen, daß oben im 
zweyten Bogen, Rechts, das vollftändige branden- 
burgifche Wappen: im dritten hingegen, Links 9 
der Preuffifche Adler mit allen Wappen -Schildern 
zu fehen ift. 

|£) Stemma patcrno - maternoque A vi tum ad progenito- 
res CXXVIII, deductum. Sereniffiini Princtpis ac 
domini Dru ChrifUani ejusdemque celfifliraae con- 
jugis Dnae Mariae, Marchion Brand. Prufiae Po- 
mer, etc. Ducum cum generofiffime procreatis Li- 
beris. Inclutisfis ac florentisfis principibtfcs ac Dnis, 
Do* Erdmanno Augufto, Dikk Georgio Alberto, 
Dna. Anna Maria, Dna. Magdalena Sibilla, exhj- 
bens praeter S. R. Imperii feptem - viros , Iinpp. 
4; Reges 13; ■Reginas 17; quos parentum titulo, 
hic per gradus feptem adfcendendo videre licet. 
Serenislis fupradidis Patriae principibus in devotio- 
nis humillimae fignum confecrat, Guielmus Ziemecs- 
hufius, cuius ftudio et impeudio elaborata haec funt 
A. C. 1638. Proliant in Nürnberg, apud Paulum 
Fürft : Johann Pßiun fc grofs Regal Folio. 

* Unter diefem höchft feltenen Stammbaum, der 
zugleich alle Wappen der hier angeführten 
Fürftlichen Pcrfonen vorftellt> wird unten, 

K links. 



links, der Profpe& von Frank furth an der 
Oder, und eine Pyramide mit den Portraiten 
' der Kuhrfurften von Brandenburg, von FriV- 
derich I. bis zu Georg Wilhelm, in ovalrun- 
der Form: Rechts hingegen, der Profpecl: 
von Königsberg in Preuflfen, nebft einer an- 
dern Pyramide mit den Wappen der geiftlichen 
Flirrten aus dem Brandenburgifchen Haufe 
angetroffen. 

9) Friederich Wilb. Pißorii, mit der Feder gezeichnete 
Ahnen Stamm r Tafel mütterlicher und väterlicher 
Seiten, nebft beygefügtem Wappen des Erbprinzen, 
Carl Wilhelm Friedericbs von Brandenburg Anfpack 
1722. Regal Folio. 

1 

B. Verzogene Namen. 

a) Der verzogene Namen des Herrn Markgraven #77- 
helm Friederich von Brandenburg Onolzbach oder 
Anfpach ; unter einem Baidachinn auf einem mit dem 
Fürftenhute bedeckten Schilde, woran der Königlich 
Preuffifche fchwarze Adler -Orden herabhängt, der 
mit Kriegs - Armaturen umgeben ;ft. 

Zu beyden Seiten fchweben ein paar Engel, die, 
umgekehrte dampfende Fakeln habend, den ausge- 
fpreitzten Purpur - Mantel halten." , 

* Eine in Holz gefchnittene Vignette zu einem 
Trauer - Gedichte auf diefen Fürften. Folio. 

h) Der verzogene Namen des Markgraven Carl Wil- 
helm Friederichs zu Brandenburg Onolzbach: in 
einem mit dem Fürftenhute bedeckten Schiide, der 
von zween fchwebenden Adlern, welche das ho- 
henzollerifche Wappenfchiid auf der Bruft haben, 
gehalten wird. 

* Eine 



■ 
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* Eine Vignette, welche Uber Benjamin Neukircbs 

Glückwtinfchungs- Gedicht, auf die am 4ten 
Oäober erfolgte Zurlickkunft diefes Fürften » 
von feiner Reife in fremde Länder, flehet. 
Fol. Onolzbach. 

0 Der verzogene Namen Sr. HochfUrftlichen Durch- 
laucht des Herrn Markgraven Cbriftian Friederieb 
Carl Alexanders* und feiner jetzo verdorbenen 
Frau Gemahlinn. /. C. Bemdt inv. et delin. 

* Eine Titel- Vignette einiger Exemplarien des 

neuen Anfpacher Gefangbuchs. 

Eine Vignette, worauf fich der verzogene Namen 
Sr. Hochfürftlichen Durchlaucht des Herrn Mark- 
graven Cbrifiian Friederieb Carl Alexanders, und 
feiner verdorbenen Frau Gemahlinn befindet, ein 
Hölzfchnitt. Donb. fec. 

■ 

* Stehet auf dem Titel des neuen Anfpacher Ge- 

fangbuches von Anno 1785. in 8. Format. / 

C Wappen. 

1) Hohenzollerifches, und Burggrävlich Ntlrnbergifches 
Wappen. * 

* Ais Vignette vor der Sed. I. et Ilda der I. Ab- 

handlung S. I. und S. 13. der II. Abh. des 
von Schützifchen Corporis hiftoriae Brandenb. 
diplomatici, Folio. 

&) Wappen des KuhrfUrften Albrechts Achilles von 
Brandenburg. Bock fc. Norb. 

* Eine Vignette zu meiner noch ungedruckten Le- 

bensbefchreibung diefes groflen Kuhrftirftens 
und Stammvaters des jetzo glorwürdigft blü- 
henden hohen Königlichen und Kuhrfürftlich 
Brandenburgifchen Haufes Preuflen. 

K 2 3) Ael- 
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3) Aclteres FUrftlich - Brandenburgifches Wappen 4. 

* Eine gelb und fchwarz getufchte Zeichnung. 

m m 

4) ' Das Brandenburg - Onolzbachifche Wappen, wie ei 

vom Herrn Markgraven lohann Friederich ift ge- 
führt worden. Regal Folio. Mann Meyern fc. 
1680. ' 

* Ift auf einem allegorifchen Kupferftiche zu fehen, 

der Wildeifens Flirftlich • Brandenburgifchem 
Genealogifchem Luftwald, oder Gefchlechtregi- 
fter, Regal Folio, Onolzbach 1680, vorge- 
fetzt ift. 

5) Brandenburg- Onolzbachifches Wappen, Regal Foßo. 

* Eine vortrefliche, nach der Heraldik illumrnirte 

Zeichnung von Monfieur Zierl ; der vermuth- 
lieh damals Kammermaliler zu Anfpach wird 
gewefen feyn. 

6) Wappen* Brandenburg - Onolzbachifches älteres. 

* Auf dem Titel der alten Anfpacher Adrefle - Ca«- 

lender, in fchmal 8. und in den Weigtifihm 
Wappen - Calendern gr. 8. Nürnberg : wie auch 
im grollen Siebmacherifcben Wappen buche> 
und anderwärts. 

* 

7) Wappen, Hochfürftlich - Brandenburg - Onolzbachi- 
fches, neu vermehrtes, gr. 4. 

* In Strebeis Abbildung und Befchreibung des 

Hochfürftlich - Brandenburg - Onolzbachifchen 
neu vermehrten Wappens, anno 1742. Folio» 
Onolzbach. 

Auf der Rückfeite des Titels. 

V) Wappen, Brandenburg - Onolzbachifches neueftes. 

* Auf dem Titel der neuen Adreffe - Calender in 8. 

feit der J769. gefchehenen Vereinigung der 

beyden 
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beydcn FUrftenthlimer Anfpach oder Onolz* 
bach und Bayreuth. 



Das neuere FUrftlich- Brandenburg- Onolzbachifche 
Wappen 4. in Holz gefchni]tten. 

* Stehet vor einem Onolzbachcr Kalender, ge- 

nannt der Europäifche Wahrfager auf das 
Iahr 1789. 

10) Wappen der Stadt Anfpach oder Onolzbach, Berndt 
del. et fc. 

* Ale Vignette vor des Herrn Geheimenraths von 

Schütz, Befchreibung der Stadt Anfpach, in 
der dritten Abhandlung feines Corp. hift. 
Brand, diplomatici* und befonder«, Folio. 

11) Der HochfUrftlich-Brandenburgifche rothe Adler, 
und in der Mitte das hohenzollerifche Wappen 1737. 
Vogel del. et fc. Norbg. 

* Kommt als Vignette zu meinem noch ungedruck- 
X ten Verfuche einer Gefchichte diefes berühm- 
ten Gymnafii illuftris zu Anfpach. 

** Hl eine füberne Münze in der Gröfle eines 
Grofchen, auf deren Avers lieh der oben be- 
nannte rothe Adler nebft dem hohenzolleri- 
fchen Wappen befindet, auf dem Revers hin- 
gegen, in einem Lorbeer- Kranze, die Worte, 
Praemium Diligentiae, flehen. 

Diefe Münze wird auf dem Gymnafio zu An- 
fpach alle Iahre am andern Tag nach St. Io- 
hannis, als dem feyerlichen Einweihungsfefte 
deffelben, vormittags 9. Uhr, im Auditorio, 
nachdem vorher die eingeführten Gefetze von 
dem jedesmaligen Reclor und Profeflbr, in 
Gegenwart aller Lehrer, Schiller, und der 



übrigen 
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Übrigen zum Gymnafio gehörigen Perfonen, 
find abgelefen worden, von der dritten bis 
in die fechfte Clafle, unter alle Schüler, nach 
der Ordnung, öffentlich ausgetheilt. 

12) Siegel des Hochfürftlich - Brandenburg! fchen Scho- 
larchats zu Anfpach. Claufsner del. Norbg. CAri- 
ßopb Friederieb Tbeodofius Scbad fc. ibidem 1791. 

* Vignette zu den Beylagen meines fchon ange- 

führten , noch ungedruckten Verfuchs einer 
Gefchichte des Gymnaüi illuftris zu Anfpach. 

1 

13) Wappen, Brandenburg- Bayreuthifches. 

* Auf dem Titel der ehemaligen Bayreuthifchen 

Adrefle - Calcnder in fchmal 8. desgleichen im 
groffen Siebmacherifcben Wappen - Buche in 
den Weiglifcben Wappen- Calendern gr. 8* 
Nürnberg, und anderwärts. 

t 14) Wappen der Stadt Bayreuth, fecit K. 4to. 

15) Wappen, Filrftlich - Brandenburg- Culmbachifches- 
oder Bayreuthifches. Schmal 4. Btrndt delin. et 
direct 

* Eine Vignette. 

D. Arcbite&onifcbe Vorfiellungen. 

O Ein allegorifches Blatt auf die Errichtung der An- 
fpacher Kunftkammer, durch Markgrav lobann Fr?>- 
derieb, welches diefen Fürften zu Pferde vorftellt, 
wie er in Begleitung der Diana und ihrer Nympfen 
von der Iagd zurückkommt und den Mufen- Tem- 
pel befucht, vor deflen Eingang ihn Minerva* Apollo, 
die neun Mufen, und übrige bildende Künde em- 
pfangen. 

In der ziemlich breiten Einfafiung diefer fechs- 
eckigten Kupfertafel, weiche mit allerley Sinnbil- 
dern 
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•lern geziert ift, liehet unten links der Vers : „ die 
„ Ehr wird endlich die begaben, fo nach der Kund 
„gerungen haben:,, Rechts* „Gelegenheit, Kunft 
„ zu erlangen, 1'äfl nicht zu jederzeit lieh fangen. ,, 

Ganz unten wird eine an diefen Fürften gerich- 
tete Zufchrift in Verfen gelefen, von Ferdinand 
Neubergetj Sr. Hochfürftlichen Durchlaucht beftell- 
ten Hof- Wachspouflirer, erfunden, poujürt, und 
mit unter gefetzten Reimen verfehen. In Kupfer 
pätzt durch lobann Mtyern 1-679. Regal, Folio. 

%) Profpeft der Ehren -Pforte auf dem obern Markte 
zu Anfpach. Folio 5. E. Beyer Archit. delin. /. C. 
Bernd fc. Norimb. 1755, 

* In der oben angeführten Befchreibung des Bey- 

lagers, und der Heimfuhrungs - Feftivitaten. 
Folio Onölzbach 1755. Seite 30. 

3) Pyramide auf der Chauflee zu Enheira. Koeppel 
del. et fc Ein Oftav- Blatt. 

* Ift das Titelkupfer zum zweyten Theil von 

Fifcbers Statifrifch topographifchen Befchreibung 
des FUrftenthums Anfpach. 8. 1787. 

1 

4bis$) Vorftellungen der Bereuter, englifchen Springer 
und Pofitur -Meißen im Hochftirftlichen Reuthaufe 
211 Anfpach. Folio, zwey Blätter. 

* 1(1 eigentlich nur die in Holz gefchnittene Ein- 

faflung der Anfagezettel diefer unnützen Gaukler. 

JB. Natürliche Seltenheiten: 

Ibis O Abbildung der großen Americanifchen AloS 
fpinofa, vel mucronato Folio Americana majori, 
welche im Iunius des Iahres 1687. im HochfUrftli- 

K 4 cheo 



dien Hofgarten zu Onolzbach geblühet hat. S. L. 
Hopffer dclin. M. A. Gufer fc. 

* Drcy große zufammengefligte Regal Folio Bogen» 

und höchft feiten. 

3) GrÖffe der Hageifteinc, welche 1778. den 8« Iö- 

nius des Abends um 9. Uhr in der Gegend um 

Erlang gefallen. C. S. del. Erlang. C. D. Henning 
fculp. et excudit. Norimbergae. 

F. Trachten des Volks. 

1) La petite Anfpacoife (dje kleine Anfpacherinn) gr. 4. 
peint par Naumann, Grave* ^zv.Bock 1785. * 

2) Ländliche Tracht im Anfpachifchen, Schwabeda 
pinxit. /. G e Koeppel fc. Ein 8. Blatt. 

* Titel - Kupfer des crften Theils von Bfcbers 

Statiftifchen topographifchen Befchreibung des 
Fiirftenthums Anfpach 8. 1787." 

3) Anfpacher Mädchen in bürgerlicher Kleidung. Id. fc. 
Ein Oftav Blatt. 

* In Fifcbers oben angeführtem Werke, sten Thtfle 

S. 37- 

Abbildung der vom Hofmedailleur Reich zu Fürth ge- 
prägten Sechs Gedächtnifs Dantes auf das Iahr 17712. 
»it beygefligter Erklärung. Ein halber Bogen. 
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IV. ABSCHNITT. 



ERSTES A LP HABE THISCHES REGISTER 
Aller in der i. abtheilung angezeigten por* 

TRAITE FÜRSTLICHER UND GRAEFLICHER PER- 
SONEN. *) 



A A ~ 

JMlhrtyl Achilles genannt, dritter Kuhrfürft von Bran- 
denburg. I. Seite / — 8. 

Albert, III. Markgrav von Brandenburg, und erfter 
Herzog in Preuffen. L Seite 8—9. 

Albert, TV. der jüngere, Alcibiades genannt, Mark- 
grav von Brandenburg Culmbach. I. Seite 15. 

Albrecbt, V. Markgrav von Brandenburg Onolzbach^ 
I. Seit» 18. - 

Albrecht Ernft, zweyter Prinz des Markgravcn Alb* 
rechts zu Brandenburg Onolzbach. I. Seite 18. 

Albrecht Friederich, zweyter Herzog in Preußen, und 
Markgrav von Brandenburg. I. Seite 9. 

Atma, des Kuhrftirften Friederichs III. von Sachfen, 
Prinzeffinn Tochter, und Kuhrfilrft Albrechts Achill 
les von Brandenburg zweyte Gemahlinn. I. S. 8. 

K$ ß. Bea- 

t 

•> Die RSmifche Zähl bezeichnet den AWchnitH die Ar 4% 
bifche Ziffer hingegen, die Blattfcite, 
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B. 

Beatrix, Gemahlinn Herzog Alberts des ITI. von 
Oefterreich, und Prinzellinn Friedericbs des V. Burg- 
graven zu Nürnberg. L Seite 6. 

Berthold, Burggrav zu Nürnberg, Commenthur zu 
Virnsberg, und Bifchoff zu Aichfta'dt. I. Seite 5» % 

• » ; » 

c. 

Carl Wilhelm Friedericbs Markgrav von Brandenburg 
Onolzbach. I. Seite u. 22. 24 — 26. 

Cafimir , Markgrav von Brandenburg Glimbach. L 
Seite 10. 14. 

- . 

Cbriflian VL König von Da'nnemark. I. S. a%. 

— 

Cbriflian, Markgrav von Brandenburg Glimbach, I. 
Seite 32—33* ; 

■ f 

1 

Cbriflian Albtecht, ältefler Prinz, des Markgraven I&- 
banri Friedericbs von Brandenbürg Onolzbach. L 
Seite 20. 

Cbriflian Emfl, Markgrav von Brandenburg Glimbach. 
I. Seite 34—36. 

\ 

m ~ ■ , , 

Cbriflian Friederieb Carl Alexander, Markgrav von 
Brandenburg Onolzbach und Bayreuth, wie auch 
Burggrav zu Nürnberg. I. Seite 12—13. 27 — 30. 

ST- 

Cbriftiana Charlotta, gebohrene Prinzeflinn von Wür- 
teraberg, Gemahlinn und hinterlaflene Wittwe des 
Markgraven Wilhelm Friedericbs von Brandenburg 
OnolfcWh. I. Seite 24. 

Cbriftiana 
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Cbrißiana Eberhardina , gebohrene Prinzeflinn von 
Brandenburg Culmbach, Gemahlinnn Königs Frz>- 
derich Augußs von Pohlen, und Kuhrfilrftens von 
Sachfen. I. Seite 37—38. v 

Conrad^ I. Burggrav zu . Nürnberg, und Markgrav 
von Brandenburg. I. Seite 4. 

■ 

D. 

Dorothea , erbe Gemahlimr des Markgraven Albrechts 
des III. von Brandenburg, und erften Herzogs 
in Preußen. L Seite 9. 

E. 

Eleonore Erdmuth Loutfe, Herzogs Iobann Georgs zu 
Eifenach ältefte Prinzeflinn Tochter, und des Mark- 
graven Iobann Friedericbs von Brandenburg Onolz- 
bach, zweyte Gemahlinn, I. S. 19. und 20. 

r 

» 

Elißbetb , gebohrene Herzoginn von Meran , und 
erfte Gemahlinn Friedericbs HL Burggraven von 
Nürnberg. I. Seite 4. 1 

Elifaheth 9 Gemahlinn Friedericbs des V, Burggraven 
von Nürnberg. I. Seite 6. 

Elifabeth , erfte Gemahlinn Markgrav Georg Friede* 
riebs des 'altern, von Brandenburg Onolzbaeh und 
Culmbach, eine gebohrene Brandenburgifche Prinzeß 
finn. I. Seite 12. 

Elißbetb Sophia, dritte Gemahlinn des Markgra- 
ven Chrifiian Ernßs von Brandenburg Culmbach I« 
Seite 35» 37« 

Mllrodt, Friederieb, Grav von, des folgenden Sohn I, 
Seite 47« 

•' ■ Ellrodt 9 
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EUr§dt 9 Philippe Grav von, der Aeltere I. Seite 4^ 



Frdmuth Sophia, erfte Gemahl inn des Markgraven ChrU 
ßian Ernßs zü Brandenburg Culrabach. I. Seite 34. 
35- 3<*. 



Friederieb I. Burggrav zu Nürnberg und erfter Kuhr- 
fürft von Brandenburg. I. Seite 6, 

Friederieb II. Burggrav zu Nürnberg, und 2weyter Kuhr- 
fürll von Brandenburg. I. Seite 7. 

Friederieb III. Burggrav zu Nürnberg, Conrads des II. 
. Sohn. I. Seit, 4 — 5, 

Friederieb IV. Burggrav zu Nürnberg, des vorigen 
Sohn. I. Seite 5. 

Friederieb IV. Markgrav von Brandenburg, Kuhrfürib 
Albreebu Achilles Prinz. I. Seite 10. und 13. 

Friederieb V, Burggrav zu Nürnberg, Johanns des IL 
Sohn, I. Seite 5 — 6*. 

■ 

Friederieb, Markgrav von Brandenburg Bayreuth. I. 

Seite 41— 43. 

. ■ * 

Friederich Cbrißian, letzter Markgrav von Brandenburg 
Culmbach. I. Seite 44 — 45. 

Friederica Carolina, Gemahlinn, Chriftian Friederieb 
Carl Alexanders, letzten Markgraven von Branden- 
burg Onolzbach, eine gebehme Prinzeffinn von 
Sachfen Coburg Saalfeld. I. 2g. 29. 30-32. 

Friederica Louifa, gebohrne Königliche Prinzeffinn von 



Burggravcn zu Nürnberg. I. Seite '24* 3$; z6-&7* 



F. 




Friede^ 
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Friederica Sophia Wilhelmina , der vorigen jUngert 
Schweiler, und edle Gemahlinn des Markgraven 
Friederichs von Brandenburg Bayreuth, oder Culm- 
bach« I. Seite 43. 

G. 

Georg I. König von Grofsbritannien, und Gemahl de« 
Brandenburgifchen Prinzelfinn, Wilhelmina Carolina 
I. Seite 21. 

Georg der Fromme« Markgrav von Brandenburg Onolz- 
bach. I. Seite 10 - 11. 14. 05. 

Georg Albrecbt 9 vierter Prinz des Markgraven Cbri- ' 
Jüans von Brandenburg Culmbach. I. Seite 33-34» 

Georg Albrecht der jüngere, pofthumus, des vorigen 
Prinz von der zweyten Gemahlinn L S. £4* 

Georg Friederich der ältere, Markgrav von Branden- 
burg Onolzbach und Culmbach. I. Seite 11 -12. 30» 

Georg Friederich der jUngere, Markgrav von Branden* 
bürg Onolzbach. I. Seite ai-22. 

Georg Friederich Carl, Markgrav von Brandenburg 
Bayreuth. I. Seite 40-41. 

Georg Wilhelmy Markgrav von Brandenburg Culmbach. 
I. Seite 38-39. 

Ä 

Helena des KuhrfÜrften Albrechts I. von Sachfen, Prin- 
zeffinn Tochter, und zweyte Gemahlinn des Burg- 
graven Friederichs III. von Nürnberg. I. Seite 4. 

Hedwig, Prinzeflinn von Münfterberg, . und zweyte Ge- 
mahlinn des Markgraven Georg des Frommen von 
Brandenburg Onolzbach« 1^ Seite u. 

/ 

■ 
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L 

Ioacbim Erttß, Markgrav zu Brandenburg Onolzbaclu 
I. Seite i<5- 17. 

♦ 

lohann der Alchymift, Markgrav von Brandenburg 
Culmbach. I. Seite 13. 

lohann Friederich* Markgrav von Brandenburg Onolz- 
r bach. I. Seite 18-19. 

Iohannä Elifaheth, gebotene Prinzeflinn von Baden Dur- 
lach, und des Markgraven lohann Friederisbs zu 
Brandenburg Onolzbach, erfte Gemahlinn I. Seite 
19 - 20. 

'XU 

Karl, Pfalzgrav von Birkenfeld. I. Seite 47. 

M 

Magdalena Sophia, gebohrne MarkgraVinn von Branden- 
burg Culmbach, und Wittwe Königs Chrißians des 
VI. von Dännemark. I. Seite 45*46. 

Maria, Gemahlinn des Markgraven Chrißians von_ 

F I 

Brandenburg Culmbach. I. Seite 3a. 33.* 

N. 
O. 

Otto Heinrich, Herzog von der Pfalz, und zweyter 
Geroahl der Sufatma, Wittwe des Markgraven . Casi- 
mirs von Brandenburg Culmbach. I. Seite 14. 

P. 

s. 

Sahifta, des Markgraven Georgs des Frommen, Prinzeß 
fmn, und zweyte Geniahlinn des Kuhrfürflcn lohann 
Georgs von Brandenburg. I. Seite 11. 

Soden, 
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Soden, Julius Friedtrieb Heinrichs Reichsgrav von, I. 
Seite 48- 

Sophia, Prinzeflinn Königs Cafimir des V. in Pohlen, 
und Gemahlinn Friedericbs IV. Markgraven von 
Brandenburg. I. Seite 10. " l 

Svphra, Prinzeflinn von Braunfchweig, und zweyte Ge- 
mahlinn des Markgraven Georg Triedericbs des ältern 
von Brandenburg Onolzbach. I. Seite i'a* 

Sophia* gebohrene Gravinn von Solms, und GemahKim 
des Markgraven loacbim Emßs von Brandenburg 
Ctaotebach.,1. Seits, 17. 

Sophia, Prinzeflinn des Markgraven Joachim Erhßs von 
Brandenburg Onolzbach, und Gemahlinn Erdmann 
Augußs, Erbprinzen zu Brandenburg Culmbach. 
I. Seite 17. 

Sophia Carolina, Prinzeflinn von Brandenburg Culm- 
bach, und Gemahlinn Georg Alhrecbts, Fürften zu 
Oftfriesland. L Seite 46. 

Sophia Carolina Maria, gebohrene Prinzeflinn von Braun- 
fchweig , zweyte Gemahlinni und hinterlaflene 
Wittwe des Markgraven Friederiebt von Branden- 
burg Culmbach. I. Seite 43. 44. 

Sophia Louifa* gebohrene Prinzeflinn von Würtemberg 
und zweyte Gemahlinn des Markgraven Cbrißian 
Emßs von Brandenburg Culmbach. I. Seite 35. 

36-37. 

Sufanna, des Markgraven Cafimin von Brandenburg 
Culmbach Gemahlinn. I. Seite 14. 

% 

T. 

• 1 

Tbaßilo, erftcr Grav von Zollern, I. Sei». 3« 

v.r. 
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V. 



Wilhelm* Markgrav von Brandenburg, und Erzbifchoff 
zu Riga. I. Seite 9. 

Wilhelm Friedericb, Markgrav von Brandenburg Onolz- 
bach. I. Seite 22-23. 

Wilhelmine Carolina, Prinzeffinn Tochter des Mark- 
' graven lohattn Friederichi von Brandenburg Onolz- 
bach, und Gemahlinn Königs Georgs, IL von Groß- 
britannien« I« Seite 21« 



1 
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ZWEYTES UND LEZTES / - / \ 

ALPHABETISCHES REGISTER*)" ) 

DER BILDHAUER, 
BUCH -UND RUNSTIIAENDLER, GEOGRAPHEN, INGENIERE, 
KUPFERSTECHER, UND RUPFERRADIERER, MAHLER, ME- 
DAILLEUR, SCHWARZKUNST- UND SCHRIFTSTECHER, WIE 
AUCH ZEICHNER IL £ W. VON WELCHEN ETWAS 
IN HEYDEN ABTHEILUNGEN DIESES WER- 
KES ANGEFÜHRT WIRD, 



Ak, .... - - ein Kupferftecher. 

Annert, F. A. von Profeffion ein Bortenwirker und 
Bürger zu Nürnberg; zeichnet und radirt fehr artig 
in Kupfer: gebohr. 1759, 

Arzberger, Cbrißopb Daniel, aus Cregiingen, gebohr. 
1753, ein Kupferftecher zu Erlangen. 

Azelt, oder Axelt» L ein Kupferftecher. 

B. 

Bach L P. ein Mahlen 

Beck, lobanu Georg, ein Kupferftecher zu Braunfchweig. 

Beck, Tobias Gabriel, ein Kupferftecher, arbeitete um 
171a zu Augsburg, nach P. Decket, u. f. w. 

Beer- 

•) Diefes Verzeichnifs oder alphabetifche Regifter von 
Kiinftlern, ift von meinem Sohn» Cbrißoph Friederieb 
Tbeoilnfius, ganz allein verfertiget worden, und wird den 
Liebhabern der Kunft-und Ltttemur - Gefchichtt nicht 
unwillkommen feyn. 



Digitized by Google 



Beer, ein berühmter Zeichner zu Frankfurth 

am Mäyn. 

Berger, Daniel der IUngere, ein berühmter Kupferftecher 
zu Berlin, gebohr, dafelbft am 25. Odtober 1744. 

♦ Er arbeitete nach den königlichen Gemählden zu 

Sansfouci und nach Chodowiecki. 

ßerbolät oder Berbolt A. E. ein Mahler zu Coburg. 

Berndt» oder wie ihn einige fonft zu nennen pflegen, 
Behrendt Johann Cbrißopb 9 Burger zu Nürnberg, 
ein Mechanikus , Kupfer« und Landkarten (lecher, 
wie auch Siegel -und Modelfchneider in Kupfer: 
gebohr, dafelbft 1707, lebt noch, und arbeitet noclv 
eben fo fleißig als in jlingern Iahren, 

* Von 1778 bis 1780, Aach er auf Befehl Kaifer 

Iofepbs des II. an der großen Biihmifchen 
Landkarten zu Prag, machte auch in feiner 
lugend verfchiedene Reifen. 

Berndt oder Behrendt Johann Cbrißopb, des vorigen 
älterer Sohn. Ein Kupferftecher und Kunfthandler 
zu Frankfurth am Mayn, gebohr« zu Nürnberg 

1735- 

Berndt oder Behrendt Jobann Oswald* des vorigen jün- 
gerer Bruder, ein Kupferftecher zu Nürnberg; ge* 
bohren dafelbft, 1752. f am 20. Sept. 1787. 

Bernigt rotby Martin der lungere, ein Kupferftecher zu 
Leipzig, gebohr, zu Ramelburg in der GrafTchaft 
Mannsfejdt 1670. f zu Leipzig 1733. und lernte 

■ 

felbft bey £. Ander/ahn. 

Bernigerotb, lob» Martin, des vorigen Sohn f im 54. 
Iahre feines Alters : war ebenfalls ein Kupfer» 
ftecher. 

- 

Bettrer, 
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Beurer> tacob Johann, ein Mahler; gebohr, zu Altdorf 
im NUmbergifchen 1710« "f zu Nürnberg auf dem 
Thum, wohin er feiner Narrheit wegen ift gefetzt 
Worden, 1788 oder 89» 

* War ehemals Hofnarr am Fürftlich - Anfpachi- 

fchen Hof. 

■ 

Beyer, lobann* ein gefchickter Zeichner, Perfpeäiv* 
mahler und ArchiteÄ. 

Biarelle* Paul Amade, ein gebohrner Italiener, Zeich- 
ner und Baumeifter zu Anfpach. 

Birckbart , oder Bimbart, Anton* ein Kupferftecher 
zu Prag. 

Bifcboff> Valentins ei« mittelmäßiger Kupferftecher und 
Kunfthändler zu Nürnberg, gebohr, dafelbft, 1740. 

* Ift auch ein Mitglied ' der Mahler * Academie t, 

aber keinesweges Stadtpaucker zu Nürnberg, 
wie ihn der ungenannte Verfaffer des Verzeich- 
, , nifles der jetztlebenden Kupferftecher in Nürn- 
berg, im dritten Stücke des erften Bandes, 
Seite 151* etc. der Materialien zur Ntirnber« 
gifchen Gefchichte, von D. Iobann Cbriftian 
Siebentes , ProfeiTor der Rechte zu Alf- 
dorf, Nürnberg, in Commiffion der Adam 
Gottl Schneidert/eben Buch - und Kunfthandlung 
I792. 8. desgleichen Herr Hofr. und Pro- 
feflbr Meufel im zweyten Bande feines deut- 
fchen Künftler- Lexicons S. i& angegeben 
haben, in 8. 1789. 

Siefendorf, Samuel und Confiantin Vriederkh, Gebrü- 
der, eines Goldfcbmids und einer gefchickten Schmelz* 
mahlerinn Söhne zu Berlin: Kupferftecher und Mah- 
1«\ Samuel mahlte überaus gut, und arbeitete fchr 

L a wohl 
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wohl mit dem Grabftichel in Kupfer; feine Manier 
gleichet des Peter van Gunß. Der andere Blefen- 
dorf war auch ein Kupferftecher und Mahlet. 
Block, Benjamin, ein Portraitmahlcr : gebohr, zu Lü- 
beck 1631. 

Bock, Cbrißopb Wilhelm, der ältere, ein Kupferftecher 
zu Nürnberg; gebohren dafelbft 1755- tont* &7 
Nusbiegcl in Nürnberg und profitirte bey Schmu* 
tzern in Wien und bey Oefer, Banfe und Gey/er 
in Leipzig: hat Reifen nach Leipzig, Wien und 
den Niederlanden gemacht; ift vornemlich ein ge- 
fchickter Portraitftecher, und flicht auch Schriften. 

Bock, Jobann Carl, des vorigen Bruder, ein eben fo 
gefchickter Kupferftecher zu Nürnberg, gebohren 
dafelbft 1757- ha* gleichfalls eine Reife nach den 
Niederlanden gemachet. 

Bodenehr, Mauritius, ein Kupferftecher, gebohr, zu 
Bergftadt im Markgravthum MeilTen, 166$. lernte 
^bey feinem Vater I. Georg', f zu Dresden 1749. 

B'öck, G. A. ein Zeichner. 

Bötner, Johann Alexander, ein berühmter und fleißiger 
Kupferftecher zu Nfirnberg, lernte bey Matthias 
Somm+r: gebohr, zu Nürnberg am 17. Febr. 1647. 

dafelbft 1720. Er hat eine groffe Menge Nürn- 
berger Profpeften verfertigt, welche fich überaus 
feiten machen, und wovon man noch kein vollftän* 
diges Verzeichnifs hat. 

Böklin, Job* Ch. ein mittelmäffiger Kupferftecher zu 
Leipzig, lebte 1685. 
r Branden, oder Brandon, Jobann, ein ftummer Mahler. 

Brendel, Jobann Andreas, gebohr, um den Anfang des 
XVIIIten Iahrhunderts , in einem bayreuthifchen 

Dorfe, 
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Dorfe, ein ftutnmer Mahler, kam in dem 12. Iahre 
feines Alters zu dem Hofmahlcr Gtäfir in die 
Lehre, Die beyden berühmten Künftlcr, Pesne in 
Berlin und Kupeezky in Nürnberg, brachten ihn dar- 
auf in der Mahlcrey fehr weit. 

Bruckner, Cbrißian Carl, Bauinfpeäor zu Anfpacln 

1 

Buchta, Cbrißofb Enocb, Buchdrucker und Difputations- 
Händler zu Schwabach. 

Bullmnnn s lohann Georg, ein katholifcher Buch -und 
Kunfthandler, auch berühmter Nachdrucker in 
Augsburg. 

Bufcb, Georg Paul, ein Kupferftecher zu Berlin um 
1720. Infonderheit ift er als erfter Lehrer einer der 
gefchickteften Kupferftecher des XVHIten Iahrhun- 
derts, Georg Friederieb Schmidt* berühmt, welcher 
zu Berlin 1712. gebohren ward, und daftibft 177$. 
Harb. 

C 

Claufsner, lobann, ein fehr gefchickter Zeichner und 
: Kupferftecher vor Nürnberg, auf der Straffen nach 
Erlangen in des Herrn D. Georg Friederieb von 
Kortenbufcbs von Bufcbenau Garten wohnhaft: 
gebohr. 1734. zu Nürnberg: hat dafelbft bey Georg 
Licbtenfieger von 1752. bis 1755. gelernt. 

* Unter andern hat er z. B. die mehxeflsn Blat- 
ter in den neuern Supplementen des bekann- 
ten großen Siebmacberifcben Wappenbuches in 
grofs Folio; desgleichen das FUrftlich Bran- 
denburgifche Wappen, welches auf dem Titel 
des jährlichen genealogifchen Onolzbach-und 
Culmbachifchen Calenders und Adrefle- Buchs 
in 8. flehet ; ferners beynahe alle Kupfer- 
tafeln des Martini/eben und Qbtmnitzifcben 

L 3 herrli- 
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herrlichen Conchilien Cabinets, des Esperu 
feben Comlienwerks, beyde in gr. 4, und an» 
derer bey Nicolaus Gabriel Rafpe verlegten 
Bücher von der Naturgefchichte, Reifebefchrek 
bungen, u. f. w, verfertigt. Au* ftiqht « 
faubere Schriften, 

Cnopf, Mattbaeus Ferdinand* Stadtgerichts - A&uarius. 
und Geographus zu Nürnberg, 

* Hat unter andern auch die bekannte verbotene 

Karte des Nürnberger Gebiets, und drey 
Karten vom Fürftenthum Anfpach und Bay-» 
reuth, in Verlag* der Ham'mnifchen Erben 
herausgegeben, 

CleUr, Georg, ein Kupferftecher zu Nürnberg, 

♦ * 

CreutZy lobann Andreas von, ein Buchhändler zu Nürn. 
berg, hat faliirt, und hernach in der Ucbnerifchen 
Buchhandlung gedient, 

Cußos, Raphael von, ein berühmter Kupferftecher von 
Antwerpen, des Dmimcv* von Cuflos Sohn; ari 
beitete um das Wir 1610, zu Augsburg, 

Cuftos, Ucoh von, ein Kupfcrftech$r f des obigen Sohn, 

Danckert, Theodor lufius Sohn, eiri berühmter Geo-* 
graphus, Kupferftecher und Kunfthändler zu Am* 
fterdam» 

* Seine Landkarten werden ihrer Unrichtigkeit 

wegen, jetzo nicht mehr gefehlt, 

Decker, Paul, ein gefchickter Baumeifter, Kupferftecher 
und Mahler zu Nürnberg, gebohren dafelbft am 
$7. Decemhcr 1677* Baywith 1713, 

Delfe» 
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Velfenhach* Johann Adam, ein berühmter Kupferftecher 
und Mahler zu Nürnberg, gebohr, dafelbft 1687. 
i 17 ... - und hat fehr viele Profpeften von 
Wien und Nürnberg etc. verfertiget, 

* Machte Reifen, nach Leipzig, Wien, Witten- 

berg, Dresden, Berlin, Prag, Italien, Oefter- 
reich, Mähren, Böhmen und Schlefien, Re- 
gensburg, Utrecht, Amfterdam, Harlem, Ley- 
den* Haag und Rotterdam. Er lernte bey 
Augußin Chriflian Fleifcbmatm: hätte auch 
Gelegenheit gehabt nach Conftantinopel und 
Ierafalera zu reifen, fchlug es aber aus. 

Vtsmarhs, oder de Maries, Georg, ein berühmter 
-Mahler, geb. zu ^Stockholm, 16*97. Lernte 14. 
lahre bey dem «alteöft Von Meytenst und ftudirte 
t flehTignach Anton Fan Dyck f 1775. zu München, 
wo er eines eingebildeten Mirakels wegen die ka- 
thohTche Religion angenommen hatte, als Jfcuhrfürft- 
lieber Hofmahkr. 

* Er unternahm anno 1724; eine Reife nach Am* 

fterdam und Nürnberg, wo er die Zeich- 
nungsakademie fleißig befuchte, und mit dem 
berühmten Kupetzky Freundfchaft machte. Im 
lahre 1705. reifete er durch, Augsburg, Mün- 
chen, Insbrug, Padua, nach Venedig, wo er 
in Miniatur und Email mahlte* Er übte und 
bildete (ich dafelbft mit groflem Fleifs in der 
Piazettifcben Schule, und begab fich 1726*. nach 
Rom, wo er feinen alten Freund Carl Harle« 
mann (nachmaligem Königlich. ' Schwedifchen 
Bau -und Gartentfire&or^) fand, und in Schmelz* 
V werk mahlte,,'.; Von da. kam er nach Venedig 
^ .zurück, er feinen jVettc^ 4en : >nachmali- 

L 4 gen 
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gen fcaiferlichen Hofrnahler, Martin von Mef- 
tens 9 und feinen Freund Carl Hedlinger, den 
er in Stockholm gcmahlt hatte, antraf. Bald 
nach feiner Ankunft wurde er von dem alt- 
. adelichen von Bwretttfiben Haus, »welches 
k - jetzo noch in Erlangen blühet, nach Nürn- 
berg berufen , wo er viele Arbeiten ver- 
fertigte; ferners machte er noch Reifen nach 
Kölln» Bonn, HefTenkaflel, Wiriburg und Bam- 
berg. . , 

Vietfih* lohann Cbrifloph, ein Landfchaftsmahler zu 
Nürnberg, befafs eine koftbare Sammlung von Na- 
tur- und Kuiiftfeltenhekeii. Er hatte drey SShne 
und eine Tochter, welche es in Landfchaften, Vö- 
geln, Blumen, u. f. f. atte fehr weit gebracht ha« 
ben^ . Die Tochter ward 171*5. gebohr en und hief» 
Barbnm <Regimi 9 *) fie mahlte vortreflich, befon- 
dera aber fchöne Vögel mit größtem Heifse und 
Meifterhaftigkeit in Wanerfarben, wobey fie auch 
fogaf ihre nattirlichen Steljungen wohl beobachtete. 
lohann Cbrifiopb und lobann Albrecbt haben einige 
Landfchaften, und unter andern zwölf Auslichten, 
von der Stadt Nürnberg radireL 

Dörr, lobann,' ' ein deutfeher Kupferftecher. Man hat 
von ihm Viele BildnifTe von Gelehrten, die er um 
16*50. herausgegeben. 

• 1 • * Vittmar, 



-, 



•) Ihre meiden Stücke find nach England gegangen. Nach 
. ihren Ötiginalfen ift eine isämmlttng von meiftens in- 
Kndffcnen Vögem in ^ifpfer gebracht und mit aa- 
törficT>eri^ Farben auFs tteifljfcfte ausgemahlt, an Jlurft- 
• 4krfc « Re^al^Follb'^mird 1^72. herausgekommen. 
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Dietmar, Johann Gottlob , Königlich Preuffifcher ge-» 
heimcr Canzlift zu Anfpach. 

* * _ 

* Hat zu Fifcbers Topographifch - und Statiftifchen» 

Befchreibung des Fürftenthums Anipach, a Bän- 
de 8- 1787, einige Profpeden gezeichnet. 

Dobn, - ein Modelfehneider in Holz, zu - - - 

Drevet, Pierre* ein vortreflicher Kupferftecher zu Pa- 
ris, geb. in Lyon 1663. lernte die Zeichenkunft bey 
Germann Andran. Er arbeitete nach Rigaud, Lar* 
gilliere, Boullonge, und CoypeL f 1738» 

■ 

Em 

Eckhardt* Conrad, ein Kupferftecher zu 

JUcbler Gottfried, des berühmten Direktors der Augs« 
burger Kunftacademie gleichen Namens. Sohn, ein 
guter Kupferftecher, eigentlich in der fogenannten 
fchwarzen Kunft, und ehemals verfchiedene Iahre 
lang Univerfitätszeichenmeifter zu Erlang. Er wurde 
gebohren zu Augsburg 1715. lernte dafelbft bey 
feinem Vater, war einige Zeit auf Reifen, befon- 
ders in Wien und Nürnberg, und gieng, als er kein 
fonderliches Glück zu Erlang fand, wieder in feine 
Gcburtsftadt zurück, wo er endlich 177c. geftor- 
ben ift. 

* ■ ■ • 

* Er hat unter andern fehr viele fchöne Tbefes- 

blätter und Portraite in fchwarzer Kunft ver- 
fertigt, und ift befonders ein gefchickter Er- 
* finder und Zeichner gewefen, zumalen in klei- 
nen Bildern, hatte auch vieles gelefen« 

Ehret, Georg Dionyßus* ein berühmter Miniatufmahler, 
befonders in Pflanzen und Kräutern; arbeitete um 
das Iahr 176*0. zu London : Man weis' nicht', ge- 
wifs ob fr noch lebt, 

L$ *Er 
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* Er hat die Zeichnungen zu dem prächtigen fco- 

tanifchen Werke verfertiget, welches bey Jo- 
bann Jacob Raid u. Sohn, zu Augsburg, zu 
haben ift, unter dem Titel ; plantae feleäae 
Oder ausnehmend rare, meid ausländische Ge- 
wächfe, Pflanzen und Früchte fo in den vor- 
nehmften Gärten von etc. London floriret, 
ge&mmlet und rqit einer lateimfchen botani- 
fchen ßefchreibung verteilen, vo& dem hoch« 
gerühmten, Tit, Herrn Hofrath Trent, Phifico 
ftn. zu Nürnberg 10. Theile, oder 100. Ta- 
bellen, in Imperial Folio, alles nach der Na* 
tur illuminirt 1750-^1773, 

jLimarit oder Eymart, Georg Cbrißofb, ein Kupfef* 
ftecher und Geographus zu Nürnberg, gebehr* zu 
Regensburg 16*38. f zu Nürnberg 1705. ' 

Anderes, lobann, privflegirter Buch* und Difputations* 
Händler zu Schwabaclu 

* Er hat unter andern das grofle Falkenßeinifibe 

Werk der Nordgauifchen Alterthümer 3 Bände 
in grofs Folio verlegt, worinneH im dritten 
Bande die Porcraite der Herren Markgraven 
Von Anfpach und Bayreuth vorkommen. 
Seine Handlung befitzt jetzo, nachdem der 
Sohn, Namens Iobattn Friederieb, falürt hat, 
der bekannte Buchdn Minler. 

F* 

Von Fhlkenßei** lobann Heinrieb, HochfttriUich Bran- 
denburg. Anfpachifcher Hofrath zu Schwabach ein 
Zeichner und berühmter Gefchichtfchreiber ; gebotv> 
ren 1682. f zu Schwabach ijtfo. 

Fennizer, oder Fenniker, Michael, ein Kupferftecher 
in der fchwarzen Kund zu Nürnberg* 
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Tffa NUohus de, K« Franzöfifcher Öeographus zu 
Paris, : * : 

• • * Er hat (ehr viele, wiewohl nicht allzurichtige 
Karten, fowohl einzeln als in ganzen Samm- 
. Jungen ; desgleichen fchone Profpeäen der 
tnehreften Europäifchen Städte und Fefhmgen 
herausgegeben, und lieh dadurch berühmt ge-> 
* macht, , 

fem, AT, ein Kupferftecher zu Nürnberg, 

fttterlein oder Feyerfein» Iphatm Peter 9 ein berühmter 
Mahler« gebohr, zu Bc*b$rg in der Churpfelz, lernte 
bey Oswald Onger, bifchöflichen Hofmahler zu 
Würzburg ; Auf feinen Reifen hielt er fich vornem«. 
lieh zu Wien und z\i Venedig auf, ErftbteYich 
in Bildniffcn und hiftorifcjien Mahjereyen, und hatte N 
die Ehre den Röraifchen König Iofepb den erften, 
nebft fehr vielen andern Fürftlichen ? Gr^vlichen und 
Adelichen Perfonen des kaiferlichen Hofes zu mah- 
Jen, feuerlein ward- an verfchiedene fiirftliche 
Höfe berufen, und wohnte eine geraume Zeit zu 
Hildburgshaufen; endlich aber trat er als Kamfaer- 
jnahler in Fürftlich Anfpachifche Dienfte, in wel- 
chen, er 1728t im $oütn Iahre feines Alters geftor- 
ben ift. Viele von feinen BildnifTen und hiftorifchen 
zum Theile fehr großen Stücken zieren das jetzige 
Königlich Preuffifche Schlofs zu Anfpacfc, und Ken* 
Iier fchätzen üt hoch : L Simon, P, Schenk, Heiß 9 
und andere mehr haben naefi ihm in Kupfer 3 g*. 
arbeitet/ ' ' . r >■■> 

ftltifch, I. C, Mahler zu Anfpach, 

Ftllifch* L D. ein Mahler ebendafelbft, 

JTtllifchi C. T, Schwarzkunftftecher zu * 9 »- 

Beifch- 

■ * 

% 
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Fleifibberger, lobann Friederieb, . Mahler und Kupfer- 

ätzer zu Nürnberg 1660. 
Fleißbmann, Aug. Cbrifi. Kupferftedier zu Nürnberg. 

Ileißmann, A. Hochgräv. Giechl. Canzl. Proc. und 
Adv. Fifci, hat dabey auch in Kupfer geftochen. 

Follin, Bartholome 3 ein venefianifcher Kupferftedier, 
lernte bey Lorenz Zuccbi. Er lebte um 17^5* Hn< * 
hielt lieh auch einige Zeit am bayreuthifchen 
Hof auf. 

Frey, Mann Michael, ein Mahler und Kupferfteclier 
zu Augsburg: gebohr, zu Biberach am 30. April 
1750. ' ' 

Frieder ich, Iacob Andrejs, ein Kupferftedier, ; gebohr. 
ZU NUrnb. 1706. und Schüler von Cbrißbfb Wei- 
geh f 176*1. zu Augsburg: Sein Sohn lacob An- 
dreas arbeitete als Hofkupferftecher zü Stttttgard* 
und lebt jetzo noch zu Augsburg. 

fürß, Paulus y ein berühmter/ Kunfthändler zu. Nürn- 
berg., ., . i- , : ' f 

Funk, David, ein Geographus und Kunfthändler zu 
Nürnberg. { 

Btfi*j Faul, «in Kupferftedier zu TWrnbetg. 

t * * v 

. ■ "•• ' G. 

Ca»/, CAr/, ein Mahler. 

Geyftri Chrißian Gottlieb, ein noch lebender gefchick- 
ter Kupferftedier zu Leipzig, gebohren ztt Görlitz 
1743. er arbeitete nach Chodowieckfs Zeichnungen» 
nach Fetg, Fynacker, Knuffer, u. f. w. 

Gerbard, lobann Friederieb, ift ein guter Zeichner, 
Kupferätzer und Illuminirer gewefen. - ; 

Glaffer, 



> < 
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Glaffer, oder Gläeffer , Martin Simon* tin Mahlen 
I. A. Brandes Schüler, 

Craff 9 I. ein Zeichner* 

Gründler, ein Kupferftecher zu Halle in Sachfen. 

Gufer* Marc. Ant. ein Kupferftecher. 

* ■ 

Hack, Georg Marcel, ein Äfrahler. 

Haid, oder Hayd* lohann Elias, der Sohn des lohann 
lacobs, ein Kupferftecher zu Augsburg; er arbei- 
tete in der Schwarienkunft nach Rogari, ^Rembrand» 
u. f. f. geb. 1739. und erhielt 1768. den erften 
Preis in der kaiferlichen Academie feiner Geburts- 
11a dt. 

Haid, oder Hayd, lohann Jacob, ein Kupferftecher, 
geb. zu Klein Aifslingen im Herzogthum Würten- 

* berg 1703. 1704. oder 1705. lernte zu Augsburg bey 
lohann Elias Riedinger, *f 1767. ift des obigen 
Vater gewefen. 

* In "feinen jüngern Iahren* als er nach Augsburg 

kam» war er ein Makler, er hat vorzuglich 
nette Portraite gemahlt, aber diele Kunft bald 
niedergelegt. 

Hamman, ein Kupferftecher. 

Hardtmann, D. ein Zeichner. 

Haueifen, Benedict Friederich * Königlich Preuffifcher 
Commerden- Commiffarius und privilegirter Hof- 
buchhändler zu Anipach. 

* In feinem Verlage ift jährlich ein genealogifcher 

Calender und AdrelTe-Buch in Oc~tav heraus« 
gekommen, wo auf dem Titelblatte das FUrft* 
liehe Wappep ftand. JNunmehr aber foll, Wie 

e* 
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es hcifst, keiner mehr herauskommen, fort* 
dern das Adrefle-Buch dem Berliner Staats- 
lind Adreße- Calender mit eingefchalten werden* 

Hausmann^ £• G. ein Mahlen 

Hetlinger* lobanft Carl Von, von Schweiz dem Haupt* 
orte diefes Cantons gebürtig, wurde 1718« Hof- 
tnedaiileur beym König "von Schweden« Pabft Be* 
nediäus der XIII* ertheilte ihm dert Chriftusorden, 
und König Friederieb der t« von Schweden, ernannte 
ihn 1745« zum wirklichen geheimen Hefrath und 
Intendenten. f 177 1. im 80. Iahre feines Alters in 
feinem Vaterlande* 

Hei/h Mi** Cbrißoph* von Menmingtn % Ubam tieif- 
fem nahet Anverwandter und Schüler, war ein gu- 
ter Zeichner und Mahler, und wlirde es Vermut- 
lich irt der Mahlerey weit gebracht haben, aber er 
begab fich auf die damals bekannt gewordene 
Schwarzkunft* geb. 1660* f 173 u 

* Heifs kam nebft feinem Freunde Cbrißopb WeU 
gel hinter das Geheimnifs der Scbwarzenkunft, 
wovon er in Wien die erfle Probe machte- 
Im Iahre 1703. Wollte er fich nach Berlin fe- 
tzen, kam aber bald wieder zurück* Er er- 
warb fich ein fehr großes Vermögen, und 
arbeitete bis in fein fechszigßes lahr, kaufte 
fich das Gut Trunkelsberg bey Memmingen, 
welches feiner Familie, die fich nach Mcnv 
mingen fetze, njoch gehöret, und wo er, nach- 
dem er fich zur Ruhe begjpben hatte, lebte, 
und einen großen Schate von Gemählden 
fammehe, der aber nach feinem Tode zef« 
ftreut wurde« 

- 

Heidt Gtorg, ein Kupferltecher. . 

HtU, 
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Held, Nie. von, an Mahler- 

Henkel, -ein Kupfer - und Schriftftecher zu Nürfl* 

. berg, geb. 17 f zu Ende des Iahrs 1790« Er hat 
dafelbft tey Vahntin Bifiboff gelernt* # 

Hehnund, T. /- ein Mahler. 

Jft*0f 9 Eberhard Siegfried, cht Kupferftecher zu Ber- 
lin, geb, zu Gunsleben, einem Dorfe im Fürften- 
thum Halberftadt, 1759. 

Henne 1 E. eirt Kupferftecher* ift Vielleicht ein Sohn 
des obigen« 

Henning, Cbrißopb Daniel* ein Miniatur -Mahler* Ku- 
pferftecher und Kunfthändler zu Nürnberg : geb* da- 
felbft 1734* 

Hermann, Sttfban, Burger und Goldfchmidt zu Önolz- 
bach, radirte a. 1582. Zierrathen, und arbeitete 
auch zu Culmbach, 

Heffel ß Heinn ein Miniaturmahler und Zeichner zu 
Nürnberg. 

Heuina**, Georg Daniels ein gefchickter Zeichner, Ku- 
pferftecher und Kunsthändler zu Nürnberg, geb* 
1691« 

* Seinen Kunftverlag befitzt jetzo Herr Wirfing. 

Heydt, tobatm JVolffgang, Hochgrafl. Hohenlohe -Schik 
lings FUrftl. Baudireäor .und Geometer, zu Wil- 
hermsdorff, * 

Hirfthmann, lob* Leonhard, eifl Mahler zu Nürnberg 
f dafelbft nach 1730. 

Hhfehmann, Thomas, ein Kupferftecher ZU Nürnberg 
um 1 690. 

Hirt, L C. ein Mahl«. 

Hirt, 
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Hirt. Michel Conrad, Kuhrbrandenb. edler Hofmahler 
zu Berlin, um das Iähr 1670. 

- 

Üoffmam, Johann, ein Kunfthändler zu Nürnberg : hat 
zu Ende des vorigen Seculi gelebt. Seine Handlung 
befitzet jetzo die Wittwe des Buch -und Kunfthänd- 
lers Gabriel 'Nicolaus Rafpe. 

Homaim, loharm Baptiß, Kaiferlicher Geographus, und 
Agent des Ruffifchen Kaifers Peters, und Mitglied 
der Königlich Preuffifchen Academie der Wiflen- 
fchaften zu Berlin, wie auch Stifter der noch jetzo 
unter der Firma Homännifcbe Erben zu Nürnberg 
blühenden groflen Landkarten - Handlung, geb. den 
ao. Merz 1664. im Mindelheimifchen Dorfe Ramlacb. 
zu Nürnberg den 1. ful. 1724. 

* Dieft Landkarten -Officin befitzen nunmehr der 
junge Monath und Franz in Compagnie. 

** Als er nach Nürnberg kam, wurde er kaiferli- 
eher Notarius, allein feine Neigung trieb ihn 
zum Kupferftechen, und er flach allerley Kar- 
ten für Iac. von Sandrat, und Dav. Fmik; 
zu Ende des vorigen Iahrhunderts wurde er 
nach Leipzig berufen, um die Karten zu Cph. 
Cellarit notttia orbis antiqui in Kupfer zu 
bringen. Zu Anfang diefes Iahrhunderts kehr- 
te er wieder nach Nürnberg zurück, in wel- 
eher Stadt er 1702. eine Landkartenliandlung 
anlegte, und den Anfang mit der Kriegskayte 
von Italien machte, hernach aber felbft gegen 
200. Karten lieferte. 

Van der oder de Hooge, S. ein lehr guter nicderländi- 
fcher Architett und Perfpeftivmahler. 

> Hopfer, 
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H*$fer n Iohaftn Bernhard Gottfried* Mahler des Io- 
hanpiterordens zu Berlin : geb. zu Redelfee in Fran- 
ken, 1717, 

Hopfer* Sebaftian Ludwig, ein Mahler und Zeichner. 

Hoffer* Wolfgang Ludwig, ein berühmter Mahler zweyer 
Kuhrfürften von der Pfalz, gebürtig von Nürnberg, 
lernte bey Georg Strauch, und ftudirte zu Wien bey 
Iohann Spielherger. "f 1698- im 5often lahr feines 
Alters. I. von Smdrart hat nach ihm radirt. 

Hortig, D. ein Zeichner. 

Hülle, Anfelmus von, ein gefchickter Niederländi- 
fcher Mahlen 

L 

• 

Ihle, Johann Eberhar/L, der altere, ein berühmter Por- 
trait -und Hiftorienmahler, ift auch der belle Zeich- 
ner in ganz Nürnberg, gebohr. 1727. zu Efslingen 
in Schwaben, lernte bey feinem Vater lohann Ia- 
coh, kam 1749. nach Nürnberg, wurde dafelbft 
nach Abfterben lob. luftin Preißlers 1771. Dire- 
ktor der Mahleracademie. 

♦ Nachdem er- bis 1740. feines gefchickten Vaters 
Unterweifung genoflfen hatte, verlies er feine 
Vaterftadt Efslingen, um über Nürnberg und 
Augsburg nach Wien zu gehen. Ein Zufall 
bewegte ihn aber, in Nürnberg zu bleiben. 
^ Hier erwarb er iich die Freundfchaft und Be- 
kanntfehaft Preifslers * Tyroffs , Windters, 
u. su m. und beiuehte fehr fleiflig die dortige 
Künftlerakademie, deren er noch jetzo als Di- 
re&or mit größtem Ruhme vorftehet. 

IJfelburg, Peter* ein Kupferftccber und Kunfthändler 
von Cöln. Er begab fich um das lahr 1600. nach 

M Nürnberg, 

t 
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Nürnberg* wo er unter andern die BildnüTc 
zwölf Apoftel nach Rubens verfertigte, f 1630. 

Jutig* Georg Conrad, ein Geographus. N 

Jung* lohann üeorg* des vorigen Bruder ein Geo- 
graphus. 

K. 

Käufer* Michael, war ein vortreflicher Schrift- und 
Landkartenftecher zu Augsburg: gebohren 1673,, 
f 1766. 

* Er (lach in zweyerley Format die grofle Karte 
von Böhmen in 25. Blättern, wozu lohann 
Daniel Herz von Herzberg die Figuren und 
Comperten gemacht hat, 

Keller, Cbrißopb Heinrieb Carl, ein Kuprerftecher zu 
Nürnberg. 

Kenckel* oder Kenhel* lohapn* eines Mefsners Sohn 
bey St. Anna zu Augsburg, gebohren dafeibft am 
14. Februar 1688. ein Mahler und Schwarzkunft- 
ftecher, lernte die Mahlerey bey Ifaac Fifcbes, die 
fchwarze Kunft bey Cbrißopb Weigel, das Mahlen 
mit trockenen Farben aber, bey Martin Schußer 
zu Nürnberg. Wurde Weigels Tochtermann* machte 
Reifen durch Deutschland., Holland und Frankreich, 
•j- in Nürnberg den a. Auguft 1722. 

Khol* Andr. ein Kupferftecher zu Nürnberg, f i6$6. 
in dem 3a. Iahr feines Alters. 

KJwh E- A * ein Kupferftechcr, war vielleicht des obi- 
gen Sohn oder Bruder. 

Kilian* Georg Cbrißopb* ein berühmter Kupferftechcr, 
und Georgens ältefter Sohn, Philipp Andreas Bru- 
der* gebohr, zu Augsburg am 4. Ienner 1709. 
lernte bey feinem Vater, er radirte und zeichnete 

mit 
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mit Craion zur Luft; führte auch eine Zeitlang 
feines Vaters Kunftverlagshandlung mit feinem 
Tochtermann Cbrißopb Leonhard Bürglin, Philipp 
Andreas Kilians Schüler, der gleichfalls in fchwar- 
zer Kunft arbeitete, f am 15. Iunius 1781. 

Kilian, Georg, Wolfgang Philipps Sohn, und des be- 
rühmten Philipps, Enkel, lernte zeichnen bey fei- 
nem Vater, mahlen aber bey dem alten Ifaac Fi- 
fcbes i war ein Membr. Acad. Caef. Francifce zu 
Augsb. Machte Reifen nach Sachfen, und in das 
Brandenburgifche, Regensburg, Braunfchweig, Wol- 
fenbüttel, Oettingen, und war auch fehr ftark in 
der fchwarzen Kunft : gebohr. 1683. t zu Augs- 
burg 1754. 

Kilian, Lucas, ein Kupferftecher zu Augsburg, wird 
unter die erften guten Kupferftecher dafelbft gerech- 
net, war zur fchwedifcheti Zeit im Rath, und ein 
höchft vernünftiger Mann; Sein Vater war Bartol- 
me Kilian, ein Goldarbeiter; er lernte bey feinem 
Stiefvater, und hielt fich in Venedig eine geraumige 
Zeit auf: geb. 1579. f 1637. 

1 

Kilian, Magn. ein Mahler. 

Kilian, Philipp, der ältere, Wolfgangs Sohn, ein Ku- 
pferftecher zu Augsburg, lernte bey feinem Vater, 
machte Reifen nach Italien, Mannheim und Leip- 
zig: gebohr. 1628. f 1693. 

Kilian, Philipp Andreas, Georgens Sohn, ein würdiges 
Glied der berühmten Kilianifcben Künftler Familie, 
/War Jacob Andreas Friedericbs, und Georg Martin 
Preifilers in Nürnberg, Schüler. Hatte den Titel 
«ines Königlich - Pohlnifchen, und Churfürftlich Sä'ch- 
fifchen Hofkupferftechers: gebohr. 1714. f 1759. 

1 

M 2 Kilian, 
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Kilian, Wolfgang Philipp, ein Kupferftecher zu Augs- 
burg, gebohr. 1654. f 1732. 

Kleemann, Cbrißian Nikolaus, ein Mahler. und Kupfer«» 
ftecher zu Ulm, gebohr, zu Nürnberg. 

Kiemann, lob. lacob, ,ein Mahler und Radirer in Ku«r 
pfer, gebohr, zu Nürnberg. 

Kleemann, C. F. B. ein Mahler. 

Kleemann, Cbrißian Triedericb Carl, ein Miniaturmah- 
ler zu Nürnberg, und Ehrenmitglied der Gefell» 
fchaft ^aturforfchender Freunde in Berlin, gebohr« 
am 16. Äuguft 1735. zu Altdorf im Nürnbergifchen ; 
fetzte als Tochtermann des Miniaturmahiers, Auguß 
lohann Höfels von Rofenhof, delfen Infekten werk 
fort, welches nunmehr die Wittwe des am Dienßag 
den 25(len Oftober 1785. verdorbenen berühmten 
Buchhändlers, Gabriel Nicolaus Ra/pe, gekauft hat, 
und fortfetzen la'fst; bey feinem Vater, Nicolaus 
Moritz, legte er den Grund zur Mahlcrkunft. Nach 
deften Tode benutzte er die Nürnbergifche Mahler- 
akademie, welche damals unter der Aufficht /. /. 
f reislers im gröfsten Flor ftand. Er beforgte auch 
den Stich und die Illumination der zu dem K'afer- 
fyftem des verdorbenen Dod. /. JE. Voets , in 
Haag gehörige Tabellen, f ™ Nürnberg 1789. den 
2. Ienner. 

Kleiiiert, Marc. Triedericb, ein Mahler von Nürnberg. 
\ 1742. in 48ßen Iahre feines .Alters. 

Klinger, lohann Georg, der ältere ein Kupfer • und 
Landkartenftecher, wie auch ein gefchickter Zeich- 
ner zu Nürnberg, gebohren dafelbd 1764. Er führt 
jetzo den Kunfthandel feines verdorbenen Bruder* 

fort. 
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fort.*) War fonften ein frequentirendes Mitglied 
der Mahleracademie zu Nürnberg» 

Kfulltr a Gottfried* Freyherr von, ein Mahler, und 
vorzüglich berühmt in BildnhTen: gebohr, zu Lü- 
beck 1648. lernte bey Paul Rembrand* und bey 
Ferdinand Bol. KneUcr ftudirte 1672. mit feinem 
Bruder zu Rom und arbeitete nach feiner Zurück- 
kunrt zu München, Nürnberg und Hamburg. Er 
kam 1576. nach London , wo er die Stelle eines 
erden königlichen Hofm ahlers erlangte. Wilhelm 
der III. machte ihn zum Ritter: Kaifcr Iofepb der 
Erfte> erhob ihn in den Reichsritterftand, und end- 
lich ward er zu einem Engeiländifchen Baronet er- 
kläret, t 1723. und wurde in die Weftmünfter- 
Kirche begraben. 

Knorr, Georg Wolfgang* ein Kupferftecher und Kunft- 
händler zu Nürnberg; arbeitete 1740. nach Cbri- 
ßofb Dietfcb* f 1761. 

KbeppeU lobann Gottfried* gebohr, zu Bayreuth 1748. 
Hat von- feinem Vater die Kalligraphie und in der 
ehemaligen Mahleracademie zu Bayreuth das Zeich- 
nen gelernt ; wurde 1766. Hoffchreibmeifter zu 
Bayreuth ; 1770. kam er nach Anfpach, erft als 
Kanzlift;, hernach Regiftrator des Kaiferlichen Land- 
gerichts Burggravthums Nürnbergs, wie auch Schreib- 
und Rechenmcifter des Königlich Preuffifclien Gym- 
nafii illuftris Carolino Alexandrini zu Anfpach. 

M 3 War 

■ 

*) Sein vor einigen Iahren verdorbener Bruder, lofutm 
Heinrich (geb. 176$.) hat ihn an Kunfl: weit übertref- 
fen, und wäre einer unferer heften Kupferftecher gewor- 
den, wenn er fich durch feinen allzugrofsea Fieifs nicht 
vor der Zeit das Leben abgekürzt hVitte. 
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x War ehemals auch Schreib - Rechen -und Zeichen« 
raeifter der Hochfür ftlichen Hofpagen. Er hat ver- 
fchiedene Profpeöen radirt und (licht Englifche 
Schriften in Kupfer. 

' Koeppel, Johann Thomas, des obigen Vater, war Kanz- 
lift zu Bayreuth, und radirtc auch in Kupfer. 

KM oder Kbol, Andreas, ein Kupferftecher. 

Krämer, Georg Wilhelm, Scribent auf dem Rathhaufe 
zu Anfpach, gebohr, dafelbft den ißten December 
1773. zeichnet und radiret auch in Kupfer. Das 
Radiren lernte er bey dem gewefenen Kunfthändler 
Peter Pfanh zu Anfpach. Krämer ift überhaupt 
ein Menfch, der gute Talente hat, und auch einige 
Kenntnifle in mathematifchen und aftronomifchen 
Wiflenfchaften befitzet, nur ift es fehade, dafs ihm 
Anweifung und Gelegenheit fehlet, feine Naturfähig- 
keiten recht entwickeln zu können. — 

* 

Kraus, lohann Ulrich, war Schiller und Tochtermann 
Melchior Küfels, und ein fehr fleißig« und ver- 
dienter Kupferftecher zu , Augsburg. ~ Sein Vater 
Johann lacob, war ein in der Baykunft wohlerfahr- 
ner Schreiner, der fich Anfangs auf das Form- 
fchneiden, hernach aber auf das Radiren legte, und 
feinen Sohn darinnen unterrichtete, der auch fehr 
ftark darinnen wurde. Er hat, nachdem er von 
Wien zurück gekommen war, wo er fich einige 
Iahre aufgehalten, und nacl/dem er (ich verheurathet 
hatte, fehr viele und grofle Werke, meiftens nach 
eigener Erfindung, herausgegeben, wovon das Bi- 
belwerk, die Evangelien und Epifteln, wie auch das 
Engel- Werk noch beliebt find. Im lahre 1694. 
hat er nach der Zeichnung „lohann Andreas Grafs, 
von Nürnberg, die St. Peters Kirche zu Rom mit 

fonder 
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fonderbarem Fleifle fehr grofs geftochen, und dem 
Bifchoff zu Paflau zugeeignet. Weil aber die da- 
für gehofte Belohnung etwas lang ausblieb, wurde 
er verdrüfslich darüber, zweifelte an guten Abgang, 
und zerfchnitt die Platte, um etwas anderes darauf 
zu ftechen. Kaum war es gefchehcn, fo bekam 
er eine Beflellung, drey hundert Abdrücke, jeden 
für drey Zechinen, nach Rom zu fchicken ; Allein 
es war nun zu fpa't, und der gute Mann kaum 
zu tröften. — Hernach hat er diefe Kirche noch- 
mals, ausnehmend fchon und fleiflig in Imperial 
Format geäzt und geftochen. Nicht weniger war 
er ein Schrift -und Landkartenftecher, wie er dann 
Feter Wills Laifdkarte von Schwaben im Iahr 
1714. geftochen hat. Er erhielt Beruf an verfchie- 
dene große Höfe, allein er gab der einmal gewohn- 
ten bürgerlichen Freyheit den Vorzug, und blieb in 
Augsburg, wo er als Beyfitzer des Evangelifchen 
Ehe -Gerichts in Ehren lebte: gebohren 1655, f 

1719-*) 

Kretfcbmann, Carl Clemens, ein Mahler. 
Kretfcbtnann, leremias, ein Kunftha'ndler. 
Krüger, N. ein Mahler. 

Kruger, Andreas Ludwig, ein Mahler und Kupfer- 1 
{lecher zu Potsdam : geb. dafelbft 1743. 

Krügner, lohann Gottfried, ein Kupferftecher zu 
Leipzig. 

M 4 T®ff- 

*) Diefes ift fein eigenhändig aufgefetzter Lebenslauf : ge- 
nommen aus Paul von Stetten des jungem, Erläuterun- 
gen der in Kupfer geftochenen Vorftellungen aus der 
Gefchichte der Reichsftadt Augsburg gr. 4. Augsburg 
I7*S- S. 184. 
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Küjfrter* Abraham Wolfgang, ein fehr berühmter Ku- 
pferftecher und Miniaturmahler zu Nürnberg, geb. 
zu Betzenftein im Nürnbergifchen 1760. 

* Ift feit Walburgi diefes Iahres von Feucht, ei- 

nem Nürnbergifchen Marktflecken, wo er ein 
fogenanntes Zeidelgut nur einige Monathe 
lang in Belitz gehabt harte, wieder nach Nürn- 
berg gezogen. 

Küffher, Paul, ein berühmter Schrift - und Landkarten- 
ftecher zu Nürnberg. 

Kupqtzky, Iobann, ein vortreflicher Portrait - Mahler, 
geb. zu Pefing an den ungarifchen Gränzen, 1667. 
lernte' bey Claus, einem Mahler von Lucern, in 
der Schweiz, welcher zu Wien arbeitete, f zu Nürn- 
berg 1740. 

Ijaiffel, Melchior 9 ein Kupferätzer von Augsburg, war 
ein Schuler des altern Mattbaeus Merian zu Frank- 
furth am Mayn. f 16%$* 

L. . 

» 1 

Leinberger, Chrißian, ein Mahler und Ingenier zu Er- 
langen : geb. dafelbfl: den iften Iuli 1706. f den 
2. Auguft 1770. 

Leitner, Iobatrn Sebaßian, ein berühmter Kupferftecher 
zu Nürnberg, geb. 1709. und lebt noch. 

Lemaitre, /. H. Grävlich Lippifcher Hofprediger zu 
BUckeburg, ein Zeichner. 

Lichtenßeger, Georg, ein berühmter Kupferftecher be- 
fonders in Portraiten, und Kunfthändler zu Nürn- 
berg; gebohren <Jafelbft, 1700. f J778- 

* Unter andern hat er auch den Auszug aus Mont- 

faueon und Gori ; desgleichen ein grofles ana- 
tomifches Werk in Regal Folio herausgegeben. 

Lob* 
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• Lob, A. ein Mahler. 
Lobe, H. M. ein Mahler. 

Longolius, Paul Daniel, ein Geographus und Reftor 
des Gyranafii zu Hof, geb. 1704. f 1779. 

Lotter, Tob. Carl, ein berühmter Kupfer- und Schrift- 
ftecher* wie auch Geographus zu Augsburg. 

M. „ 

Malvieux, Paul, ein Kupferftecher zu Dresden feit 
I788f vorher zu Wien, gebohr, zu Dresden im 
Auguft 1753. Lernte zu Wien in der Akademie 
der bildenden Künfte. 

Mayr* lobann Friederieb von. ehemals ein Kupfer- 
. (lecher und durch Heurath Befitzer der berühmten 
Seligm'dnnifcben Kunfthandlung 'zu Nürnberg, foll 
fich jetzo, wie es heifst, zu Wüftenftein, beym 
HeiTn Baron von Brandenflein aufhalten, und die 
Infpedtion über die neu angelegte Papiermühle da- 
felbft haben. Gebohren zu Caflel. 

Meyer, Johann, ein Kupferftecher. 

• » 

Marcband, (lobann Cbrißian) lobann lacobs, eines 
Hofmahlers zu Dresden Sohn, gebohr, in Dresden 
den 7« lun. 1680. kam 1692. in dfe Lehre nach 
NUmberg zu lobann Daniel Preislem, und lernte 
dafelbft das Kupferftechen 1695. gieng er nach Leip- 
zig zu Heinrieb Bernigeroth, und 1698. wieder 
nach Nürnberg, wo er auch den a3ften Oftober 
171 1. geftorben ift. 

Mattbes, Nicolaus Cbrißopb, Mahler und Kunftha'ndler 
zu Hamburg, gebohr, dafelbft am 21. Sept. 1729. 
Lernte .bey lobann luflin Preisler in Nürnberg. 
Erlangte durch verfchiedene Reifen nach Italien, 

M 5 Holland 
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Holland und Deutfchland, eine genaue Kenntnifs von 
Mahlercy und Kupferftichen, handelte auch damit, 
foll aber fchon feit einigen Iahren blind feyn. 

Meffelreuther, Iobann, ein Kunfthändler zu Bayreuth. 

Mercator s Gerhard , ein berühmter Niederländifcher 
Geographus, g^bohr. zu Rüremondc den 5. März 
15 12. f zu Duysburg den 2. Dec. 1594. 

* Er hat unter den Niederländern zuerft mathe- 

matifch gezeichnete Landkarten herausgegeben, 
und {ich dadurch um die Geographie höchft 
verdient gemacht. 

Merian, Matthäus, ein berühmter Kupferätzer, Kunft- 
händler Und Mahler zu Frankfurth am Mayn, geb. 
zu Bafel 1593. ({ein Vater war dafelbft ein Rats- 
herr) lernte bey Dietrich Meyer in Zürch, und 
bey Theodor de Ery zu Oppenheim, f zu Schwal- 
bach 1651. 

* Er "hat fich durch die Hefausgabe der Zeilen- 

fcben Topographien ; Gottfrieds Chronik, 
einer fchönen Kupferbibel : des Theatri Eu- 
ropaei, und fehr vieler anderer, befonders hi* 
ftorifch-und geographifcher groffer Werke, 
einen tmfterblichen , Ruhm erworben. Sein 
vortreflicher Kunftverlag ifl endlich durch des 
General Erfanders, der die letzte Merianifche 
' Erbinn geheurathet hatte, übele Wirthfchaft 
gänzlich verfchleudert und zertrümmert 'worden. 

** Unter andern machte er Reifen nach Frank- 
reich, Italien, Stuttgard (wo er Brendeln, 
' mit dem er verfchiedene Hiftorien in Kupfer 
verfertigte, antraf;) und nach Prag. Einige 
einfältige Leute pflegen zu fagen, Merian 

hätte 
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hatte nicht fo vieles arbeiten follen, fo wüt- 
den feine Sachen in beflern Werth ftehen, 
welcher Unfinn ! ! — 

Möglich, Andreas Leonhards Burger und Tafchner- 
meifter, wie auch Stadttapezierer zu Nürnberg, und 
Ehrenmitglied der Kunftacademie zu Augsburg. 
Geb. zu NUrnb. 1742. Ift ein berühmter Zeichner, 
fticht und radirt auch ins Kupfer, er zeichnet un- 
ter andern Portraite und radirt folche auf Gold- 
grund in Cryftal; fein Bruder Friederich Möglich* 
(geb. zu Nürnberg) Miniaturmahler und Wachs- 
boffirer zu Rom, wie auch Ehrenmitglied der KunSd- 
academie zu Augsburg, ift noch weit gefchickter. 
Er war fonft auch ein frequentirendes Mitglied der 
berühmten Nürnbergifchen Mahler -Academie, aber 
feit 1788. darf er folche wegen einer mit dem 
Herrn Diredtor Iohann Eberhard Ihle angefangenen 
unnöthigen Verdriifslichkeit nicht mehr befuchen.— 
Ein mehreres hiervon ift zu finden in der Ab- 
genöthigten Ehrenrettung , etc. von dem Direktor 
der Academie Iohann Eberhard Ihle. Im Monath 
' December, 1788. Nürnberg 8. in Commiffion der 
Bifchoffifchen Kunft und Buchhandlung, die jetzo 
der Buchdrucker Mann befitzet, und unter der 
Firma Bauer - und Mannifche Buchhandlung fort- 
führet, 

Monath, Peter Conrad, Buchhändler 211 Nürnberg. 

** Die Buchhandlung befitzt der ältere Sohn nebft 
feinem Schwager Küfsler, und führen folche 
unter der Firma Monath und Küß kr in 

Compagnie. 

• ♦ 

Mont alegre y Iofipbus de, ein Kupferftechcr , arbeitete 
nach Ant$n Maria Cmrazzoni etc. 

Müllers 
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Miller, G. A. ein Kupferftecher , arbeitete um 1710. 
zu Wien. Er war auch Hofkupferftecher des 
Kuhrf. von Maynz. 

J&/fcr, Gabriel, ein berühmter Mahler und Naturfor* 
fcher zu Nürnberg, geb. zu Anfpach, 1688. lernte 
zu Wien bey dem großen Portraitmahier Kupetzky M 
und wird deswegen insgemein nur der Kufctzky- 
müüer genannt» t zu Nürnberg. 

AT 
XV. 

Kaumann, Friederieb, Königlich Preuffifcher erfter Hof- 
mahler zu Anfpach , gebohr, zu Blafewitz bey 
Dresden 1750. Ward von feinen Aeltern Anfangs 
zu verfchiedenen Profeffionen angehalten : allein er 
verlies aus Liebe zur Kunft, alle feine Meifter, und 
begab fleh zu einem mittelmäßigen Mahler, Namens 
Güntbermann, nach Dresden, wo er den erften Un- 
terricht im Zeichnen nach Preislers Methode er- 
hielt, bis er nach einigen Monaten, und zwar in 
feinem I7ten Iahre, unter Cafanova anfieng, die 
dortige Akademie zu befuchen, und diefes fünf 
Iahre lang fortfetzte. Unter feine- Lehrer und 
Freunde rechnet er auch den berühmten Seydelmann. 
Mit feinem Bruder, dem berühmten Kapellmeifter 
zu Dresden, reifte er auf denen Korten nach Ita- 
lien. Sie kamen nach Venedig, und nach kurzem 
Aufenthalt verlies er dort feinen Bruder, und eilte 
nach Rom, wo er fieben Iahre unter der Auflicht 
des Ritters Anton Raphael von Mengs arbeitete. 
- Wenn er auch, wegen häufiger Reifen diefes großen 
Mannes und Meifters , deflen Anleitung nicht im- 
mer genieflen konnte ; fo wufte er doch die Ab- 
wefenheit defTelben hierinnen forgfälrijg zu benu- 
tzen, 
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tz*n, dafs er fich nach deflen Methode fleißig im 
Zeichnen übte, und fie mit grofler Genauigkeit 
copirte. Einft nahm ihn Mengt mit nach Florenz, 
wo beyde Geben Monathe mit einander arbeiteten. 
1775« lernte ihn der Herr Markgrav von Anffwch 
und Bayreuth, Chrißiati Friederieb Carl Alexander 
auf eine vorteilhafte Art in Rom kennen. Er 
nahm ihn fogleich in Dienfte, beurlaubte i{in aber 
noch einige Iahre, um fich auf feine Koften noch 
mehr zü vervollkommnen. Seit 178 1. lebt er zu 
Anfpach in der vortheilhafteften Lage, die fich ein 
Künftler nur wünfehen kann. 

Neuberger, Ferdinand > ein fehr gefchickter Zeichner, 
und künftlicher Wachspoufirer zu Augsburg, des 
berühmten Wachspoufirer^ Daniel Neubergers Bru- 
der, und des Baumeifters Hollens Tochtermann. 

Neuff, oder Neuff, Philipp, ein Kupferftecher. 
Nicolet, D. ein Mahler. 

Milfon, loharm Efaias, ein berühmter Migniaturmahler 
und Kupferftecher zu Augsburg, geb. dafelbft 1721. 
Er war Kaiferlicher und Kuhrpfälzifcher Hofkupfer- 
ftecher. Ntlfon ward 1769. Diredor der Kaifer- 
lieh f ranzifeifchen Mahleracademie zu Augsburg. 

* Soll fich mit dem Kupferftechen ein Vermögen 

von mehr als achtzig taufend Gulden erwor- 
ben haben , und doch in gröfsten Elend ge- 
ftorben feyn, nachdem er zuvor noch katho- 
lifch worden ift. 

Nuuzer, Ad. ein Kupferftecher, zu Nürnberg. 
Kunzer, E. ein Kupferftecher zu Nürnberg. 

• Beyde haben fehr mitulmäffige Arbeiten geliefert. 
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Nusbiegel, Georg Paul, ein Kupfer- und Schwarz- 
kunftftecher zu Nürnberg, £eb. dafelbft 1713» 
Lernte bey G. Af. Preifsler, I. E. Probß, und 
bey B. Vogel, t 1778. 

Nusbiegel, loh arm ^ des vorigen Sohn, eiri berühmter 
Kupferftecher und Zeichner zu Nürnberg ; geb. da- 
felbft 1750. Mitglied der Nürnbergifchen Mahler- 
Acadeinie. 

* Arbeitet mit weit bcflerm Fleifs und Nachden- 

ken als fein Vater, und wird daher unter die* 
vorzüglichften hiefigen Kupferftecher gerechnet* 

Oberndorfer, I. C ein Kupferftecher. 

Oebme, Goldfchmidt und Zeichner zu Markt- 

ftirth bey Nürnberg; zween Brüder, find beyde 
Mitglieder der Mahlerakademie zu Nürnberg. 

p. 

Pavona», Franz, ein berühmter Mahler aus Friaul, 
lernte bey Anton Carnio und bey Iofefb dal So/*; 
1735. arbeitete er zu Lifabon, Und 1740. zu ßo- 
logne : wurde auch 1766. ein Mitglied der zu 
nedig erneuerten Ktinftler- Academie. 

Pecb, Martin, Buch -und Kunfthändler zu Nürnberg. 

* Diefe Handlung, welche fonft unter der Firma 
. 1 I. P. Wolfs Erben gefuhrt wurde, befitzet 

jetzo, feit dem Falliment des Wolfs, feines 
Compagnons, Herr Pech allein. 
** Ihr fttfrkfter Verlag find fchwarze und nach 
Patronen illuminirte Kupferbögen und katho- 
lifche Gebetbücher, womit üe einen groflen 
Handel treibt. 

Pesne, 
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PesBt, 4t:tort y ein fchr berühmter Portrait» und H>- 
ftorienmahier, geb. zu Paris a. 16*83. f 1757 
zu Berlin, als erfter Königlicher Hoftnahler onU 
Direktor der Academie der Künde. Pesne machte 
Reifen nach Rom, Neapel und Venedig. Nach 
ihm arbeiteten kaurat % Touvain^ Petit, Dtnuty 
J. /. Hayd , u. a. ib. 

Ptfri, von, Königlich Preuffifcher ingenier 

Major za Berlin. s 

Ptf w , /<*c ob , ein Kapferftecher zu Erfurth. 

Pfann^ lobann 9 ein Kapferftecher. 

Vfanny Peter ) ein Bauern Sohn von Almeshof, ewe 
kleine Stunde von Nürnberg, gebohren 1765. 
war ehemals privilegirter Kuufthändler zu Er- 
■ lang, hernach aber zü Anfpach. Er lernte die 
Buchhandlung bey Schneider zu Nürnberg, und 
als ihn diefer, verfchiedener Urfachen wegen, 
noch vor geendigter Lehrzeit verabschiedete, 
vollends bey Göbbard in Bamberg, von da et* 
fich in der Altftadt Erlang als Bürger und Kunft- 
händler niederliefs : da ihn nun die beyden dor- 
tigen Buchhandlungen, Walther, und lohann la- 
cob Palm nicht diiiten wollten, hat er fich un- 
mittelbar an leinen damaligen Landesfarben , 
Sr. Durchl. Herrn Margraven Chriflian Friedneb 
Carl Alexander nach Anfpach gewendet , der ihm 
onentgeldiich das Privilegium als Konft'händicr 
in Anlpach nebft dem Hofffchutz ertheilet hat. 
Allein da ihm hier das Glück nicht fündig war, 
wurde er durch gewifse Urfachen, und durch 
leine bekannte unglückliche Heyrath auf den 
feltfamen Entfchlufs gebracht , mit wichtigen 
hier und da aufgeborgten Geldfummen mit ei- 
ner andern Frau aus Fürth heimlich zu entwei- 
chen. Anjetzo foll er, wie es heifst, die Re- 
ligion verändert haben, ünd^u Salzburg in "ti r 
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nem Capucinerklofler ein armfeligcr Laycnbru- 
der oder Hausknecht feyn. 

* Er foll verfchiedene Bayreuther un4 An- 
fpacher Profpeften radiret haben , wovon 
ich aber noch keine za Geficht habe be- 
kommen können. 

ffrindt oder Pfründt, George ein Bildhauer, von 
Flachslanden in Franken gebürtig , lernte zu 
Nürnberg bey f^efi und bey Leonhard Kern, f 
zu Durlach 1663. im 6often Iahr feines 
Alters. 

Philippinn , Johanne Dorotbee , gebohrne Sy fangt 
eine Kupferftecherinn zu Leipzig ; geb. zu 
Dresden 1729. 

Pine, lobann, ein Kupferftecher zu London. 

* Diefer Pine ift vermuthlich der ncmliche 
Künftler, welcher im Iahr e 1 73 5. zu 
London in zween grofs Oflav- Bänden, 
des lateinifchen Poeten Horatii Werke, 
ganz in Kupfer geftochen , und durchge* 
hends noch mit, Vignetten ausgeziert, 
herausgegeben hat. Eine Auflage die bis 

, jetzo ihres Gleichens nicht hat, und in 
Deutfchland höchft feiten ift. 

Popp, H. ein Mahler. 

Tofeb, lacob CbrJ/topb, war privilegirter Hof boch- 
händlcr zu Anfpaciuf 17 

* Seine Handlung befitz jetzo der Herr Com- 

merden - Commiffarius Haueifen. 

Preifsler , Daniel , ein berühmter Mahler, geb. 
zu Prag den Sten März, 1627. kam im zwölf- 
ten lahre feines Alters in die Lehre nach Dres- 
den, zu dem Oberhofmahler Cbrißian Schiebung. 
Inilahr 1662. kam er nach Nürnberg, f den 
iuu. 1665. v 

Preisltr. 
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Preisler, Georg Martin, (Johann Daniels Sohn) ein 
berühmter Kupferftecher, gab in 4er Mahler- Aca- 
denrie zu Nürnberg Unterweifung im Zeichnen; 
•f- 1754. im 54. Iahre feines Alters. 

* Der Preislerifche Verlag ift Jetzo bey Herrn 

Unterdireclor der Mahleracademie und Zei- 
chenmeifter Chrißofb Iobann Siegmund Zwin- 
ger zu haben- 

Preisler, lohann Inßin, (Iobann Daniels Sohn) geb. 
1698. zu Nürnberg, ein fehr berühmter Mahler, 
hielt (ich acht Iahre lang in Italien auf: kehrte 
1732. nach Nürnberg / zurück, und radirte nach 
Rubens, Boucbardon etc. folgte auch feinem Vater 
in der Dire&orftelle bey der Acaderaie. f 1771. 

* Nach ihm wurde Director, Iobann Eberhard 

Ible, der ältere, welcher diefera Amte noch 
mit großem Ruhme vorftehet. 

Preisler, Valentin Daniel, (Iobann Daniels jüngftcr 
Sohn) ein Schwarzkunflftecher, begab fich zu fei- 
nem Bruder Iobann Maitin nach Koppenhagen, 
f zu Nürnberg 1765. im 48« Iahr feines Alters. 

PreßeU Iobann GottUeb, ein fehr berühmter Mahler 
und Kupferftecher, ehemals in Nürnberg, nachher 
zu Frankiurth am Mayn, nunmehr zu London; 
geb. zu Grünenbach im Kemptifchen am i8ten Nov. 
1739. Seine Frau Maria Catbarina, eine gebohrne 
Holl, mahlt und fticht noch viel befler als er, ift 
auch lang vor ihrem Manne in London gewefen. 

Preftel lenite die Zeichenkunft bey lacob imd Anton 
Zeiller, Frelkomahlern, aus Reuten in Tyrol : gieng 
1760. nach Venedig, wo er an Iofepb Wagner, 
und Nogari Freunde und Lehrer hatte. 1762. kam 

N ■ er 




er nach Rom, und befuchte fleißig Potnpeo* Bnt- 
tQtii 9 u. a. m. r 

Probß, Johann Baltbafar, ein Kupferftecher zu Aug« 
bürg, geb. i689- f 1748. 

Pufehner, lohann George ein fehr mittelmäßiger Ku- 
pierftecher und Kunfthändler zu Nürnberg, um den 
Anfang des XVIII. Iahrhunderts. Er hat auch die 
Erd - und Himmel skugeln verfertigt, welche noch 
bey feinem Tochtermanne Unifcb in Nürnberg zu 
haben find. 

R. 

Razotix, Peter Cbrißian, ein fehr fchlechter Zeichner, 
von Profeflion eigentlich ein Handfchuhmacher, aus 
Erlangen gebürtige dermahlen in Fürth oder Erlang. 

* Giebt fich bald für einen Baron, Hofrath, und 
Fiirftlich Sachfen Mcinungifchen geheimen Rath, 
bald für einen Königlich -Dänifchen Oberft- 
VVachtmcifter aus, da er doch nichts anderft 
als ein Corpora! in Dänemark foll gewefen 
feyn, und überhaupt ein Ayanturier, Erz- 
lügner, und ein Mann ift , welchen man 
fchlechterdings nicht trauen darf, da er bloß 
vom Betrügen lebt. Mehrere Nachrichten von 
ihm und feinen fchlechten Streichen können 
bey deffen leiblichen Obeiw, Herrn Buchhänd- 
ler Chrißian Gottlieb Weber zu Frankfurth 
am Mayn erhalten werden. 

Recknageh B. ein berühmter Kupferftecher, befafs die 
grolle Kunft in Glafs, wie in Silber oder in Ku- 
pfer zu ftechen. Er arbeitete um das Iahr 171°» 
zu Berlin. 

■ ♦ 
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Regenfufs, Franz Michael, ein berühmter Kupferite- 
cher zu Nürnberg, übte und fetzte fich in Kupfer- 
ftechen zu Augsburg feft. Er wurde von Sr. Ma- 
jeftät dem Könige in Dännemark zum bellall ten 
Hofkupferftecher nach Koppenhagen berufen, wohin 
er auch von Nürnberg aus 1755. abgieng. f da* 
felbft 1780. 

* Er radirte eine Sammlung von Mufeheln, die 

1751. zu Nürnberg und 1758. zu Koppen- 
hagen in grofs Folio, von Gabriel Müller, 
illuminirt, herausgekommen ift. 

Reiff, lohann Conrad, ein Kupferftecher, Mechanicus 

und Modeifchneider in Kupfer, zu Nürnberg, f. 
Reibenßein, F. ein Mahler. 

Reich, lohann Cbrißian, Königlich Preuffifcher Hof- 
medailleur, und Dantesfabrikant zu Fürth bey Nürn- 
berg, geb. zu Eifenberg im Fürftenthum Alten- 
burg 174- - 

Reinhard, A. ein Kupferftecher zu Frankfurth am Mayn. 
Retty, -Leopold, ein Zeichner : gewefener Ingen. Capit. 
und Baudireäor zu Anfpach, hernach zu Stuttgard. 

Reujf, N. ehemals Hofmahler des Markgravcn Friede- 
riebs von Brandenburg Cttlmbachj wie auch Pro- 
feflbr der Mahler -und Zeichenkunft zu Bayreuth, 
hernach zu Erlangen : lebt jetzo in Nürnberg^ we- 
gen feines ftarken Saufens, ganz armfelig. 

Riehl, Andr. ein Zeichner. 

Riedel, lohann GottUeb^ fiirftlich brandenburg - bayreu- 
thifcher Bauinfpeftor zu Bayreuth, wie auch ein 
Mahler und Radirer, geb. zu Schleiz am 8» O&o- 
ber 1722. 

* Jiat zwey und zwanzig Bayreuther Profpeäen 

radirt. 

N 2 Riediger, 



1 



Riediger > Johann Adam 9 waf hochfürftlicher Ingenieur- 
Hauptmann zu Bayreuth, geb. zu Bern in der 
Schweitz, 1680. Im Iahre 1700. reifere er nach J 
Paris, imd fetzte dafelbft feine Studien in einem 
berühmten Iefmter Collegio mit groflen Nutzen 
fort; Als nun das prächtige Paris und das bewun- 
dernswürdige Verfailles Uber zwey Iahre feine Au- 
gen vergnügt, und feine Aufmerkfamkert guten 
Theils unterrichtet hatte, fo wurde er 1703. an 
den damaligen Kaiferl. General Kronfeld nach Un- 
garn recommendirt, mit welchem er dreyen Cam- 
pagnen beygewohnet hat. • Im Iahre 1712. reifete 
er wieder zurück nach Zürch, und leiftete bey 
dem damaligen Kriege dem löbl. Stande treue und 
gute Dienfte, als Ingenieur, wofür er auch bis an 
fein Lebensende eine jährliche Penfion erhielt. 

Nach erfolgtem Frieden reifete er nach Rom, 
und ftudirte dafelbft die Baukunft, von da gieng er 
rieh, Avignon, Lion, 11. f. w. in das Innerfte von 
Frankreich. Im Iahr 1737. trat er m des- Herrn 
Herzogs Carl Alexanders von Würtemberg zu 
Stuttgard Dienfte, als Ingenieur- Hauptmann. Nach 
deffcn Abfterben berief ihn der Herr Markgrav Fr/>- 
derieb von. Bayreuth im Iahre 1743. Er machte 
fich kurz vor feinem Lebensende die Hoffnung, das 
Bayreuther Oberland in einen richtigen Plan zu 
bringen* zu welchem Ende er mit der Amtshaupt- 
mannfehaft Wunfiedel in der Gegend des berühmten 
Fichtelbergs im Iahr 1756. feine Bearbeitung an- 
fieng; allein der Tod unterbrach feine herrliche 
Unternehmung, denn er f zu Bayreuth am 13. Nov. 

175«. 

• Man hat ihm unter andern die angeführ n bey- 
den, wiewohl nicht aUziirichtigen Karten des 

Bayrcu- 
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Bayreuther Fürftenthumei, welche zu Augs- 
burg in der Seuterifcben Officin ans Licht ge- 
kommen find, zu danken. 

Roeger, I. fc. F. ein Zeichner. 
RöJsUn, Andr. ein Mahler. 

Rosler oder Roßer 9 Michel, ein Kupferftecber, arbei- 
tete um 1728. zu Nürnberg. , 

Rollos, Peter, ein mittelmäßiger Kupferftecber arbei- 
tete zu Berlin von 1628. bis 1639. 

Romft'dt oder Romßedt, Cbrißian, ein Kupferfteche* 
zu Leipzig um 1670. 

Rosbacb, - - - - ein Kupferftecher zu Leipzig. 

Rofenberger 9 Marguard, MUnzmeifter zu Schwabach 
und Nürnberg, f 1536. 

Rotb 9 Cpb. Melchior* und Matth, zwey Brüder von 
Nürnberg, a. 176*8. wurden fie für die Kaiferliche 
Landkartenftecherey der Akad. der Wiff. zu St. 
Petersburg verfchrieben» Im Iahre 1770. dankten 
fie ab, und ftechen feitdem auf eigenen Verlag 
neue Landfchaften, Portraite und Hiftorien. 

* Sind beyde fchon vor mehrern Iahren verftorben. 

Rouge, hj ein berühmter Geographus und Ingenier 
zu Paris. 

Rothgäengel, Anton, war Buch - und KunfthSmdler zu 
Uffenheim, vorher in Nürnberg, wo er fallirt hat. 

RotbfMz, Friederich, ein Buchhändler zu Nürnberg, 
geb. zu Herrnftadt in Niederfchlefien, den 17. Sept. 
1787. Sein Vater Iobann, war ein Gewehrha'ndler 
und Rathsverwandter, die Mutter aber, Anna Hed- 
wig, eine Tochter des berühmten Theologen Frie- 
derUb Scholzens Superint. und Paltors zu Wohlau. 
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Lernte die Buchhandlung bcy Ehrenfr. Günthern 
zu ßrefslau im Iahre 1699. kam 1710. nach Nürn- 
berg, wo er 17 18. durch Heyrath die Tauhreifche 
Handlung bekam, und folche nebft feinem Schwa- 
ger, Benjamin Wedel, zu Altdorf und Nürnberg 
in Gefellfchaft fortführte, f dafelbft den 15. Ienner 
173*. 

* Ein mehreres von diefem höchft eiteln Manne, 
der zwar nicht felbft fo gelehrt war, als er 
es fcheinen wollte, aber doch mehr verftund 
als unfere deutfchen Buchhändler gemeiniglich 
zu verftehen pflegen, und den vielen von ihm 
herausgegebenen, zum Theile jetzo feltenen 
Schriften, ift zu finden in des gelehrten Herrn 
Profeflors Will zu Altdorf, Nürnbergifchen 
gelehrten Lexico etc. IV. Bande, 4. Nürnberg 
und Altdorf, zu finden bey Lorenz Schürfet 
1757. 

Rupbon, ein Kupferftecher. 

Sand, iacob, ein Kupferftecher. 

Sandrat ^ Ioachim von, zu Frankfurt am Mayn 1606. 
gebohren; ein Kttnftler von aufferordentlichen Fä- 
higkeiten. Er legte fich nebft dem Mahlen auf 
das Radiren und Kupferftechen, in welchem allem 
er, befonders, was die Erfindung und Zeichnung 
betriff, ein großer Meifter geworden ift. Er reifte 
von Frankfurt nach Nürnberg, Prag, Utrecht, auch 
einige Zeit nach England, und eilte darauf nach 
Italien , und befah ferner Sicilicn , Neapel und 
Malta, und kehrte endlich nach einem (iebenjahri- 
gen Aufenthalt in Italien wieder nach Haus ; iQi \ 

hierauf 
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hierauf nach Amflerdam, vcrlicfs aber diefen Ort 
nach einiger Zeit wieder, und begab fich nach dem 
in der Pfalzneuburg bey Ingolftadt gelegenen Land- 
faffengute Stockau, welches ihm beym Abiterbeft 
feiner Gemahlinn, lohanna von Milkau 9 erblich an* 
heim fiel. Im Iahre 1647. wurde fein Gut von 
den durch Baiern marfchirenden Franzofen abge- 
brannt , aber nachher von ihm herrlicher als es 
ehemals gewefen war, wieder aufgebauet. Nach- 
mals verkaufte er diefes Gut, und begab fich 1660. 
wieder nach Augsburg, wofelbft, und hernach 1673. 
zu Nürnberg, er feine Wohnung aufschlug, und 
1688. ftarb. Er ftund bey verschiedenen Fürften, 
befohders bey Kaifer Ferdinand III. in großen Gna- 
den, der demfelben öfters eigenhändig gefchrieben 
und ihn nach Wien berufen hat, die kaiferliche Fa- 
milie abzumahlen ; hier wurde er befchenkt, auch 
fein Adel fammt dem Wappen mit dem Zufatz ei- 
ner königlichen Krone beftattiget. Sandrät ift aber 
nicht allein in der Mahlerkunft vortreflich gewefen, 
fondern auch von dem KuhrfUrften Philipp Wil- 
helm von der Pfalz zu feinem Rathe ernennt, und 
fetners in den venetianifchen Ritterorden St. Mar- 
cus, desgleichen in die fogenannte fruchtbringende 
Gefellfchaft, unter dem Namen des Gemeinnützigen, 
aufgenommen worden. Er hat (ich auch durch 
feine Schriften und grofle Kenntnifs in der Ge- 
fchichte, der Mythologie, und den Alterthitmern 
bekannt gemacht, und einen unfterblichen Ruhm 
erworben. 

Sandrat , Jacob von, des vorhergehenden Vetter, ein 
berühmter Kupferflecher von Frankfurth am Mayn; 
lernte zu Amftcrdam bey Cornelius Danckerts, und 
ZU Danzig bey Wilhelm Hondius. Wurde gebohr. 
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zu Frankfurth den 31. May 1630, Kam 1656. naeü 
Nürnberg, wofelbft er, nebft Elia Gödelern, die 
Direktion über die um 1662. dafelbft neu ange- 
legte Mahler - Academie am erden bekam, f den 
15. Auguft 1708. 

Savoye, Qaniel van, ein Mahler von Grenoble; lernte 
bey Sebaßian Bourdon, und ftudirte in der königli- 
chen Academie zu Paris: gebohr. 1654. Er trat 
darauf weitläufige Reifen nach Italien, Holland, 
Engelland und Deutfchland an. Savqye arbeitete 
einige Zeit zu Nürnberg, und ward 1692. nach 
Dresden und andere deutfehe Höfe berufen. End- 
lich fetzte er zu Erlangen das Ziel feiner Reifen, 
und ftarb dafelbft 17 16. 

Schady Cbrißopb Friederieb Tkeodofius von, des Ver- 
faflers diefer Bildcrgallerie , Sohn : ein Kupfer- 
und Landkartenftecher, demalen wohnhaft in des 
Herrn lobß U^ilbelm von Furtenbacb auf Reichen- 
fchwand, auf der Bucher- Straffen nach Erlangen 
liegenden Garten vor Nürnberg. Gebohren zu An- 
fpach den erften May 1759. Genofs im Schreiben 
und Lateinifchen den erften Unterricht von feinem 
Vater; befuchte zu Nürnberg von 1783. bis 84. 
die Spitaler lateinifche Schule, machte 1784. v bis 
1785* einen geringen Anfang in der Zeichenkunft 
zuerft bey dem feit 1786. verdorbenen berühmten 
Wachsboflirer in Nürnberg, hhann Carl Scbaumanti, 
und hernach bey dem Zeichenmeifter dahier 7. L. 
Bczolt (der auch ehedefTen ein frequentirendes 
Mitglied der Nürnb. Mahleracademie war) vom 
Iahre 1785. bis 1787. kam er als Alumnus auf das 
berühmte Gymnafium illuftre Carolinum zu Anfpach, 
wo er an, ihm unvergefslich bleibenden, Lehrern ge- 
habt hat: 1) Herrn M. Mann Friedtrieb Degen, 
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welcher nunmehr feit 1791« Profeflbr, Dire&or und 
Infpe&or der berühmten Friederichs Alexanders 
Schule, zu Neuftadt an der Aifch, und überhaupt 
ein Mann ift, der grofle Kenntnifie in Sprachen be- 
fitzet. 2) Herrn M. lobann Bernhard Heydenreich, 
jetzigen Pfarrer zu Lehrberg bey Anfpach. 3) Herrn 
Infpeäor* und feit 1791. Lehrer der vierten Clafle, 
M. lobann Adam Schäfer} 4) Im Schreiben und 
Rechnen , den Kaiferlichen Landgerichts - Regiftra- 
-tor, Herrn Iohann Gottfried Koppel; 5) Im Fran- 
zöfifchen, Herrn Conradi 9 der ein Franzöfifcher 
Oberft und Edelmann foll gewefen feyn, und fich, 
wie es heifst, vor jetzo in Zweybrücken befinden 
und dafelbft eine Zeitung fchreiben : nach feiner 
Abreife aber, Herr Hof - Secretair, Stephan Gott* 
loh Afimont. 6") Im Griechifchen, und in der Hi- 
florie , oben bemeldtcn Herrn M. Heydenreich. 
7) Im Zeichnen, Herrn Zeichenmeifter und Mahler, 
lobann Eberhard Stenglin; 8} Im Singen, Herrn 
Stadt -Cantor, Mann Adam Späth, welcher ein 
vortreflicher Mufikus ill ; 9) Im Tanzen , Herrn 
Hof- Tanzmeifter Friederich Dupetit 9 (delTen Stun- 
den er aber, wegen feines Übeln Zuftandes des lin- 
ken Fufses, nicht ordentlich befuchen konnte, und 
zuletzt folche gar aufgab.) Unter feine Gönner und 
Wohithäter konnte er vorzüglich rechnen: 1) Herrn 
geheimen Rath, Ritter des brandenburgifchen rothen 
Adler - Ordens, Confiftorial - Präfidenten , wie auch 
Scholarchen des Gymnafit illuftris zu Anfpach, 
lobann triederieb von Löfch, ein Herr der vorzüg- 
lich grofle Kenntnifie und Verdienfte um den je- 
tzigen blühenden Zuftand diefer berühmten Fürflen- 
Schule, ihre gute Einrichtung, Bibliothek, Kunft- 
und Naturalien -Sammlung, beützet. 2) Den be- 
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rUhmtcn Dichter* Herrn Johann Peter Uz, des Kai- 
ferl. Landgerichts Burggravthuras Nürnberg Afleflbr 
ordin. Confiftorialrath und Scholarch des Gymnafii. 
3) Den General - Superintendenten , Kirchen- und 
Confiftorialrath, auch Stadt - Pfarrer und Scholar- 
chen des Gymnafii, Herrn Johann Jacoh Rahe, wel- 
cher zugleich die Stelle eines Ephori bekleidet und 
in der Hebräifchen Sprache wenig feines Gleichen 
in Deutfchland haben wird; 4) Den Herrn Profcf- 
for und Rc&or des Gymnafii iiluftr. M. Jobann 
Melchior Fab&, der ein grofler Mcnfchenfreund 
und Gelehrter, befonders in Orientalifchen Sprachen 
ift, als in denen er feine vorzllglichfte Stärke befitzt. 
Im Iahre 1790. lernte er die erden Anfangs - Gründe 
feiner Kunft bey dem Kupferftecher Jobann Chri- 
flopb Berndt, und das Zeichnen nach dem Runden 
bey dem berühmten Mahler und Zeichner IJerra 
Diredor Jobann Eberhard Jhle dahier, welches er 
ununterbrochen fortfetzet, und nichts als UnterftU- 
tzung braucht, um feine gute Naturfähigkeiten vol- 
lends ausbilden, und hernach auf Reifen gehen zu 
können. 

Schenk, Peter, von Elberfelden gebUrtig; ein Kupfer- 
atzer und Schwarzkunftarbeiter; fetzte fich zu Ara- 
fterdam, wo er zugleich einen ftarken Kunfthandel, 
befonders mit Landkarten trieb. Soll zu Leipzig 
171 1. geftorberi feyn. Schenk bezeichnete oft feine 

; Kupferftiche mit P. faches. 

Scbkuen, Johann David* ein Kupferftecher zu Berlin, 
um 1768. 

* Waren zween BrUder, und arbeiteten nach Pes- 
ne, Dietrich, B. Rode, Handmann y u. a. m. 

Scblitter 9 I, G. ein Mahler. 

Sehl'üt- 

1 




• Digitized by Co 



I 



> - ao3 

■ < 

Schlutter, Andreas von, ein Bildhauer und Baumeifter, 
gebohren zu Hamburg 1662. oder 63, Lernte bey 
Sapovius, und bHdete fich in Italien. Er arbeitete 
zu Anfang des XVIII. lahrhunderts zu Berlin, fiel 
zuletzt in Ungnade beym König, wo er fodann 
von Berlin an den Ruflifchen Kaiferlichen Hof gieng 
und dort um das Iahr 1720, in kümmerlichen Um- 
ftänden verdorben ift. 

Schmid, Laur, ein Zeichner und Kunfthändler. 

Schmidt loh. VaL ein Kunfthändler. 

Schmidt, G. C. ein Kupferftecher. 

Schneider, Georg Jacob, ein Kupferftecher* 

Schneider, Daniel* ein Mahler, 

Schneider, Leonhard, gewefener FUrftl. Brandenb. Onolz- 
bachifcher Hofmahler, f zu Schwabach im Zucht- 
haus, wegen feines liederlichen Lebens. 

Schneider, Rupp* Adam, war ein Schrift- und Landkar- 
tcnftecher zu Marktfurth bey Nürnberg. 

Schnitzer, Lucas, ein Kupferftecher. 

* War vielleicht ein Bruder, Sohn oder Vetter 
des berühmten lohann Schnitzers, eines Form- 
fchneiders von Arnsheim, welcher um 1582. 
zu Ulm arbeitete, wo er die Städte zu des 
Ptolomäus Geographie fchnitt. 

Schollefiberger, Hanns lacob, ein Kupferftecher. 

Schramm, Peter von, ein Mahlei;. 

Schrazenfialler, Georg lacob, > ein guter Zeichner und 
Kupferftecher zu Nürnberg, geb. 1767. Ift auch 
Mitglied der Mahler - Academie. Lernte bey lohann 
Georg Sturm dahier das Kupferftechcn, und bey 
Herrn Direftor Uhann Eberhard IhU das Zeichnen. 

% *Die 
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* Die zwcy Portraite, welche in diefem Buche 

vorkommen, find von ihm, nemlich Sr. Ma- 
jeftät der jetzige glorwürdigft regierende Kö- 
nig von Preuflen, und der fchon längft ver- 
dorbene berühmte Kammermahler Feuerleim 
zu Anfpach. 

Schrvaheda y lobnmt Michael s Königlich Preuffifcher 
zweyter Hofmahler zu Anfpach, gebohren zu Er- 
furth 1734. üt feit 1760. zu Anfpach. 

* Er legte fich Anfangs aufs WachsboITiren : den 

-erften Unterrichten der Mahlerey aber hatte 
er einem gewiflTen Oanonicus Albold, und jiie 
weitere Bildung dem berühmten Portraitmah- 
ler Zollner in Erfurt zu danken. Weiterhin 
entwickelte fich unter Anleitung des Sachfen- 
, Gothaifchen Hofmahlers Beck, der hernach 
in Erfurt flarb, feine Anlage in der Mahlerey, 
befonders in Abbildung der FrUchte, Blumen 
und Landfchaften, fo, dafs er bald der Neben« 
buhler feines Lehrers wurde. Zu Anfang des 
7. jahrigen Krieges verlies er feine Vater- 
ftadt, und kam nach Fulda. Dort hielt er 
fich einige Zeitlang auf, und erwarb fich 
durch feine Gefchicklichkeit die Gunft und 
das Vertrauen des Domherrn von Qebfattel % 
der ihn mit nach Würzburg nahm, wo er auf 
deflen Empfehlung viele Portraite zu verfer- 
tigen hatte; bey weicher Gelegenheit er auch 
den Würzburgifchen Hofmahler Fefel kennen 
lernte. Bey de fafsten den Entfchlufs, nach 
Italien zu gehen; Wohin fie auch wirklich 
ihre Reife antraten. Sie kamen aber diefes- 
mal nicht ^.weiter, als bis nach Anfpach; 
denn der damalige Hofmahler Schneider da- 

-fe!tu% 
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felbft, * hatte fo viele Beftellungen, dafs er 
diefe Kttnftler beredete, auf einige Zeit Ar- 
beit bey ihm zu nehmen. Dies war ihnen 
defto erwUnfchter, da es ihnen ohnehin dort 
zu gefallen fchien: hauptfachlich aber fcfielte 
fle die Bekanntfchaft des berühmten Graf, mit 
dem fie bey Schneidern in Gefellfchaft zu ar- 
beiten, das Vergnügen hatten. Anderthalb 
Iahre arbeiteten fie mit dem grbfsten Bey fall 
des ganzen Fürftlichen Hofes, und Schwabeda 
genofs auch den Umgang und die Freiin d- 
fchaft Grafens im engften Vertrauen, bis lieh 
endlich diefer und Fefel entfchloffen, die vor- 
gehabte Reife nach Italien weiter zu verfol- 
gen. Schwabe da. aber blieb in Anfpach, und 
arbeitet noch bis dato dafelbft mit dem gröfsten 
Beyfall, und einem ununterbrochenen Fleifle. 

Schwarz, Faul Wolfgang, Herzoglich - Sachfen -Coburg- 
Saalfeldifcher Hofkupferftecher und Kunfthändler zu 
Nürnberg, foll auch Mitglied der Mahleracademie 
feyn; geb. dafelbft i?66. Ift ein fehr guter Zeich- 
ner, und arbeitet vorzüglich fchön in der neuen 
punzirten Manier. War auch anderthalb Iahre bey 
dem berühmten Kunfthändler zu Bafel, Herrn QhrU 
fiian von Meckel in Arbeit. 

Scbwcikard, oder Scbweigger, Mann Adam, ein ge- 
fchickter und berühmter Kupferftecher zu Nürn- 
berg, gebohren dafelbft 172a. lernte bey G. JW. 
Freifsler* und bey G. D. Heumann. Er gieng 
nach Florenz, wo er für das Gemmenkabinet des 
gelehrten Baron von Stofcb arbeitete. Man fchreibt 
ihm die Erfindung zu, getufchte Handrifle in Ku- 
pferftichen nachzuahmen. Er ward in die Künftler- 
acaderaie zu, Florenz aufgenommen, und kam nach 

einer 



, einer 18. jährigen Abwefenheit 1760. wieder in 
fein Vaterland zurück; f dafelbft am I5ten Odo- 
ber 1787. 

* feiner feiner bellen Stiche, die er gemacht hat, 
ift das Bildnifs des General von VareU 

** Seine Schwefelabdrücke von alten Gemmen, 
welche er fich bey, dem Baron von Stofcb zu 
Florenz, wfthrend feines dortigen langen Auf- 
enthalts abformete, und wovon die Origina- 
lien der verdorbene Kimig von Preuflen, Frie- 
derieb der Einzige, oder GrofTe, nach ihres 
Bcfitzers Todt, von deflen Nefen und Erben 
gekauft hat, befitzt jetzo der hiefige wohl- 
ruhrnehme KunfthändJcr Frauenholz, der fol- 
che fauber in Kupfer geftochen, mit einer 
Erklärung verfehen, herausgiebt. 

Schvpeigländer, Aloyfius , ein fchr gefchickter Mahler, 
geb. zu Oettingen den 19. Iulii 1740. hat gelernt 
in Wallerftein bey dem Mahler Bahbafar Bos, und 
hat Reifen gemacht nach Tyrol, Italien, Schießen, 
die Königlich - Preuffifchen Länder, Hamburg u. f. w. 

* Mahlt vorzüglich gute Portraite .und Hiftorien* 
Stücke, auch auf Glas, und enthält fich feit 
1787. zu Nürnberg im goldenen Rehlein auf 
dem neuen Baue. 

Scbweppe, lob. G, ein Zeichner. 

Seligtnann, hbann Mich, ein Kupferftecher und Kunft- 
händler zu Nürnberg, deffen Handlung und fchöner 
Verlag, wie bereits oben iil gemeldet worden, 
durch Heyrath an den liederlichen Kupfer/recher, 
Herrn von Mayer gekommen ift, der fie durch 
feine fchlechte Wiithlchaft nicht wenig verfehlte' 
mert hat. letzo wird folche auf Rechnung ^iner 
'*J\ , beyden 



beyden Söhne, von ihrem Vormund, den Kund- 
händler Wwfini fortgeführt. 

Seuter, Matth. Kaiferlicher Geagraphus zu Augsburg. 

Seutter, Albert Carl, ein Zeichner und Geographus 
zu Augsburg. 

Scbluytcr, Peter, ein holländifcher Kupferftecher, lebte 
zu Anfang des XVIII. Iahrhunderts. 

Smiffen, Dominicas van der, ein berühmter holländi- 
fcher Portrait - Mahler, lernte bey feinem Schwa- 
ger Baltbafar Detmer, und folgte feiner Manier. 
Er mahlte um 1750. zu Hamburg. /. /. Haydt, 
L Af. Bernigeroth, und andere, haben nach ihm in 
Kupfer gearbeitet. 

Sommer* M. von, ein Kupferftecher* 

r 

Sommer, M. L ein Kupferftecher. 

Somcren* Matthias van, ein Kupferftecher und Kunft- 
händler um 1660. zu Amfterdam. 

Speckner, lohattn Laurent, ein Kupferftecher. 

Sperling, lohann Chrißian* ein berühmter Mahler und 
Zeichner zu Anfpach: geb. 16*91. zu Halle in Sach- 
fen. Lernte bey feinem Vater, Heinrich, einem 
Mahler von Hamburg: inzwifchen trieb er aber 
die academifchen Wiflenfchaften in feiner Geburts- 
fladt und zu Leipzig. Er ward 17 10. an den Fürft- 
lieh Anfpachifchen Hof berufen, und nach einiger 
Zeit zum Hof- und Kabinetsmahler ernannt. Nicht 
lang hernach bat er um die Erlaubnifs nach Rot- 
terdam reifen zu dörfen, wo er die Unterweifung 
des Adrian van der Werf fich wohl zu Nutzen 
machte, dafs diefer ihn bald für einen feiner beften 
SchHler erklärte. Nach dritthalb Iahren kam er 

wieder 
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wieder nach Anfpach zurück, und ftarb dafeM 

■ 

Stahl* lohann Ludwig, ein Kupferftecher zu Nürnberg 
geb. dafelbft 1759. Sein Vater, den er frühzeitig 
verlohren hat, war ein Wachsboffirer, und' der tf- 
teile Brüder, lohann Kafpar, welcher die Kunft des 
Vaters erlernt hatte, gab ihm Anleitung zur Zeich- 
nungskunft. Er widmete lieh hierauf der Kupfer- 
ftecherey und lies fich vom liiefigen Tafchnermei- 
fter und Stadttapezirer, Möglich, die mechanifchen 
Vortheile - diefer Kunft zeigen, übte (ich auch bey 
derafelbcn einige Iahre lang im Radireru Durch 
detlen Empfehlung kam er 177%. nach Augsburg I 
zu dem damaligen Kunfthändler Groffmattn, für def- 
fen Kunftverlag er arbeiten mufte. Durch die vie- 
len fchönen Mahlereyen, Handzeichnungen und Ku- 
pferlliche groflfer Meifter, womit diefer handelte, 
und durch den Umgang mit verfchiedenen dortigen 
Künftlern erwarb er fich immer mehr Kenntnifle. 
Nach einiger Zeit befuchte er die dortige Kunft- 
» academie, um nach dem Leben zu zeichnen. Bey 
der erften öffentlichen Ausftellung, welche im Iahre 
178 1. gefchab, wurde feine Zeichnung nach einem 
Gemähide von Dieter ich mit einer (ilbernen Me- 
daille gekrönt, und 1782. erhielt er nicht nur zwo 
kleine Gefellfchaftsprämien , fondern auch den er- 
den Preifs im Zeichnen nach dem Leben. 

Von Augsburg machte er eine Luftreife nach 
Ulm, v/o er bey hundert Portraite mit fchwarzer 
und rother Kreide nach 'dem Leben zeichnete, auch 
einige Sachen in Kupfer verfertigte. Seit 1783. 
halt er fich wieder in Nürnberg auf, wo er für ein- 
heimifche und auswärtige Buchhändler arbeitet. 
Einige Iahre her ftudirt er unter Anleitung des In- 

genier- 
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f enieurhauptmann Keil die Geometrie und Civil- 
baukunft, auch hat er eigenen Verlag und ift Mit- 
glied der Mahleracademie. 

\ 

i 

Steingruber, loh. A. D. ein Zeichner. 

■ » 

Sttingruber, Job. David, ArchiteÄ 'zu Anfpach und 
Baumfpe&or dafelbft. f 1787. 

Steirgruber, lob. lae. Architeö und Hof - Dcfignateur 

zu Anfpach, des vorigen Sohn, f 1790. 

< 

Stettner, Georg, ein Kupferftecher und Kunftha'ndler. 

Stimmer, Tobias, geb. 1534. zu Schafhaufen in der 
Schweitz, ward ein berühmter Kilnftler und ver- 
fertigte viele hhlorifche Gcmalilde an den vornehm- 
ften Ha'ufern zu Frankfurth am Mayn, Strafsburg 
und Schafhaufen. Stimmer arbeitete auch mit Oehl- 
färben, in welchen er fchöne Stücke fUr den Herrn 
Markgraven von Baden lind die Stadt Strafsburg 
mahlte. Er zeichnete vortrefliche Dinge auf Holz, 
welche hernach fein Bruder /. Cbriflopb fchnitt. 
Unter andern zeichnete er auf diefe Art eine Folge 
von biblifchen Figuren, die einen kleinen Qüartband 
ausmachen. Sie werden von Kennern noch immer 
gefchätzt, und geben zu erkennen, w n s er für ein 
grofler Melder in der Erfindung und Zeichnung ge- 
wefen ift. Man zählet ihn auch felbft unter die 
Formfehneider. Er ftarb frühzeitig zu Strafsburg. 
Tobias hatte drey Brilder: Abel, einen gefchickten 
Glasmahler; lofias, einen Mahler, und den fchon 
angeführten /. Cbrißoph, gebohren 155a. Im Form- 
fchneiden erlangte er einen groflen Ruhm, und alle 

O feine 
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feine Bhftter find bewundernswürdig. Sie find zwac 
weder enge fchraflirt, noch fehr fein ausgearbeitet; 
gleichwohl find fie markigt, herzhaft gefchnitten, 
und verdienen das Lob aller Kenner. Er kam 
nach Paris, wo er unter dem Namen des Schwei- 
lers bekannt ward. I. Cbrifiopb hatte einen Sohn* 
der um i66o. vieles nach des Cbauv<au Zfeichnun- 

i 

gen in Holz fchnitt. 

Stoer* ein Kupferftccher. 

Stolzenberg* F. W. ein Zeichner. 

Byfang* I. C. ein mittelmäßiger Kupferftecher zu Leip- 
zig, lernte bey Marti» Berniger oth. Seine Toch- 
ter h D. vermählte PbMppinn* arbeitete in diefer 
Kunft um das Iahr 1750. zu Rrefslau. 

Treu* Iobann Adam, ein Kunfthändler. 

Trofcbeh P. ein Kupferftecher zu Nürnberg; radirte 
von 164a, bis 1645. viele Bildniffe. 

Tyroff* Martin* ein berühmter Kupferftecher zu Nürn- 
berg, war EigenthUmer der Weiglifchen Kunfthand- 
lung, welche jetzo der Buchhändler Schneider be* 
fitzt. Er wurde geb. zu Augsburg 1705. t 
Nürnberg. 

TT 

Üblich* ein Kupferftccher. 

Ulrich, Heinrich* ein Kupferftecher. 

Vefiner* Georg Wilhelm* geb. zu Schweinfurth i6*7jv 
Lernte zu Nürnberg die Zeichenkunft bey /. Daniel 

Preifi- 
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Frrifoleri und weil er vorhatte, (ich auf das Stahl- 
fchneiden zu legen, fuhr er bey Mettner, einem 
gefchickten Bildhauer, fort zu ftudiren; endlich un- 
terrichtete ihn fein Vetter, ein Medailleur, Namens 
Vbl, in diefer Kunft Er kam nach einer weitläuf- 
igen Reffe gen Nürnberg,, und machte fleh durch 
feine Arbeit fo berühmt, dafs er zum Kuhrbayeri- 
fchen, Bifchüflich .Würzburgifchen und Nürnberg!- 
fchen Medailleur und Münzftempelfchneider ange- 
nommen wurde. Seine Arbeit beftehet in unzählig 
vielen Stücken von allerley Grtifle.» an welchen 
man infonderheit die ungemeine Aehnlichkeit der 
Portraite bewundert, welche Vefiner durch eine 
von Kaimond Falz erfundene und zu Vefiners Zei- 
ten noch nicht aller Ortea bekannte Kunft, zu 
Stande gebracht hatte. Er ftarb und hinterlies ei- 
nen Sohn Andreas, der 1712. gebohren, und dem 
Vater fowohl in der Gefchicklichkeit als in feinen 
Bedienungen folgte, 

Vetter, loh. Georg, Ingenier - Hauptmann zu Anfpach. 
f am 3ten Iun. 1745. 

* Er hat die beyden vortreflichen Karten des An- 

fpacher Ftirftenthums gezeichnet, und einen 
Clavem oder ein Alphabethifchcs Regifter 4, 
1735. dazu herausgegeben. 

Vigitill, L S, ein Goldfchmidt und Zeichner zu 
Nürnberg. , 

* Hat fehr viele Silhouetten verfertiget, als wor* 

innen er eine vorzügliche Gefchicklichkeit be^ 
feffen hat, . 

0 9- Vogel, 



Vogel» Bernbard, ein berühmter Kupfer -und Schwarz- 
kunftftecher zu Nürnberg, geb. dafelbft 1683. Lern- 
te das Kupferftechen bey Cbrißofb fVeigel. t 
Augsburg 1737. 

* Sein Vater war zu Nürnberg ein Wechfel Sen- 

fal. Er arbeitete mit groflem Fleifs und Ver- 
ftand an den großen Thefen in die Htifsifcbe 
Handlung, gab auch das fchöne Kupetzkifcbe 
Werk heraus, welches ihm beftändig Ehre 
machen wird. 

Vogel, Georg, ein Kupfer - und Schriftftecher zu Nürn- 
berg, in der Vorftadt Wöhrd, geb. 17$/. 

* Sein Vater ift dafelbft ein Schul - und fehr ge- 

fchickter Schreibmcifter. Vogel* war fonft 
auch ein frequentirendes Mitglied der Mahler- 
Academie. 

Volknmer , loham Cbrißofb von, geb. den 4. Iuiu 
1644. zu Nürnberg, erlernte die Handelfchaft und 
wurde nicht nur ein gelehrter, vornehmer und an- 
gefehener Kaufmann, fondern ift auch zum Ad- 
jun&en des löblichen Bancogerichts femer Vater- 
ftadt erwählet worden* welche Stelle er jedoch wie- 
der aufgegeben hat. Dabey befafs er eine unge. 
meine Wiflenfchaft von der Ziehung und Cultur 
der Agrumi, Blumen und Gartengewächfe, befchrieb 
auch aus den entlegenften Oertern die feltenften 
Früchte und Stämme, wovon er die erften tneift 
felbft nach dein Leben abmahlte, und hernach in 
Kupfer ftechen lies. Er wufte der Natur durch 
die Kunft dergeftalt Vorfchub zu thun, dafs fie, in 
feinem wohl angelegten und noch immer fehens- 

wHrdi- 
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wlirdigcn Garten in der Vorftadt Goftenhof, fo 
zierlich und lieblich, als in ihrem Vaterlande, fort- 
gekommen find, geblühet und Früchte getragen haben. 

In Nürnberg war er der erfte, der in feinem 
Garten ein Pomeranzenhaus aufgebauet, einen Irr- 
garten, Obelisk und viele andere curiofe Sachen 
darein gefetzet, auch die erfte Aloe gezogen, die 
nach feinem Tode geblühet hat. Ein fattfames Zeug- 
nifs von feiner in der That feltenen Gartenwiflen- 
fchaft, geben die unter dem Titel, der Nürnbergi- 
feben Hejperiden 9 von ihm herausgegebene, zween 
fehr fchöne, und mit den feinden Kupferftichen 
verfehene Folianten, Sic find in den Iahrcn 1708. 
und 17I4. deutfeh erfchienen, und er hat durch die- 
fts in feiner Art gewifs prächtige Werk, den voll- 
kommenen Beyfall von allen Liebhabern und Ken- 
nern erhalten , fich auch bey vielen Großen der- 
maßen damit beliebt gemacht, dafs er ihrer Corre- 
fpondenz ift gewürdiget worden. Auf Verlangen 
der Ausländer hat er den erften Theil diefes Wer- 
kes durch den berühmten Herrn Profeflbr Ebrhart 
Rtufcb, ins Lateinifche überfetzen laflen. Er kam 
heraus 1713. in Folio. Der Herr Reufch hat eine 
DhT. de praecjpuis Hefperidum feriptoribus ange- 
hänget. Der andere Theil follte auch lateinifch 
und mit einer Difp. des Herrn Reußbens de malis 
Hefperidum aureis, ex ftatuis, nummis et gemmis il- 
luftratis herauskommen ; ift aber unterblieben, (Sie- 
he hiervon der deutfehen AÄ, Erud. i6ten Theil 
P> 35& feqq.) Zu Anfang des soften Iahres ift 
er feiner unenntideten Naturforfchung wegen in die 
weltgepriefene kailerl. Academie der Naturforfcber, 
deren Vorftehcr fein Vater war, aufgenommen wor- 
den, f am 26". Auguft 177.0. 

O 3 W. Wal- 



fV«ltber % Johann Gforg, ein Kuriftbändler zu. Fra.nfc 
funh am Mayn, 

• m 

Water r Peter van der % ein Kupferftecher und Rupfe 
hä'ndlcr zu Amfterdam, j 

Wwgcl, Cbrißopb^ ein berühmter Kupfer - und Schwarz« 
kunftftccher zu Nürnberg, geb. zu Redwitz bey 
Eger, am 9. Nov. 1654. ^ an blickte ihn 1666: 
nach }iof in Vogtland, wo er anfänglich die Gold-, 
fchmidkunft erlernte, Nach Verflicfsung der Lehr-t 
jähre nahm ihn fein Vetter, der berühmte Erhard 
Weigely Profeflbr der Mathematik in Iena, zu fich 
und bediente fich feiner, zur Verfertigung allerhand 
mathematifcher Jnftrumenten , rieth rhm auch, fich ' 
auf das Kupferftechen zu legen. Diefem Jtathe 
folgte Weigel und begab fich 1673, nacn Augsburg, 
wo er bey den KHnftlcrn, Andr % Wolfgattg und 
Matth* KüfeL lernte, Nach diefem hat er fich 
zweymal zu Wien und zu Frankfurth am Mayn 
eine Zeitlang aufgehalten ; t>is er fich ;6*9i, wieder 
nach Augsburg gewendet, um dafelbft eine neue 
KupferbibeJ zu ftechen, In4eni er n un wegen der 
Zeichnungen, tfie. zwec,n Nttrnbergifche KUnftler, 
G. C/Eimmart* und J, I, von Sandrat verfertig- 
ten, nach Nürnberg reifste, entfchlqfs, er fich end- 
lich in Nürnberg zu. bleiben, wo er 1698. das 

1 Bürgerrecht erlangte, uncj fich verheyrathete, Hier 
errichtete er hernach flie berühmte Weigelifche 
Kunsthandlung, welche nachmals der yortrefliche 
Künftleo Martin Tyroff, Agent der Aebtiflinn von 
Gandersheim bekam, nunmehr aber der viel yer-. 
Händige, kluge und kunfterfahrne Herr Adam Gott-, 
lieb Schneider in Befitz hat. tVeigel f am 5 ? Fe* 
t>ruarii 1725. 

♦ Er 
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• Er hinterlies einen Sohn, lob. Cpb. Weigel 9 
(der ebenfalls ein berühmter Kupfcrftccher und 
Kunfthändler gewefen ift, deflen Kunfthand- 
^lung jetzo der Buchhändler und Profeflbr 
Wie auch Mittagsprediger an der Dominicaner 
Kirche in Nürnberg, Herr Degen* befitzet* 
auch mit gröfstem Ruhme und Nutzen herr- 
lich fortführet. Eine Tochter hat er an den 
gefchickten Mahler und Kupferftecher, lohann 
Kenkel, verheyrathet, von welchem obenbeiag- 
ter Kupferftecher Tyroff, eine Tochter zur 
Ehe genommen, und eben dadurch einen Theil 
der ITeiglifchen Handlung an fich gebracht 
hat. 

Von den Nürnbergifchen Schreibkünftlern, 
Mich. Bauernfeind, und Adolph Zwittern, lies 
er überaus zierliche Vorfchriften, in verfchie- 
denen Arten der Buchftaben und Züge in 
Kupfer geftochen, an das Licht tretten, welche 
zum Theile auch jetzo noch, in den oben 
angeführten Kunft und Buchhandlungen zu 
haben find. 

Werner, Petrus Paul, Hochfürftlich - Brandenburg- 
Onolzbachifcher Hofmedailleur zu Nürnberg: geb. 
dafelbft am 21. Iuni 1689. f d« 1 10. Iuni 1771. 

Windter, oder Winter* lohann Wilhelm* ein berühm- 
ter Kupferftecher befonders in Portraiten zu Nürn- 
berg, um 1735. 

Winterfcbmidt, Qbriflian Gottloh , ein Kupfer - und 
Schriftftecher, gebohr. 1755. 

Winter -fehmidt* Adam Wolfgang* ein Kupferftecher und 
Kunfthändler zu Nürnberg. 

O 4 * Er 
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* Er hat einen an fehnlichen Verlag an koftbaren 

Werken zur Naturgefchichte, desgleichen an 
Muficalien, welcher von feinen beyden hin-" 
terlaffenen Söhnen noch fortgeführt und ver- 
mehrt wird. 

Wirfing* Adam Ludwig, ein Kupferftecher und Kunft- 
händler zu Nürnberg, geb. zu Dresden 1734. 

Wirfing, I. C. des vorigen Sohn, eirt guter Miniatur- 
mahler und Kupferftecher zu Nürnberg gebohre» 
1767. 

* Lernte nach dem Runden zeichnen bey Herrn 

Director Ihle; und machte eine kleine Reife 
nach Augsburg, wo er fleh auch fogleich mit 
einer reichen Frau verfehen hat, und mit 
derfelben jetzo zum großen Vergnügen und 
Troft feines Herrn Vaters, wieder in Nürn- 
berg ift. 

Witt, Friederich de 9 ein Geographus zu Amfterdam. 

Wolf gang > Andreas Mattheus, und lohann George 
zwecn Brüder; (Georg . Andreas Wolfgangs Söhne} 
Kupferftecher zu Augsburg* erfterer f 1736. im 
76. Iahr feines Alters. 

Wolfs, I. P. Erhen, Buch - und Kunfthändler zu Nürn- 

■ 

bevg: diefe Handlung befitzet Herr Martin Pech 
jetzund ganz allein , nachdem Wolf fallirt hat* 
und läfst folche durch feinen fehr verftändigen und 
gefchickten altern Sohn, rUhmlichft unter feiner ei- 
genen Firma fortfuhren, dem ich von Herzen alles 
Gute, Glück und Segen wUnfche. 

z. 

Zang, Schulmeifter zu Maynftockheim, und zugleich 
ein mittelmäßiger Kupferftecher. 

Zierh 
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ZierU lohann Conrad* Markgrävlich- Brandenburg - An- 
fpachifcher Hofmahler, fiel in Ungnade und fafs 
viele lahre lang auf dem fetten Schlöffe Wilzburg 
gefangen : geb. in Nürnberg den März 16*79* t 
zu Weiffenburg im Nordgau den 28t Sept. 1744* 

Zobel, l S. ein Kunfthändler. *) 



•) Da in den Büchern deren man fleh zur Verfertigung die- 
fes zweyten Alphabetifchen Regiffers oder Verzeich- 
niiTes der Künftler u,. f. w. bedienet hat, nicht von 
allen darinnen vorkommenden Perfonen Nachrichten 
anzutreffen gewefen find : fo hat es ganz natürlich 
auch die gewünfehte Vollffändigkeit nicht erhalten 
können.— Nach diefem Maafsftabe werden es dem- 
nach die gelehrten und geilrengen Herren Kunftrichter, 
wenn Sie, woran ich aber erft angeführter Uriachen we- 
gen ftark zweifle , nichts befferes liefern können, — 
zu beurtheilen haben, und belieben, 
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NACHTRAEGE 

von frifch hinzugekommenen Blättern. 

Erfte Abtheilung: Portrait?. 



I, Abfchnitt: Fürßlicbe. 

SS, I. 
eite 6. Friederieb VI. Burggr. zu Nürnberg 
und etiler Kuhrf. von Brandenburg. 

g) Im Bruftbiide, gr. 4. I. D. Pbilippitt, geb. Syßmi 
fculpfit. 

* Vor dem erften Bande von D. Carl Frieder, 

Pauli allgemeiner Preuffifcher Staatsgefchichte. 
gr. 4. Halle 1760, 

S. 7. Friederieb der II. Kuhrf. von Brandenb, 
und Burggrav zu Nürnberg. 

f) Im Bruftbiide, gr. 4. Scbletun fc v 

* Vor dem zweyten Bande des eben angeführten 

Werkes, gr. 4. Halle 1761. 

S. 8. Albertus III. Achilles genannt etc. 

Nach c) einzufcbalten : 

Auf einem O&avblatte, mit der Auffchrifr: Al- 
bertus III five Achilles, Marchio Brand, et Eledor. 

* Oben flehet Rechts,- J9) 

. -. §.IV. 
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$. IV, 

§, i9-?-ao, lohanna Elifabetb etc. 

d) In regal Folio, fchwarze Kunft, Mich, Fennizer 
fc. Nor, 

* Ift von jenem litt, fc) angeführten Blatte des 

nehmlichen Meifters ganz verfchiedcn, und 

* . eben fo fchlecht als feine übrigen Blätter. 

§. 2f; Wilbelmina Carolina, Königinn vpn Grofs- 

■ 

britanien, etc. 

■ 

d) Auf einem Quartblatte G. P. Bufcb fc, BeroL 

* Vor der fünften Entrevue der fonderbaren Na- 
, tionen Gefpräche, 4. Berlin 17128t 

e) Auf einem OÄavblatte Syfing fc. 

§i 3+-^-?St Gar/ Wilbelm Friederieb etc. 

Nach einzufchalten : 

fiuf einem Quartblatte Lebensgroß vorgeftellt. 
G, P, Ityc* fc, 

* Vor der XX. Entrevue der fonderbaren. Natio- 

..... . . . t 

nen Gefpräche. 4. Berlin 1732. 

Auf einer Vignette über der Dedication von Oetters *) 
Verfuch einer Gefchichte der Herren Burggraven 
zu Nürnberg etc. I, Theil gr, 8. Onolzbach 1751» 

Zugleich 

f) Detter war geb. den 25:. Dec. 1720, zu Goldcronach, 

f Samftags am 7. Ienner um 11. Uhr Mittags zu Markt 
Erlebacfi 1792» Sein Sohn Herr M. Friederieb Wilhelm 
Oeiter, Pfarrer in Markt Erlebach, hat feines gelehrten 
und berühmten Vaters Leben befchrieben, welches in 
der Rawifchen Buchhandlung xu Nürnberg zu haben ift, 
unter dem Titel : „ Einige Nachrichten von dem Leben, 
Charakter und den Schriften des rr eil and hoebrürdizen 

und 
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Zugleich ncbft Markgrav Friederieb von Branden- 
burg Culmbach. ,M. Tyroff faciebat Nbgae, 

* Pas Portrait im Bruftbilde^ liehet Rechts, und 

wird von der Minerva gehalten, welche (ich 
mit ihrer linken Hand auf das Wappenfchild 
des Burggravthums Nürnberg ftützt. 

S. VJ — 3Q« Cbriftian Friederieb Carl Alexan- 
der etc, 

Nacl) 5) S. 30. einzufchalten : 

. Das nemliche, etwas verändert, in einem fchwaizge- 
tufchten Sarametrocke. Regal Folio, lob. Carl 
Bock jun, fculpfit Norimberg. 

Eben diefes, mit dem Zufatz: „Legte die Regierung 

freywillig nieder, im Iahre 1792.,, Regal Folio, 

Idem fculpf. C. IV. Bock et L F. Mofer exeud. 
Norib. +) 

S. 30. nach 0 einzufchalten: 

Sein Bildnifs zu Pferde, geharnifcht, mit bedecktem 
Haupte, und der Feldbinde um den Leib : Auf dem, 
Averfe eines Ducaten, und einer fübernen Medaille. 

* Beyde Münzen, welche bey Gelegenheit der 

1764. zum erftenmale an das Hochf, Haus 
Brandenburg Onolzbach gelangten Würde ei- 
nes 

und hochgelehrten Herrn Samuel Wilhelm Oetter etc. 
mitgetheilt von M. Friederich Wilhelm Oetter, Pfarrer 
in Markt Erlebach 179a, gr. 8. a. Bögen und 7. Blat- 
ter ftark. Auch lieht es im Iournal von und für Fran« 
%en. IV. Bd. 9. St» 

•) Mofer, L P. ein Kupferftecher und Kunfthändler in Niirn- 
berg ; ift der eigentliche Verleger aller Bockiichen Ku* 
pferiUche und Werkt. 
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nes Creisoberften* und Generalfeldmarfchalls 
des löblichen Fränkifchen Kreifes find geprägt 
worden , haben die Umfchrift : Alexander^ 
D. Gi M B. D. B, et S. B. N. circ. Franc, 
capitaneus. Im Abfchnitte flehet die Iahrs* 
zahl 1765» Schwabach. 

** Eine in Kupfer geftochene Abbildung derfelben, 
wird in des 1780. verdorbenen Fürftlich- 
Brandenburgifchen geheimen Hofkammer- und 
Landfchaftsraths, Iohann Cbpb. Hirfcben* kur- 
zer Beleuchtung des Uffprungs* und der Be- 
fchaffenheit des Creisobriften Amts insgemein, 
und des Fränkifchen infonderheit etc. 4. An» 
£pach 1766. S. 45. angetroffen. 

S. 34. Chrißian Ernfi etc. 

Vor a) einzufchalten : 
Im Bruftbilde 12. lobann Dürr 

* Diefes nicht fonderlich 'ähnliche Bildmfc flehet 

vor der an diefen deutfehen Helden gerich* 
teten Zufchrift des falten cn Büchleins : Monu- 
mentum hiftoricum* 1) de majoribus noftris, 
a) de Voitlandis Narifcis, appofita illuftratione 
fer. dorn. Brandenburgicae quod tentavit Cpb* 
Pb> a fValdenfels Eq. Voitlandus Anno 1662. 
Curia« Nariscorum ia. 

S. 37. Cbrifliana Eberbardina etc. 
Vor a) einzufchalten: 
In regal Folio 5. K. 

* Diefes fchöne und feltene Blatt hat folgende Auf- 

fchrift : Cbrifliana Eberbardina 9 Marggravia 
Brand. Culmb» poft Regina Polonlarum et 

S. R. L 



S. R. I. Electrix Saxon. Hute divae germa- 
na fides Claud. cum privil. facr. Cacf. Majeft. 
Joannes Kupezky pinxit, Pars 5. Bernardus 
Vogel jiixta originale fculpfit et excudit* No- 
ribergae tj3?» 

S. 46. Georg Friederich Carl efa 

Nach (T) einzufchaltcn : 

Im Bruftbilde* ohne Auflchrift; Ein Öäavbiatt* Mar* 
tin Tyröff ferit* 

* Am Poftemente, Worauf das mit dem Flirrten- 
hüte bedeckte, und mit einem großen Her- 
melin-Mantel, welcher rechts und links von 
«in paar fchWebenden Geniis gehalten wird, 
umgebene Bildnifs ruhet* ift der Verzogene* 
Kamen diefes Fürften* in einem zierlichen: 
Schilde zu fehert» 

** Diefes lircht gemeine Blatt, ift vom vorigen* 
litt. *0 angezeigten, welches gleichfalls keine 
Namens *Umfchrift hat; fowohl in Anfehung 
des Portraits felbft* als der Einfaflung und 
des Poftemehts, Worauf der verzogene Na* 
men des Markgraven etwas grofler erfcheint* 
und es heifst M» Tyroff deh et fc, merklich 
unterfchieden» 

S. 41 — 43. Ftiederich etc. 

S» 42. nach /) einzufchalten : 

Im Bruftbilde, auf einer Vignette, über der Zufchrift 
des S. 1119. der Nachträge angeführten Oetters Verlu- 
che etc. Links. M. Tyroff faciebat Nrbgae. 

■ * • * ■ * 

*Das 

< 

f 
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* Das Bildnifs wird von der Gerechtigkeit gehal* 
ten, die ihre rechte Hand auf das Zollerifcbe 
fVappenfcbild legt. , 

** Beyde Portrait*, nämlich diefes, und das vom 
Markgraven Carl Wilh. Friederieb von Bran« 
denb. Onolzbach, find an einem Bande befe- 
ftiget, welches oben von einem fch weben dert 
Genius, der Fafces auf dem Rücken trägt, ge- 
halten wird*. 



IL Abjcbnitu 

Grävliche und ädeliche Perforiert männlichen 
Gefchlechts, 

b) Ädeliche. 

Seite $o. Heumamt etc* 

* Das angeführte Portrait deflelbeii von Haid Iii 

L K. F. wird in Bruckers Bilderfaal ange* 
troffen* 

S* 51* Lentersbeinii Veit von* Ritter und FiJrftlich-* 
Brandenburgifcher Oberamtmann zu Neuftadt an der ' 
Aifch, wie er vor feinem Wappen knieet; nach ei* 
nem alten Gemähide auf einer Fenfterfcheibe., im 
Chore der St* Gumbertsftiftskirche zu Anfpach* 
Ein Ocfctvblatt. , 

* Ift der dritten Nachlefe der heutzutage ziemlich 

feltenen Anale&is Nordgavienfibus, des FUrftl. 
Brandenb. Ansbachifchen Hofraths, Mann 
Heinrieb von Falkenßein* 8. Schwabach, zu 
finden bey lobann lacob Enderes 1738« vor- 
gefetzt. 

S. 51. 
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S. *i. Litb 9 hham Guil. d? 9 S. Th. D. S§r. March, 
Brand. Theolog. etc. Nat. d. XIV. Febr* A. C. 
CIDDCLXXVIII. Dcnat. XIIL Mart. A. C. CIODCC 
XXXIII. grofs Octav. In der Mitte flehet fein 
Wappen; Links, hb. Cbrn* Sperling delin. Rechts, 
lob. ßaltbafar Probft fculpf. A. v. 

* Dieics'-iift von den, Seite 64* angeführten Por- 

traiten deffelben, welche ebenfalls in diele 
Claffe gehören, ganz unterfchieden» 

& 53. Superville, Daniel de, Ser. Marggr. Brandenb. 
Culmbac, Confiliar. Status intimus, Fridericianae 
director primus et Cancellarius, Metalli fodinarunx 
rerumque metallurgicarum et medicinal. in toto 
marggraviatu fupr. praefedüs etc. aetatis anno 
XXXXV1I. fol. grav* par Fritzfcb. 1744. 

— Das r. endliche Blatt mit dem Ordenskreutze. 

* Eines von liefen beyden Bildniffen wird auch 

in der hiftöria aeademiae Fridericianae Erlan- 
genös fol. Erlangae 1744. angetroffen, 

Idem n n6 a Rotterdam 1696. age' de 58. ans* 
Peint par Pbil. Guill. Oeding, grave par VaL 
Dan. Freisler a Nür. 1754. fol. S. K. 

S. 53» Wallenrod, Hanns von, erfter Fürftlich Brand. 
Anfp. Amtmann (oder Oberamtmann) zu Schup- 
bach von 1464 — 1473. f 1473» nebft feiner Frau 
Gemahlinn; links auf dem in Stein gehauenen Epita- 
phio dcflelben, in der Pfarrkirche zu Schwabach. 
Ein Octavblatt. 

> 

* III der zWeyten Nachlefe der eben gedachten 

Anal efto rinn Nordgavienf. etc. 8> Schwabach 
1735. vorgefetzt; wie auch in des Herrn von 
Valkenficins Schwabacher Chronik 4. Schwa- 
bach 1756. S. 69. anzutreffen. 

§. IL 
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§. II. 

Grävliche und adeliche Ferfonen weib- 
lichen Gefchiechts. 

Seite f Jidardefeld, Alis, UanetU de> Naumann 
pinx. Haid fc. £. K. Folio. 

S.' 56. iyaücnrod,Spbiüa von, geb. von 

Äe/wf : auf dem eben angeführten in Stein ge- 
hauenen Epitaphio ihres Herrn, Gemahls, 
Rechts: f Anno Domini M58. 

* In Herrn Falkenfleim erft bemerkten * 
Buchern zu finden. 

III Abjchmtt der Portrait*, 

■ 

I. > 

Gelehrte bürgerlichen Standes» 

a) G eiflü che. 

Seite 57. Arzlerger , Heinrich Iacoh DechantZH 
Leutershaafen. 12. lob. Carl Bock fc. 

S. 60. Fahr, Georg, Schaffer bey St. Lorenzen 
in Nürnberg, und Profeflbr der hebräifchen 
Sprache, irr. 4. lobann ?fann fc. 1624. 

* Diefes Portrait , bey welchem das Wap- 
pen flehet , ift von dem angeführten ganz 
verfchieden. 

S. 6 1 . Grofs , M. lob. Matth. Ser. March. Brand, 
ßarnth. Paftor. in Mark- Bergel. Anno 1727. 
aetat. LI. Minilt. 2g. klein 4. In der Mitte 
ftehet das Wappen , mit der Umfchrift : Mors 
lefu mea glona. 

* 1(1 von dem angeführten verfchieden. 

• P , S.64- 



I 

S. 64. Künntth, M. lob, Theodor Fürftlicli Bran* 
denburgifcher (jctzo König!. Preall Ucher) 
Confiftorialrath und Superint.'zu Bayreuth» 12, 

F. Ad.$cbmarz Nrbg. 1791* 

* Als Titelvignette zum fünften St. des 
fünften Bandes , von lob. Rudolph Gott!, 
Beyers allgemeinen Magazin für Prediger, 
gr. 8. Leipzig 1791. 

— * Litbi lob. Wilh. de Theo!» T>oÖ. etc. 

* Ift fchon S. ^4. unter den adelichen Per* 
fönen mit angeführet worden. 

S. 67, Seiler, D. Georg Friederieb , etc. 

* Das angeführte , feitdem erhaltene Por- 
trait in fchwarzer Runft , hat die Auf- 
fchrifc: — ■ Theologus bonus, fuavis, 
de eccclefia educatiowe, academia Er- 
langend, optime meritus.Fol. min.S. K. 
D. P. Bach p. /. £• Haid fc. A* VinL 1778» 

S. 69. IFalcb D. hb. Georg etc. aetatis 76 f 

G. C ScWfc. 1768. 

Der nemliche in Form eines Medaillons, I<fc* 
fc. 1768. Eine Vignette. 

* Beyde gehören zu den lfalcbifcben Iti* 
belaelis oder Iubelgedächtnifc etc. f 
Ienai7Ö8. 

f IdemFoh maj. /. l. Haid. fc. A. Vind* Scliw.K» 

* Wird in Bruckers ßilderfaal angetroffen. 

by Recht sgelehrte und Staats- 
männer. v 

- 

Seite 71. Geiger, lob am Burkhard, K. Prcufl. 

Hofrath , und Prof. Iuris publ. ordin. zu &• 

lang. 8. C IT. B«cfe deL et fc. 
" In Bocks angezeigt« Samml. VII. Hefte. 

S.7J* 

1 . 

' 4 •/ ■. 
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S. 73. Mal blatte, D. Iuljus Friederieb, Prof. Iuris zu 
Altdorf; jetzo feit 1792, Konigl. Pr. Hofr. und 

• Profcflbr Iuris zu Erlang 8. Heffel del. C. W. 
Bock fc. 179a. 

* In Bocks fchon öfters angeführter Sammlung etc. 

VI. Heft, Nr. 4. 

f Pertfcb, loh. Georg* D. und Prof. Iuris P. ord. zu 
Helmft. Fol. m. lob. I. Haid fc. A. Find. Scliw. K. 

* Wird in Bruckers Biiderfaal angetroffen. 

* Vor deffen Elementis Iur. Canonici 8. 1731. er 

faepius. 

S. 75. Uz, lob. Peter etc. 4. 

* Ein bloßer Probeabdnick einer Copie des cr- 

ften Bockifcben Portraits in Quarto, von mei- 
nem Sohne, und fehr gut getroffen. 

c) Jerzte etc. 

Seite 76. f Ayrer, lob. Chph. Fürftl. Brandenb. Rath, 
Leibmcdicus, und Oberamtmann Zu Roth. Anno 
1667. 8. 

Baier > D. Ferdinand etc. 4. Nicol. Chrb. Matthes 
pinx. G. Licbtenfteger Norib. fc. 1771. 

* Im neueften Bande der A&orum novor. Acad. 

Imper. Nat. curiof. 
f Baier, D. lob. lacob etc. Fol. S. K. offert Chr. Wci- 
gelius* v 

— Idem, M. Roesler fc. 1728. 4- 

* Diefes ift eigentlich feinen Biographiis medico- 

rum in 4. vorgefetzt, nicht das angeführte 
von Kilian. 

P 2 4 ~ t 
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— f Idcm Matt. Tyroff delin. et direxit 4, 

* Rx A&is Naturae curiofor. vol. IV, 

— f Idcm, fVolfg. Pb. Kilian fecit, 8* 

S. 77. 1* Fabritius, Hieron. Philof. et Med. DtNä. DL 
Cbrißintti March. Brand. Archiater atque Conftlia- 
rius, nec non Ordinarius NeuftadienGum ad AylTum 
Phyficus. Natus Aug. Vind. 1567. denat. Winds- 
hcmii 1632. lo. Pfnnn fc. 4. 

— Wem, Archiater Brandenb. 16. ex Frehero. 
S, 77- Febr 9 lob. Mich. , 

* Die Auffchrift heifst: — Ph. et Med. D. PhyC 

Suinfurt. ord. etc. An. MDCLXXXIII. Act. 
73. Job. Alex. Boener fc. Norib. 4. 

** Stehet in Ephem. Nat. Cur. Dec. II. An. VIII» 

_ f Fuchs* Leonh. etc. foh 

* E vcteruni aliquot ac recentium Medicorum phf- ' 

loibphorumque iconibus, ex bibliotheca lob* 
Sambnci, cum eiusdem ad fingulas elogiis. Ex 
officina Plantiniana Raphelengii, 1603. fol. 

— f Wem 4- 

* Ex Boisfcrdi Iconibus p. IV. 

** Mehrere Bildnifle diefes berühmten und gelehr- 
ten Arztes werden in D. C. W, Moehfent 
vortreflichem Werke, welches den Titel hat: 
Vcrzeichnifs einer Sammlung von Bildniffeu 
gröfstentheils berühmter Aerzte mit Vignetten. 
4. Berlin 1771. Zweyter Theil.» S. 44- 45. 
angeführt. 

— Geelhaufen, lohann Jacob, Altenkirchenfis, ex Impe- 

rio Comitatus Sayn. Philof. et Mcdic. Doäor in 
Alma Caefarea regiaque univerfitate Carolo- Ferdi- 
nande* 
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nandea PragenG, ejusdem medicinae praxeos Prof. 
Regius publicus ac Ordinarius etc. Anno 1737. 4to 
Anten Birkbam fculpf. Pragac. 

— f Gesner, D. lob. Albert, herzogl. wUrtemb. Leib- 

medicus etc. zu Stuttgard. S. K. Fol. R. Doelli- 
eher pinxit. /. I. Haid fculpf.' et exeudit A. Vindel. • 

* Wird in Bruckers Bilderfaal etc. Fol. DCCIX. 

angetroffen. 

f Glauber, lobann Rudolph, vornehmer (Jtoymicus und 
Laborant zu Kitzingen in Franken, 8. radirt. 

— Goldmqyer 9 Andreas, Gunzenhufanus Francus, Comes 

Palatinus Caefareus Mathematic. et Chymicus, Aetat. 
fuae 60. Anno 166%. Donatus 1665. Haec Gold* 
mayeri facies etc. M. von Sommer ad vivum f. 

* Diefes ift die eigentliche Auffchrift des von mir 

angeführten Portraits von Goldmayer. v 

— f Idera , Gunzenhufanus Fr. Diverforum Principum 

urbiumque Imperialium conftitutus Mathematicus, 
Act. fuae 47. A. 1650. Haec Goldmayeri facies etc. 
lob. Ffann fculpf. 8. maj. 
& 78. Hafeneft, D. lob. Georg, 

* Die eigentliche Auffchrift heifst: Johannes Geor- 

gius Hafeneftius, Med. Doft. Smi Regnant, 
March. Brandenb. Culmbac. Confiliar. et Med. 
Aulicus, nec non Phyficus ord. Neoftadienfis ; 
indem er die angeführten Ehrenflellen erft 
nachher erhalten hat, und wird in den AÄis 
eruditis et curioüs der Gelehrten in Fran- 
ken angetroffen. 

** Die beyden folgenden Portraite find aus Nach- 
läfligkeit des Setzers hieher gerathen* und 
gehören zu dem folgenden Artikel, loh. Maur. 
Hofmann, 

P 3 t Hell- 
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f Hellmig (nicht Hellw'tng* wie es S. 50. heifst,) Otto* 
L, Baro de (Helbigins}. Cornelius Suythoff* pinxit 
Bataviac in India orientali Ad. 1681. lob. Alex. 
Boener fc. Norib. Fol. 

* Ein anderes Bildnifs von ihm, wird unter den 

adelichen Pcrfonen m S. 56V angeführt, 

— Hoffmann, D. Iob f Maur. 

* Diefer ganze Artikel ift in der Druckerey falfch 

gefetzt worden, und mufs folgenderweife 
liehen. 

— f /. A. Deljenbacb ad vivum pinxit et fculpfit 

Fol. maj. 

f — Idem, Chrifl, Weigel exc. 17 13. Fol. S, K. 
f — Idem, 4. maj. Wolfg. Fbilipp Kilian fc. 

— Idem, per eundem 4. 

* In Baieri Biographia profeflbr. medicinae 4, 

pag. 129. 

— Idem J. C. Fillifcb junior pinxit, G. Licbtenßeger 

fculp. 4. 

* Ex A6Hs Nat. curiof. vol. II. 

Idem, Delfcnbacb ad vivum pinxit et fc. 4. min. 

— t Hoffmann> D. Maurit. etc. Fol. Ge. Andr. Wolff* 

gang fc. 

— f Idem aet. XLIIL Fol. min. Dan. Preisler pinx, 

Pb. Kilian fc. 

— f Idem 4. min. 

« 

— f Kaltfcbmid, Giro/. Frieder. Ph. et Med* D0&. Scr, 

ducis Saxovinar. et Ifenac. Confil. Camer. intim. 
Ser. March. Brand. Culmb. et Ser/Landgr. Hasfo- 
Darmft. Confiliarius aulicus, et Med. Anat. Chirurg, 
et Botan. P. P. O. etc. Anno aet. 59. Ienae 1766. 
Fol. G. C. Schmidt pinxit, delin. et i'c. 
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— f Lentilius, Roßnus y M. Do&or, Herzoglich Wür- 

temb. Rath und Leibarzt; vorher Stadtphyficus zu 
Crailsheim etc. Anno 1698. aetatis XL. Mafcellus 
Hack pinxit, Leonard Heckenauer fculpfit 4to. 

— Loelius 9 loh. Laurent. Philof. et Medic. Do&or, Anno 

Dom. 1673. Regal Fol. Rupbon fc. 

— Loelius* lob. Laur. Ph. et Medic. Doftor, Archiater 

Onoldinus* Fol. min. /. D. Fillifch pinxit, M. A. 
Cufer fc. 

— Maier, lob. Valentin^ 

* Sein Bildnifs hat . eigentlich folgende Auffchrift: — 
Der Arzeneyen Do&or, Hochfürftl. Brandenb. 
auch HochgrävL Hohenlohifcher Leibmed. und 
Stadtphyf. zu Crailsheim, geb. 1595. geft. 1668. 
4. maj. /. Sandr. fc. 

S. 79» t Maycnfcheiny -Lazarus Medicinae Do&or Norib. 
1602. 4. G. F. fecit S. K. 

— - Rebm 9 loh, Cbrißopb etc. 

* Das angeführte Bildnifs deflelben hat eigentlich 

folgende AurTchrift : — Med. Do&or. Serenisf. 
Dom. Onoldino-Brandenburgicae Archiater et 
Confiliar. Nat. 1621- denat. iö<)3 . Aetatis 65. 
J. D. Fillifch pinx. 4* C. Fleifcbmann fc. 
Norib. Fol. min. 

— f Reine/tus, Thomas, M. D. FurfHich Sachfen Goth. 

Leibm. und Bilgerm. zu Altenburg, f als Kuhrf. 
Sächf. Rath zu Leipzig, den 14. Febr. 1667. hat 
(ich vorher einige Zeit lang als medicinae pra&icus 
zu Höf aufgehalten. 4. I. I. Haid excudit, Aug. 
Find. 

* Wird in Bruckers Ehrentempel angetroffen. t 

P 4 — tWem 
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•f Idem, 4. hb. Dürr fc. Ao. 1660. 
f Idcm, 4. Ao. aet. XLIV. 
f Idcm, 8. aet. 56*. A. 1544. bk Dürr fculpf. 
f Idcm 8. 

Seite 79. Scbrebez, lob. Cbrißian y Fürftl. Brand, jetzo 
K. Preuffifcher Hofrath, D. und Profcflbr pubL ord. 
Medic. Botan. etc. zu Erlangen. Seit 1791. aber 
S. R. I. rrobitis und Praefid. der Kaif. Acadeinie 
der Naturforfcher. FoU min. S. K. Haid fc. 

Scbröeder 9 Sebaßian; 

* Die AurTchrift heifst : — Onoldino - Fr. Pharmac. 

nec non Chymiae Secret. Indagator, natus 
MDXCIX. Fol. min. Anf. van Hülle pmxit. 
Andr. Kobl fculpf. 1650. 

t Stabil Georg Ernß, M. D. 4. 

* 1(1 feiner Theoria medieavera 4. Halac 1705. 

vorgefetzt. , , 

f Idem 8* M. B. fc. 

* Vor dem 4$ften Stücke der neuen Bibliothek & 

Halle 17 15. 

•f Stein, Gotbqfredusj 

* Hat folgende AufTchrift : — Med. Dod.. Con- . 

filiarius Brandeb. Baruthinus et Archiater Pri- 
marius., nec non Phyficus ibidem ordinariui, 
natus Hornburg. Anno MDCXXXXIX. de- 
natus Baruthi MDCCVU. etc. 

f Superville, Daniel de, M. D. etc. 

* Die von ihm vorhandenen Portraite werden 

oben, S. 224. diefer Nachträge, unter den 
Adelichen angeführt. 

S. 80. 
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S. 80. Treu, oder Trew, D. Cbpb, Iacoh, 

, * Bey dem zuerft angeführten Portraite deffelben 
mufs die Unterfchrift der KUnftler heißen: 
D. van der StniJJen pinxit; L L Haid fcul* 
pfit et exeudit A. V. Fol. S. K. 

** Es wird in Bruckers Bilderfaal, Decur. X, an- 
; getroffen. 

— f Idem gr. Fol. S. K. 7. /. Haid fc. 

* Ift erft nach feinem Tode herausgekommen* und 

vom obigen verfchieden. 

— f Idcm, 4. G. A. Gründler fc. Halae 1756. 

"f Idem, cum Camerario et Gesnero 9 4. maj. A. L 
Preisler inv. et delin. I. M. Seligmann fculpf. 
Norirab. 

* Ornamentum dedicationis P. I. oper. botan. Conr. 

Gesnerie Fol. maj. Norimb. 175 1. 

Das von mir in Oäav angeführte Bildnifs deffelben, 
hat unten die Worte: nat. Lauffae Noric. CO 
IDC.XCV. ' 

* Es wird vor einem Stücke der A&or. erudit, 

Franconiae angetroffen» 

~ Idem, 4. 

* Unter diefem von mir fchon beygebrachten 

Portraite, flehet deffen volllt. Titel : S. R. I. 

, Nobilis, Confil. Archiater, et Comes Palat. , 
Caefar. Seren. Marggr. Onold. Culmb. Bran- 
denb. Confil. Int. Archiater A&ual. et Colle- 
gii Med. Onold. Senior. Periii. Reib. Norimb. 
Phyficus ord. Senior Collegiique Medici Se- 
nior Primarius. Äcad. Caefar. Leop. Cärol. 
Nat. curiofor. Diredor Regiar. Societ. Lon- 

i din. et Bcrol. itemque Botanicae Florentinae 

P 5 Sodalis : 
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Sodalis: hernach links, Natiis d. 26". April 
A. O. R. CIDIDCLXXXXV. D ; Rechts, De- 
nat. d. 18. IuU CIDDCCLXVIIII. 

Alle diefe Ergänzungen der BildniiTe von Aerzten, um deren 
Mittheilung, ich hiermit Wtte, find aus dem oben, S. 2a«. 
diefer Zufätze fchon angezogenen vortreflichen Wer- 
ke, des berühmten K. Leibmedici, D. loh, Carl Wilh% 
Moehfer zu Berlin, genommen; der im zweyten Theile, 
S. 1 — 150. ein fehr genaues Verzeichnifs feiner medi- 
cinifchen Portrait - Sammlung liefert, , 



d) Dichter etc. 

Seite 81. Ammon* Cbpb. Fried. Ph. D. et Profeflbr ex- 
traord. Erlang. 8. G W, Bock del. et fc. 1792. 

* In Bocks angeführter Sammlung von BildnüTen 

VI. Heft No. I. 

• Boefler, lob. Heinrieb etc. 8. lobann Gott/r, Krügner 
fc. Lipf. 

- Idein 24. 

* Ift unter den XXX htichft elenden, kleinen Bildnif- 
» fen auf einem O&avblatte, No, 28. anzutreffen» 

welches dem I. Theile von Adolph Qlarmunds 
{lob. Ohm* Rüdigers) vitis clariflim. in , re 
litterarii virorum, 8. Wittenb, 1703, vorge- 
fetzt ift. 

S. 82. Degen* tob. Frieder. D. Phil. Prof. et Dire&or 
der Fürftlich Brandenb. jetzo aber feit 1792. Kö- 
nigl. Preuflifchen Friederieb Alexanders - Schule, zu 
Neuftadt an der Aifch, vorhin Lehrer der vierten 
Clafle auf dem Gymnafio illufhi zu Anfpach 8. 
Heffd del. C. W. Bock fc. 1792. 

* In Bocks angef. Sammlung etc # VI. Heft Nro. 3* 

— Gcsner 
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~— Gesner 3 lob, Matth* etc. 

f Idem, Fol, maj. L L Haid fc. Aug, Find, S. K. 

* Wird in Bruckers Bilderfaal angetroffen. 

S. 82. f Harles, Gottl Cbpb, M. Ph. K, Pr. Hofr, 
Profeflbr eloq. et poef, publ. ord. und erfter Bi- 
bliothecar tax Erlangen, Fol, min. S. K. Haid 
fculpfit, 

— Kircbmayer, Georg Cafpar, 
Idem, 24. 

* Auf der Kupfertafel vor dem 2ten Theile der 

eben angeführten Leben gelehrter Männer etc. 
von Clarmund oder Rüdiger, 8. Ebendaf, 
1704, No. 30, 

S. 83' Meufel etc. mufs nach Zeile 9. wo es irrig an- 
gefügt ift ; befonders flehen : Derfelbe, C. W. Bock 
del. et fc. 1791. gr. 8. Indem die Anmerkung * zu 
diefcm, und nicht zum vorhergehenden gehört» 

S. 84. Taubfnann, Friederieb etc. 
Idem, 24. 

* Auf der bereits angefahrten Kupfertafel des 

i. Theils der vitarum etc. CJ armmidi vcl Rü~ 
digeri, 8. Wittenberg 1703. 

— Wekhrlin « - - - der bekannte VerfafTer von Rabiofus 

Reifen, und noch verfchiedenen anderen politifctfen 
Iournalen; 8. Scbweiglaender pinx. A, fV, Kufner 
fc. 1788. 

* Ift dem erften Bande von Pabßs Reifen 8. 

Nürnberg 1788. vorgefetzt. 

Der nemliche 8. C. IT, Bock del. et fc. 1792. 

* In Bocks Samml. etc. VII. Heft. No. I. 

** Diefer Gelehrte halt fich dermalen in Anfpach* 
auf, wo er eine politifche Zeitung fchrei- 

^ ben 



ben will, und wie es heifst, mit dem reichen 
Sternwirthe Hiller, dafelbft, in Compagnie ge- 
tretten ift, um eine frifche Buchhandlung dorr 
aufzurichten; wozu ich ihnen Glück wünfche, 
denn fie werden es bedürfen, 

$. IL 

Portraite der Künftler etc. 

Seite 84. Arzbcrger, Cbrn. Dan. aus Creglingen, geb* 
1753. Ein Kupferftecher, dennalen zu Erlangen; 
klein' Folio, C. W. Bock del. 1781. von dein Ab- 
gebildeten felbft geftochen, in Nürnberg. 

S. 85. Feuerlein etc. 

Der nemliche, nach obigem copirt von Schrazenßaller. 

* Als Vignette zu Ende der erften Abtheilung die- 

fes Werkes. 

$. III. 

Portraite der Raufleute etc. 

Seite 87. Diezel, Friederich Elias, Islebiönfis civis, 
bibliepola, et typographus primus ab a. 173^ 
Culmbacenfis, optime meritus. Nat. A. 1698. d. 8. 
Ian. Fol. ex colleftionc Fr. Rothfchohii Norimber- 
gae Dictfch deU T. G. Beck fc. 

* Diefes Bildnifs hat eine zierliche Einfaflung, 

neben fich links oben das Wappen; weite» 
oben hingegen, mitten in diefer architeäont- 
' fchen Einfaflung, ift ein chymifches Sinnbild 
befindlich, mit der Umfchrift: non eft mor- 
tale quod opto ; ganz unten flehet nochmals : 
Ex collefHone Fried. Rothfcholzii Norimb. 

Der nemliche, ohne diefe architedonifche Einfaflung, 
und mit nachfolgender etwas veränderter Auffchrift: 
— IsUbienß's, typographus pr. Römhildenfis , ab 

anno 
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anno 1727. deinde Norimbcrgcnfis ab anno 1729. 
tum FiirthenGs, poftremo Culmbacenfis, et quidem 
primus, ab anno 173 1. optime meritus. Ex colleft» 
Frieder. Rotbfcbofaii, Norimb. klein Quart. 

S. 87. Prediger, Chrißopb Ernfi 9 Buchbindenneifler und 
Burger in Anfpach, 8. 

* Ift dem erften Bande feines Werkes, der accurate* 

Buchbinder und Futteralmacher, 8* Anfpach 
1741. vorgefetzt. , 

• Roetmagel, lob. Guil. Norimb. dyis, Bibliopola in 
urbe patria et Onoldsbacenßs , ut et maj. fenat. 
Norimb. bene meritus. Nat. A. 1690. d. 29. Oft. 
ex Colleft. Frieder. Rotbfcbohii Nor. Fol. 

* Diefes Portrait hat gleichfalls eine, von der vo» 

rigen aber unterfchiedene, architeftonifche Ein- 
faflung ; Rechts flehet im Portraite oben das 
Wappen : oben hingegen find mitten in der 
Einfaifung die von einem Lorbeerkranze um- 
gebene Worte zu lefen: fort funera virtus. 
Ganz zu unterft liefst man 3 wie beym vorigen 
wieder: ex Colleftione Fried. Rotbfcbohii Nor. 

IV. 

Portraite der Hofnarren etc. 

S. 88. Profcb, Peter, Wirth etc. zu Rieth und Taxach, 
Handfchuhhandler von Zillerthale aus Tyrol (und 
eigentlich ein Hofnarr feiner ProfeiTion am Kaifer- 
lichen, Anfpacher und andern gro(Ten Höfen) gr. 8. 
lob. Gc. Klinger fc. Nor. 

* III feiner Lebensbefchreibung vorgefetzt, welche 

neuerdings beweifst, dafs an den mehreften 
Hüfen Narren und Speichellecker höher geach- 
tet und befler belohnt werden* als Gelehrte ! 

NACH- 
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NACHTRAEGE 

Zweyte Abtheilung: 

Landkarten und Profpetten. 



I Abfchnitt: Landkarten. 

K§. L 
arten vom Fränkifchen Kraife überhaupt. 

Seite 93. Vor Nro. 1. einzufchalten : 

Franconia, XIII a Nova Tabula, Folio. 

* Die Einfaflung beflehet aus Zahlen, Welche die 
Grade anzeigen follen : nämlich oben und un- 
ten 24; Rechts und links aber, auf jeder Sei- 
ten 18. Die Auffchrift befindet fich oben, 
Über der Einfaflung: ganz unten hingegen, in 
der Karte, reclits, ein kleiner Meilenlrab von 
fünf deutfchen Meilen» Auf der erften, un- 
ten mit 41. fignirten Rückfeite, liefst man 
eine kurze Befchreibung von Franken in la« 
teinifcher Sprache. 

** Diefe ganz in Holz gefchnitterte, äuflferft un- 
richtige Karte, welche nicht einmal den gan- 
zen fränkifchen Krais 3 und diefefc . ohne alle 
Abtheilung der Granzen* vorftellt, wird in 
der höchlt ieltcncn Ausgabe der Geographiae 
Claudii Ptolemaei Alexandrini etc. per Sebaft. 
Miinfterum, Fol. Bafileae, ex officina Henrich! 

Petrij 
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Petri, unter den vom Münder bey ge- 

fügten XXVI. neuen Karten gefunden, welche 
bey No. 29. mit Europa anfangen, und mit 
den Novis Infulis, oder America, Nro, 54- 
fich endigen. 

S. 95> Nach Nro. 12. einzufchalten: 

f Franconia. Neue Karten des ganzen fränkifchen Krai- 
fes. Folio. — 
* Aus Matth. Merians topographia Franconiac 
Fol. Frankfurth 1648. S. 3. 

** Diefe Karte, hat gleich den mehreren altern 
Karten, keine Abzeichnung der Gränzen, und 
ift daher unrichtig. 



IL AbjchnitU 

ABRISSE UND PROSPECTEN DER STAEDTE etc # 

§. t 

Abritte und Profpeften des Fürfteathums 
Anfpach etc. 

Seite 109. Nach No* 4« einzufchalten : 
f Profpeä .von der Stadt Onolzbach. Ein ganzer Bogen. 

* Aus Merians Topographie von Franken^ S. 44. 

Der vorhergehende, No. 3. angeführte, ift 
alfo nicht in diefem Werke befindlich, wie 
ich Anfangs vermuthet habe. 

■ 

S. 111. Nach Nro. 19. einzufchalten: 

Profpeä der Stadt Anfpach 4. 

♦ Ift dem 12. Sr. des vierten Bandes von Fas 

man*s reifenden Chynefer 4. Leipzig 1732. 

vorge- 
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vorgefetzt, und kommt mit dem unter Nr. ij. 
angeführten, der folglich eine Copie davon 
zu feyn fcheint, überein. 

* 

S. 115. Vor No. 44. einschalten : 
f Profped von Kitzingen ; Folio. 

* Aus Merians Topographie von Franken. S. 39. 
-r- Nach Nro. 44. einzufchalten : 

f Profpeft von Kreglingen, Zwercho&av. 

* Aus Merians Topographie von Franken S. 30. 
S. 116. Nach No. 49. einzufchalten: 

f Profpeä vom Schlöffe Schwanningen. Fol. 

* In Merians Topographie von Franken. S. 76* 
S. 117. Nach No. 60. einzufchalten: 

f Profpeft der Veftung Wilzburg. Folio. 

* In Merians Topographie von Franken. S. 57. 

$. IL 

Abrifle und Profpe&en des Fürftenthums 
Bayreuth. 

S. 118. Nach No. 4. einzufchalten : 
Profpeft der Hochfürftl. Brandenburg. Refidenzftadt 
Bayreuth, gegen Mitternacht. Zwerch Folio. 

* Oben find unter der fliegenden AufTchrift zween 

Wappcnfchilde mit dem brandenb. rothen Ad- 
ler, und Stadtwappen zu fehen: unten aber 
liehet die Erklärung der Zahlen. 

S. 119. Nach No. 11. einzufchalten: 

Gegend von Bernek ad Nat. del. Fr. Zehelein 1788* 
A. U?. Kuffner t\ A. 1790. Nr. 77. fchmal Otfav. 

* Titelvignette zu folgender Schrift: Bernek, ein 

hiftorilcher Verfuch von loh. Gottlieh Heute, 
Ilochf. Brandenb. Archiv. Secretairj gr. 4. 
Bayreuth 1790» . - . 
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Seite 120. zu Nrp. 17. Ift beyzufügen: 

* Aus Merians Topographie von Franken. 
Seite 23, 

S. 12a. nach Nro. 30. 

Profpeft der Stadt Hof im Vogtlands Tobias Wolfart 
fculpC ibidem» 

♦ Auf dem Titelkupfer des feltenen Werkes, M, 

lacob Ellrodii calendarium, praeter Iulianura 
et Gregorianum tertium five intermedium. Das 
ift ; Mittelcalender etc. 4- Hof 1659, 

** Biefer Profpeft flehet ganz unten auf diefem 
, Kupfer in einem länglichten Schilde, worinnen 
fall Mitten wieder ein kleines Schild liehet, 
mit dem Worte I©F; unmittelbar darüber ru- 
het das Brandenburgifche, mit einer Flirrten- 
kröne bedeckte Wappen, welches von ein paar 
Engeln gehalten wird: Neben herum flehen, 
links, die Wappen von Kühr- Maynz, Trier, 
Cölln, Böhmen; Rechts, jene von Bayern, 
Sachfen, Brandenburg, Pfalz. I« der Mitten 
lifst man : fub Deo et Aquila Romano. Con- 
formationes„ oder Mittelcalender " M. Iacobi 
Ellrodii. C Fr. Anno 1659. Zu oberft erblickt 
man den bekrönten Kaiferlichen Reichsadler 
mit Scepter, Schwert und Reichsapfel in den 
Klauen haltend, auf deffen Bruft das goldene 
Fliefs herab hängt, zwifchen beyden Köpfen 
aber die Kaiferkrone fchwebt, unter dem Pro- 
fpede liehet mitten der Namen des Kupfer- 
liechers. 

* • ■ 

Q Seite 



S. 132. zu Nro. 31. Lauenftein. 

* Stehet vor dem erften Bande des Fränkifchen 

Archivs gr. 8. 1790. 

-Vor Nio. 3a. einzufchalten : 

- 

f Grundrifs von Neuftadt an der Aifch. Folio. 

* Wird in Merinns Topographie von Franken an* 

getroffen. S. 35. 

Abrifle und Profpeften von Kirchen etc, 
im Fürftenthum Anfpach. 

<0 Profpeften aufler der Stadt. 

S. 128. Nach Nro. ig.' einzufchalten: 

Profped der äußern Facade des ehemaligen Prinzen- 
jetzo von Knebelfchen Garten in Anfpach, vom 
Schlofsberge aus, gegen Norden anzufehen. Krämer 
fkizzirt am 29. Februar 1792. Ein halber ltogen in 
zwerch Folio. 

* Ift die Originalzeichnung, nach welcher fol- 

gendes Blatt geftochen worden, wozu auch 
der innere Profped deffelben hat kommen 
follen : 

Der nemliche Profpect; nach obiger Zeichnung ge* 

ftoehen von meinem Sohne. Ein ganzer Bogen. 

* Dieler wegen feiner angenehmen Lage, und 

fehonen Einrichtung fehenswürdige Garten, 

deflen Erbauer, der Hofrath WtyU folchen 

dem 
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dem damaligen Erbprinzen, Carl Wilhelm 
Friedtrieb gefchenkt oder vermacht hat, ift 
noch unter der vorigen Regierung, aus Came- 
ralifchcn Gründen, an den Herrn geheimen 
Rath und Oberjägermeifter von Schilling um 
ein fehr niedriges Geld verkauft worden : von 
welchen ihti hernach vor einigen Iahren, der 
jetzige Befitzer, Herr Hof - Regierungs - und 
Confillorialrath, Cbrißian Friederieb von Kne- 
bel, mein Vetter, für einige taufend Gulden 
erkauft hat, und bewohnt. 

S. 13a. zu Nro. a5. Heidenheim. 

* Diefer.Profpect ift dem dritten Bande des frän- 
kifchen Archivs gr. 8- Schwabach 1791. vor- 
gefetzt. 

S. 133. zu Nro, 36 - 38. Profpeft des Schwabacher 
Zuchthaufes. 

** Diefe drey Protyeäen flehen auch im zweyten 
Theile der Sammlung verfchiedener Nachrich- 
ten , welche in das Policey - Cameral - und 
Landesoeconomiewefen einfchlagen : mit K. 
zu gemeinem Berten herausgegeben vom Hof- 
kammer- und Landfchaftsrath, lob. Cbrißopb 
Hirfcb 8« Anfpach in Fofibens Buchhandlung 
1764. worinnen S. 50. der hierinnen S. 1 - 53. 
eingedruckten Befchreibung des Schwobacher 
Zuchthaufes erwähnt wird. 

*** Das erfte, litt. A. bezeichnete Blatt, hat oben, 
Unk«, den Titel : Perfpcäivifcher Aufzug von 

Q 2 dem 



dem ganzen Schwabachifchen Zuchthans Ge- 
bau; das zweyte, litt. B. Perfpe&ivifcher 
Grundrifs von dem Rez de Chauflfe, oder un- 
terften Etage des Schwabacher Zucht -und Ar- 
beitshaufes; das dritte, , litt. C. Perfpefti- 
vifcher Grundfifs von der zweyten Etage 
/ des etc. 

Unten flehet Rechts auf allen drey Blättern,- 
erbauet 1761. AulTerhalb der Einfaflung aber: 
linkerhand C. C. Bruckner delin ; Rechts, h. 
Seb. Leitner fc. Nbgae. 

' i 

, \ 4 

S. 134. Nach Nro. 41. einzufchalten : 

^ Abrifs von dem hochfreyherrlich von Heydenabifchen 
Garten zu Triesdorf. Eine Zeichnung* in Regal 
Folio. 

* Oben liehet, Rechts, die Auffchrift, und weiter 
hin, in der Mitten, das Heydenabifche Wappen. 

$. IV. 

Abrifle von Kirchen etc. im Fürftenthume 
Bayreuth. 

Seite 135. Nro. I. Note * mufs noch beygefetzt wer- 
den : Erften Bandes erlies Stück 8. Bayreuth 1789. 

Nach Nro. 3. einzufchalten : 

t Profpeft des Hochfurlllichen Schlofles und Weyliers auf 
dem Brandenburger, zu St. Georgen bey Bayreuth. 
Paul Decker delin. Delfenbach fculpfit. Ein ganzer 
Bogen. 
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* Stehet im zweyten Bande der fchon öfters an- 

gefahrten' NUrnbergifchen Hefpcriden. 

** Auf dem nemlichen Blatte find noch zu fehen : 
i) das f Urftliche Schiofs; 2) das Comedien- 
haus ; 3) das Schifferhäufslein ; 4) die neu 
angebaute Stadt fammt der Kirche ; 5) Bay- 
reuth; 6) Sophienberg; 7) die Caferne. Oben 
ftehet Rechts, II. 

S. 135. No. 6. Ruinen bey Berneck. 

* Werden in der oben S. 240. diefer Nachträge an- 

geführten Schrift, des Herrn Archivsfecretärg 
Henze, als Vignette, über dem erften Bogen, 
Seite 1. gefunden. 

Erlang b) Univerfitätsgebäude, 

S. 137. Nach Nro. 00. einzurücken : 

Das nemliche Blatt, ein Probabdruck, mit beygefchrie- 
benen Titel und Erklärung ; unten ftehet Gott- 
fried Eichler Üniverf. Frid. Erlang* Chalcogr. del. 
et fculpf. curavit, vermuthlich yon des Zeichner» 
eigenen Hand ; oben ift links , dem Titel gegen- 
über, das Gebäu der Reitfchule, in einer zierlichen 
Einfaflung zu fehen. 

1 

\ 

— — Abbildung des feyerlichen Einzugs , welchen der 
durchlauchtigfte Stifter der Erlang. Friederichs Uni- 
verfität am 3. Nov. 1743. in Erlangen gehalten, und 
welcher pag. 26 — 30. befchrieben. Klein Regal 
Folio. 

* 

Q 3 * Ein 

I * 
* t 
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* Ein blofler Probabdruck mit gefchriebenem Ti* 

tel, diefcs und das vorhergehende Blatt wer« 
\ den beyde in der oben , Seite 224. ange- 
führten Hiftoria Üniverlitatis Erlangenf. ange- 
troffen. 

S. 137, c) Weltliche Gebäude. 

Vor Nro. 22) einzufchalten : 

r 

f a) Profped des hochfilrftlichen Schlotes und Gartet 

■ « 

zu Chriftian Erlang, Folio, ' 

* Auf diefem Blatte wird auch vorgefteljt: 1) dag 

Schlofs ; 2) die Orangerie ; 3) die Schlofs- 
Capelle; 4) die große Fontaine; 5) die klei- 
ne Fontaine; 6) die Küche; 7) der WalTer- 
thurn. Oben ftehet III, Rechts. 

f y) Anderer ♦ Profpeft des hochfürftlichen Garten zu 
Chriftian Erlang, gegen Morgen anzufehen. Fol. 
P. Decker del. Dedenbach fculpfit. 

* Hierbey ift noch zu fehen : 1) doppelte Allee 

von Fruchtba'umen ; 2) Lufthäufer, wo auf 
einer Seiten der Irrgarten, auf der andern die 
Fafanerie zu fehen ; 3) das Theatrum ; 4) die 
Statua des verftorbenen Kuhrf. von Branden- 
burg ; 5) Waldalleen ; 6) Marlofftein ; 7) Ut- 
tenreuth; oben ftehet Rechts., IV. 

■ 

** Beyde Profpec"ten werden im zweyten Bande 
der angezogenen Nürnbergifchen Hefperiden 
angetroffen. 

» 

Seite 

• - 
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Seite 140. Nach Nro. 43. einzurücken: 

Profpecl; von Herrn Dodor Leinkart sgarten, in der 
neuen Thorgafle vor Nürnberg. Unten auf einem 
Folio Blatte : oben liehet pag. 206. b 

* Im erften Bande des angef. Werkes der Nürn- 

bergifchen Hefperiden. 

♦* Diefer Garten gehört jetzo dem Kaiferlichen 
v Werbungsfeldfcheerer Iocb 9 der ihn vor eini- 
gen Iahren, nach Abfterbcn des erften Befi- 
tzers, von dem Hochf. Brandenb. Lchenhofe 
zu Bayreuth* welchem er heimgefallen war, 
erkauft, und auf das prächtigfte hat herrichten 
laflen. ß 

S. 14a. Nach Nro. 52. einzurücken: 

Profpeä von Herrn Scbmids Garten, in der" Seilers- 
Gaffe vor dem Thiergärtnerthore vor Nürnberg, 
Unten, auf "einem Folioblatte : oben ftehet : pag. 
194. c. 

* Nunmehr befitzt dicfen großen, herrlich angelegt 

ten, und mit vielen weitläuftigen Gebäuden 
verfehenen Garten, fchon feit verfchiedenen 
Iahren, der reiche katholifche Kaufmann, 
Carl Heller, zwifchen den Fleifchbänken in 
Nürnberg: Ein Mann, der lieh durch -feine 
gelehrten Kenntnifle, Menfchenliebe und Recht- 
fchaffenheit, befonders auszeichnet. 

S. 147— 148. zu den Wappen und Siegeln. 

Abbildung der älteften grsfvlich ZollenTchen ; burggräv- 
lich NUrnbergifchen , und fürftlich Brandcnburgi- 
fchen Wappen, aus dem XIII. bis XVI. Iahrhundert, 

Q 4 auf 
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auf Grabfteinen und Wappen fchildern vorgeftellt, 
an den fürftlichen Monumenten in der Klofterkirehe 
zu Heilsbronn zu fehen. 

* In Hockers Hcilsbronnifchen Antiquita'tenfchatze 

Fig. IL p. t 3- » F. HI. p. 6.; F. IV. p. 6.; 
Fig. VI. p.So.; Fig. VII. p. 10.; Fig.VTH. 
p. ii.; Fig. IX. p. 13.; Fig. X. p. 19.; Fig. 
XI. p. 19.; F. xn. p. 21.; F. XIIL Nro. 1. 2. 
P . 34. ; F. XIV. p. 36. ; F. XV. p. 36. ; Fig. 
XVI. p. 35. ' J . 

Aeltere und neuere Siegel der Aebtc, des Convents, 
Collegii und Verwalteramts zu Heilsbronn. 

* In Hockers Supplementen zu feinem Werke. Fol. 

1739. F. II. und UI. Nro. I-XII. pag. 31. 

* 

Seite 150. ift einzurücken: 

j6) Fiirftlich Brandenburg - Bayreuthifches Wappen. 
Tob. tt?olf<irt fculpf. ibidem. 

* Auf dem Titelkupfer zu Mag. Iacob Ellrods fel- 

tenem Buche, Calendarium, praeter Iulianum 
et Gregorianum tertium live intermedium. 
Das ift: Mittelcalender. etc. 4. Hof 1659. 

*7) Fürftlich - Brandenburg - Bayreuthifches neueftes 
Wappen, mit allen Ritterorden umgeben, gr. 4. 
G. Eichler delin. et fc. Erlängae. 

* Diefefc Wappen wird links, von der Gerechtig- 
. keit; Rechts aber, von der Religion gehal- 
ten, und hl mit dem Fürftenhutc und Mantel 
bedeckt, und eingefaßt. t , 

i8)Mark- 
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18) Markgrävlich- Brandenburg- Culmbachifches Wap- 
pen 8. G. Eichler, Univ. Frid. Erlang, fculptor del. 
J. S. Leitner fc. Nbgae. 

* I» lob. Paul Reinhardt vollftändiger Wappen- 

kunft, nebft der Blafonirung des Hochf. Bran- 
denb. Culmbachifchen Wappens, gr. 8. Nfu?nb, 
1747. und verbeffert wieder -aufgelegt. Ebcnd; 
gr. 8- 17 Tab. XXIII. 

£9) ' Ordensfiegel , des Brandenburg. Ordens de la 
Sinceriti. 

* In den Statuten des Hochf. Brandenburg- Culm- 

bachifchen Ordens de la Sincerite*. Bayreuth, 
den 17. Nov. Anno 1712. Folio. Seite 10. auf 
der zweyten Kupfertafel unten. 

** Diefes, im XXXII. Paragraphen S. 19. befchrie- 
bene Ordensfiegel, hat auf der einen Seite 
den brandenbuigifchen rothen Adler, mit dem 
Bruftfchilde (welches das Hohenzollerifche 
Wappen vorftellt,) und einen Kuhrhut mit 
umher hangenden Ordensband und Kreuz; 
fcuf der andern Seite aber das Ordenskreuz 
felbft* nach feiner ganzen Form, mit dem her- 
umgehenden Symbolo: Toujours le meme. 
Die Umfchrift ift: Sigillum nobiliffimi ordinis 
Sinceritatis. 

S« 15a* G. Ritterorden* 

l) Ordenskreuz auf beyden Seiten vorgeftelit, und Or- 
densband, des Fürftl. Brandenb. Bayreuthifchen Or- 
dens, de la Sincerite', Fol. 

Q5 ^ jOOr- 
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2} Ordensßern, und Ordensfiegcl. Fdlio. 

* Beyde Blätter werden angetroffen in den Statu- 

ten des Hochf. Brandenburg - Culmbachifchen 
Ordens, de la Sincerite. Bayreuth 4pi 17. 
Nov. Anno 171a. Folio. S. 10 — 

3) Ordenskreuz auf beyden Seiten vorgeftellt, und 
Ordensband, von diefem Orden. Grofs Fol. J Bogen. 

4) Ritter de la Sincerite*, Chevalier de la Sincerite* ; 12. 

* In der Abbildung und Befchreibung aller hohen 

Ritterorden in Europa, gezeichnet von G. 
Eicbler, geftochen und in Verlag zu finden 
bey Iacob Andreas Friederieb, Kupfcrftecher 
in Augfpurg ia. 1756. Seite 133- 134. 

**Diefer Orden ift 1705. zu Bourdeaux vom Markgr. 
Cbrißian Erttß geftiftet, liernach aber vom 
Markgr. Georg Wilhelm, in den rothen Adler- 
orden verändert, und von feinen Regierungsnach- 
folgern Georg Friederieb Carl und Friederich % 
beftättigt; vom letztern endlich die Ritter in 
grofs und klein Kreuze unterfchieden worden. 

**.* Eigentlich hätten diefe Kupfer vom Ritterorden, 
, S. 150. gleich nach den- Wappen und Siegeln 
ihren Platz erhalten follen. 




NACH- 



Digitized by Google 



asi 

— BBBggB H I . gB3BgggMB "F t 

♦ 

r * 

I 

/ 

NACHTRAG 
2Utn Regifter der Bildhauer etc. 

jirtherger, hat bey GiW Wilhelm Bock gelernt» 

Beto'tndt* dter Vater* befchäft^t fidi jttzo vorzüglich 
mit Verfertigung der Seecompafle und Matbemati» 
fcher Bedecke für Ingeniere, von einem Ducaten bis 
fcu fech«, und in vcrfchiedener Gröfle* mit Siege}- 
graben und Modelfch neiden* Er hat auch ehedeflfen 
die fechs und achtzolligen Erd-und Hiramelskugelft 
Verfertige Welche nunmehr bey dem Kupferflecher 
tüihger zu haben find, der auch größere macht* 
oder Vielmehr durch andere fabriciren laTs* 

Bifcböfc Viümins ehemaliger Befitzer der Martin 

cob Bfitterifcben Buchhandlung zu Nürnberg i hält 
auch eine gewilie Stiftut)gszeichenfdiule> Wo annett 
Kindern aas Zeichnen unentgeldlfch gelehrt wird. 

Clwsner* heifst eigentlich hbmtn tbrißaph mit feinem 
Taufnamen* und hat die beyden Vignetten zu An* 
fang und Ende der «weyten Abdieiluhg diefea 
Werks Verfertigt, 

Grot - - - - ein Mahlefv 

Gnfer* Marx Anton s ein fcefchickter fcüpferffechien be- 
fonders in Portraiten A hat zu Nürnberg gelebt* 

H*ck> Marctlh ein Mahlef» 

Heckt- 
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Hechnauer , Leonhard , eines gefchickten Goldfehmidi 
Sohn von Augsburg, und ein berühmter Kupfer- 
ftecher, befonders in Portraiten 4. zu München 1704. 

Heinrich, gebohren zu Petersburg 1757. 

» Zeichnet vortrefliche Portraite mit Rothftein, 
und mahlt folche in Paftell, wobey er die 
vollkommenfte Aehnlichkeit beobachtet- 

Kinkel, 

* Sein von ihm felbft fehr fchön in Partei! ge- 
mahltes Portrait ift in der hiefigen Mahler- 
aeademie zu fehen. 

Mo/er 9 Johann Philipp* ein Kupferftecher zu Nürn- 
berg, hat mit dem Kupferftecher Carl JVilh. Bock 
in Gefellfchaft, eine Kunfthatidlung angelegt, worin* 
nen unter andern auch des letztern in diefem Werke 
zum öftern angeführte Sammlung von Bildniffen etc* 
verlegt wird. 

Naumann, bisheriger Hofmahler zu Anfpach, kommt mit 
Beybehaltung feines anfehnlichen Gehalts als Pro- 
fefibr der Mahlerey und Zeichenkunft, nach Erlang. 

Oehme, die beyden Brüder, Goldfchmiede zu Fürth* 
haben jetzo eine ordentliche Zeichenfchule dafelbfl 
aufgerichtet. 

Oedings Philipp Wtlh. ein gefchickter Portrai tmahler, 
und ProfeiTor der Zeichenkunft am Carolina zu Braun« 
fchweig : geb. zu Benzigerode im Fürftenthum Blau- 
kenburg, 1697. und hat 1768. noch gelebt. 

Pfann, Peter, gewefener fcunfthändler zu Anfpach, ift 
nicht (zu Groftreuth, fondern zu Ataeshof, eine 

' / Meine 

t 
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kleine Stunde, feitwärts gegen Erlang hüt, voo 
Nürnberg, gebohren. 

Rhenz, M. E. ein gefchickter Zeichner zu Bayreuth. 

■ 1 

Schmidt, G. C. ein Mahler, Kupferfrecher und Zeich- 
ner zu Iena, um die Iahre 1766-68. 

SchratzenftalUr, Georg Iacob, ift zu Nürnberg, den 
8. Iul. 176*7. geb. wurde zwar von feinen Aelternbe^ 
ftimmt ehr Goldfchlager zu werden : allein er em- 
pfand einen fo* mächtigen Trieb zur Kupferftecher- 
kunft und Zeichnung, dafs alle* Bemühungen feiner 
Aeltern fruchtlos waren. Er kam demnach zu dem 
gefchickten hiefigen Kupferftecher, Johann Georg 
Sturm* in die Lehre, bey welchem er es in vier 
Iahren, durch Fleifs und Genie fo weit brachte, 
dafs er die fchwerften StUcke mit gröfstem Beyfall 
feines Lehrherren, und anderer Perfon^n verfertigt 
hat. Befonders grofs, ja beynahe unerreichbar, ift 
feine Kunft mit der Feder zu zeichnen, worinnen 
er auch eine folche Vollkommenheit erlangt hat, 
dafs feine auf diele Art verfertigten Zeichnungen, 
von den Kupferftichen nicht zu unterfcheiden, ja 
denfelben beynahe noch vorzuziehen find. 

Ietzo arbeitet er mit Herrn Diedericb, Nufsbiegel, 
und andern hiefigen gefchickten Kupferftechern, an 
dem vortreflichen Werke der alten Geramen, aus 
des berühmten Herrn IJaron von Stofcb Cabiner, 
welches jetzo der König von PrewTen befitzt, und 
im Königlichen Schlöffe Sansfouci zu Potsdam fich 
befindet; Es erfcheint folches mit des gelehrten 

hiefigen 



hiefigen Reftor Vegtls mythologffdien Erkllrttngett, 

* 

heftweife in grofs 4. auf Subfcription» 

Scbntirz , Pdul fVofään£t hat bey dtm Kupferftechef 
G PV. Bock dahier gelernt, und itt eines Korn» 

1 

metifeirs, oiler Raftcnknechts im hiefigen Stadtalmo- 
fenamte, Sohn, ' 

Si&tbotf, Cormlist ein holländifcher Pörtraltfflahler. 

Zebelcin, htßus Frieder, «in Kanzleyverwandtcr zu Bay* 
reuth, und gefchickter Zeichner» 
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Seite 4. Zeile 7. beßättigte; lies beßättigten. Ebendaf. Z,i7, 

Burggrawens, 1. Burggrafen 
S. tf. Z, 6. ftatt S. 62. ganze 1. S. 6*. zween ganze etc. 
S. 9. Z. 3. von unten, Spiesens, 1. Spiefens 
S. 12. Z. idero Je. 1. Heinr. Ulrich fc, • Eigentlich hätte 

es gleich nach b) liehen Tollen. 
S. 14. Z, 12. dem; 1. Ebend« Z, 5. von unten, ztveiten; 

1. znreyten* 
S. 16*. 6) ift fign. f vorzufetzen. , 
5. 18. Z, 4. von unten, rega/ ; 1. Imperial 

Ebendaf. und S. 19. 1. durchgehends «Spie/ anftatt Spiejf. 
desgleichen S. 22. 23. 24. 25. und wo es fonft noch 

■ vorkommt. 
S. 22. Z. 17. Markgrav; 1. JVTar*£r4i/etf, 

Ebendaf. Z. 23. find die beyden Wörter, 2k Anfpacb % 
wegzuftreichen. 

$• 23. Z. 6. Burgar avthum Nürnberg; lies Burggravthums 
Nürnberg 

S. 25. ä) XXX. und XXXI. Woche : 1. XX. und XXI. W* 

S. 26. q) Reichs- Graf jchaft; 1. Rekhsgravjchaft etc. 

S. 2$. Z. 9. Markgravs; lies Markgrafen etc. und Z. iow 
Burggravs; 1. Burggraven etc. e) • 1. 1761. /) Z. 2« 
pifto/ ; 1. pfSor : Z. 2. v. u. 1. Elizabeth Craven etc. 

S. 29. 0 /) und p) und wo es fonft noch flehet, nemliche; 
1. nebmliche : l) • Z. 2. ift das Won das nebft dem vor- 
hergehenden, auszuftreichen ; Z. 3. Sdchfifcbe; 1. ,Säcä- 
fifclien etc. 

Seite 

♦ 

* Da ich, wegen meiner Entfernung vom Druckorte, die Cor- 
re£tur nicht felbft habe beforgen können : fo haben fieh 
folgende Unrichtigkeiten eingefchlichen v welche bey 
Durchlefang diefer Bogen um fo fleilfiger zu verbelfern 
final, weil folche den wahren Sinn unterbrechen. 
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S. 30. f) * Z. 2. ift das Wort auszuftreichen. «) JM«rl- 
gmv; 1. des Markgraven 

S. 3a. Z. 14. Kuhrfürß, 1. des Kuhrfurßen 

S. 33. Z. 20. Zimmetshaufen; 1. Zimmetshaufens etc. 

Seite 34. Z. ia. 2«; 1. vo» Brandenb. Z. 15. und 16. Markgravs 
Cb ißian; 1. Markgraven Chrißians etc. 

S. 36. Z. 3, 1. jwgr Z. 4. aerarius; 1. *er*Ww 

S. 37. Z, 14. Burggravs; h Burggraven etc. 

8« 40. Z. 7. 1. <*e* Markgraven etc. : Zeile g. mufs nach 
Prifii ein Comma gefetzt und das bey Heinrich wegge- 
trieben werden. Z. 2. von unten, Branden : 1. Brandenb. 

S. 41. Z. 12. 1. JWirofr. 

S. 44. Z. 15. 1. des Markgraven; Z. 1$. L Markgraven etc. 

Z. 17. ift nach Prinz noch beyzufetzen ; der letzte von 

diefer 17^9. ausgeftorbenen Nebenlinie, 
S. 46. Z. 1. 1. Münze abinetsinfpeüprs etc. Z. s* «Sjpie/Sr b'es 

S. 47. Z. 7. 1. Markgraven 

5. 48. Z. 4. von unten, 1. des Burggrarven , 

S. 49. Z. 2i- hochgrävlichen ; 1. gräulichen etc. : Z. von 
unten, 1. Baunach 

S* 50. mufs vor Hellmng eingefchaltet werden : Hdrdenherg, Carl 
Auoufy Freyherr von, königlich - preuffifcher dirigirender, 
Staats - Kriegs - und Cabinetsminifter zu Anfpach, und des 
erneuerten fürftl. Brandenburgifchen rothen Adler • dann des 
kttnigl. Pohlnifchen vveiiren Adlers und Stanislaiordens 
Ritter. Heffel delin. et fc. ein o&av Blatt. 

S. 50. Z. 4« von unten 1. XXXV. Stücke S. 173, * das die« 
fem Bande hinten beygefugte Regifter der Münzen, ift 
mit jenem zum zweyten Bande, welches eigentlich hie- 
her gehört, verwechielt worden. 
$2. Z. 7. von unten fetze nach Gallendorf ein Comma. 

S. 53, Mufs die Seitenzahl 53. nicht 35. feyn: Z. $, L F#/e. 
Z. 6. von unten, 1. Bemigeroth 

S. 54. Z« 15. *• Buirette, Ifaac etc. Z. 8. v. u. hochgrävli- 
chen; 1. gravlichen Z. 5. von unten, 1. von Buirette % 

Seite 
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S. ff . Z. 6". fehlt fornen * : Z. 14. 1, f Pühcl etc. Z. c. 
von unten, 1. hiervon 
56. Z. 7. Sonefeld, 1. Sonsfeld: Z. 10. 1. Königlichen 
Hoheit. 

S. 57. Z. 4. 1. *) geißliche, oder etc. Z. 5. 1. Althamer > An- 
dreas etc. 

S. 60. Z. 5. 1. f Erhardi etc. Z. 8. 1. 4. m*j. Z. 14. 1. /ie- 
fcew Fi*« /(rrrfa etc. : Z. 4. von unten, Mannheim, 1, 
Mainheim. 

Seite 61. Z. 9. von unten, i/o», 1. a/oro etc. s Z. 6. 1. 
gröffert etc. 

S. 62. Z. 3. ift p. vvegzuftreichen : Z. 5. I. 1671*1 Z. 10. 
1. Haffner: Z. 12. 1. 142: Z. 17. 1. /äco6: Z. 18. 1. 
Hamon, Ma?. etc» 

S. 63. Z. 7. Ift noch beyzufetzen : 

• Stehet vor dem ;. St. des 3. Bandes von Bayers allgem. 
Theolog. Magazine gr. 8. Leipzig 1790. 

S. Z. 30. U 1769. Ebend. Z. 23. ift der Namen des Mali- 
ters Em G. Haujmann, anftatt der Cnrfiv, mit großer 
Schrift gedruckt, und die Iahrszahl 1747. durch ein 
Comma getrennt worden. 
V S. «8, Z. 18. I. * Ift deiltn moralifchen Romän: die Kunfl 
und Tugend gezierte Macaria, mit Kupf. ia. Nürnberg 
1669» welchen er als ein Pegnitzfchafer, unter dem Na- 
men Dorus, ans Licht geftellt hat, vorgeietzt, 

S, 69. Z. 7m 1. Saxeniae etc. : Z. 9. fehlt nach confift. das 
✓ Comma. 

S. 70. Z. 3, von unten, 1. Geheimerrath, Lehenprobit etc. 
S. 71. Z. t. und 5. 1. Baumgaertner etc. 
S. 74. Z. 14. 1. Khol etc. : Z. 8* von unten 1. Simon etc. 

S. 75. Z. 16, 1. Iß dem zweiten etc. 

S. 76. Z. 1. 1. Schloßsberge etc.: Z. 8* von unten, Kinßück^ 
1. Knießück etc. 

S. 77. Z. 13, 1. Anfpach, gr. 8* etc. : Z. 7. 1/ Moenum etc. 

S. 78. die Verwechslung, welche vorgegangen ift, da man die 
Worte der nehmliche etc. welche unter Hofmann, loh* 
Maur. ftehen follten, zweymal unter Hajeneft gefetzt hat, 
ift bereits oben, S. 230. der Nachtrage angezeigt worden» 

R Fer- 
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Ferners gehört feey eben diefem Artikel, die Anmerkung i 
• in Bajeri etc. zu feinem Portraite in 4. IV. Ph. Kilian 
fc. und nicht unter das in O&av von Delfenbach ge> 
ftochene* ' 

S. 7». Z. 10. MarAgravens, ] # Markgtaven 
S. 79. Z. 7. fehlt nach Rebm das Comma : desgleichen Z. io« 
nach Ruhinger 1 Z* 12. die Anm. * in Bocks etc. gehört 
nicht hieher, fondern zum Artikel Mayer, loh. Tobias etc. 
Z. 8. von unten, fehlt nachdem etc. das Comma 
S# so. Z» *5- t ^ etc » : Z. 7. 1. i» Schattenrifs^ und 

Z. 2. von unten, <JiV/e» 1. de Ifen 
S. «1. Z. 1. von unten 1. 174*- - 
S. 82. ift nach Gesner etc. einzufchalten : 

Grofs, loh. Gottfried, Hochfürfti. Brand. Culmb. Hofrath zu 
Erlangen und Verfaffer des Auszugs der neueften Welt- 
gefchichte 4« 

* Vor derextraord. Entrevue im Reiche der Todtea 
Zwilchen zweyen Zeitungsschreibern Herrn Johann 
Gottfr. Grofs und dem ftummen Advocaten Herrn 
lofepb Anton von Standel 4. Frft. und Leipz. 1752^ 
S. 83- Z- 8« Bande, 1. Bände etc. ' 
S # g^, — 5. * 1. vor feiner Einleitung zu den Kirchengefchich- 

ten des alten Bundes, gr. 4. Erlangen, 1751- 
S. 8$. Z. 10. 1. Se anftatt fc etc. : Z- 14. I. i^rg : Anm. ** 
zum ATtikei Müller, Grundler ift den — Ienner diefes 
lahres, 72. Iahre alt, zu Anfpach mit Tod abgegangen, 
und der ehemalige Befuzer dieier Zeichnung gewefen: 
Z. 2. von unten, hatte, J. bat, 

S. 87* Z. 9- fehlt nach Erläng das Comma : Z. r?. Anm. 

Grofsreuth, 1. Almeshof, Z. 18. 1. f Schmidt etc. 
S. 88. Z. 2. von unten, Lußige, 1. 

S. 94. 7) Frankenlands, 1. Fr ankern! and: in der Anm. £.3 — 4. 

fehlt nach hoc eft, das Comma. 3. 2. von unten, 1. No. 9« 
S. 95. No. 12) Note * Z. 4. 1. 16. No. 15) Z. 2. 1« Sanjonium, 

und (GalHae) : No. 14) Karten, 1. Charten : No. 16 — 17. 

Z. 2. XXXVIII™ 1. XXXVIIIwe 

S, 96. £. 3. <few> K 

S. 97, 
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27. No. 33. und Note * & 4. L de Fer: Ebendäf. fehlt 

nach transverfa das Comma etc. 
Ä, £g. £. 5. 1, Homannifcken % desgl. 3. £. von unten, und wo 

es fonft noch vorkommet : X«. 8* von unten L bekannte etc. 

Z. 2± von unten, L Hominnianos etc. ' , 

,5, 22» £, 8. L Säxoniccrum etc. 

,S, uxk — 13. von unten, L unterhalb etc : 2. 21 L Umitxneis 
SU ip_i* Nro. 4. L delineatio etc. 

& 102. 2. 4. L A. V. £• und anderwärts L Homanniano* 
rum etc. Z. £. von Unten und anderwärts, L Zrrerch: 
Z. 2. Böennerifcben, L Böncrifchen etc. 

& 104. ^u No. Ii. * Ift fehr fchön mit der Reisfeder 
zeichnet. - 

5. 10$. Nro. £. 4. L Antiquario , 

5. 106. Nro. 164 * 2, fehlt nach Kupfern, das Comma. 
107. £. L 1764» 

6\ 10g. — 7. 1. unterhalb etc. 

5. 109. — u. 1. Sohne etc. Z. i£. Typographie L Topographie 
S+ 110. — j. und wo es fonft liehet, L Markgrarven etc. 
«S. 110. — =• ii von unten, r«i L iw 

*S. iii. — 8* Marter av^s, L Marter wen etc. . 

S. 112. — £. L Raths: Z. 9. L Homamii [che . 

114. zu Nro. 3$ und 36, * diefer Profpeft ift jetro, und 
zwar fchon feit mehrern Iahren, bey de^m Buchhändler 
und Bachbinder Matthias Beils Senior zu Furth, welcher 
die Platte befitzt, zu haben. 

— — zu Nro. 27. * dieles Blatt ift bey dem wegen feiner gepräg- 

ten Dantes und Medaillen bekannten Giirtlermeifter Reich, 
als jetzigen Befitzer der Kupferplatte anzutreffen. 
S, 11?. Nr. 44. £. fehlt nach dem zweyten Worte das Comma. 
117. zu Nr. £6. * wird in eben diefem Werke angetroffen; 

— Z. von unten, L Wunderbrunnen : 

& 1 19. -— <L von unten L oben, S. 108. etc. 2L 2* L Markgrafen etc» 
& 120. zu Nro. 17. * In Merians Topographie von Franken, 
Fol. 164. Seite. 

— Z. 4. L oben, S. etc. 

«S. 121. Nro. 27. * L Iß in der, Seite 114. etc. 

— — Z % % , von unten, L Va»i$ci2e etc. 

R a S. 12a. 



5, 1^2, tu Nro. ji. * Iii dem erften Bande des FrUnkifchen 
Archivs, gr. g. 1789» vorgefetzt : Ferners ift das vorge- 
fetzte + auszutbfchen. 

— — Nro. Burkenfcblingy \± Burgmifcliling 

S. £. £. fetze, An\pach ; L Geißliche Gebäue. 

— 12. L oben S, na. etc. Nro. 4. von jencn % L von Innen 

5. 124. Z. ±, L Auf dem nehmlichen S* 112. angeführten etc# 
S. 124« No. 12, * L *ie/ oÄen & 123. Afo. £. etc. 

• B. L Gymnafium und IVayfenhaus 

S. 126. Z. 124 L/1764. 

127. b) Hochfurßliche Kanzley. 

1 -a. Profpeft derfelben; auf den oben S. 123. J. III. A. 
Nro. 2, und a^ angezeigten BlStfern. 
c) Marktplätze, 

S. 127. Nnv 1 - 2. L oben, 133. etc. Nro. 4) 2. a. L otatf* 
iL 124. etc. 

— — d) ProfpeBe, L Profpeften etc. 

— — £. 4. von unten, L Marhraven 

S> 12%. — 7. L des <£ ux. i. L Nro. aj_. etc. Nro. 18. * 1. auf 
dem oben, Seite 127. Nro. etc. 

5. I2£ Nro. j) * L 17%%, Z. a* von unten, L oben L 
5. 113 — 114« 

5. 130. Nro. § io. Jttrrh, L Kirch* etc. 

5, rj2. Nro. 2£. ift das f auszulöfchen: Note * L ftehet vor 
dem dritten Bande des Frankifchen Archivs, gr. 8. 
Schwobach 1791» 

26} L oder Grundrifs etc. * Z. 2* L Folio, Nürn- 
berg 1739. S. 2U 

8. Z. a. L ^*{f dem L 1. 112^ Nro. 21. etc. 
124. — 4. von unten, Pro/peSe, L Profpcüen 

X, 135. — £. L ftehet auf dem Titel vom erften Stücke des 
erften Bandes, von Gottfr, Ludrr. Beers etc. gr. £. Bay- 
reuth 1789. 

Z ^ L ärA/oJe etc. 

— — Zu Nro. 6} * Als Vignette, in Zwerchoftav, über den 

Bogen A. von Btrneck^ ein hißorifcker Verfuch von io- 
hann Gottlieh Hi'-aze, Hochfurftl, Brandenb. Archivfecretair 
gr. 4, Bayreuth; bey lobann Andreas Lübecks Erben 1790* 

S. iatf. 



«f. Nro. il * L dem oben S. 120, Nro.. 19. ; 

— . . — * 1, Auf dem S. 120, Nro. i£. 

S, 137, Ift oben die Blattfeite unrichtig i^i. anftatt 127. 

— - — zu Nro. 20) * wird in der hiftoria academiae Erlang« 

Fol, 12 angetroffen« 
S. 138. Nro. 23. * L unten, auf dem 5. iao: Nro. 15. etc.- 
Nro. 34. • £. ^ L VL 5. 41. 

— — £. 2* von unten L Markgraven, 
13$. — L Markgraven 

• — — Nro. 29} * L Auf dem, & 120. Nro. 15. — 

— — Nro, 3a) * L Auf dem, 5. 120, Nro. 15. 
•S. 149. 2u 4. von unten, L nunmehr etc. • 

144. — i, Brandenburgs ae, L Brandenburgica eBurggra- 
viis etc. £. 9. L Vandalorum : & k von unten L Blaf- 
fenburg : Z. j. L Rechts* den etc. 
5. 145. £L 2. von unten, Guielmus, L Guilielmus 
S. 146. — if . von unten L Baldachin 
S. 148« — 8 - 9, L brandenburgifchen genealogijchen etc. 
•9. 149, Nro. 10. * 2. 4. L Folio, 1755. 
•S". 150. 2L 2: von u »ten, L Markgraven v ; 

r£i. 2I * L in der oben & 28. 

— — 2, 5. von unten, Bereuter, L Bereiter 

S, 152. * L in Fifchers eben angeführten Werkes iweytem 
Theile, . , .\ . '» 

— — Soll Uber Abbildung etc. flehen * m * 

& iS 5* 11^ 1* Sachfen - Eißnach etc. : & £ von unten, L. 

de/ Markgraven 
S* t£6, 2. ia* L /k/ Kuhrfürßen etc. : & j. von unten, L des 

Markgraven 

«S. i?8. Z. 1. 20, L i/o» etc. ; desgl. &&Z.Q.L Cafimirs etc. 
«S. 162. «y- ia. ift das letztere noch auszureichen. 
S. 16;. — L #o/e. 

•S. i6£, — iq* in L zu: Z* 13. L et»*/ <fer gefchickteßen Ku* 
pfeißechsrs etc. 
igr. L 7. L gewesener etc.: & 12. L Homamifcben etc. 
&. von unten fehlt nach Theodor das Comma. £,'4. 
von tönten, ift das Comma auszulöschen. 
«S. i£8. Z. f. L /fo«/e etc. 

& 170. 



S. 170. % ^ R*id> L Haid: JS. ±. L Planta* etc. 2, io. JPfo« 
fico: Z. 17. Erutere/j:]. lohänn Iacob etc. £. f» von un- 
ten fehlt nach Schwabach das Comma etc. 

S± 172* Z. $. L Hofe: 

•S. 124: Z. u* L Intendanten etc. 2. & von unten, L Jefzte etc. 
& 175» Z» 8. von unten, L Schilltngsfürßijcher etc* 
S, 176* — iL L Homannij che etc. Z. 13. Ramlach, ), Kamlach,, 
S* 177 • — l± 1* /aftre etc. desgleichen & 178, Z. £ von unten 
•S. 173. — j. L Tochtermanne etc. Z. 1* Frandjcanae etc» 

Z. 17» L /faf/ie etc. ■ • ■ .* * * 

& i£p_. Z. 4. von unten, L **/to*e> ein etc. 
•S. 181. — * 5. von unten, L Fleiffe. 

& Ifta. tfcdndr, Kohl, weil er bereits S. 17g, vorkommt, aus- 
tuftreichen: Z. Ii» ift nach Tochtermann das* Comma 
vvegzulöfchen. 

S* 183. Z. a. L Bifchoffe * •:: 

*S. 184. — 7. in Be/i/z Aarie, L bewohnt hat ete. 

«S. im. —12. L Heyrath etc. * . 

<& 186. — JL von unten L Eojanders, eines berühmten Architeften* 

S. 18Z. ~ S« L m Z. 10* L Crißal, Z. darf etc. 
L befucht er folehe — von felbft wVftf- me/ir ofoie ei» 
ausdri'ukliches Verbot erhalten zu haben. Z* %• von un- 
ten, Homannij chen etc # • 

•S. Z* 14» L anfieng die etc. 
189. — 6» L Alexander, 

i^u - iL L Göbhard. Z. 1^ L wo ihn Herr Palm, und 
die, fo genannte etc. — nicht duldeten. 
& 193. Z« 7* v ° n unten, L «SWwe Fra«, JVfari* — 4/o» Nürnberg 
S, 194. — iy 1. Pompeo Battoni etc. 
5. 195. — 10. ift das leite Comma wegzuftreichen* 
$. 196* — l ij und 22* L iflgewer etc. Z. 20, ift das Wort 

< Herrn auszuftreichen. 
«S. 197. Z* i£ L Marquardtic, — 1 
& 197, zu dem Artikel Äo^, nath Z. ai* einzufchalten : 
** JWart/i. ÄofA ift anfangs feiner Profelfiort ein Schmidt- 
knecht gewefen, und hat erft von feinem Bruder das 
Zeichnen und KupferfteChen gelernt, denfelben auch an 
Qefcliicklichkeit weit ubertroffen, % '* * 

S. io2! 



S. io£ Z. 13, von unten, L Hachen. Z. 12. L neue Land- 
karten etc. 

5. 158. Z. j. L Tauberifche Buchhandlung: Z. 4» von Baten, 

ifl: das Wort und auszureichen, 

£. 300. Z. 4. aw, L etc. Z. 2. von unten find die beyden 
Commata auszustreichen. 

S. 201. Z. rj_. L Herrn: Z. 12^ von unten, /e^e/ Leitete. 
-5\ 202. — von untdi, L Knehes. 

S. 301. — Ii. L Zuchthaufe etc. Z. 9. von unfen, SrwVfre, I, 

.Sffrie : Z, 4^ von unten, L Iß auch ein etc. 
•S. 204. Z. 2* L <5V. 

5. 205. Z. rj. von unten, L neuen englischen 

S. 20& Z. £, L Generals : Z. 14. von unten ifl: das Wort /w* 
auszulöfchen. 

5. 207. Z. 3. von unten, L fich fo gut zu etc. 

S. 209. — i. L Ingenierhauptmann etc. Z. ir, L eitf etc. 

S* 2ii. — von unten, L Kupetzkifche Portrait n* er k etc. 

.6'. 2i2» — ir» L Vaterftadt etc. 

-S». 213. — ii, von unten ifl: das Wort Der vvegzuftreichen, 
S. 214. — i2_t von unten, L Nümbergifchen etc. 
S. 22Q± — L L yzef/f dem Markgraven etc. 
•S. 22ju —» 4. L Circ. und Z. 5. L CV*/>if, etc. 
^. ? ■ — 4, von unten fehlt das f 

«S. 222. — 2^ von unten 1± angeführten Werks: Detters Ver* 
fuch etc. 

5, Z. iL L S. K, 

•S". 224. Felilt vor den drey angeführten Portraiten des Herrn 

von Superville das f Z, 12^ L Metalli Fodinarum etc. 
S. 225. Z. 2i L £fWrc von etc. 
«S. 236. nach Zeile £. ift einzurücken : 
** Das angeführte Portrait foll ihm ganz unähnlich feyn, 
— Z. 16. L — titulis iollicitus, 

S. 227, Baier, D. Ferd. Lac, * diefes Blatt iit fchon im Werke, 
S. £6. angeführt, 

5. 229, Z. £ DCC1X. L Dec. IX. 
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S. 330. Z. i. 1. loh. Otto, 
* Unter dem andern, S. 50. angeführten Portrait? deflfelben, 

flehet: Jacob Petrus fc. Erfurti 1713. 
S. 331. Z. 3. 1. Marcellus etc. Z. 6. Bürgermeißer etc. 
& 23a, Z. 5. 1. Schreber etc. 

333. Z. 5. von unten, 1. Reipubl. , 
6'. 234« Z. 8* 1. Moebjen etc. Z. 13. Ammon, ift feit 1793. zum 

vierten ProfefTor Theologiae ernennt worden« 
^ — Z« 9* von unten, 1» litteraria. 
«S. 239. Z. i. von unten, 1. Chinejer 

S. 240» Z. 1. 1. mit dem oben S,ii3. unter etc.; Z. 3. von 
unten 1. HochfürßL 

Nachtrag ' 

a) zu dem Regifler der fürftlichen etc. Portraite. 

Albertus HL Achilles genannt etc. S. 318» 
Carl Wilhelm Friederich etc. & 319-330; 
ChrißUn Ernß etc. S. 321. 

Cbißian Friederich Carl Alexander etc. £320-331. 

Chrißiana Eberhardina etc. »9. 131 -133» 

Frieder uh L (/F.) etc. S/318. 

Friederich IL etc. S. 21%. 

Friederich etc. 5. 222 -22^. 

Geofg Friede? ich Carl etc. 5. 222* 

Iohanna Elifabeth etc. & 319« 

Wilhelmine Caroline etc. ,5V 319. * 

Zu dein Rcgifter der Künltler. 
Wolf ort s Tobias, ein,Kupferftecher zu Hof* 
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T>on öer angef ötibiflten beutfdjen Ueberfefcutis 
fcer ®efcf)id>te, örf ©ro§meifi«fi ju 9ibo> 

• tut, «pefers t>t>tt 2lubuflbn } 3 95<5nt>e / in 
. gr. X. mit Dem <portraite De* ©rof meifter*/ 

• , einet Sanöfarte unö ttücfc bielen anbem 
Äupferftic&en tmD S&snetterti 

STVtoih* im ä?ottaf SWrj, &atte id6 bie 
< >-> r bcm t>ere&nmg*n>urt>igen «Publifo, in eine* 
ausgegebenen weirtäuftigen Siacfjric&t anweisen/ 
bag in meinem Serlag bie oben angejeigte lieber* 
fegun* ber ®efäid)U bkfeß beriSbmten urtb toüt* 
bigen ©rogmeitfertf $u Styobutf, $etet* t>ort 
Wubtfpn/ erfd)emert fottte, im gafl fid) btf 
gegen Cnbe betf 3abre$ fo «>te(e refp 4 Jr>errert 
Subfcnbenten melbcn würben/ ba§ id) meiner fo 
betr4tftücben Soften wegen, baben gebecft wdre, 
— ©a fi<* bitf jejt au* wirflicfr fcbon febr ofefe 
gemelbet baten, ungeachtet fatim ba* erfte Avcr- 
tiflement redjt befannt unb verbreitet worben ift, 
fo|offe td> aud) um fo me&r, bag ßc& btfju €tib« 
fcetf gefeiten Sermtn* ganj gewig nocf) fo mel* 
«reiben werben, bag Idb babur* im 6tanb fetm 
»erbe raem gegeben« Serfprec&en ju erfüllen.-— 
»ufgefobert inbefTen tfon febr Robert unb an* 
jefebenen ©ärtnern, bie mid> mir 3bren gnibfc 
gen unb gutigen abreiben beefcrten unb micb tu 
fitcbten, Sfcnen wegen ber Sogenjaf>l fowo&f/ 
016 aud) wegen betf Subfcriptions spreigetf un& 



£4l 



©a* «ante "55erf befiefjt «wtf bren 55anben, 
»elcne ober md)t einjeln {lieben »erben f » 
nen; ber erfte unb i»epte . bieoott , enthalten 
btc eigentliche ©e|cf>t<f>te beö ©rofjmetltertf ; bet 

»ritte hingegen , tvitb auffet »«f*J? be «"f £* 
bern »idjtigen 3ufd6en , eine »ott|tattbtge *«« 
fchreibung biefer in altern 3e<ten to berubmMt 
«Wel liefern. — Sebcr »on btefen Sbanben, »in 
ebnaeWbr »4 bü 16 Stögen flarf »erben unb 
man wirb ficf) alle 5Öf übe 9 eben , bief« un«« 
mein unterbaltenben , Icfeniwurbigcn un^«» 
fonberbaren SBegebcn^ite« jfp retten Wf'i 
»urch auögefucbte £ 0 pe,gra»l)ifd>e eAtfnfctt ak 
len ben dufferli^en SBertb ju »«Waffen, « 
»aä ÜJerf felbfi fcf»n »ejbtenf. — «w» 
Selbe auf ba* «teile »etfie Me*en - Jg 
riet gebrucft werben, unb folgenbe %. Änpg. 
flirte, »cn einem ur.fcer beften Äunftier tm> 
ihen, »eiche fÄmtlict) bi* auf eine*, gar tu* 
te» bera Originale befinblid) frob , »erben W 
bentg jur SJerfchiJtterung unb 3ie«* e betf ©an. 
jen mit beitragen/ aW: , 
1) ßa4 Portrait *e« ©rojnwifler«" W ttt 
Mni«ubiSffbB. 
, *) «arte ber 3nfel 9t&obu$. 

3) $>rof»eet ber alte,» ®tabt SSbobutf. 

4) SöorfMung be* berühmten GoloiTe* <¥ 
Connenbilbeä |u SX&obutf. 

5) ©runbrig ber jefcigen ©tobt 5X&obu«\ . 

6) «profpect ber j ewigen 6t ab t SKbcbu«. 

„ 7) gjrofpect bet erflen tdtftfcben Selagerunj. 
* S) Sitte Ül&obifc&e SRunjen. 

«ep tiefet &tet befcbetebeneii !» 
«Berte* »nb beJJ« 4u(r«aÜ<*en unb «»» e g*J 



f. » 
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SBerffiy ttad) welchem jebermann fefcr Ui<t>t 
bte frorfen Äofkn berechnen fann, n>irb tvo&l 
SRientanb ben Subfcriptions - *prei§ ju 4 fl. — 
SU)cmifcf) ju (>ocf) finben. — - foüen bemnad) 
alle bietemgen t;cf)en unb tucrtt>cn Neuner, 
tt)clcf?e fid) ]C{t fefcon gemelbet fwben/ ober 
fciä ju (Ente beiß lattfenben 3«f> te **/ enrroeber 
bep mir felbf! / ober m jebe r ayito&tüQtn an* 
fef>nlid?en 35ud;fcanblung/ ftcf) nod> melben n>er* 
teti, baffelbeum 4 ff- — SÄJIeimfcft/ oberrfi). x 
6 ©gr. @dcf)fifd)/ erhalten / ber |tad)l)erige ?a* 
benpreiß aber/ nnrb fobann für 6 fl.— - Stbein. 
ober 3 rt&f. g ©gr. 6d«(lf* — fefoefe|t 
tperben. - — - . 

diejenigen greunbe n>eld)e ftd) bte 9)?uf)e ge* 
fcen sollen Supfcriptionen ju fammeln/ erfcal* 
ten bei iote €j:empL frei)» -rr- 35efonber$ »er- 
ben f>ier$u ade retp. große $5ud)f)attblungen er* 
gcbenjl aufgeforbert / unb um befhrn$glid)fre £e« 
fanntmadjang unb (Empfehlung ber Averriffe- 
ments ge^orfamfl gebetfen/ fo n>ie auef) noefo 
tefonbertf alle Herren Skrfaffer tinb SJerleget 
ber gelehrten unb politijcfym. Leitungen unb 
Sournale gan| ergebend erfud)t roerben/ folebe 
hutd) 3l)re. 95Jgtt£t jee^er je Heber/ aud) al- 
lenfalls auf meine Stoßest / gefdütgj? anjii|eiaen 
unb bttaMtiü mad>en, welches mit bem größ- 
ten ,£anf.ttf4aitten werbe, — 

5>a nun btefeS SBerf bereits fd)on in fran* 
jiJfifcfjer ©prad)e brepmal aufgelegt werben/ 
unb noef) in jmo anbern fremben ©prad)en er-» 
fd)tenen tlberbteg audj beffen S23ertJ> neu* 
erbingS erfi burefc einige Jpod)tt>tirbige unb ©nä* 
fctge Sperren Somentfcuren beß berühmten 5» al* 
tiefer 3fcitter*Örben$/ mir fdjrtftüd) jugeftd>er( 
unb tc& &o* t&nen jur Verausgabe be|felben er« 

mun* 



1 





muntert feurbe / fo glaube <<$ |U beffett rae^re* 
, ttt €mpfebhmg tteiter nid)tä fagen ju bürfett/ 
fonbern maUte fctemit blo% £ccf)benenfelbcn fo». . 
n>of)l / ott audj> febem anbew t tebfraber ber ©e« 
fcfticbte / biefe SRacbridtf / ott eine €rgänjung 
ler €rftem &ierburd> erteilen. — 9?ur to&xt 
atterbrög* (U »ilnfcften / ba§ ßcfc bie rcfp* £er* 
ren tx>etd?e auf biefetf unterfcaltenbe SPerf lab- 
icribiren wollen, lieber efcer ott tu €nbe be$ 
termin* gefdfligft melben, unb 3&re Stamen 
uub @borafter etnfenbcn mogten, bomif b*r 
Äunfller ber bie ÄupferfftAe aerfertjgt/ anfan- 
gen tSnnUf um fkfc nicftt burd> bie 5Wr$e bet 
geit/ fobaim übereilen ju btfrfen/ bo er aUen 
nur mi5cjUcf)€tt gleit* baran ju *ertt>enben ficft 
torgenoramen bat ; fo mie uber&aupt* nichts ge# 
fpart »erben foö, ber Ueberfefeung tnele toefent* 
lüfte Sorjuge t>or betn Original }U Derföaffen.-*- 
SSan erbittet ftd> aber ©riefe unb (Selber att*> 
|eit »ßofifrep* 



SRÄmberg ben i.3un, 
179;. 



Gattin $et&, 

55uc&* unb 5?un|T&inbler ans €4* 
ber 3i6*l«affr 
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